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1. Vorwort 

Der gemeinnützige Verein Bonusnorm e.V. hat den Generali Engagementatlas 20151 und die 

Expertise des Instituts für sozialwissenschaftliche Analysen und Beratung zum Ausgangspunkt 

genommen und setzt sich in den Europäischen Metropolregionen dafür ein, dass das bürger-

schaftliche Engagement in den Metropolregionen stärker als bislang in die zukunftsorientierte Ent-

wicklung und Gestaltung der Gesellschaft eingebunden werden kann.  

Damit Akteure aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft partnerschaftlich und kooperativ zusammen-

arbeiten und sich vernetzen können, ist es für sie unerlässlich, die in der Engagement Unterstützung 

tätigen Einrichtungen und Anlaufstellen zu kennen.  

Vor diesem Hintergrund hat Bonusnorm e.V. in Kooperation mit der BASF SE 2019 einen ersten wich-

tigen Schritt unternommen und einen BASF Engagementatlas 2018 für die Metropolregion Rhein-

Neckar2 entwickelt. Dieser bietet als Adressen- und Steckbrief-Kompendium einen umfassenden 

Überblick über mehr als 150 Anlaufstellen und Einrichtungen, die in der Metropolregion Rhein-

Neckar das bürgerschaftliche Engagement fördern und unterstützen. Der Engagementatlas ermög-

licht neue Vernetzungen und Kooperationen zwischen Wirtschaft, Politik, Verwaltung und der Zivil-

gesellschaft, ganz im Sinne der von der Ministerkonferenz für Raumordnung  Mitte der 1990er Jahre 

entwickelten neuen Raumordnungskonzeption „Metropolregion“, die Motor der gesellschaftlichen, 

wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Entwicklung sein sollte.  

  

Der vorliegende Engagementatlas für die Europäische Metropolregion Stuttgart 2020 ist eine Fort-

setzung des Projektes von Bonusnorm e.V. zur Erarbeitung von entsprechenden Verzeichnissen für 

sämtliche bislang bestehenden elf europäischen Metropolregionen in Deutschland. 

  

                                                           
1
 https://www.generali.de/ueber-generali/presse-medien/pressemitteilungen/generali-engagementatlas-2015-

offenbart-schwachstellen-der-engagementfoerderung-50068/ 
2
 

file:///C:/Users/Stefan%20Bischoff/Documents/Downloads/BASF%20Engagementatlas%202018%20f%C3%BCr
%20die%20Metropolregion%20Rhein-Neckar%20(3).pdf 

https://www.generali.de/ueber-generali/presse-medien/pressemitteilungen/generali-engagementatlas-2015-offenbart-schwachstellen-der-engagementfoerderung-50068/
https://www.generali.de/ueber-generali/presse-medien/pressemitteilungen/generali-engagementatlas-2015-offenbart-schwachstellen-der-engagementfoerderung-50068/
file:///C:/Users/Stefan%20Bischoff/Documents/Downloads/BASF%20Engagementatlas%202018%20fÃ¼r%20die%20Metropolregion%20Rhein-Neckar%20(3).pdf
file:///C:/Users/Stefan%20Bischoff/Documents/Downloads/BASF%20Engagementatlas%202018%20fÃ¼r%20die%20Metropolregion%20Rhein-Neckar%20(3).pdf
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Für die Europäische Metropolregion Stuttgart 2020 konnten mittels intensiver Internetrecherchen 

180 Anlaufstellen und Einrichtungen zusammengestellt werden. Es handelt sich dabei um Frei-

willigenagenturen, Seniorenbüros, Bürgerstiftungen, Mütter- und Familienzentren, Selbsthilfe-

kontaktstellen, Soziokulturelle Zentren, Anlaufstellen für Migration und Integration sowie örtliche 

Stabsstellen für Bürgerengagement. 

Die Verbreitung des „Bonusnorm Engagementatlas 2020 für die Europäische Metropolregion 

Stuttgart“ erfolgt auf elektronischem Weg sowie über soziale Netzwerke und Medien, um eine 

möglichst breite und unkomplizierte Nutzung für Bürgerinnen und Bürger sowie Fachleute und 

Multiplikatoren aus privaten und öffentlichen Organisationen zu ermöglichen. 

Wie schon bei den vorausgegangenen Engagementatlanten geht mit der Veröffentlichung des 

„Bonusnorm Engagementatlas 2020 für die Europäische Metropolregion Stuttgart“ der Wunsch 

einher, Orientierungshilfen zu geben, Begegnungen zu ermöglichen und mehr Engagement zu 

motivieren.  

Der Engagementatlas dient dem Wissenstransfer unter den Menschen aller Altersgruppen, sozialen 

Milieus und Kulturen. Er fördert damit auch gegenseitige Toleranz und die Verständigung von Jung 

und Alt im Austausch an Erfahrungswissen und in Beteiligung an Aufgaben und Ideen der modernen 

Gesellschaft. Bonusnorm e.V. unterstützt diese beiden Kernanliegen um Anreize zu schaffen und 

damit die Rahmenbedingungen für gelingendes zivilgesellschaftliches Engagement zu stärken.  

Bonusnorm e.V. weist darauf hin, dass es sich bei der vorliegenden Fassung um eine Moment-

aufnahme handelt, die für sich keine fehlerfreie Vollständigkeit in Anspruch nimmt. Vielmehr sieht 

Bonusnorm e.V. darin den Startpunkt für eine fortlaufende Aktualisierung, die der weiteren 

Unterstützung und institutionellen Verankerung bedarf.  

In diesem Sinne wünscht Bonusnorm e.V. allen Leserinnen und Lesern eine spannende Lektüre und 

gute Erfolge. 

Kritische Rückmeldungen und ergänzende Anmerkungen sind im Sinne einer offenen und demo-

kratischen Diskussionskultur erwünscht.  

Stuttgart, 31.01.2020 

 

Bonunsnorm – Institution für Belohnwert – Normen der Nachhaltigkeit e.V. 

Der Vorstand 
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2. Die Europäische Metropolregion Stuttgart 3 
 
Die europäische Metropolregion Stuttgart – nicht zu verwechseln mit der Region Stuttgart – ist eine 
von derzeit elf Metropolregionen in Deutschland. Sie wurde als solche von der deutschen 
Ministerkonferenz für Raumordnung (MKRO) 1995 festgelegt. Es gibt verschiedene räumliche 
Abgrenzungen der Metropolregion. 
 
In der größten Auslegung, welche als Kooperationsraum Metropolregion Stuttgart bezeichnet wird, 
leben etwa 5,3 Millionen Menschen. Sie umfasst die Regionen Stuttgart, Heilbronn-Franken, 
Nordschwarzwald, Ostwürttemberg und Neckar-Alb und hat eine Fläche von 15.400 km². 
 
Nach der Fortschreibung des Landesentwicklungsplans Baden-Württemberg von 2002 wird die Ab-
grenzung der Metropolregion Stuttgart bewusst unscharf gelassen, orientiert sich aber am bislang als 
Verdichtungsraum Stuttgart bezeichneten Raum in Baden-Württemberg. Dieser umfasst nahezu alle 
Gemeinden der Region Stuttgart, darüber hinaus die beiden Oberzentren Heilbronn im Norden und 
Tübingen/Reutlingen im Süden, das Mittelzentrum Schwäbisch Gmünd im Osten sowie den östlichen 
Rand der Region Nordschwarzwald im Westen sowie die Verdichtungsflächen zwischen diesen Teilen. 
In diesem Gebiet leben etwa 3,5 Millionen Menschen.[3] Laut Landesentwicklungsplan 2002 
entspricht die Mindestausdehnung dem Verdichtungsraum mit seiner Randzone. Darüber hinaus gibt 
der Landesentwicklungsplan 2002 die Aufgabe auf die zukünftige Zuordnung des ländlichen Verdich-
tungsraumes Albstadt/Balingen/Hechingen zur Metropolregion Stuttgart hinzuwirken. 
 

Mobilitätskongress Stuttgart 4 
Die Europäische Metropolregion Stuttgart veranstaltete im Januar 2019 einen ganztägigen Kongress 
zur nachhaltigen Mobilität. Vertreter des Landes, der Kommunen und regionalen Gremien sowie 
Vertreter aus Unternehmen und Wissenschaft diskutieren Zukunftsfragen der Mobilität: Wie nach-
haltige Mobilität gestaltet und umgesetzt werden kann, ist eine der zentralen Herausforderungen für 
Kommunen und Regionen in Deutschland sowie in Europa. Eine enge Zusammenarbeit zwischen den 
Regionen ist notwendig, um die Mobilität der Menschen und den Transport der Waren umweltver-
träglich zu gestalten und so die Belastung durch Lärm und Luftschadstoffe zu senken. Themenberei-
che wie beispielsweise E-Mobilität, Citylogistik, Datenmanagement oder Intermodalität wurden von 
den Teilnehmern in Arbeitsgruppen diskutiert. Parallel dazu fanden Podiumsdiskussionen zu den 
Themen „Anforderungen an Logistik und Mobilität der Zukunft“ sowie „Möglichkeiten und Heraus-
forderungen von Metropolregionen“ statt. Eine Dokumentation fasst die Ergebnisse des Kongresses 
zusammen (Dokumentation als PDF-Download), den Kurzreport der Studie des Bundesministeriums 
für Verkehr und Infrastruktur (BMVI) "Mobilität in Deutschland - Metropolregion Stuttgart" können 
Sie ebenfalls hier herunterladen. Weitere Inforamtionen auch unter www.eu-metropolregion-stutt-
gart.de 
 

Gebiet der Metropolregion Stuttgart 5 
 
Zur Metropolregion Stuttgart gehören folgende Städte und Gemeinden: 
 
von der Region Stuttgart (Regierungsbezirk Stuttgart) 

 Stadtkreis Stuttgart 

 Vom Landkreis Böblingen alle Gemeinden, wobei die Gemeinden Bondorf, Deckenpfronn, Jettin-
gen, Mötzingen und Weisach zur Randzone gehören 

                                                           
3
 Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Metropolregion_Stuttgart#cite_note-2 

4
 Quelle: https://www.region-stuttgart.org/aufgaben-und-projekte/metropolregion-stuttgart/ 

5
 Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Metropolregion_Stuttgart#cite_note-2 

https://de.wikipedia.org/wiki/Metropolregion_Stuttgart#cite_note-3
https://de.wikipedia.org/wiki/Hechingen
https://www.region-stuttgart.org/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=8082&token=c5004a2bd6984b3c7df24c92ab869368e6355f19
https://www.region-stuttgart.org/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=8081&token=cb093f89526e2e4e40ad4820aa6e08386416d8f0
http://www.eu-metropolregion-stuttgart.de/
http://www.eu-metropolregion-stuttgart.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Stadt
https://de.wikipedia.org/wiki/Gemeinde
https://de.wikipedia.org/wiki/Region_Stuttgart
https://de.wikipedia.org/wiki/Regierungsbezirk_Stuttgart
https://de.wikipedia.org/wiki/Stuttgart
https://de.wikipedia.org/wiki/Landkreis_B%C3%B6blingen
https://de.wikipedia.org/wiki/Metropolregion_Stuttgart#cite_note-2
https://www.region-stuttgart.org/aufgaben-und-projekte/metropolregion-stuttgart/
https://de.wikipedia.org/wiki/Metropolregion_Stuttgart#cite_note-2
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 Landkreis Esslingen alle Gemeinden mit Ausnahme der Gemeinde Neidlingen, wobei die Gemein-
den Beuren, Bissingen an der Teck, Erkenbrechtsweiler, Lenningen, Neuffen und Ohmden zur 
Randzone gehören 

 Vom Landkreis Göppingen alle Gemeinden mit Ausnahme der Gemeinden Bad Ditzenbach, 
Böhmenkirch, Deggingen, Drackenstein, Gruibingen, Hohenstadt, Lauterstein, Mühlhausen im 
Täle und Wiesensteig, wobei die Gemeinden Adelberg, Aichelberg, Bad Überkingen, Birenbach, 
Börtlingen, Bad Boll, Donzdorf, Dürnau, Eschenbach (Württemberg), Gammelshausen, 
Hattenhofen, Heiningen, Ottenbach, Rechberghausen, Schlat, Schlierbach, Wäschenbeuren, 
Wangen und Zell unter Aichelberg zur Randzone gehören. 

 Vom Landkreis Ludwigsburg alle Gemeinden, wobei die Gemeinden Eberdingen, Großbottwar, O-
berriexingen, Oberstenfeld und Sachsenheim zur Randzone gehören 

 Vom Rems-Murr-Kreis die Gemeinden Backnang, Fellbach, Kernen im Remstal, Korb, Leutenbach, 
Murrhardt, Oppenweiler, Plüderhausen, Remshalden, Schorndorf, Schwaikheim, Sulzbach an der 
Murr, Urbach, Waiblingen, Weinstadt, Weissach im Tal, Winnenden und Winterbach sowie die 
Gemeinden der Randzone Allmersbach im Tal, Burgstetten und Kirchberg an der Murr 

 
von der Region Heilbronn-Franken (Regierungsbezirk Stuttgart)  

 Stadtkreis Heilbronn 

 Vom Landkreis Heilbronn alle Gemeinden mit Ausnahme von Eppingen, Gemmingen, Hardthausen 
am Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, Langenbrettach, Löwenstein, Möckmühl, Pfaffenhofen, 
Roigheim, Widdern, Wüstenrot und Zaberfeld, wobei die Gemeinden Albstatt, Bad Rappenau, 
Beilstein, Brackenheim, Cleebronn, Eberstadt, Güglingen, Gundelsheim, Ilsfeld, Kirchardt, 
Lehrensteinsfeld, Massenbachhausen, Neckarwestheim, Neudenau, Neuenstadt am Kocher, 
Obersulm, Oedheim, Offenau, Schwaigern, Siegelsbach, Talheim, Untergruppenbach zur 
Randzone gehören. 

 
von der Region Nordschwarzwald (Regierungsbezirk Karlsruhe) 

 Vom Landkreis Calw die Gemeinden Althengstetten, Bad Liebenzell, Calm, Gechingen, Nagold, 
Ostelsheim, Simmozheim und Wildberg, die alle zur Randzone gehören 

 Vom Enzkreis die Stadt Heimsheim und die zur Randzone gehörigen Gemeinden Friolzheim und 
Mönsheim 

 Vom Landkreis Freudenstadt die zur Randzone gehörige Gemeinde Eutingen im Gäu 
 
von der Region Neckar-Alb (Regierungsbezirk Tübingen) 

 Vom Landkreis Reutlingen die Gemeinden Eningen unter Achalm, Grafenberg, Metzingen, Pful-
lingen , Pliezhausen, Reutlingen, Riederich, Walddorfhäslach und Wannweil sowie die zur Rand-
zone gehörigen Gemeinden Bad Urach, Dettingen an der Erms, Hülben und Lichtenstein 

 Vom Landkreis Tübingen die Gemeinden Dettenhausen, Kirchentellinsfurt, Kusterdingen und 
Tübingen sowie die zur Randzone gehörigen Ammerbuch, Bodelshausen, Dußlingen, Gomaringen, 
Mössingen, Nehren, Neustetten, Ofterdingen und Rottenburg am Neckar  

 
von der Region Ostwürttemberg (Regierungsbezirk Stuttgart) 

 Vom Ostalbkreis die zur Randzone gehörigen Gemeinden Böbingen an der Rems, Heubach, 
Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, Mutlangen, Schwäbisch Gmünd und Waldstetten. 
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3. Anlaufstellen und Einrichtungen zur Förderung und Unterstützung des 
bürgerschaftlichen Engagements in der Europäischen Metropolregion 
Stuttgart (nach Regionen und Kreisen) 

 
3.1 Region Stuttgart (Regierungsbezirk Stuttgart) 
 
3.1.1 Stadtkreis Stuttgart 
 
Förderung Bürgerschaftliches Engagement – Zentrale Koordinationsstelle der Landeshauptstadt 
Stuttgart  
Kronprinzstraße 13 
70173 Stuttgart 
Reinhold Halder, Leitung 
Tel.:  0711 21657891 
E-Mail: reinhold.halder@stuttgart.de 
Internet: https://www.stuttgart.de/item/show/305802/1/dept/127713? 
 
Das Sachgebiet "Förderung Bürgerschaftliches Engagement" ist die Koordinationsstelle und die zent-
rale Anlaufstelle für Fragen rund um das bürgerschaftliche Engagement. Hier laufen alle Fäden zum 
Thema Bürgerengagement zusammen. Die Mitarbeiter koordinieren die Aktivitäten der Stadt und 
ihrer Partner, kümmern sich um die Verbesserung der Rahmenbedingungen des Ehrenamts und sind 
Schnittstelle zwischen Bürgern, Gemeinderat und Verwaltung. Zu den Aufgaben gehört, bestehende 
Organisationen zu unterstützen und neue Formen des Bürgerengagements zu entwickeln. Das Sach-
gebiet plant und führt Veranstaltungen für die bürgerschaftlich Engagierten in Stuttgart durch (Stutt-
garter Bürgerfest, Bürgerempfang des Oberbürgermeisters, Stuttgarter Stiftungstag) und koordiniert 
die Verleihung der städtischen Ehrenmünze für langjährige, verdiente Ehrenamtliche. Es vernetzt 
außerdem die unterschiedlichen Akteure (Vereine, Initiativen, Kirchen, freie Träger, Wirtschaft, Ver-
waltung und Politik) und verankert die Idee einer aktiven Bürgergesellschaft in der Verwaltung. Au-
ßerdem ist es der Knotenpunkt im städtischen Netzwerk frEE Stuttgart. 
 
 
Bürgerservice Leben im Alter der Landeshauptstadt Stuttgart 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Eberhardstr. 33 
70173 Stuttgart 
Tel.: 0711/216-59099 
E-Mail: lebenimalter@stuttgart.de 
Internet: www.stuttgart.de 
 
Der Bürgerservice Leben im Alter ist der Fachdienst der Landeshauptstadt Stuttgart für alle Themen 
der kommunalen Altenarbeit und Altenhilfe in der Stadt. Er bietet Rat und Hilfe in allen Fragen des 
Alters. 
 
Mitte/Nord 
Frau Kehr, 
Tel.: +49 711 216-59121 
E-Mail: karin.kehr@stuttgart.de 
 
Frau Neumann, Mo-Do,  
Tel.:  +49 711 216-59117 
E-Mail heike.neumann@stuttgart.de 

https://de.wikipedia.org/wiki/Region_Stuttgart
https://de.wikipedia.org/wiki/Regierungsbezirk_Stuttgart
mailto:reinhold.halder@stuttgart.de
https://www.stuttgart.de/item/show/305802/1/dept/127713
mailto:lebenimalter@stuttgart.de
http://www.stuttgart.de/
https://www.stuttgart.de/kontakt?mailto=karin.kehr@stuttgart.de&fromPageTitle=Sozialamt%2C+B%C3%BCrgerservice+Leben+im+Alter+-+Mitte%2FNord&fromPageURL=http%3A%2F%2Fwww.stuttgart.de%2Fitem%2Fshow%2F305802%2F1%2Fdept%2F146660%3F
https://www.stuttgart.de/kontakt?mailto=heike.neumann@stuttgart.de&fromPageTitle=Sozialamt%2C+B%C3%BCrgerservice+Leben+im+Alter+-+Mitte%2FNord&fromPageURL=http%3A%2F%2Fwww.stuttgart.de%2Fitem%2Fshow%2F305802%2F1%2Fdept%2F146660%3F
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Ost 
Herr Maurer,  
Tel.:  +49 711 216-65673 
E-Mail: m.maurer@stuttgart.de 
 
Frau Böhner-Schilp, Mo+Di+Do  
Tel.: +49 711 216-65671 
E-Mail: cornelia.boehner-schilp@stuttgart.de 
 
Frau Munz,  
Tel.:  +49 711 216-65672 
E-Mail: christina.munz@stuttgart.de; 
 
Frau Littmann,  
Tel.:  +49 711 216-65673 
 
Internet: https://www.stuttgart.de/item/show/380448 
 
In den Innenstadtbezirken: 

 Bürgerservice Leben im Alter  
 Bürgerservice Leben im Alter - Mitte/Nord 
 Bürgerservice Leben im Alter - Ost   
 Bürgerservice Leben im Alter - Süd 
 Bürgerservice Leben im Alter - West  

 
In den äußeren Stadtbezirken: 

 Bürgerservice Leben im Alter - Bad Cannstatt  
 Bürgerservice Leben im Alter - Botnang 
 Bürgerservice Leben im Alter - Degerloch  
 Bürgerservice Leben im Alter - Feuerbach 
 Bürgerservice Leben im Alter - Hedelfingen/Wangen 
 Bürgerservice Leben im Alter - Möhringen 
 Bürgerservice Leben im Alter - Mühlhausen 
 Bürgerservice Leben im Alter - Ober-/Untertürkheim 
 Bürgerservice Leben im Alter - Plieningen-Birkach 
 Bürgerservice Leben im Alter - Sillenbuch 
 Bürgerservice Leben im Alter - Vaihingen 
 Bürgerservice Leben im Alter - Weilimdorf 
 Bürgerservice Leben im Alter - Zuffenhausen/Rot 
 Bürgerservice Leben im Alter - Zuffenhausen/Stammheim  

 
 
  

https://www.stuttgart.de/kontakt?mailto=m.maurer@stuttgart.de&fromPageTitle=Sozialamt%2C+B%C3%BCrgerservice+Leben+im+Alter+-+Ost&fromPageURL=http%3A%2F%2Fwww.stuttgart.de%2Fitem%2Fshow%2F305802%2F1%2Fdept%2F139508%3F
https://www.stuttgart.de/kontakt?mailto=cornelia.boehner-schilp@stuttgart.de&fromPageTitle=Sozialamt%2C+B%C3%BCrgerservice+Leben+im+Alter+-+Ost&fromPageURL=http%3A%2F%2Fwww.stuttgart.de%2Fitem%2Fshow%2F305802%2F1%2Fdept%2F139508%3F
https://www.stuttgart.de/kontakt?mailto=christina.munz@stuttgart.de&fromPageTitle=Sozialamt%2C+B%C3%BCrgerservice+Leben+im+Alter+-+Ost&fromPageURL=http%3A%2F%2Fwww.stuttgart.de%2Fitem%2Fshow%2F305802%2F1%2Fdept%2F139508%3F
https://www.stuttgart.de/item/show/380448
https://www.stuttgart.de/department/show/102137
https://www.stuttgart.de/department/show/146660
https://www.stuttgart.de/department/show/139508
https://www.stuttgart.de/department/show/140589
https://www.stuttgart.de/department/show/147249
https://www.stuttgart.de/department/show/152317
https://www.stuttgart.de/department/show/141108
https://www.stuttgart.de/department/show/145720
https://www.stuttgart.de/department/show/139470
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https://www.stuttgart.de/department/show/146561
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https://www.stuttgart.de/department/show/140588
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Bürgerstiftung Stuttgart  
Vorstand & Projektbüro 
Olgastraße 57a 
70182 Stuttgart 
Tel.: 0711 722351-24 
E-Mail: info@buergerstiftung-stuttgart.de 
Internet: www.buergerstiftung-stuttgart.de 
 
Irene Armbruster 
Geschäftsführerin 
Tel.: 0711 722 351 20 
E-Mail: irene.armbruster@buergerstiftung-stuttgart.de 
 
Die Bürgerstiftung Stuttgart ist eine selbständige und von der Landeshauptstadt Stuttgart unabhän-
gige Organisation. Wir betreiben langfristigen Vermögensaufbau zugunsten gemeinnütziger Projekte 
und bieten Spendern und Stiftern die Möglichkeit, ihre Beiträge hierfür unter einem gemeinsamen 
Dach zu leisten. 
 
So arbeiten wir - Stuttgart ist unsere Stadt 
Es ist gut in Stuttgart zu leben. Die Bürgerinnen und Bürger schätzen die gute Wirtschaftsstruktur, 
das vielfältige kulturelle Angebot, die nah gelegenen Erholungsgebiete und die hohe Lebensqualität. 
Doch auch in unserer Stadt können wir die Lebensbedingungen weiter verbessern. Auch in Stuttgart 
gibt es Menschen ohne Arbeit oder Ausbildungsplatz, einsame Menschen in der letzten Phase ihres 
Lebens, Menschen, die keinen Zugang zu unserer Sprache und Kultur finden und Kinder, die zu wenig 
Bildung und Orientierung erfahren. Die Bürgerstiftung Stuttgart übernimmt hier Verantwortung und 
bringt Menschen zusammen, die daran etwas verändern wollen. Wir möchten Probleme lösen und 
ein gutes Leben und Zusammenleben der Menschen in Stuttgart ermöglichen. 
 
Unsere Arbeit 
Wir veranstalten zu unterschiedlichen Themen Runde Tische. Hier versammeln wir Menschen, die 
etwas tun wollen oder denen ein Problem am Herzen liegt, dessen Lösung ihre persönlichen Mög-
lichkeiten jedoch übersteigt. Wir bringen sie zusammen mit Experten und Personen, die Kenntnisse 
und Kompetenzen haben.  Aus Erträgen des Stiftungskapitals und mit Spenden fördert die Stiftung 
Projekte, die direkt den Stuttgartern zu Gute kommen. Mit dem Stuttgarter Bürgerpreis ehren wir 
seit 2003 herausragendes bürgerschaftliches Engagement. Ehrenamtliche Arbeit, die das Leben in 
unserer Stadt lebenswerter macht, und die so oft im Stillen geschieht, erhält neben den ausgelobten 
Geldpreisen auf diesem Weg die Aufmerksamkeit und Wertschätzung, die sie verdient. 
 
Unsere Haltung 
Der Runde Tisch ist für die Bürgerstiftung Stuttgart nicht nur eine Methode. Dahinter steht auch eine 
Haltung: Wir glauben an die Weisheit der Gruppe und daran, dass Betroffene entscheidend zur Lö-
sung von Problemen beitragen können. Dabei nehmen wir alle Themen auf, die Menschen in der 
Stadt umtreiben: Armut, der Wunsch nach einem würdevollen Sterben, Kinder, die nicht ausreichend 
gefördert werden, Flüchtlinge auf dem Weg zur Integration und viele mehr. 
 
Netzwerke 
Um vielfältiges gesellschaftliches Engagement in der Stadt zu stärken, arbeiten wir in Netzwerken 
und fördern diese Form der Zusammenarbeit konsequent. So unterstützt die Bürgerstiftung Stuttgart 
z.B. das House of Resources - ein Förderkonzept für Migrantenvereine in Stuttgart, koordiniert durch 
das Forum der Kulturen.  Durch das große Partner-Netzwerk in der Stadt gelingt es, 
Migrantenvereinen in ihren Vorhaben – von Veranstaltungsplanung über muttersprachlichen Unter-
richt bis hin zur Nachhilfe für Kinder und Jugendliche – hilfreich zur Seite zu stehen und sie individuell 
zu beraten und zu unterstützen. Damit wird nicht nur der jeweilige Verein in seinem Tun gestärkt, 

mailto:info@buergerstiftung-stuttgart.de
http://www.buergerstiftung-stuttgart.de/
mailto:irene.armbruster@buergerstiftung-stuttgart.de
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sondern gleichzeitig ein wichtiger Beitrag zur kulturellen Vielfalt in unserer Gesellschaft geleistet. Als 
Jurymitglied des House of Resources wägt die Bürgerstiftung Stuttgart zusammen mit den anderen 
Mitgliedern ab, welche Migrantenvereine auf welche Art und Weise gefördert werden.  
 
Auf einen Blick 

 An unseren Runden Tischen entstehen ganz konkrete Projekte und Netzwerke. 
 Wir arbeiten an unseren Runden Tischen mit Menschen aus der Verwaltung, der Wirtschaft, 

der Kultur, der Politik genauso zusammen wie mit Vertretern aus der Zivilgesellschaft. 
 Wir entwickeln Methoden, bei denen zum Beispiel in den Stadtteilen Menschen bei 

Sanierungsvorhaben mitsprechen können. 
 Wir beteiligen alle und bringen auch Kinder an die Macht, deswegen haben wir die Kinder-

jury entwickelt. 
 

Die Freiwilligenagentur (Stuttgart) 
Nadlerstraße 4   
70173 Stuttgart 
Tel.: 0711-216-88488 
E-Mail: freiwilligenagentur@stuttgart.de  
Internet: http://www.stuttgart.de/freiwilligenagentur  
 
Die Ehrenamtsbeauftragte der Landeshauptstadt ist zugleich Geschäftsführerin der Freiwilligenagen-
tur und für konkrete Fragen, Anliegen und Projekte rund um das Thema "Ehrenamt in Stuttgart" zu-
ständig. Sie koordiniert den  Betrieb der Freiwilligenagentur, die in der Landeshauptstadt für die 
Vermittlung von Ehrenamtlichen an gemeinnützige Organisationen zuständig ist. Sie ist Herausgebe-
rin des Freiwilligenmagazins W!N und Ansprechpartnerin von 100 Ehrenamtlichen, die für die Frei-
willigenagentur tätig sind. 
 
Selbstdarstellung: 
Sie möchten ehrenamtlich aktiv werden? Sie suchen Freiwillige, die sich in einem Verein oder einer 
Organisation engagieren wollen? Die Freiwilligenagentur ist Ihr Partner! Die Freiwilligenagentur för-
dert und koordiniert ehrenamtliches und freiwilliges Engagement in Stuttgart. Sie ist Ansprechpart-
nerin für alle, die sich ehrenamtlich engagieren möchten oder die nach freiwilliger Unterstützung 
suchen. Bei der Suche nach der passenden Tätigkeit helfen die ehrenamtlichen Berater/innen der 
Freiwilligenagentur. Die Beratung ist kostenlos. In der Online-Freiwilligenbörse finden Interessenten 
Einsatzbeschreibungen von gemeinnützigen Organisationen. 
 
Projekte 
Neben der Koordination von Angebot und Nachfrage führt die Freiwilligenagentur auch eigene Pro-
jekte durch:  

 Treffpunkt Ehrenamt 
 Gestaltung und Herausgabe des Freiwilligenmagazins W!N 
 Verschiedene Wettbewerbe 

Ein weiterer Schwerpunkt der Freiwilligenagentur ist die Förderung des bürgerschaftlichen Engage-
ments durch Projektberatungen für Einrichtungen, Initiativen, Institute und Organisationen. 
 
Qualitätssiegel 
Die Freiwilligenagentur ist seit 2005 durchgehend mit dem Qualitätssiegel der Bundesarbeitsge-
meinschaft der Freiwilligenagenturen (bagfa) ausgezeichnet worden. Dieses Siegel garantiert die 
qualifizierte Arbeit der Agentur. 
 

mailto:freiwilligenagentur@stuttgart.de
http://www.stuttgart.de/freiwilligenagentur
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Die Freiwilligenagentur bietet eine der abwechslungsreichsten Einsatzstellen für das Freiwillige Sozi-

ale Jahr (FSJ) in der Stadt Stuttgart. Wer bei der Freiwilligenagentur ein FSJ absolviert, erhält als As-

sistenz der Geschäftsführung spannende Einblicke in alle Aufgabengebiete. 

 

Eltern-Kind-Treff Vaihingen – MüZe e.V. 
Ernst-Kachel-Straße 5 
70563 Stuttgart 
Tel.: 0711/7354782 
E-Mail: info@eltern-kind-treff.de 
Internet: www.eltern-kind-treff.de 
 
Die MüZe ist ein beliebter Eltern-Kind-Treff in Vaihingen, der allen Familien offen steht. In gemütli-
cher und kindgerechter Atmosphäre bietet die MüZe einen Ort für Austausch, Informationen und 
Veranstaltungen an. Der Eltern-Kind-Treff MüZe e.V. wurde 1987 als Mütterzentrum Vaihingen e.V. 
gegründet. Wir werden vom Jugendamt der Stadt Stuttgart unterstützt und finanzieren uns als ge-
meinnütziger Verein auch aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen (Mitglied werden). Hauptsächlich 
ehrenamtliche Helfer sorgen dafür, dass in der MüZe alles nach Plan läuft, und dass bei uns immer 
etwas los ist. Komm doch mal mit deinen Kindern vorbei, vielleicht zu unseren Kaffee-Treffs, bei de-
nen Erwachsenen sich bei Kaffee und Keksen austauschen, während die Kinder miteinander spielen 
können. 
Die Räume des Eltern-Kind-Treffs (die MüZe) können für Kinderfeiern gemietet werden, z. B. für ei-
nen Kindergeburtstag. Dabei dürfen natürlich die vorhandenen Spielsachen genutzt werden. 
''Hier ist jeder herzlich willkommen! Egal ob arm oder reich. 
 
 
Eltern-Kind-Zentrum Stuttgart-West e.V. 
Im Generationenhaus West der Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung 
Geschäftsführer Rüdiger Keller 
Ludwigstrasse 41-43 
70176 Stuttgart 
Tel.: 0711/ 50536830 
E-Mail: ekiz@eltern-kind-zentrum.de 
Internet: www.eltern-kind-zentrum.de 
 
Wir sind: 

 seit 1986 eine feste und verlässliche Anlaufstelle 
 für Eltern, Kinder, Senioren - aus vielen Kulturen  
 ein eingetragener Verein mit 50 Angestellungen und 70 ehrenamtlich Aktiven Mitarbeitern 
 stolz auf 765 Miglieder, die hinter uns stehen  
 ein Haus das 5 Tage pro Woche offen ist 

ein kompenter Ansprechpartner im Stadtteil West und in der Stadt 
Wir stehen für: 

 eine lebendige Nachbarschaft 
 Gemeinschaft und soziale Kontakte im Stadtteil/Stadt  
 Aufgaben, die früher die Großfamilie übernahm 
 Integration in unserer mulikulturellen und globalisierten Welt  
 Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie & Beruf 
 eine sorgende Gemeinschaft  
 Prävention - Frühe Hilfen 
 Gesunde Ernährung, Bewegung und Nachhaltigkeit 

mailto:info@eltern-kind-treff.de
http://www.eltern-kind-treff.de/
https://www.eltern-kind-treff.de/ueber-uns/spenden
https://www.eltern-kind-treff.de/ueber-uns/mitglied-werden
https://www.eltern-kind-treff.de/cafe
https://www.eltern-kind-treff.de/ueber-uns/raeumlichkeiten/
mailto:ekiz@eltern-kind-zentrum.de
http://www.eltern-kind-zentrum.de/
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Wir bieten:  
einen Offenen Treff mit den Kernbereichen Willkommens-Theke, Café, Terrasse, Höfle, Büro Rat&Tat, 
Offene Kinderbetreuung. Hier finden sich:  

 Möglichkeiten der Begegnung  
 flexible, unkomplizierte Kinderbetreuung ab Babyalter - auch für Notfälle - sowie 

Kinderbetreuung bei Veranstaltungen außer Haus  
 von Montag bis Freitag der Mittagstisch für alle: frisch gekochte warme und kalte Speisen mit 

Bio-Zutaten der Saison  
 EKiZ-Akademie mit diversen Kursen - Gesundheits-Themen, pädagogische Inhalte, "Start-

hilfe" zu Beginn der Elternzeit inklusive Austauschplattform für und mit Eltern, STÄRKE-Kurse 
zur Eltern-Kind-Bindung  

 eine Rundum-Beratung für alle Lebenslagen  
 Möglichkeiten der Mitarbeit und des ehrenamtlichen Engagements  
 Wiedereinstieg in den Beruf  
 Zahlreiche (sozialpädagogische) Projekte: Integration von Menschen aus anderen Kulturen, 

Soziale Re-Integration, Musik, Kunst, Literatur  
Wir leben... 
....Vielfalt. Deshalb sind wir offen für Menschen aller Länder und Kulturen, egal, welchen Alters und 
mit welcher Biografie. 

 Unterschiedliche Lebensalter, Herkunft, kultureller Hintergrund, Bildung, individuelle 
Fähigkeiten und auch die gesellschaftliche Position sind die Quelle, aus der unsere Gemein-
schaft schöpft. 

...Verantwortung. Wer ein fürsorgliches und tolerantes Miteinander schätzt und braucht, ist bei uns 
gut aufgehoben. 

 Unser Motto ist: Jede und jeder gibt der EKiZ-Gemeinschaft, was er/sie verantwortlich tun 
kann und möchte. Bei uns darf jede/r ihre/seine Kompetenzen einbringen und sich in der 
Praxis als Experte/Expertin versuchen.  
 
 

Familie im Zentrum (FiZ) Stuttgart-Wangen 
Geschäftsführerin: Rosa Maria Lopez 
Inselstraße 3 
70327 Stuttgart 
Tel.: 0711/69985130 
E-Mail: kontakt@familie-im-zentrum.de 
Internet: www.familie-im-zentrum.de 
 
Wir sind ein gemeinnütziger Verein von Eltern für Eltern und Kinder. Unsere Vereinsgründung im 
September 2002 hatte das Ziel, ein Familienzentrum für die Neckarvororte (Wangen, Hedelfingen, 
Untertürkheim, Obertürkheim) aufzubauen. Die 7 Gründungsfrauen, die aus verschiedenen Gruppen 
des Elternseminars vom Jugendamt der Stadt Stuttgart stammten, wünschten sich einen Treffpunkt 
direkt im Stadtteil. Ende Mai 2004 wurde ein neuer, ca. 80 qm großer Raum des Jugendamts im Zent-
rum Inselstraße fertiggestellt, der vom FiZ – Familie im Zentrum e.V. kostenlos mitgenutzt werden 
darf und das Anbieten eines umfangreichen Programms ermöglicht. So startete Mitte Juli 2004 wö-
chentlich der Musikgarten und der ehemalige MiniKindergarten jeweils für Kinder von 1-3 Jahren, 
das FiZ-Mittagessen und die FiZ-Forscher-Kids für 5-7 Jährige. Weiterhin fand einmal im Monat mitt-
wochs der Offene FiZ-Treff (meistens mit Programm wie gemeinsamen Basteln, Backen, Kinder-Haare 
schneiden …) statt. 2009 zogen wir endlich in eigene größere Räume innerhalb der Inselstraße 3 um. 
Inzwischen ist unsere Anzahl unserer Mitgliederfamilien auf über 90 angestiegen und unser Angebot 
um vieles erweitert worden. Dreimal die Woche findet regelmäßig der offene Treff am Nachmittag 
und zusätzlich jeden Montag das Offene Montagsfrühstück für Familien statt. Wir haben inzwischen 
vier Musikgarten-Gruppen für Kinder von 4 Monaten bis 5 Jahre. Die Betreute Spielgruppe ist viermal 
in der Woche als feste Kinderbetreuung mit Anmeldung für 10 Kinder da. Zusätzlich haben wir vari-

mailto:kontakt@familie-im-zentrum.de
http://www.familie-im-zentrum.de/
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able Betreuungsplätze über die Offene Kinderbetreuung an einzelnen Tagen in der Woche. Außer-
dem entstanden inzwischen mehrere wöchentlich stattfindende Krabbel- und Spielgruppen und das 
Sonntagsfrühstück für die ganze Familie. Daneben finden Sie ein abwechslungsreiches Angebot von 
Bildungsveranstaltungen, Kreativangeboten, einzelnen Projekte und kulturellen und geselligen Ver-
anstaltungen. Für die Zukunft geplant sind weiterhin Vorleseprojekte, Selbsthilfegruppen für Eltern 
mit speziellen Bedürfnissen, Angebote von Vätern für Väter, Feiern von Kindergeburtstagen und 
vieles mehr. Über Ideen und Anregungen freuen wir uns – nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Alle Akti-
vitäten basieren auf dem ehrenamtlichen Engagement der Vereinsmitglieder. Um unser Angebot 
aufrecht erhalten und weiter ausbauen zu können, suchen wir noch weitere Familien, die Mitglied 
werden und sich im Verein engagieren möchten. Sei es bei einzelnen Aktivitäten oder über eine 
regelmäßige Mitarbeit in einer unserer Arbeitsgruppen. Außerdem freuen wir uns über jegliche Un-
terstützung in Form von Geld- oder Sachspenden (Spendenbescheinigungen können gerne ausge-
stellt werden). 
 

 

Freiwilligen-Zentrum Caleidoskop  
Ulrike Holch 
Brennerstraße 36 
70182 Stuttgart 
Tel.: +49 711 213216-70 
E-Mail: caleidoskop@caritas-stuttgart.de 

Internet: http://www.caleidoskop-stuttgart.de/  
 
Seit September 2005 gibt es das Freiwilligenzentrum Caleidoskop. Möglich gemacht hat das eine An-
schubfinanzierung der Glückspirale, die 2008 auslief. Seither sind wir über Projektmittel, Spenden 
und zum Großteil über kirchliche Zuwendungen getragen. Trotz stetigen Bemühens erhält das Frei-
willigenzentrum bislang keinerlei staatliche Unterstützung. Das Freiwilligenzentrum ist Brückenbauer, 
Netzwerker und Schnittstelle für verschiedene Formen des bürgerschaftlichen Engagements – vom 
einmaligen oder projektbezogenen Engagement über das klassische Ehrenamt bis hin zur Unterstüt-
zung durch Firmen. Unsere Vision ist eine demokratische und solidarische Gesellschaft, die alle Men-
schen mitgestalten. Dafür bringen sie sich entsprechend ihrer jeweiligen Möglichkeiten, Fähigkeiten 
und Interessen ein. 
 
 
Kulturkabinett KKT e.V. 
Kissinger Str. 66a 
70372 Stuttgart 
Tel.: 0711 563034 
E-Mail: kbb@kkt-stuttgart.de 
Internet: www.kkt-stuttgart.de 
Vertreten durch: 
Aline Schaupp, Daniel Bayer, Sandra Roßbach, Katharina Wanivenhaus, Daniel Zinger 
 
Das Kulturkabinett wurde 1972 durch bürgerschaftliches Engagement ins Leben gerufen. Ursprüng-
lich als Betroffenen- und Beteiligungstheater gegründet, hat es sich hin zu einem soziokulturellen 
Zentrum mit einem spartenübergreifenden Programm entwickelt. Die Grundidee, ein demokratisches 
Miteinander erleben zu lassen sowie aktuelle gesellschaftspolitische Themen voranzutreiben, ist 
dabei weiterhin unser oberstes Ziel. Das Kulturkabinett wurde 1972 durch bürgerschaftliches Enga-
gement ins Leben gerufen. 
 
 
  

http://familie-im-zentrum.de/wordpress/wie-werde-ich-mitglied/
http://familie-im-zentrum.de/wordpress/ehrenamt/
http://familie-im-zentrum.de/wordpress/spenden/
tel:+49%20711%20213216-70
mailto:caleidoskop@caritas-stuttgart.de
http://www.caleidoskop-stuttgart.de/
http://www.kkt-stuttgart.de/
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Kulturverein Merlin e.V.  
Augustenstr. 72 
70178 Stuttgart 
E-Mail: info@merlinstuttgart.de 
Internet: www.merlinstuttgart.de 
 
Das Kulturzentrum Merlin mitten im Stuttgarter Westen ist die Bühne für angesagte Konzerte, aus-
gefallene Literatur, liebevollen Kinderkram, spannende Filme und aufregende Festivals. Initiativen 
und Ideen finden hier Zeit und Raum, Engagierte und Kulturbegeisterte mischen sich ein.  Ausge-
suchte Perlen der Soziokultur bilden markante Punkte im Jahreslauf: Die Pop Freaks im Januar ma-
chen Stuttgart zum Berlin des Südens, beim Kabarettfest im Frühjahr bietet das Merlin ungewöhnli-
che Wortkunst, das Sommermusikfestival Klinke bittet regionale Bands zur jährlichen Leistungsschau 
und das ganze Jahr über singen Singer-/Songwriter gerne mal neben der Spur.  
 
 
Laboratorium e.V. 
Wagenburgstr. 147 
70186 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 50 52 001 
E-Mail: info@laboratorium-stuttgart.de 
Internet: www.laboratorium-stuttgart.de 
1. Vorsitzender: Rolf Graser 
2. Vorsitzender: Leonhard Lambrecht 
 
Das soziokulturelle Zentrum Laboratorium wurde 1972 von Heidi und Randy Schmid gegründet. Sein 
Name ist Programm: in der Wagenburgstraße 147 wird seit dieser Zeit künstlerisch und politisch ex-
perimentiert, Neues ausprobiert, Wagnisse eingegangen mit Projekten, von denen keiner den Aus-
gang kennt. Kultur selber mitzugestalten, neue Trends aufzuspüren und das Ganze mit politischen 
Diskursen und Diskussionen zu vermischen und die Spielräume dafür auszuloten — das ist es, was 
unsere Aktiven fasziniert. In diesem Sinn bringen wir die Welt in den Osten — und den Stuttgarter 
Osten in die Welt. 
 
Wofür wir stehen 
Der Name ist Programm: Das Laboratorium ist ein Ort, an dem seit 40 Jahren Experimente stattfin-
den. Blues, Americana, Singer/Songwriter, Weltmusik, Jazz, Experimentelles und unsere Local Heroes 
in den verschiedensten Spielarten: Wir lieben gute Musik und Künstler, die etwas zu sagen haben. 
Starkes Kabarett, die Theatergruppe des Forums der Kulturen und politische Themen in Vorträgen 
und Diskussionen ergänzen die Palette unserer Veranstaltungen. Das wollen wir weiter geben an 
unsere Gäste — in über 100 Veranstaltungen pro Jahr und dem Lab-Festival, das jedes Jahr am letz-
ten Wochenende im Zelt am unteren Schlossgarten bei den Berger Sprudlern stattfindet — 2013 zum 
32. Mal. 
 
Eigenständig, unabhängig, solidarisch, tolerant 
In dieser kurzen Formel verbirgt sich viel vom Selbstverständnis des Lab. Unseren Prinzipien aus dem 
Geist der Aufklärung und (natürlich auch) der 68er bleiben wir treu. Respekt, Wertschätzung und 
Toleranz gegenüber dem Anderen ist ein wichtiges Merkmal für das Lab, das wir zu leben versuchen. 
Diese Werte ziehen sich auch durch unser politisches Programm, dessen Schwerpunkte auf Men-
schenrechten, Eine Welt, Ökologie, gerechter Ökonomie, soziale Fragen und Globalisierung liegen. 
 
Einfacher Zugang zur Kultur 
Soziokultur sollte keine Ergänzung zur Hochkultur sein, sondern anderen Spielarten der Kultur Raum 
geben — und damit eine andere Zugangs- und Betrachtungsweise auf diese kulturellen Äußerungen 
geben. Heute ist diese Art des Kulturauftrags Vergangenheit, da unsere Besucher Hochkultur wie 

http://www.merlinstuttgart.de/
http://www.laboratorium-stuttgart.de/
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Oper, Theater, Ballett oder Museumsbesuche locker mit unseren Veranstaltungen mischen. Dennoch 
bieten soziokulturelle Zentren wie das Lab vielen Besuchern einen einfacheren Zugang zur Kultur als 
die Staatstheater dieser Welt. Das soll auch so bleiben. Das ist für uns vor allem für drei Gruppen 
wichtig: Kinder und Jugendliche, die ihren Platz in der Welt suchen, Migranten, die ihre Kultur gleich-
berechtigt neben anderen leben und einbringen wollen. Dieses egalitäre Verständnis der Kulturen ist 
uns ein großes Anliegen — und sicher eines der großen Themen bis weit ins nächste Jahrzehnt.  Die 
dritte Gruppe sind die armen Menschen in Stuttgart und der Region, in der Regel Hartz4-Empfänger. 
Deshalb nehmen wir an der Initiative "Kultur für alle" teil — und stellen für die meisten Veranstal-
tungen ein Kontingent an Freikarten für Inhaber der Bonuscard+Kultur zur Verfügung. Einzelne Ver-
anstaltungen sind allerdings davon ausgenommen. Aber, bei all diesen Überlegungen zum Überbau: 
Im einfachsten Fall war es "nur" ein schöner Abend, den unsere Gäste mit den Künstlern und uns im 
Lab genossen haben — auch recht! 
 
 
Mütterforum Baden-Württemberg e.V. 
Verband der unabhängigen Mütterzentren, Familienzentren und Mehrgenerationenhäuser 
Hauptstraße 28 
70563 Stuttgart-Vaihingen 
Tel.: 0711/ 215 55 20 
E-Mail: info@muetterforum.de 
Internet: www.muetterforum.de 
 
Das Mütterforum Baden-Württemberg e.V. ist der Dachverband der unabhängigen Mütterzentren, 
Familienzentren und Mehrgenerationenhäuser, der als Bindeglied zwischen Familienselbsthilfe und 
Politik/Verwaltung wirkt. Als Netzwerk fördern wir Handlungs- und Lösungsstrategien der Familien-
selbsthilfe. Wir sind eine lernende, faire und inklusive Organisation, die Raum für vielfältiges Enga-
gement und Teilhabe ermöglicht. Unsere derzeit zirka 50 Mitgliedszentren sind offene Häuser für alle 
Generationen und Kulturen. Ein Dorf in der Stadt, Heimat auch in der Fremde, familiäre Unterstüt-
zung ohne verwandt zu sein – das alles bieten unsere Zentren.  
Familienselbsthilfe 
Das Angebot unserer Mitgliedszentren und Mehrgenerationenhäuser ist vielfältig und unterscheidet 
sich von Haus zu Haus. Gemeinsam ist allen jedoch das Ziel: Das Leben von Familien, ganz gleich in 
welcher Zusammensetzung, zu unterstützen und zu erleichtern. Unsere Zentren sind aus der Mütter-
zentrums-Bewegung der 80er-Jahre entstanden – einer Selbsthilfebewegung von Müttern für Müt-
ter. Anders als bei Kinderbetreuungseinrichtungen stehen bei uns nicht nur die Kinder, sondern auch 
die Mütter und Väter und damit die ganze Familie im Mittelpunkt der Aktivitäten. 
Raum für Begegnung 
Unsere Zentren verstehen sich als Orte der Begegnung für alle, die mit Familie zu tun haben: Mütter, 
Väter, Omas, Opas – und natürlich Kinder. Darüber hinaus sind unsere Zentren auch Heimat für Men-
schen jeden Alters ohne Kinder und ganz gleich welcher Herkunft oder Lebensgeschichte. Der „offene 
Treff" ist das Herzstück eines jeden Familien- und Mütterzentrums. Wir nennen es auch das „öffentli-
che Wohnzimmer". Hier ist in lockerer Runde jeder willkommen, um Erfahrungen auszutauschen, 
Informationen einzuholen oder sich einfach mit Menschen zu treffen, die in der gleichen Lebenssitu-
ation sind, wie man selbst. Mütter- und Familienzentren sowie Mehrgenerationenhäuser bieten 
vielfältige Möglichkeiten für das eigene Engagement. Wir sind Alltagsexperten. Jede(r) kann sich bei 
uns entsprechend seiner Fähigkeiten und Kapazitäten einbringen. 
Vernetzung und Qualifizierung 
Das Mütterforum als Dachverband vernetzt diese Angebote und Aktivitäten und qualifiziert die Eh-
renamtlichen in den Zentren dafür – beispielsweise als Gastgeberin im offenen Treff oder als Leiterin 
im Babycafé mit Gästen. Das Mütterforum ist darüber hinaus mit Mütter- und Familienzentren 
deutschland- und weltweit verbunden. Mit den Landesverbänden in Bayern und Nordrhein-Westfa-
len arbeiten wir seit 2016 besonders eng zusammen. Wir leben und lieben Familie! 
 

http://www.muetterforum.de/
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Familienzentrum Stuttgart e.V. 
Generationenhaus Heslach, 
der Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung 
Gebrüder-Schmid-Weg 13 
70199 Stuttgart 
Tel.: 07 11 / 6 49 17 56 
E-Mail info@mueze-stuttgart.de 
Internet: http://www.mueze-stuttgart.de/ 
 
Wir sind ein Treffpunkt für Menschen im Stadtteil, ein Ort für Gemeinschaft und gemeinsame (Le-
bens-)Gestaltung. Ein Ort für alle Menschen, die Teil einer Familie sind -   unabhängig von Alter, Ge-
schlecht, kultureller Zugehörigkeit oder sozialem Umfeld. Und Teil einer Familie sind alle, ob jung 
oder alt, ob mit Kleinkind oder Enkeln, ob neu zugezogen oder schon ein Leben lang in Stuttgart, ob 
neu eingewandert oder auf der Durchreise ...Die Menschen sind mit ihren Fähigkeiten und Interessen 
willkommen in unserem „Stadtteil-Wohnzimmer“. Die Angebote im MüZe richten sich nach den 
Bedürfnissen und Ideen der Besucherinnen und Besucher. Besteht Interesse an einem bestimmten 
Angebot, versuchen wir gemeinsam mit allen dieses Angebot zu organisieren und umzusetzen. Und 
wer Lust hat, ein eigenes Angebot zu machen, der wird mit offenen Armen empfangen. Wir wollen 
Demokratie leben und uns gegenseitig stärken, unseren Stadtteil aktiv mitzugestalten. Das fängt im 
Zentrum an: Grundlegende Entscheidungen werden bei uns  im Plenum getroffen. Wir wissen aber 
auch: Nicht immer sind wir energiegeladen! Manchmal ist Ruhe und Rückzug das, was wir brauchen. 
Hierfür ist in unserem Wohnzimmer ebenso Raum. Ein Gespräch bei einer Tasse Tee tut gut und hilft 
oftmals schon, neue Kraft zu schöpfen. Experten und Profis sind nicht immer notwendig. Zeit fürei-
nander, ein Lächeln, die Betreuung des Kindes, ein gemeinsames Mittagessen im MüZe, Zuhören und 
eigene Erfahrungen austauschen sind Balsam für die Seele – und das ist alles ganz einfach und un-
kompliziert am Cafétisch im MüZe möglich. Wir stärken uns als AlltagsexpertInnen in unseren Fähig-
keiten und lernen von- und miteinander. Vieles lässt sich so gemeinsam und einfach lösen. Das MüZe 
ist als Einrichtung darüber hinaus natürlich gut mit Hilfeeinrichtung und Fachberatungsstellen ver-
netzt. Wenn die Sorgen und Nöte einem über den Kopf wachsen, können wir im Bedarfsfall die Men-
schen auch an die richtigen Beratungsstellen verweisen und sie gegebenenfalls auch dorthin beglei-
ten. Seit 2017 nehmen wir am Bundesprogramm Mehrgenerationenhaus teil. 
 

FiZ – Familie im Zentrum e.V. 
Inselstr. 3 
70327 Stuttgart 
Tel.: +49 711 / 69985-130 /132 
E-Mail: kontakt@familie-im-zentrum.de 
Internet: http://familie-im-zentrum.de/wordpress/uber-uns/ 
 
Wir sind ein gemeinnütziger Verein von Eltern für Eltern und Kinder. Unsere Vereinsgründung im 
September 2002 hatte das Ziel, ein Familienzentrum für die Neckarvororte (Wangen, Hedelfingen, 
Untertürkheim, Obertürkheim) aufzubauen. Die 7 Gründungsfrauen, die aus verschiedenen Gruppen 
des Elternseminars vom Jugendamt der Stadt Stuttgart stammten, wünschten sich einen Treffpunkt 
direkt im Stadtteil. Ende Mai 2004 wurde ein neuer, ca. 80 qm großer Raum des Jugendamts im Zent-
rum Inselstraße fertiggestellt, der vom FiZ – Familie im Zentrum e.V. kostenlos mitgenutzt werden 
darf und das Anbieten eines umfangreichen Programms ermöglicht. So startete Mitte Juli 2004 wö-
chentlich der Musikgarten und der ehemalige MiniKindergarten jeweils für Kinder von 1-3 Jahren, 
das FiZ-Mittagessen und die FiZ-Forscher-Kids für 5-7 Jährige. Weiterhin fand einmal im Monat mitt-
wochs der Offene FiZ-Treff (meistens mit Programm wie gemeinsamen Basteln, Backen, Kinder-Haare 
schneiden …) statt. 2009 zogen wir endlich in eigene größere Räume innerhalb der Inselstraße 3 um. 
Inzwischen ist unsere Anzahl unserer Mitgliederfamilien auf über 90 angestiegen und unser Angebot 
um vieles erweitert worden. Dreimal die Woche findet regelmäßig der offene Treff am Nachmittag 

mailto:info@mueze-stuttgart.de
http://www.mueze-stuttgart.de/index.php/das-cafe.html
http://www.mueze-stuttgart.de/index.php/Mitgestalten.html
mailto:kontakt@familie-im-zentrum.de
http://familie-im-zentrum.de/wordpress/uber-uns/
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und zusätzlich jeden Montag das Offene Montagsfrühstück für Familien statt. Wir haben inzwischen 
vier Musikgarten-Gruppen für Kinder von 4 Monaten bis 5 Jahre. Die Betreute Spielgruppe ist viermal 
in der Woche als feste Kinderbetreuung mit Anmeldung für 10 Kinder da. Zusätzlich haben wir vari-
able Betreuungsplätze über die Offene Kinderbetreuung an einzelnen Tagen in der Woche. Außer-
dem entstanden inzwischen mehrere wöchentlich stattfindende Krabbel- und Spielgruppen und das 
Sonntagsfrühstück für die ganze Familie. Daneben finden Sie ein abwechslungsreiches Angebot von 
Bildungsveranstaltungen, Kreativangeboten, einzelnen Projekte und kulturellen und geselligen Ver-
anstaltungen. Für die Zukunft geplant sind weiterhin Vorleseprojekte, Selbsthilfegruppen für Eltern 
mit speziellen Bedürfnissen, Angebote von Vätern für Väter, Feiern von Kindergeburtstagen und 
vieles mehr. Über Ideen und Anregungen freuen wir uns – nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Alle Akti-
vitäten basieren auf dem ehrenamtlichen Engagement der Vereinsmitglieder. Um unser Angebot 
aufrecht erhalten und weiter ausbauen zu können, suchen wir noch weitere Familien, die Mitglied 
werden und sich im Verein engagieren möchten. Sei es bei einzelnen Aktivitäten oder über eine 
regelmäßige Mitarbeit in einer unserer Arbeitsgruppen. Außerdem freuen wir uns über jegliche Un-
terstützung in Form von Geld- oder Sachspenden (Spendenbescheinigungen können gerne ausge-
stellt werden). 
 

Eltern-Kind-Zentrum  – Stuttgart-West e. V. 
im Generationenhaus West ,  
der Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung 
Ludwigstr. 41-43 
70176 Stuttgart 
Tel.: 0711 505368-30 
E-Mail: ekiz@eltern-kind-zentrum.de  

Internet: www.eltern-kind-zentrum.de  
 
Wir stehen für: 

 eine lebendige Nachbarschaft 
 Gemeinschaft und soziale Kontakte im Stadtteil/Stadt  
 Aufgaben, die früher die Großfamilie übernahm 
 Integration in unserer mulikulturellen und globalisierten Welt  
 Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie & Beruf 
 eine sorgende Gemeinschaft  
 Prävention - Frühe Hilfen 
 Gesunde Ernährung, Bewegung und Nachhaltigkeit 

 
Wir sind: 

 seit 1986 eine feste und verlässliche Anlaufstelle 
 für Eltern, Kinder, Senioren - aus vielen Kulturen  
 ein eingetragener Verein mit 50 Angestellungen und 70 ehrenamtlich Aktiven Mitarbeitern 
 stolz auf 765 Miglieder, die hinter uns stehen  
 ein Haus das 5 Tage pro Woche offen ist 
 ein kompenter Ansprechpartner im Stadtteil West und in der Stadt  

 
Wir bieten:  
einen Offenen Treff mit den Kernbereichen Willkommens-Theke, Café, Terrasse, Höfle, Büro Rat&Tat, 
Offene Kinderbetreuung. Hier finden sich:  

 Möglichkeiten der Begegnung  
 flexible, unkomplizierte Kinderbetreuung ab Babyalter - auch für Notfälle - sowie 

Kinderbetreuung bei Veranstaltungen außer Haus  
 von Montag bis Freitag der Mittagstisch für alle: frisch gekochte warme und kalte Speisen mit 

Bio-Zutaten der Saison  

http://familie-im-zentrum.de/wordpress/wie-werde-ich-mitglied/
http://familie-im-zentrum.de/wordpress/ehrenamt/
http://familie-im-zentrum.de/wordpress/spenden/
javascript:linkTo_UnCryptMailto('kygjrm8cigxYcjrcpl+iglb+xclrpsk,bc');
https://www.eltern-kind-zentrum.de/
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 EKiZ-Akademie mit diversen Kursen - Gesundheits-Themen, pädagogische Inhalte, "Start-
hilfe" zu Beginn der Elternzeit inklusive Austauschplattform für und mit Eltern, STÄRKE-Kurse 
zur Eltern-Kind-Bindung  

 eine Rundum-Beratung für alle Lebenslagen  
 Möglichkeiten der Mitarbeit und des ehrenamtlichen Engagements  
 Wiedereinstieg in den Beruf  
 Zahlreiche (sozialpädagogische) Projekte: Integration von Menschen aus anderen Kulturen, 

Soziale Re-Integration, Musik, Kunst, Literatur  
 
Wir leben... 
....Vielfalt. Deshalb sind wir offen für Menschen aller Länder und Kulturen, egal, welchen Alters und 
mit welcher Biografie. 

 Unterschiedliche Lebensalter, Herkunft, kultureller Hintergrund, Bildung, individuelle 
Fähigkeiten und auch die gesellschaftliche Position sind die Quelle, aus der unsere Gemein-
schaft schöpft. 

...Verantwortung. Wer ein fürsorgliches und tolerantes Miteinander schätzt und braucht, ist bei uns 
gut aufgehoben. 

 Unser Motto ist: Jede und jeder gibt der EKiZ-Gemeinschaft, was er/sie verantwortlich tun 
kann und möchte. Bei uns darf jede/r ihre/seine Kompetenzen einbringen und sich in der 
Praxis als Experte/Expertin versuchen.  

... den Wandel. Aus diesem Grunde entsprechen unsere Angebote stets den aktuellen Bedürfnissen 
von Familien. Sie sind verlässlich, aber immer wieder neu.  

 Wir bieten im Einklang mit unseren personellen und finanziellen Ressourcen an, was Familien 
tatsächlich brauchen oder von dem wir wissen, dass es nachgefragt wird.  

... Wertschätzung. Deshalb gehört der Dank an alle, die bei uns mitarbeiten und sich freiwillig enga-
gieren zum guten Ton. 

 Bei uns wird jede Arbeit honoriert. Wir drücken unsere Anerkennung zum Beispiel mit klei-
nen Aufmerksamkeiten aus dem EKiZ-Angebot aus.  

...Integration. Diese zeigt sich in vielen Möglichkeiten der Begegnung, im Austausch, bei der Arbeit 
und in der Gestaltung unserer gemeinsamen Zukunft. Diese wächst im Alltag miteinander auf der 
Basis von Teilhabe, Toleranz und Respekt.  

 Wer bei uns mitmacht, dessen Ideen sind willkommen und sie werden bei Bedarf realisiert.  
...Vereinbarkeit und Chancengleichheit. Wir bringen unterschiedliche Haltungen, Vorstellungen und 
Meinungen zusammen, unterstützen Familien bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familien und sor-
gen für Chancengleichheit von Frauen.  

 Wir machen es beispielsweise möglich, dass Mütter am Arbeitsleben teilhaben und damit in 
einer Gemeinschaft sind, die sie fordert und fördert. Gleichzeitig möchten wir engagierte Vä-
ter unterstützen, sich mehr in das Familienleben zu integrieren und neue Rollenbilder zu 
schaffen.  

...Zusammenarbeit. Wir wissen, keine/r kann alles, aber jede/r kann etwas. Deshalb bauen wir gezielt 
Partnerschaften und Kooperationen auf und pflegen diese in beiderseitigem Interesse. 

 Unser Engagement für die Gesellschaft fällt auf fruchtbaren Boden, weil wir keine 
Einzelkämpfer sind, sondern mit unterschiedlichen Akteuren auf Augenhöhe kooperieren.  
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Familienzentrum Gaisenhaus / Pistoriuspflege e.V. 
Hornbergstraße 99 
70188 Stuttgart-Gaisburg 
Tel.: 0711-91235427 
E-Mail: post@gaisenhaus.de 
Internet: https://gaisenhaus.wordpress.com/impressum/ 
 
Das Familienzentrum Gaisenhaus ist eine Elterninitiative unter dem Dach des gemeinnützigen Verein 
Pistoriuspflege e.V. Im Oktober 2004 wurde die Initiative im Rahmen des „Runden Tisches Gaisburg 
zur Verbesserung der Lebenssituation von Kindern, Jugendlichen und ihren Lebensgemeinschaften“ 
gegründet, mit dem Ziel, in Gaisburg nach dem Vorbild der bestehenden vier Stuttgarter Mütter- und 
Familienzentren (West, Süd, Vaihingen und Wangen) einen Treffpunkt und Ort der Begegnung für 
Familien in Gaisburg aufzubauen. In den letzten Jahren haben wir diverse Aktivitäten angeboten, wie 
den Minikindergarten, Eltern-Kind-Gruppen, Vorträge für Eltern, einen Musikgarten für Kleinkinder 
u.v.m.  
 
Aktuell bieten wir neben dem Offenen Treff noch eine Krabbelgruppe, einen Minikindergarten und 
einen Mütterchor an. Weitere Angebote sind geplant. Auch Elternbildungsveranstaltungen sind ge-
plant. 14 Jahre lang wurde das Familienzentrum rein ehrenamtlich organisiert. Seit dem 01.07.2018 
wird das Team von einer hauptamtlichen Kraft mit 50% Stellenumfang verstärkt. Trotz hauptamtli-
cher Koordinatorin soll das Gaisenhaus weiterhin ein Zentrum der Bürgerinnen und Bürger von 
Gaisburg sein. Das heißt, wir möchten das anbieten, was Ihr Euch wünscht und was Euch im Eltern-
Sein unterstützt. Hierfür sind wir auf Eure Beteiligung angewiesen. Teilt uns mit was Euch umtreibt, 
was Ihr Euch wünscht und wobei Ihr Unterstützung braucht und wir werden versuchen, das umzuset-
zen. Besucht uns, macht mit und engagiert Euch im Familienzentrum und es wird auch EUER Zentrum 
sein! 
 

Projektbüro NetzwerkBotnang  
Birgit Närger, Christine Riehle  
Bezirksrathaus Botnang  – Raum E.09  
Klinglerstraße 7  
70195 Stuttgart-Botnang  
Tel.: 0711 216-60910  
E-Mail: demografielotse.botnang(at)googlemail.com  
Internet: https://www.netzwerkbotnang.de/ 
 
NetzwerkBotnang wurde von der katholischen und evangelischen Kirchengemeinde Botnang sowie 
der bürgerlichen Gemeinde Stuttgart ins Leben gerufen.  Die Stadt Stuttgart hat im Bezirksrathaus 
Botnang für unser Projekt eine neutrale Anlaufstelle für alle Hilfesuchenden und für freiwillige Helfer 
geschaffen. Birgit Närger und Christine Riehle sind die Ansprechpartnerinnen.  NetzwerkBotnang soll 
keine Konkurrenz zu bestehenden Strukturen sein, sondern will die vorhandenen Kräfte bündeln 
sowie die bestehenden Angebote vernetzen, erweitern und ggf. ergänzen.  
 

  

mailto:post@gaisenhaus.de
https://gaisenhaus.wordpress.com/impressum/
https://www.netzwerkbotnang.de/
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Rosenau Kultur e.V. 
Rotebühlstraße 109 b 
70178 Stuttgart 
Telefon Büro: (0711) 661 90 44 
Karteninfo: (0711) 661 90 90 (Anrufbeantworter) 
Telefon Lokal und Reservierungen: (0711) 661 90 20 
E-Mail: info@rosenau-stuttgart.de 
Internet: www.rosenau-stuttgart.de 
 
Die Kulturbühne der  Rosenau ist eine Non-Profit-Einrichtung, der Träger der Rosenau Kultur e.V. Seit 
2014 steht der Kulturbetrieb der Rosenau Dank der Erhöhung der institutionellen Förderung durch 
die Stadt Stuttgart auf finanziell soliden Füßen. Die Kosten für den Kulturbetrieb von jährlich ca. 1 
Million Euro werden zu einem Viertel durch die Förderung der Stadt und des Landes gedeckt. Über 
65% der Kosten werden durch Eintrittseinnahmen, den Einnahmenüberschuss unserer „Gastspiele 
außer Haus“, den Pachteinnahmen von der Gastronomie und den Mieteinnahmen gedeckt. Soweit 
die aktuellen Zahlen. 
 
Da der Erhalt der Rosenau bis 2014 nicht gesichert war, ergab sich ein erheblicher baulicher Sanie-
rungs- und Modernisierungsstau. Nach drei Jahren konnten wir die letzten Sanierungsarbeiten im 
Sommer 2018 abschließen. Einen Teil der Sanierungskosten übernahm die Stuttgarter Dinkelacker AG 
als Eigentümer der Immobilie. Für den wesentlichen Teil der technischen Ausstattung und der räum-
lichen Modernisierung (wie zum Beispiel die Veranstaltungstechnik, Beleuchtung, Tontechnik, Elekt-
rik, Neuverkabelungen, Schallschutzwand, Bestuhlung usw.) mussten wir jedoch selbst aufkommen. 
Ein öffentlicher Zuschuss zu den Baukosten (durch Stadt oder Land) wurde uns leider nicht gewährt, 
da das Gebäude kein öffentliches Eigentum ist. Aus dem laufenden Betrieb können diese erheblichen 
Kosten adhoc nicht finanziert werden, so dass wir Darlehen in Höhe von 240.000 Euro aufnehmen 
mussten. Um die Tilgung der Darlehen zu garantieren und gleichzeitig ein attraktives Programm zu 
gestalten, brauchen wir auch weiterhin dringend finanzielle Hilfen und 
 

Sarah - Kulturzentrum & Cafe für Frauen e.V. 
Patrizia Schanz 
Ingrid Keilbach 
Johannesstr. 13 
70176 Stuttgart 
Tel.: 0711 626638 
E-Mail: das-sarah@gmx.de 
Internet: https://www.das-sarah.de/ 
 
Das SARAH wurde am 11.11.1978 gegründet und ist das älteste Frauenkulturzentrum Deutschlands. 
Es ist das einzige seiner Art in Baden-Württemberg und hat einen Einzugsbereich, der weit über die 
Stadt Stuttgart hinausgeht und wie es aussieht, ist es vermutlich noch das einzige Frauenkulturzent-
rum mit regelmäßigen Kulturveranstaltungen, das aus Einsparungsgründen noch nicht irgendwo un-
terschlüpfen oder die Kulturveranstaltungen schmälern oder ganz streichen musste und wir hoffen, 
dass das noch lange so bleiben kann. 
  
Das SARAH ist ein gemeinnütziger Verein, der von Stadt/Land und von Mitfrauen und Spenderinnen 
finanziell unterstützt wird. Das SARAH hat seine Wurzeln in der Frauenbewegung der 70er Jahre und 
entstand in diesem Kontext als autonomes Projekt. Café und Kulturbetrieb bieten durch das berufli-
che und ehrenamtliche Engagement von Frauen ein kontinuierliches und weitgefächertes, politisches 
und kulturelles Angebot. Seit Anfang der 80er Jahre erhält das Frauenkulturzentrum städtische Zu-
schüsse und nun auch vom Land Baden-Württemberg. Das Zentrum ist mittlerweile durch zahlreiche 

http://www.rosenau-stuttgart.de/
mailto:das-sarah@gmx.de
https://www.das-sarah.de/
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Kooperationen in das kulturelle Netzwerk der Stadt Stuttgart eingebunden und ein wichtiger öffentli-
cher Raum ausschließlich für Frauen. 
  
Das SARAH ist ein lebendiger Ort für Information und Diskussion. Unser Frauenraum bietet die Mög-
lichkeit, mit anderen Frauen ins Gespräch zu kommen, sich über aktuelle feministische Themen zu 
informieren und zu diskutieren, dient aber auch der Vernetzung und Gesprächen auf allen Ebenen. 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die Information, Diskussion, Entwicklung und Etablierung weiblicher 
Maßstäbe in allen Lebensbereichen zu verwirklichen und tun dies über die Veranstaltungen zu spezi-
fischen Frauenthemen auf allen Ebenen. Das SARAH besteht einerseits aus den Thekenfrauen, die 
abends ihren Dienst machen, wenn das Cafè öffnet und den Vorstandsfrauen: Patrizia Schanz, 1. Vor-
sitzende und Ingrid Keilbach, 2. Vorsitzende. Das Büro ist besetzt mit einer hauptamtlich angestellten 
Kulturbeauftragten – alle anderen Arbeiten für den Verein werden ehrenamtlich geleistet. Buchhal-
tung und Steuererklärung werden von einer professionellen Steuerberaterin erstellt. 
 

Selbsthilfekontaktstelle KISS Stuttgart  
Tübinger Straße 15  
70178 Stuttgart 
Tel.: 07 11 / 640 61 17 
E-Mail: kiss-stuttgart@web.de 
Internet: http://www.kiss-stuttgart.de 
 
Hilde Rutsch 
E-Mail: h.rutsch@kiss-stuttgart.de 
 
Jan Siegert 
E-Mail: j.siegert@kiss-stuttgart.de 
 
Beate Voigt 
E-Mail: b.voigt@kiss-stuttgart.de 
 
Wir sind die zentrale Anlaufstelle für Selbsthilfe in Stuttgart. Das heißt, wir unterstützen Sie dabei, 
eine für Sie passende Selbsthilfegruppe zu finden. Wir führen eine umfangreiche, ständig aktuali-
sierte Datenbank mit Informationen über die rund 500 Selbsthilfegruppen, Selbsthilfeorganisationen 
und selbstorganisierten Initiativen, aber auch Beratungsstellen, die es in Stuttgart gibt. Wir unter-
stützen und begleiten Menschen auch bei der Gründung neuer Selbsthilfegruppen und Initiativen. 
Dank der Förderung durch die Stadt Stuttgart, die gesetzlichen Krankenkassen und das Land Baden-
Württemberg sind alle unsere Angebote kostenfrei. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht, Ihren Anruf 
oder Ihren Besuch! 
 

  

mailto:kiss-stuttgart@web.de
http://www.kiss-stuttgart.de/
mailto:h.rutsch@kiss-stuttgart.de
mailto:j.siegert@kiss-stuttgart.de
mailto:b.voigt@kiss-stuttgart.de
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3.1.2 Landkreis Böblingen 

Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement 
Poststraße 38 
71032 Böblingen 
Tel.: N.N. Sachgebietsleitung  
Tel.: 07031 / 669 24 77 
Yvonne Paetel  
Tel.: 07031 / 669 24 76 
Stephanie Rebmann  
Tel.: 07031 / 669 24 78 
E-Mail: fachstelle@boeblingen.de 
Internet: www.boeblingen.de/,Lde/start/BuergerPolitik/fachstelle.html 
 
Die Fachstelle informiert über Möglichkeiten von freiwilligem Engagement. Sie unterstützt bestehen-
des Engagement von Vereinen, Projektgruppen oder Initiativen und begleitet die Stadtteilarbeits-
kreise Diezenhalde, Grund, Kernstadt, und Rauher Kapf. Sie organisiert Schulungsangebote für Eh-
renamtliche, die Vergabe des Sozialpreises der Stadt Böblingen und Anerkennungsveranstaltungen 
und begleitet Stadtteiltreffs und Patenschaftsprojekte.Außerdem fördert sie Netzwerke und Koope-
rationen, initiiert und begleitet neue Projekte und entwickelt Perspektiven von Bürgerinitiativen. 
 
 
Bürgerstiftung Böblingen  
Marktplatz 16 
71032 Böblingen 
Ralf Priester 
Geschäftsführer 
E-Mail: priester@buergerstiftung-bb.de 
Tel.: (07031) 669-1221 
 
Nicole Schmid 
Geschäftsstelle 
E-Mail: schmid@buergerstiftung-bb.de 
Tel.: (07031) 669-2248 
Internet: https://buergerstiftung-bb.de/ 
 
Am Anfang waren es 17 helfende Hände – was wie ein Märchen klingt, beschreibt den Beginn der 
Bürgerstiftung Böblingen. Und genauso märchenhaft geht es auch weiter. Denn aus den anfänglich 
17 Gründungsstiftern, sind heute viele, viele helfende Hände geworden, die gemeinsam anpacken, 
um unsere Stadt und ihre Bürger zu unterstützen. Böblingen lebt vom Engagement seiner Bürgerin-
nen und Bürger. Mit der Bürgerstiftung Böblingen soll von Bürger-/ innen für Bürger-/innen ein Kapi-
talstock aufgebaut werden, aus dessen Erträgen gemeinnützige und mildtätige Zwecke unterstützt 
werden. Die Bürgerstiftung Böblingen wurde am 9. Dezember 2005 gegründet und am 19. Dezember 
2005 vom Regierungspräsidium Stuttgart als rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts aner-
kannt. Unser Ziel ist die Integration und das Miteinander von Jung und Alt, Gesunden und Kranken, 
Behinderten und Nichtbehinderten sowie Ausländern und Einheimischen zu fördern. Im Sinne der 
Hilfe zur Selbsthilfe sollen das freiwillige ehrenamtliche Engagement und die Übernahme von gesell-
schaftlicher Verantwortung in Böblingen gestärkt werden. Wir sind den Grundwerten der persönli-
chen Freiheit, der Toleranz und der Solidarität sowie den Grundrechten der Verfassung verpflichtet. 
Die Bürgerstiftung Böblingen ist wirtschaftlich und politisch unabhängig und offen über konfessio-
nelle Grenzen hinweg. 
  

http://www.boeblingen.de/,Lde/start/BuergerPolitik/fachstelle.html
https://buergerstiftung-bb.de/
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Treff am See, Bürgertreff und Mehrgenerationenhaus  
Poststr. 38   
71032 Böblingen 
Julia Klönne-Bibouche, Leiterin 
Tel.: 0 70 31 6 69 53 21 
E-Mail: kloenne-bibouche@boeblingen.de 
Internet: https://www.boeblingen.de/start/BildungGesellschaft/Treff+am+See.html 
 
Das Bürger- und Mehrgenerationenhaus Treff am See ist Generationen- und Stadtteiltreff und Dreh-
scheibe für Engagement. Hauptamtliche Mitarbeiterinnen, ehrenamtlich Engagierte und Kooperati-
onspartner bieten zahlreiche unterschiedliche Angebote an. Diese stehen grundsätzlich allen Interes-
sierten offen. Außerdem können Räume angemietet werden. Schauen Sie rein, wir freuen uns auf 
Sie. 
 

Kontaktbüro Selbsthilfegruppen, Gesundheitsamt – Landratsamt Böblingen  
Gesundheitsamt 
Monika Rehlinghaus 
Greta Meschenmoser 
Parkstraße 4 
71034 Böblingen 
Tel.: 0 70 31 / 6 63 - 17 51 
E-Mail: selbsthilfebuero@lrabb.de 
Internet: https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-
2018/node/3285219?QUERYSTRING=Kontaktb%C3%BCro%20Selbsthilfegruppen,%20Gesundheitsam
t%20%E2%80%93%20Landratsamt%20B%C3%B6blingen 
 
Menschen suchen das Gespräch und den Austausch mit Gleichgesinnten, um ein Problem in ihrem 
Leben zu bewältigen oder zu lösen. Sie schließen sich zusammen und sprechen miteinander - über 
sich, über ihre Stärken und Schwächen, ihre Schwierigkeiten, Hoffnungen und Sehnsüchte. Sie haben 
ein Thema, das sie verbindet. Selbsthilfe in Gruppen lebt vom aktiven Miteinander der Betroffenen. 
Voraussetzung ist die Bereitschaft, sich zu öffnen und Kontakte zu suchen.  Wir bieten Beratung rund 
um die Selbsthilfegruppenarbeit für alle Interessierten, vermitteln an bestehende Gruppen und be-
gleiten auf Wunsch bei der Neugründung von Gruppen. Das Kontaktbüro für Selbsthilfegruppen un-
terstützt Gruppen bei ihrer Arbeit. Wir bieten für die Gruppen regelmäßigen Erfahrungsaustausch, 
Seminare und Beratung in Fragen der Öffentlichkeitsarbeit oder der Finanzierung. 
 

kulturnetzwerk blaues haus e.V. 
Vertretungsberechtigt: 
Gabriele Branz (1. Vorsitzende) 
Postplatz 6 
71032 Böblingen 
Tel.: 0175 1609 310 
E-Mail: info@kulturbh.de 
Internet: www.kulturbh.de 
 
Das kulturnetzwerk blaue haus e.V. liegt im Herzen Böblingens, auf dem Gelände der Schönbuch 
Brauerei, der über die lokalen Grenzen hinaus beliebten Braumanufaktur. In historischen Gemäuern 
über den ehemaligen Lagerräumen liegt das Kernstück, Lieblingsraum, musikalischer Kreativpool – 
das ist unser großer urgemütlicher Veranstaltungsraum. Kein Platz für Star-Allüren, sondern nah am 
Publikum dank ebenerdiger Bühne zeigen hier die bundesweit besten Musiker ihr Kön-
nen.Gemütliche Sessel laden zum Verweilen ein – und unsere Bar auf das ein oder andere Getränk. 

https://www.boeblingen.de/start/BildungGesellschaft/Treff+am+See.html
mailto:selbsthilfebuero@lrabb.de
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/node/3285219?QUERYSTRING=Kontaktb%C3%BCro%20Selbsthilfegruppen,%20Gesundheitsamt%20%E2%80%93%20Landratsamt%20B%C3%B6blingen
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/node/3285219?QUERYSTRING=Kontaktb%C3%BCro%20Selbsthilfegruppen,%20Gesundheitsamt%20%E2%80%93%20Landratsamt%20B%C3%B6blingen
https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-2018/node/3285219?QUERYSTRING=Kontaktb%C3%BCro%20Selbsthilfegruppen,%20Gesundheitsamt%20%E2%80%93%20Landratsamt%20B%C3%B6blingen
http://www.kulturbh.de/
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Familienzentrum Bondorf e.V. 
Hindenburgstr. 90 
71149 Bondorf (im EG, Eingang der Bücherei) 
Telefon Kindergruppen: 0 151/50 53 33 60 (Mo bis Fr, 8 bis 13 Uhr) 
Telefon Jasmin Horber (Vorstandsmitglied): 0 74 57 / 930 14 17 
E-Mail: info@familienzentrum-bondorf.de 
Internet: www.familienzentrum-bondorf.de 
 
Das Familienzentrum Bondorf in der Hindenburgstraße 90 neben dem Zehntscheuerplatz ist ein 
Treffpunkt zum Kontakte knüpfen, plaudern, Fragen stellen, Ideen & Erfahrungen austauschen. Im 
Fokus unserer Familienselbsthilfe stehen die Interessen und Bedürfnisse von Müttern und Familien 
aller Generationen unabhängig von ihrer Herkunft. Außer unseren beiden betreuten Spielgruppen 
bieten wir mehrere offene Treffs und Aktionen, die auch Nichtmitgliedern offen stehen. 
Wir sind ein Ort für... 

 alte und neue Kontakte und den Austausch mit anderen, 
 zum Auftanken, wenn einem zu Hause die Decke auf den Kopf fällt, 
 für Senioren, die gemeinsam mit jungen Familien ihren Alltag gestalten wollen, 
 für Neubürger, die eine Anlaufstelle und Orientierung in Bondorf suchen, 
 für Nachbarn, als Platz für nachbarschaftliches Zusammenleben. 

 

Bürgerstiftung Herrenberg 
Oberbürgermeister Thomas Sprißler, Vorstandsvorsitzender 
Marktplatz 5 
71083 Herrenberg 
Tel.: 07032 924-222 
E-Mail: info@buergerstiftung-herrenberg.de 
Internet: www.buergerstiftung-herrenberg.de 
 
Weitere Kontaktmöglichkeiten: 
Angela Schulz (Vorstandsmitglied, stv. Vorsitzende)   07032 - 34109 
Edith Krüger (Vorstandsmitglied)   07032 - 9540863 
 
Mit der Gründung der Bürgerstiftung Herrenberg am 27. April 2009 begann eine andere Dimension 
des bürgerschaftlichen Engagements in Herrenberg und seinen Teilorten. 59 Gründungsstifter nah-
men mit einem Kapitalstock von rund 160.000 € die Unterstützung des bürgerschaftlichen Engage-
ments mit in die Hand. Die Bürgerstiftung bietet uns allen die Möglichkeit, uns mit Geld, Ideen oder 
Zeit für unser Gemeinwesen zu engagieren, damit die Solidarität in Herrenberg zu fördern und dabei 
das Bewusstsein für unsere gesellschaftliche Verantwortung zu vertiefen.  
 
Die Stiftung fördert und initiiert Projekte, die in den Bereichen Kultur, Denkmalschutz, Natur- und 
Umweltschutz, Heimatpflege, Landschaftspflege, Gesundheitswesen, Bildung und Erziehung, Jugend- 
und Altenhilfe, Hilfe für Behinderte, Völkerverständigung, Sport, Wissenschaft und Forschung durch-
geführt werden. Die Stiftung unterstützt dabei auch bestehende Vereine und Organisationen, ver-
steht sich aber auch als Initiator und Koordinator gemeinnütziger Aktivitäten. 
 
Sie alle sind herzlich eingeladen, mit uns gemeinsam die Zukunft Herrenbergs zu gestalten. Nutzen 
Sie die Chance und unterstützen Sie uns. Wenn wir Ihnen auf diesen Seiten Einblicke in unsere Arbeit 
geben, dann mit dem Wunsch, Sie für unsere Stiftung und unsere Ziele zu gewinnen. 
 
 
  

mailto:info@familienzentrum-bondorf.de
http://www.familienzentrum-bondorf.de/
https://www.familienzentrum-bondorf.de/content/unsere-gruppen
mailto:info@buergerstiftung-herrenberg.de
http://www.buergerstiftung-herrenberg.de/
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DRK-Seniorenbüro Jettingen 
Franziska von Hohenheim Stift 
Heubergring 10 
71131 Jettingen 
Tel.: 0 74 52/89 77 33 
E-Mail: info@drk-kv-boeblingen.de 
  
 
Bürgerstiftung Warmbronn  
Hauptstraße 42 
71229  Leonberg 
Internet: www.buergerstiftung-warmbronn.de 
 
Bernhard Bauer 
Tel.: 071 52.94 90 40 
E-Mail: bernbauer@t-online.de 
 
Thomas Hoene 
Tel.: 071 52.566 92 32 
E-Mail: thomas@fam-hoene.de 
 
Gabi Kallenberger 
Tel.: 071 52.736 28 
E-Mail: gabi.kallenberger@t-online.de 
 
Die Idee 
In Warmbronn leben viele engagierte Bürger, die sich aktiv in zahlreichen Vereinen und unterschied-
lichsten Projekten für das Gemeinwohl einbringen. Das vielfältige bürgerschaftliche Engagement 
prägt die Lebensqualität in unserem Ort. Staat, Gemeinden und Körperschaften sind allerdings immer 
weniger in der Lage, gemeinnützige Projekte ausreichend finanziell und personell zu unterstützen 
und zu fördern. Damit Warmbronn aber auch in Zukunft ein lebens- und liebenswerter Ort bleibt, mit 
einem regen Gemeindeleben und mit aktiven Bürgerinnen und Bürgern, die sich für zukunftsgestal-
tende gemeinnützige Aufgaben engagieren und dauerhaft etwas bewegen können, ist zunehmend 
private Initiative gefordert. Der Aufbau eines Kapitalstocks, dessen Erträge die nachhaltige Finanzier-
barkeit der Projekte gewährleisten, ist dabei nur eine Seite der Stiftungsarbeit. Die Bürgerstiftung 
möchte vor allem interessierte Menschen zusammenbringen, die die Möglichkeit haben, Zeit, Ideen 
und/oder Geld für das Gemeinwohl hier im Ort einzusetzen. 
 
Die Entwicklung 
Bereits 2005 wurden erste Gedanken zu einer Bürgerstiftung für Warmbronn entwickelt.  Harald 
Hepfer, Peter von Lieven und Thomas Hoene ergriffen schließlich die Initiative, erstellten ein Grund-
konzept und luden dann am 21. November 2005 zu einer ersten öffentlichen Informationsveranstal-
tung zum Thema »Was ist eine Bürgerstiftung?« ein. Das Interesse war größer als erwartet und schon 
am gleichen Abend konnten weitere Warmbronner Bürgerinnen und Bürger als Mitglieder einer 
Gründungsinitiative gewonnen werden. Im Mai 2006 waren die wesentlichen Punkte ausgearbeitet. 
Die Initiativgruppe organisierte einen Informationsabend, an dem die Gründungsidee einem breiten 
Warmbronner Publikum erläutert werden sollte. Das große Interesse und der durchweg positive 
Zuspruch von mehr als 100 Gästen überraschten selbst die Initiatoren. Insgesamt 46 Stifterinnen und 
Stifter waren es dann, die bereits am 23. Juni 2006 zu einem offiziellen Festakt zusammen kamen. 
Somit war die »Bürgerstiftung Warmbronn« formell gegründet. Am 21. Juli 2006 fand die konstituie-
rende Sitzung des Gründungstiftungsrates statt. Dabei wurde für die erste dreijährige Amtszeit ein, 
aus drei Personen bestehender Stiftungsvorstand gewählt. Zum Vorsitzenden des Vorstandes wurde 
Peter von Lieven bestimmt. Dem Stiftungsrat steht Harald Hepfer vor. Thomas Hoene kümmert sich 

http://www.buergerstiftung-warmbronn.de/
mailto:bernbauer@t-online.de
mailto:thomas@fam-hoene.de
mailto:gabi.kallenberger@t-online.de
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um die Verwaltung der Finanzen. Am 25. Juli 2006 anerkannte das Regierungspräsidium Stuttgart die 
»Bürgerstiftung Warmbronn« als Stiftung des bürgerlichen Rechts mit Sitz in Leonberg, Teilort 
Warmbronn. Sie war zu diesem Zeitpunkt bereits mit einem Anfangskapital von 62.000 € ausgestat-
tet. Bisher konnte die Bürgerstiftung die Anzahl ihrer geförderten und ehrenamtlichen Projekte kon-
tinuierlich steigern. Die Erträge des Stiftungskapitals, die Spenden und die nach wie vor große Anzahl 
an ehrenamtlichen Helfern und Zeitstiftern sind die Grundlagen und Stützen der Arbeit des Stiftungs-
Vorstandes. Durch Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen ist die Bekanntheit der Bürgerstiftung 
Warmbronn weiter gewachsen. Ein Schwerpunkt der Arbeit der Bürgerstiftung ist die Kooperation 
mit unterschiedlichsten Institutionen in Warmbronn, deren Vertreter in der Regel Mitglieder des 
Stiftungsrates sind, um die Zusammenarbeit zu stärken. 
 
 

FreiwilligenAgentur Leonberg – Bürgerzentrum Stadtmitte  
Ariane Gerhard 
Neuköllnerstr. 5   
71229 Leonberg 
Tel.: 07152-990-4977 
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de  
Internet: www.leonberg.de/B%C3%BCrger-Stadt/B%C3%BCrger-aktiv/Freiwilligenagentur-Leonberg-
FAL- 
 
Mitmachen ist Ehrensache 
Zahlreiche Menschen in Leonberg engagieren sich ehrenamtlich. Dieses Angebot und die Nachfrage 
nach freiwilligem Engagement bringen wir zusammen. Wir bauen Brücken zwischen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern und gemeinnützigen Organisationen und Vereinen, die in Leonberg Bedarf 
an ehrenamtlicher Unterstützung haben und diese als Bereicherung sehen. Gerne tun wir das auch 
für Sie! In der Agentur arbeiten geschulte ehrenamtlich Tätige. Die FAL steht in Trägerschaft der 
Stadt Leonberg. Sie wird durch die Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement hauptamtlich unter-
stützt. 
 
 
Bürger Netzwerk Mötzingen e.V. 
-Altes Rathaus- 
Kirchstraße 11 
71159 Mötzingen 
Tel.: 074528869097 
E-Mail: Post@BuergerNetzwerkMoetzingen.de 
Internet: https://www.buergernetzwerkmoetzingen.de/ 
 
Unser gemeinnütziger Verein "Bürger Netzwerk Mötzingen e.V." entstand aus der Idee heraus, für 
hilfsbedürftige Menschen da zu  sein. Seit unserer Gründung verfolgen wir das Ziel, an den Stellen zu 
helfen, an denen die Not am größten ist. Unser Team besteht ausschließlich aus ehrenamtlichen 
Mitarbeitern. Wir setzen uns für jeden ein, der unsere Hilfe braucht. Auch ein kleiner Beitrag kann 
viel bewirken. Daher freuen wir uns auch besonders, wenn wir neue Helfer finden, die sich wie wir 
gerne dem guten Zweck widmen. Möchten auch Sie uns gerne unterstützen und etwas zu unserer 
Arbeit beitragen? Dann zögern Sie bitte nicht und nehmen Sie Kontakt zu uns auf. Helfende Hände 
sind uns jederzeit herzlich willkommen. 
 
 
  

mailto:freiwilligenagentur@leonberg.de
http://www.leonberg.de/B%C3%BCrger-Stadt/B%C3%BCrger-aktiv/Freiwilligenagentur-Leonberg-FAL-
http://www.leonberg.de/B%C3%BCrger-Stadt/B%C3%BCrger-aktiv/Freiwilligenagentur-Leonberg-FAL-
mailto:Post@BuergerNetzwerkMoetzingen.de
https://www.buergernetzwerkmoetzingen.de/
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Bürgertreffs der Stadt Sindelfingen 
Stadtverwaltung Sindelfingen Amt für soziale Dienste  
Hans-Georg Burr, Amtsleiter 
Rathausplatz 1 
71063 Sindelfingen 
Tel.: 07031 94-263 
E-Mail: stadt@sindelfingen.de 
Internet: www.sindelfingen.de 
 
BÜRGERTREFFS 
Das Sindelfinger Stadtteilleben ist bunt, vielseitig und spannend. Eine wichtige Funktion für die Auf-
wertung und Belebung der Stadtquartiere übernehmen die Bürgertreffs. Hier greifen die Mitarbeite-
rInnen die Wünsche und Bedürfnisse der BewohnerInnen auf, motivieren zur Mitgestaltung und Be-
teiligung im eigenen „Kiez“ und unterbreiten Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und Senioren 
vielfältige Unterstützungs-, Förder- und Informationsangebote. 
 
Für die Entwicklung der Sindelfinger Bürgertreffs war die Beteiligung der Stadt am Bund-Länder-Pro-
gramm „Soziale Stadt“ ein Meilenstein. Sindelfingen hat über das Programm beträchtliche Förder-
summen erhalten und die Stadtteile vor Ort deutlich attraktiver gestalten können. Ein wichtiges 
Kernelement aller Bürgertreffs sind verbesserte Lebensbedingungen durch die Einbindung und Betei-
ligung der Menschen vor Ort. 
 
 
Integrationsbeauftragte der Stadt Sindelfingen 
Jana Sibylle Zeh 
Rathausplatz 1 
71063 Sindelfingen 
E-Mail: integration@sindelfingen.de 
Tel.: (0 70 31) 94-588 
Tel.: (0 70 31) 94-778 
Gebäude:Rathaus 
Raum:4.11 
 
Die Integrationsbeauftragte ist kommunale Ansprechpartnerin für Fragen der Integration und des 
interkulturellen Zusammenlebens. 
  
Aufgaben der Integrationsbeauftragten 
 Vernetzung der Integrationsträger und -angebote (NetzwerkSprache) 
 Förderung und Initiierung von Integrationsprojekten 
 Geschäftsstelle des Internationalen Ausschusses 
 Zusammenarbeit mit den internationalen Vereinen 
 Unterstützung der interkulturellen Öffnung von Verwaltung und Kommunalpolitik 
 Koordination des Christlich-Islamischen Dialogs 
 Unterstützung der Regeleinrichtungen im Themenfeld Integration und Bildung 
 Förderung des Themas Integration als kommunale Schwerpunktaufgabe 
 Ansprechpartnerin für Fachinformationen 
 Vertretung der Stadt Sindelfingen in Migrations- und Integrationsfragen in lokalen, regionalen 

und überregionalen Gremien (z.B. Arbeitskreis Kommunale Integrationsbeauftragte Baden-
Württemberg) 

 
 
  

mailto:stadt@sindelfingen.de
http://www.sindelfingen.de/
mailto:integration@sindelfingen.de
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Bürgerstiftung Sindelfingen  
Geschäftsstelle der Bürgerstiftung 
Heike Wörn 
Rathausplatz 1 
71063 Sindelfingen 
Tel.: 07031-94-800 
Wir sind von Montag bis Freitag unter 07031-94-800 telefonisch erreichbar. 
E-Mail: info@buergerstiftung-sindelfingen.de 
Internet: https://buergerstiftung-sindelfingen.de/  
 
Leitbild der Bürgerstiftung Sindelfingen 
Wir sind eine gemeinnützige, gesellschaftliche Selbstorganisation von Bürgern für Bürger, die sich 
fördernd, operativ und möglichst innovativ für das lokale Gemeinwohl einsetzt. Wir wollen die Mit-
bürger für das Geschehen in unserer Stadt interessieren, begeistern und so zur Mitwirkung anregen. 
Unter dem Leitmotto „kreativ statt aggressiv“ fördern und entwickeln wir Projekte zu Schwerpunkt-
hemen wie 
- Bildung + Ausbildung 
- Integration + Prävention 
- Kultur + Sport 
- Natur + Umwelt 
- Lebensqualität. 
 

Durch eigene Projekte generieren wir Fördermittel und steigern die Bekanntheit. Wir übernehmen 
die Rolle eines Moderators und Mediators in der Stadt und schaffen eine Plattform für bürgerschaft-
lich engagierte Menschen. Aufgrund ihrer finanziellen und politischen Unabhängigkeit ist die Bürger-
stiftung wie kaum eine andere Institution in der Lage, eine große Vielfalt gemeinnütziger Aktivitäten 
zu entwickeln, zu fördern und zu würdigen. Finanziell unterstützt werden Projekte und Einrichtun-
gen, die in besonderer Weise den Interessen der Bürgerinnen und Bürger oder der Entwicklung der 
Stadt zu gute kommen und die sich vorrangig folgenden Bereichen zuordnen lassen: 

1. Kinder und Jugend 
2. Kultur und Sport 
3. Wissenschaft und Forschung 
4. Integration und Lebensqualität 
5. Natur und Umwelt 

 
Gutes tun! Gemeinsam mit Menschen, die etwas bewegen wollen. Die Bürgerstiftung Sindelfingen 
möchte die Eigeninitiative, Toleranz und Solidarität speziell unter jungen Menschen fördern und das 
Bewusstsein für gesellschaftliche Verantwortung in der Stadt Sindelfingen entwickeln und vertiefen. 
 

IG Kultur Sindelfingen e.V.  
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 15 
71063 Sindelfingen 
Telefon Büro: +49 (0)7031 / 81 36 76 (nur selten besetzt) 
Besser E-Mail an: info@igkultur.de 
Internet: www.igkultur.de 
 
Seit Mai 1987, also seit 32 Jahren, ist der PAVILLON das soziokulturelle Zentrum in Sindelfingen. Trä-
ger ist der Verein "Interessengemeinschaft Kultur Sindelfingen/Böblingen e.V.", der bereits seit 1980 
besteht. Im März 2020 feiert der Verein sein 40jähriges Bestehen.  

 

  

mailto:info@buergerstiftung-sindelfingen.de
https://buergerstiftung-sindelfingen.de/
http://www.igkultur.de/
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BürgerStiftung Waldenbuch  
Petra Berger (Vorsitzender Vorstand) 
Lerchenweg 14 
71111 Waldenbuch 
Tel.: 07157 4144 
E-Mail: info@buergerstiftung-waldenbuch.de 
Internet: www.buergerstiftung-waldenbuch.de 
 
Entstehung und Zweck 
Am 20. April 2009 fand die Gründungsversammlung der BürgerStiftung Waldenbuch statt. Die Stifter 
haben bei dieser Gründungsversammlung offiziell die sogenannte Verpflichtungserklärung unter-
schrieben, in der jeder einzelne Stifter festgelegt hat, wieviel er in die Stiftung einbringen will. 
 
Am 26. Juni 2009 hat uns der Regierungspräsident, Herr Johannes Schmalzl, die Stiftungsurkunde 
überreicht. Die BürgerStiftung Waldenbuch ist seitdem eine rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen 
Rechts. 
  
Zweck der Stiftung ist es 

 Jugend-, Familien und Seniorenhilfe 
 Gesundheit, Kultur und Sport 
 Bildung und Erziehung 
 Umwelt- und Naturschutz 
 Integration und Völkerverständigung 
 Hilfe für Behinderte 
 soziale Lebensbedingungen und 
 mildtätige Zwecke 

 in Waldenbuch zu fördern und zu würdigen. 
 
PROJEKTE 
KINDER –  BEGRÜSSUNGSGESCHENK 
Die BürgerStiftung begrüßt die Neugeborenen in Waldenbuch mit einem gestrickten Mützchen und 
passenden Schühchen. 
 
WUNSCHBAUMAKTION 
Die BürgerStiftung sorgt mit Hilfe der Kreisparkassenfiliale Waldenbuch und der Waldenbucher Bür-
ger dafür, dass Weihnachtswünsche finanziell benachteiligter Kinder erfüllt werden. 
 
SOMMERFERIENPROGRAMM 
Die BürgerStiftung bietet Kindern und Jugendlichen aus Waldenbuch während der Sommerferien 
Workshops aus den verschiedensten Interessenbereichen (u.a. Natur, Technik, Handarbeit). 
 
SCHULE - SCHÜLERPREISE 
Die BürgerStiftung verleiht unter den Absolventen der Oskar-Schwenk-Schule jeweils einen Geldpreis 
für herausragende künstlerische Leistungen und den besten Notendurchschnitt des Abschlusszeug-
nisses. 
Desweiteren wird ein Preis für soziales Engagement in und außerhalb der Schule verliehen. 
 
SCHULOBST 
Die BürgerStiftung versorgt die Schüler der Oskar-Schwenk-Schule über den Herbst und Winter re-
gelmäßig mit Äpfeln. 
SENIOREN - SENIORENTRÄUME 
Die BürgerStiftung erfüllt Wünsche, die sich Waldenbucher Senioren aus finanziellen oder sonstigen 
Gründen nicht selbst erfüllen können. 

mailto:info@buergerstiftung-waldenbuch.de
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BLUMENGRÜßE 
Die BürgerS  ung gratuliert den Senioren in Waldenbuch mit einem persönlichen Besuch und einem 
Blumenstrauß zu den runden und halbrunden Geburtstagen ab dem 80. Lebensjahr. 
 
 FRIEDHOFSFAHRTEN 
Jeden ersten Mi woch im Monat fährt ein Kleinbus von der Innenstadt Waldenbuchs zum Friedhof 
und wieder zurück. Dies ermöglicht den älteren Mitbewohnern regelmäßige Friedhofsbesuche. 
 
BÜRGERPREIS 
Die BürgerStiftung verleiht Einzelpersonen oder Initiativen und Projekten den Bürgerpreis, die sich in 
besonderer Weise in Waldenbuch engagieren. 
 

Mütter- und Nachbarschaftszentrum Waldenbuch 
Roswitha Müller, Vorsitzende 
Hindenburgstraße 16 
71111 Waldenbuch 
Tel.: 07157/ 72992 
E-Mail: info@muetterzentrum-waldenbuch.de 
Internet: www.muetterzentrum-waldenbuch.de 
 
Wer wir sind 
Wir sind ein Treffpunkt für Frauen und Familien in Waldenbuch, in dem diese ihre Erfahrungen, Fra-
gen und Fähigkeiten im Zusammenleben mit Kindern einbringen können. So bieten wir Frauen und 
Familien ein Aktivitätsfeld über ihre eigenen vier Wände hinaus, in dem sie eigenverantwortlich tätig 
sind. Kinder sind erwünscht und immer dabei! 
 
Was wir wollen 
 Kontaktdrehscheibe für Mütter, Väter und Kinder sein, gerne auch eine Anlaufstelle für neu 

Zugezogene und Alleinerziehende 
 gegenseitige Hilfestellung zur Alltagsbewältigung bieten 
 im „Laien-für-Laien“ Prinzip Fähigkeiten von Frauen aus Beruf und Hobby erhalten und fördern 
 Kinder nicht wegorganisieren, sondern ins „Zentrumsleben“ mit einbeziehen 
 Kennenlernen von Spielkameraden für Kinder aus Kleinfamilien 
 Wiedereinstieg in den Beruf erleichtern 

 
Wie wir uns organisieren 
 unsere Orga-Treffs sind offen für alle interessierten Mitglieder und finden alle 4 Wochen statt: 

Planung und Organisation der gesamten Zentrumsarbeit 
 überregionale Vernetzung durch unsere Mitgliedschaft im Mütterforum Baden-Württemberg und 

im Bundesverband der Mütterzentren 
 

 

  

mailto:info@muetterzentrum-waldenbuch.de
http://www.muetterzentrum-waldenbuch.de/
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Förderkreis Kultur der Gemeinde Weissach 
Nadine Pfaffeneder, Hauptamtsleiterin 
Rathausplatz 1 
71287 Weissach 
Tel.: 07044 9363-200 
E-Mail: pfaffeneder@weissach.de 
Internet: 
https://www.weissach.de/index.php?id=185&L=0&sword_list[]=F%C3%B6rderkreis&no_cache=1 
 
Das sind wir: 
Derzeit rund zehn kulturbegeisterte Flachter und Weissacher Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
unter dem Dach der Gemeindeverwaltung ehrenamtlich mit viel Engagement und zeitlichem Auf-
wand das kulturelle Leben in unserer Gemeinde bereichern möchten. Wir sind gewissermaßen der 
„Kulturausschuss“ der Gemeinde und kein Verein, unsere Veranstaltungen sind als Angebot der Ge-
meinde für ihre Bürger gedacht. Unsere „Stammbühne“ ist das Herrenhaus in Weissach im histori-
schen Wehrkirchbereich. Je nach Bedarf sind wir aber auch an anderen Spielstätten in Weissach aktiv 
wie z.B. der Strudelbachhalle, der Festhalle Flacht, der Alten Strickfabrik oder der Bibliothek in der 
Zehntscheuer. 
 
Das wollen wir: 
Unseren Mitbürgern attraktive und kurzweilige Unterhaltung „vor Ort“ zu moderaten Preisen bieten. 
Und das mit Künstlern, die man gewöhnlich von bekannten Bühnen oder auch aus dem Fernsehen 
kennt. Das alles ist nur möglich, weil die Gemeinde unsere Ideen und Aktivitäten finanziell unter-
stützt. Und dass bei unseren Veranstaltungen auch das leibliche Wohl und das gemütliche Schwätz-
chen nicht zu kurz kommen, das hat sich inzwischen auch herumgesprochen. 
  

  

mailto:pfaffeneder@weissach.de
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3.1.3 Landkreis Esslingen 
 
Gemeinde Beuren - Arbeiskreis Asyl Beuren  
Linsenhofer Straße 2  
72660 Beuren 
Sabine Döbler, Integrationsbeauftragte 
Tel.: 07025 9103021 
E-Mail: sabine.doebler@gmx.de 
Internet: https://www.beuren.de/buergerbereich/leben-wohnen/asyl-fluechtlinge-beduerf-
tige/gemeinde/ 
Sprechzeiten: 
Montag + Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 15:30 - 18:30 Uhr 
 
Weitere Ansprechpartner: 
Annegret Stämmler: anne.stark@gmx.de 
Peter Fischer: p-fischer1@gmx.de 
Thomas Dropmann: thomas.dopmann@gmx.de 
 
Im September 2015 wurde in Beuren, in Zusammenarbeit mit vielen hilfsbereiten Menschen, der AK 
Asyl gegründet. Seit dieser Zeit hat sich vieles bewegt. Inzwischen leben Asylsuchende – verschie-
denster Nationalitäten - unter uns. Der AK Asyl möchte die Flüchtlinge auf allen Ebenen des täglichen 
Lebens unterstützen. Wir helfen ihnen beim Erlernen der deutschen Sprache, bei Behördengängen 
und Arztbesuchen und sind Ansprechpartner für die vielen kleinen und großen Probleme, die das 
Alltagsleben in Deutschland mit sich bringt. Damit möchten wir einen Beitrag zur Integration der 
Flüchtlinge bei uns im Ort leisten. Zur Bewältigung dieser Aufgabe haben sich verschiedene Arbeits-
gruppen zusammengeschlossen, über die Sie im Folgenden informiert werden. Bei Fragen zum 
Thema Flüchtlingsarbeit und Integration dürfen sie sich gerne an uns wenden!  
Neue Gesichter und helfende Hände sind jederzeit willkommen. 

 
 
Lokale Agenda Bürgerengagement 
Uli Berger 
Mühlstraße 27 
73266 Bissingen/Teck 
Tel.: 0 70 23- 89 69 
E-Mail: berger-bissingen@web.de 
Internet: http://www.bissingen-teck.de/Start/Gemeindeinfo/Lokale+Agenda.html 
 
"Global denken, lokal handeln" unter dieser Devise stellen sich Städte und Gemeinden auf der gan-
zen Welt der Herausforderung, ihre Zukunft selbst zu gestalten. Anstatt zu warten, bis sich "da oben" 
endlich etwas verändert, packen Bürgerinnen und Bürger die eigenen Probleme vor Ort an. Und 
siehe da: Wenn viele am gleichen Strang ziehen, dann bewegt sich plötzlich etwas! So können in vie-
len scheinbar winzigen Schritten hoffentlich eines Tages die großen sozialen, wirtschaftlichen und 
ökonomischen Probleme gelöst werden... 
 
„Agenda 21“ bedeutet: Was ist zu tun im 21. Jahrhundert? 
1992 haben sich 170 Länder in Rio de Janeiro zu einer nachhaltigen Entwicklung verpflichtet: die 
wirtschaftliche, soziale und umweltpolitische Entwicklung muss den Bedürfnissen der jetzt lebenden 
Menschen Rechnung tragen, ohne die künftigen Generationen einzuschränken. 
Das bedeutet konkret: Die Armut muss bekämpft, die Umwelt bewahrt, der Raubbau an der Natur 
und an den vorhandenen Rohstoffen begrenzt werden, um die Lebenschancen kommender Genera-

mailto:sabine.doebler@gmx.de
https://www.beuren.de/buergerbereich/leben-wohnen/asyl-fluechtlinge-beduerftige/gemeinde/
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tionen zu erhalten. Dazu gehören technische Verfahren für den sparsamen Umgang mit Energie, 
gesunde Lebensmittel für alle, faire Handelsbedingungen und umweltgerechte Fahrzeuge. Eine nach-
haltige Entwicklung ist im Wesentlichen auch eine Frage der Gerechtigkeit. Zurzeit verbrauchen 20 
Prozent der Weltbevölkerung 80 Prozent der Weltressourcen. Der wirtschaftliche Vorteil von Weni-
gen bedeutet eine wesentliche Benachteiligung des Großteils der Weltbevölkerung. 
Im November 1999 fasste der Gemeinderat in Bissingen den Beschluss, das Programm von Rio auch 
in unserer Gemeinde umzusetzen. In Bissingen und Ochsenwang haben sich verschiedene Agenda-
Projektgruppen gebildet wie beispielsweise der "Mittagstisch für ältere Menschen", "Fairer Handel",  
 
"Wir ernähren uns lokal" und viele mehr.... 
Damit die zahlreichen Agenda-Projektgruppen sich austauschen und motivieren können, gibt es den 
regelmäßig stattfindenen Agenda-Stammtisch, bei dem auch Sie jederzeit Interessierte herzlich will-
kommen sind. Kommen Sie doch einfach vorbei. Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement der Stadt Denkendorf 
Maria Sommer 
Rathaus Zi. E 08 
Furtstraße 1 
73770 Denkendorf 
Tel.: 0711 341680-39 
E-Mail: m.sommer@denkendorf.de 
Internet: https://www.denkendorf.de/leben-wohnen/buergerschaftliches-engage-
ment/koordinierungsstelle/ 
 
„Jeder Mensch braucht eine gewisse Tagesdosis an Bedeutsamkeit für andere“, so beschreibt Prof. 
Klaus Dörner, ein bekannter Soziologe und Psychiater, einen wichtigen Beweggrund für ehrenamtli-
ches Engagement. In Denkendorf gibt es vielfältige Möglichkeiten, an diese „Tagesdosis“ zu kommen. 
Eingebunden in eine Gruppe von Gleichgesinnten, kann sich jeder nach seinen Fähigkeiten und Inte-
ressen in den zahlreichen Vereinen und Organisationen einbringen. Die Koordinierungsstelle Bürger-
schaftliches Engagement bietet individuelle Beratung über die Möglichkeiten Bürgerschaftlichen 
Engagements für Menschen, die sich engagieren möchten und auch für Institutionen, die nach 
engagementbereiten Menschen suchen. Die Koordinierungsstelle hat die Aufgabe, das Bürgerschaft-
liche Engagement zu stärken und auszubauen, indem sie Rahmenbedingungen schafft, in denen be-
stehende und neue Projekte gut angesiedelt sind. 

 
 
Kulturzentrum Dieselstrasse e.V. (Esslingen) 
Sabine Bartsch, Geschäftsführung 
Dieselstr. 26 
73734 Esslingen 
Tel.: 0711/388452 
E-Mail: sabine@dieselstrasse.de 
Internet: www.dieselstrasse.de 

 
Das Kulturzentrum Dieselstrasse ist ein gemeinnützig anerkannter Verein. Er entstand im Jahre 1981 
durch den Zusammenschluss diverser Esslinger Gruppen und Initiativen. Heute gibt es mehrere feste 
Bestandteile soziokultureller Arbeit. Neben einem laufenden Jazz-, Folk-, Rock- und Kabarettpro-
gramm bieten wir regelmäßig Kindertheater, Frauendisco, Klassisches Frühstück und Disco.  Darüber 
hinaus verstehen wir uns als Forum für politische, soziale und ökologische Belange. Projekte, Diskus-
sionsreihen und Vorträge zu aktuellen Themen sind ebenfalls Bestandteil unserer Arbeit. Eine enge 
Zusammenarbeit mit anderen Institutionen, wie z.B. dem Kulturreferat der Stadt, dem Kommunalen 
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Kino, der Württembergischen Landesbühne, der Stadtbücherei und vielen anderen gehört zu unse-
rem Selbstverständnis. Finanziell werden wir gefördert durch die Stadt Esslingen und das Land Ba-
den-Württemberg sowie die Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen. Die durchschnittlich 320 Veranstal-
tungen pro Jahr werden von ca. 40 kontinuierlich arbeitenden ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
geplant und durchgeführt. Sie werden durch zwei hauptamtliche Mitarbeiterinnen unterstützt, die 
sich um die Öffentlichkeitsarbeit, Geschäftsführung und Verwaltung kümmern. Unser Veranstal-
tungsraum bietet Platz für bis zu 232 ZuschauerInnen bestuhlt und 350 unbestuhlt. Wir stellen un-
sere Räume auch Gruppen und Initiativen zur Verfügung. Ein Tanzsaal und ein Seminarraum stehen 
für Workshops und Kurse zur Verfügung. Die Räume kann man mieten. Bei Interesse rufen Sie uns 
einfach an.  Der Veranstaltungsbereich der Dieselstrasse (Zugang, Foyer, Saal, Toiletten) ist 
BARRIEREFREI.  

 
 
Mehrgenerationen-& Bürgerhaus Pliensauvorstadt (Esslingen) 
Patrick Schibat 
Weilstr. 8   
73734 Esslingen 
Tel.: (0711) 3709281 
E-Mail: info@buergerhaus-pliensauvorstadt.de 
Internet: www.buergerhaus-pliensauvorstadt.de 
 
Im MGBH sind zahlreiche öffentliche Angebote beheimatet, die zum großen Teil von bürgerschaftlich 
Engagierten angeboten werden. Außerdem können die Räumlichkeiten auch für private und ge-
schäftliche Anlässe genutzt werden.   
 
 
Mütterzentrum Esslingen 
Sybille Matthes-Bohn, Leitung 
Martinstraße 37 
73728 Esslingen 
Tel.: 0711/ 3702436 
E-Mail: mail@mueze-es.de 
Internet: www.mueze-es.de 
 
 
AOK Neckar-Fils – Competence Center Sozialer Dienst (Selbshilfeförderung)(Esslingen) 
Mareike Noller 
Plochinger Straße 13  
73730 Esslingen 
Tel.: 070 21 / 721-287 
E-Mail: Mareike.Noller@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok-bw.de 
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Esslinger Freiwilligenagentur - Forum Esslingen – Zentrum für Bürgerengagement  
Schelztorstraße 38  
73728 Esslingen  
Tel.: 0711 357420 
C/O STADT ESSLINGEN AM NECKAR  
Amt für Soziales, Integration und Sport Abt. Familie, Jugend, Senioren und Bürgerengagement  
Wolfgang Kirst  
Rathausplatz 2  
73728 Esslingen am Neckar  
Tel.: 0711 3512 - 3406  
E-Mail: wolfgang.kirst@esslingen.de  
Internet: www.engagiert.esslingen.de 
 
Seit 1998 informiert die Esslinger Freiwilligenagentur EFA Bürgerinnen und Bürger, die sich freiwillig 
ehrenamtlich engagieren möchten. Das siebenköpfige ehrenamtliche Team berät kompetent und 
flexibel über die unterschiedlichen  Angebote aus dem Bildungs-, Kultur-, Umwelt-, Sozial- und 
Gesundheitsbereich. Ziel ist es, den persönlichen Stärken und Vorstellungen entsprechend ein pas-
sendes Engagement zu finden. Im Gespräch werden die vielfältigen Möglichkeiten erörtert. Die EFA 
ist Ansprechpartnerin für die Organisationen und Einrichtungen, die ihre Angebote in der Engage-
ment-Datenbank vorstellen können. Sie vermittelt zwischen Anbietern und Interessenten; sie beglei-
tet auch den weiteren Einsatz und legt großen Wert auf gute Rahmenbedingungen und eine für alle 
befriedigende Zusammenarbeit. 
 
 
Stadt Filderstadt Bürgerbeteiligung und Stadtentwicklung 
Thomas Haigis 
Aicher Straße 9 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0711 7003375 
E-Mail: thaigis@filderstadt.de 
Internet: https://www.filderstadt.de/,Lde/start/alltag/Netzwerk_Portal.html 
 
Die Stadt Filderstadt bietet der Bevölkerung bei der Gestaltung des Gemeinwesens seit dem Jahr 
2000 in nahezu allen Handlungsfeldern Mitwirkungsmöglichkeiten an. Dabei geht es der Stadt um 
zwei Linien der Bürgerbeteiligung: einmal um die Mitwirkung im Sinne der Partizipation, der Teilhabe 
an der Gestaltung der Stadt und zum anderen um die aktive Mitwirkung im Sinne des ehrenamtlichen 
Engagements im Verein, in der Organisation oder in einer Einrichtung oder in einem bürgerschaftli-
chen Projekt. Die Stadt wirbt hierfür mit dem Slogan "mitdenken | mitreden | mitmachen". Die Stadt 
hat bereits im Jahr 2000 ein hierfür zuständiges Referat für Bürgerbeteiligung direkt als Stabsstelle 
beim Oberbürgermeister eingerichtet. Das Referat ist neben der Konzeption und Durchführung 
von  Bürgerbeteiligungsprozessen auch für die Förderung Bürgerschaftlichen Engagements sowie 
federführend für das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK) zuständig. An diesem dauerhaft 
angelegte Steuerungsinstrument wirken sowohl der Gemeinderat der Stadt als auch die Bürgerschaft 
sowie die Verwaltung in einem untereinander abgestimmten Prozess mit, die Zukunft der Stadt an 
sich laufende verändernde Herausforderungen anzupassen. 
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Freiwilligenagentur Filderstadt   
Waltraud Fritz 
Martinstraße 5   
70794 Filderstadt 
Tel.: 07 11 - 7 82 56 70 
E-Mail: info@freiwilligenagentur-filderstadt.de  
Internet: http://www.freiwilligenagentur-filderstadt.de/  
Internet: https://www.filderstadt.de/site/Filderstadt-Internet-
2019/node/1093578?QUERYSTRING=Netzwerk%20B%C3%BCrgerengagement 
 
Die Freiwilligenagentur Filderstadt ist eine Vermittlungsstelle für am Bürgerengagement interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Die Freiwilligenagentur führt einen Online-Katalog, auf den auch Organisa-
tionen, Vereine und Verbände Angebote für Bürgerengagement ausschreiben können. Parallel hierzu 
versucht die Interessenbörse Filderstadt Menschen in der Stadt mit ihren unterschiedlichsten Inte-
ressen zusammenzubringen. Die Stadt Filderstadt stellt bürgerschaftlichen Gruppen, die beim Referat 
für Bürgerbeteiligung registriert sind, im Bürgerbüro eine Treffmöglichkeit in der Martinstr. 5/ Ecke 
Johannesstraße. 
 

Bürgerstiftung Filderstadt  
Dr. Wolfgang Herb 
Carl-Spitzweg-Str. 16 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0711 - 4896590 
E-Mail: wolfgang.herb@buergerstiftung-filderstadt.de 
Internet: www.buergerstiftung-filderstadt.de 
 
Die Bürgerstiftung Filderstadt ist eine „Stiftung von Bürgerinnen und Bürgern für Bürger und Bürge-
rinnen“ und wurde am 8. Juli 2004 gegründet. Anders als viele herkömmliche Stiftungen, die von 
einzelnen Stiftern mit erheblichem Vermögen ausgestattet sind, wirbt sie ihr Stiftungsvermögen von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern ein und spart es für die Zukunft an. Die Erträge aus dem Vermögen 
sowie Spenden werden für die Förderungen von fremden und eigenen Projekten in Filderstadt einge-
setzt. So kann die Stiftung z.B. Kunst und Kultur, Umweltschutz, Jugend- und Altenhilfe oder auch 
bürgerschaftliches Engagement für diese gemeinnützigen Zwecke fördern. Das Stiftungsvermögen 
von derzeit ca. 165.000 € selbst bleibt unberührt und macht die Stiftung weitgehend unabhängig von 
der wirtschaftlichen Situation und der wechselnden Spendenbereitschaft der Bürger. Die Bürgerstif-
tung braucht aber nicht nur Unterstützung durch Stiftungs- und Spendengelder. Wichtig ist auch die 
ehrenamtliche Mitarbeit bei der Realisierung von Projekten, Aktionen oder beim Einwerben von 
zusätzlichem Stiftungskapital. 
 
 
Familienbildungsstätte Filderstadt e.V. 
Wielandstraße 8 
70794 Filderstadt-Sielmingen 
Tel.: 07158/9846012 
E-Mail: info@fbs-filderstadt.de 
Internet: http://www.fbs-filderstadt.de/ 
 
Die Familienbildungsstätte Filderstadt e.V. gründete sich im Jahre 1973 als gemeinnütziger Verein 
und ist als Träger der freien Jugendhilfe anerkannt. Seit 1.9.2013 ist der Verein Familienbildungs-
stätte Filderstadt e.V Träger des Begegnungs- und Bildungszentrums DAS WIE. Im Augenblick gibt es 
ca. 20 Mitglieder, die sich ehrenamtlich im Verein und der Familienbildungsstätte engagieren. 
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Frauentreff Filderstadt 
Petra Grabendörfer 
Humboldstraße 7 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0711/ 7778470 
 
 
Kultur- und Kommunikationszentrum Alte Mühle e.V. (Filderstadt) 
Humboldtstr. 5 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0176 - 634 329 17  
E-Mail: info@altemuehle.de 
Internet: www.altemuehle.de 
 
 
Mehrgenerationenhaus Kirchheim - LINDE Zentrum für Begegnung, Jugend und Kultur  
Alleenstraße 90   
73230 Kirchheim unter Teck 
Tel.: 07021 / 444 11 
E-Mail: mail@linde-kirchheim.de 
Internet: www.linde-kirchheim.de,  
Internet: www.mehrgenerationenhaeuser.de 
 
Das Mehrgenerationenhaus LINDE ist eine Einrichtung des Kirchheimer Gemeinwesens. Unser zent-
rales Ziel ist es, das Gemeinwesen Kirchheims als eine lebenswerte, diversive und tragfähige Gemein-
schaft mitzugestalten, um damit den demografischen Veränderungen der Gesellschaft Rechnung zu 
tragen. Dabei ist die LINDE ein wichtiger Sozialraum und Lernort für Einzelne und Gruppen. Der Fokus 
liegt insbesondere auf den Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen und deren Generationenbe-
ziehungen. Oberstes Ziel ist es die individuelle Persönlichkeitsentwicklung zu fördern, Kompetenzen 
zu vermitteln, Teilhabe an der Gesellschaft aktiv zu ermöglichen, sowie Selbstverwirklichung in der 
Lebens- und Freizeitgestaltung zu unterstützen. Das Mehrgenerationenhaus LINDE bietet dafür eine 
breite Begegnungs- und Aktivitätsplattform, sowie unterschiedlichste Lernfelder, die Möglichkeit 
zum Interkulturellen und Intergenerativen Dialog, sowie Rückzugsorte und vielfältige Gestaltungs-
möglichkeiten für Einzelne und Gruppen. 
 
 
Stadt Kirchheim u.T. – Fachstelle Bürgerengagement 
Corina Däuble 
Markstrasse 14 
73230 Kirchheim unter Teck 
Tel.: 07021 502606 
E-Mail: c.daeuble@kirchheim-teck.de 
Internet: www.kirchheim-teck.de 
 
Für allgemeine Fragen zum Thema Ehrenamt & Engagement und zu Ihrer Präsenz auf der städtischen 
Homepage steht Ihnen die Fachstelle Bürgerengagement gerne zur Verfügung. Die Mitarbeiterinnen 
der Fachstelle Bürgerengagement bieten Ihnen darüber hinaus gerne eine individuelle Beratung an. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin, wenn Sie herausfinden möchten, welches Engagement zu 
Ihnen passt oder mehr über Engagementmöglichkeiten in Kirchheim unter Teck erfahren möchten. 
Auch Kirchheimer Organisationen können sich mit Fragen rund ums Ehrenamt & Engagement an die 
Fachstelle BE wenden. Die Kirchheimer Börse für Ehrenamt & Engagement "Scho engagiert?" stellt 
Ihnen verschiedene Engagementmöglichkeiten vor. 
 

http://www.altemuehle.de/
mailto:mail@linde-kirchheim.de
mailto:c.daeuble@kirchheim-teck.de
http://www.kirchheim-teck.de/
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Stadt Leinfelden-Echterdingen Amt für Soziale Dienste 
Peter Löwy 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.:  0711 1600247 
E-Mail: p.loewy@le-mail.de 
Internet: www.leinfelden-echterdingen.de 
 
 
Ehrenamtsbörse Leinfelden-Echterdingen LEaktiv 
Ehrenamtsbüro Zi. Nr.122 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 07 11 - 1 60 0324 
E-Mail: n.woem@le-mail.de 
Internet: www.leinfelden-echterdingen.de 
 
Das Team der Ehrenamtsbörse LEaktiv berät und vermittelt Bürgerinnen und Bürger, die sich ehren-
amtlich engagieren wollen. Denn unsere Seniorenheime, Kindergärten, die Aktion Lernpartner für 
Schüler, Büchereien und andere Einrichtungen freuen sich über Menschen, die bereit sind, etwas von 
Ihrer Zeit  zu verschenken. Wenn auch Sie sich engagieren wollen, rufen Sie uns an – wir helfen gerne 
weiter. 
 
 
Bürgerstiftung Leinfelden-Echterdingen  
Prof. Dr. Edelbert Vees 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 0711 - 1600-354 
Tel.: 0711 - 1600-200 
E-Mail: post@buergerstiftung-le.de 
Internet: www.buergerstiftung-le.de 
 
Die Bürgerstiftung Leinfelden-Echterdingen wurde im Jahr 2005 auf Initiative von ca. 80 Bürgerinnen 
und Bürgern gegründet. Sie versteht sich als Stiftung von Bürgern für Bürger. Sie hat das Ziel, Men-
schen zusammen zu führen, die aktiv als Stifter, Spender und ehrenamtliche Mitarbeiter mehr Mit-
verantwortung für die Gestaltung der Stadt übernehmen wollen. Die Bürgerstiftung ist wirtschaftlich, 
weltanschaulich und politisch ungebunden. Sie handelt autonom und nachhaltig. Weder gesell-
schaftliche Gruppen noch die Stadtverwaltung haben bestimmenden Einfluss auf ihre Entscheidun-
gen. Sie ist als rechtsfähige Stiftung vom Regierungspräsidium Stuttgart anerkannt. Das Finanzamt 
Stuttgart-Körperschaften hat ihr bescheinigt, dass ihre Tätigkeit gemäß ihrer Satzung mildtätigen und 
gemeinnützigen Zwecken dient. Die Tätigkeit der Bürgerstiftung, ihre Vermögensverwaltung und 
Mittelverwendung wird transparent der Öffentlichkeit dargestellt. Die aktuellen Bilanzdaten kön-
nen hier eingesehen werden. Als rechtsfähige Stiftung unterliegt sie der Rechtsaufsicht durch das 
Regierungspräsidium Stuttgart, ihre Rechnungsabschlüsse sowie die Satzungsmäßigkeit der Mittel-
verwendung werden von einem unabhängigen Abschlussprüfer geprüft.  
 
 
  

mailto:p.loewy@le-mail.de
http://www.leinfelden-echterdingen.de/
mailto:n.woem@le-mail.de
http://www.leinfelden-echterdingen.de/
mailto:post@buergerstiftung-le.de
http://www.buergerstiftung-le.de/
http://www.buergerstiftung-le.de/attachments/015_Satzung%20(22.04.2010).pdf
http://www.buergerstiftung-le.de/stiftung/unserebuergerstiftung/15-stiftenundspenden/stiften/419-leistungsbilanz
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Frauen- und Mütterzentrum Arche Nora e.V. (Leinfelden-Echterdingen) 
Geranienstraße  11 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 0711/ 752427 
E-Mail: info@archenora-le.de 
Internet: www.archenora-le.de 
 
Der Verein Arche Nora hat sich im November 1993 gegründet. Alleinerziehende Mütter hatten sich 
damals zusammengeschlossen, um sich gegenseitig zu unterstützen und auszutauschen. Die Einrich-
tung hat sich zu einem "Kinder und Familienzentrum" entwickelt - eine Begegnungsstätte, in der sich 
Eltern und Kinder in kindgerechter und liebevoller Atmosphäre austauschen können. Unabhängig von 
Herkunft, Religion oder Sprache freuen wir uns auf Sie und Ihre Kleinkinder! Schauen Sie bald mal 
vorbei!  Die Gartenzwerge und die Schatztruhe sind die Einrichtungen der Arche Nora.  
 
 
Engagierte Bürger Lenningen e.V. 
1. Vorsitzender Ulrich Stiefelmeier 
Kirchheimer Straße 56 
73252 Lenningen 
Tel.: 07026 2511 
E-Mail: ulrich.stiefelmaier@t-online.de 
Internet: https://www.lenningen.de/index.php?id=206&L=0 
 
Aus der Agenda LENNINGEN21 ging der Verein "Bürger Treff " hervor. Er wurde am 09. Juli 2003 mit 
12 Mitgliedern mit dem Ziel gegründet, das Lenninger Leben in sozialer und kultureller Weise zu be-
reichern. Glücklicherweise bot sich zu diesem Zeitpunkt die Gelegenheit, den restaurierten Bahnhof 
in Unterlenningen, den die Gemeinde zum Bürgerhaus umgestaltet hat, mit zu benützen. 
 
 
Bürgerstiftung Nürtingen und Umgebung  
Markus Weber, Geschäftsführung 
Schillerplatz 7 
72622 Nürtingen 
Tel.: 07022 707-2120 
E-Mail: info@buergerstiftung-nuertingen.de 
Internet: www.buergerstiftung-nuertingen.de 
 
Die Bürgerstiftung Nürtingen und Umgebung ist eine von Bürgern für Bürger getragene Plattform 
gemeinschaftlichen Engagements für die Stadtgesellschaft. Wir wollen sichtbare Akzente setzen für 
das Miteinander in unserer Stadt. Dazu fördern wir Initiativen und geben Raum für neue Ideen, die 
das Zusammenleben in Nürtingen nachhaltig bereichern.  
 
 
Kuckucksei, kulturell-politischer Club e.V.  
Johannes Single (Vertretungsberechtigter Geschäftsführer) 
Neckarstr. 14 
72622 Nürtingen 
Tel.: 07022 / 53496  
E-Mail: info@club-kuckucksei.de 
Internet: www.club-kuckucksei.de/ 
 
Der Club Kuckucksei ist ein Verein, der sich das Ziel gesetzt hat, in Nürtingen für kulturelle Abwechs-
lung zu sorgen. Junge und jung gebliebene Menschen treffen sich hier, reden und tanzen miteinan-

http://www.archenora-le.de/
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,Wntkej0UvkghgnockgtBnaequ0fg');
https://www.lenningen.de/index.php?id=206&L=0
mailto:info@buergerstiftung-nuertingen.de
http://www.buergerstiftung-nuertingen.de/
http://www.club-kuckucksei.de/
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der, oder lauschen ganz einfach einem der ruhigeren Künstler, die hier auftreten. Ein Team von mo-
mentan etwa 15 Aktiven sorgt dafür, dass in der bürgerfreundlichsten Stadt Deutschlands keine Lan-
geweile aufkommt. Mit Rock-, Blues-, Hardcore-, Reggae-, Hip-Hop-, und jetzt auch Country-Konzer-
ten, mit Kabarett- und Jazztagen und vielem mehr, ist eigentlich immer etwas geboten. Für weitere 
Ideen und Vorschläge von Bands sind wir offen. Künstler dürfen sich gerne mit Hilfe unse-
res KONTAKTFORMULARES FÜR KÜNSTLER direkt bewerben. 
 
In dem ehemaligen Kutschenhaus, das uns die Stadt zur Verfügung gestellt hat, finden, je nach Ver-
anstaltung, bis zu 199 Leute Platz. Namhafte Musiker und Kabarettisten, die sich hier immer noch die 
Klinke in die Hand geben, sind als Newcomer in den letzten 50 Jahren auf unserer Bühne gestanden 
(davon 41 in den Räumlichkeiten an der Neckarstraße), und haben uns außergewöhnliche Partys 
beschert. Mit kleinen Finanzspritzen der Stadt und der ehrenamtlichen Helfer hält sich der Club über 
Wasser und versucht auch weiterhin ein anspruchsvolles Programm auf die Beine zu stellen. 
Jeder, der den Club unterstützen möchte, kann MITGLIED WERDEN! Dafür bekommt man pro 
Veranstaltung eine Ermäßigung von 3 Euro! Über nette Leute, die sich auch praktisch im Club enga-
gieren möchten, freuen wir uns noch mehr. Wer mal reinschnuppern möchte, kann gerne montags 
um 19.30 Uhr ins Gremium kommen (im 1. Stock, bei Bedarf auch im Erdgeschoss). 
 
 
Kulturverein Provisorium e.V. (Nürtingen) 
Heiligkreuzstr. 4 
72622 Nürtingen 
E-Mail: info@provisorium-nt.de 
Internet: https://www.provisorium-nt.de/ 
 
Live-Konzerte, Partys, Barabende, Clubnights und Ausstellungen. Musik und Kunst in Nürtingen – 
Ein erlesenes Kulturangebot, Monat für Monat im Provisorium. 
 
 
Bürgertreff der Stadt Nürtingen   
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
E-Mail: freiwilligenbuero@nuertingen.de 
Internet: https://www.nuertingen-engagiert.de/startseite 
Internet: https://www.nuertingen.de/de/nuertingen-fuer-alle/bildung-leben-woh-
nen/buergerengagement/ 
 
Christos Slavoudis (Leiter des Bürgertreffs) 
Amt für Bildung, Soziales und Familie 
Abteilung Bürgertreff, Integration, Sozialer Dienst 
Tel.: 07022 75-366 
E-Mail: c.slavoudis@nuertingen.de 
 
Lena Kühne (Leiterin Geschäftsstelle für Bürgerengagement im Bürgertreff) 
Amt für Bildung, Soziales und Familie 
Abteilung Bürgertreff, Bürgerengagement und Integration 
Tel.: 07022 75-367 
E-Mail: l.kuehne@nürtingen.de 
 
Sylvia Sollner (Leiterin der Selbsthilfekontaktstelle im Bürgertreff) 
Tel.: 070 22 / 75-369 
E-Mail: s.sollner@nuertingen.de 
 

https://kuckucksei.club/k%C3%BCnstlerbewerbung/
https://kuckucksei.club/mitglied-werden/
https://www.provisorium-nt.de/
mailto:freiwilligenbuero@nuertingen.de
https://www.nuertingen-engagiert.de/startseite
https://www.nuertingen.de/de/nuertingen-fuer-alle/bildung-leben-wohnen/buergerengagement/
https://www.nuertingen.de/de/nuertingen-fuer-alle/bildung-leben-wohnen/buergerengagement/
mailto:l.kuehne@nürtingen.de
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Der Bürgertreff ist Anlaufstelle für bürgerschaftliches Engagement, Drehscheibe und Freiwilligenzent-
rum der Stadt Nürtingen. Der Bürgertreff wird aktiven Bürgern, Vereinen, Initiativen und Selbsthilfe-
gruppen kostenlos zur Verfügung gestellt. Der Bürgertreff ist dem Amt Bildung, Soziales und Fami-
lie zugeordnet und bildet zusammen mit dem Bereich Integration eine eigene Abteilung. 
 Der Leiter des Bürgertreffs ist Herr Christos Slavoudis 
 Die Geschäftsstelle für Bürgerengagement im Bürgertreff führt Frau Lena Kühne 

Sprechzeiten: 
Montag, Donnerstag und Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 

 Die Selbsthilfekontaktstelle führt Frau Sylvia Sollner 
Sprechzeiten: 
Montag 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Donnerstag: 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr. 

Im Bürgertreff befindet sich auch das Café Regenbogen. 
 
 
Apfelbäumchen e.V. Nußloch 
Andrea Kleinert (Vorstand und pädagogische Leitung) 
Kurpfalzstraße 75 
69226 Nußloch 
Tel.: 06224/ 16572 
E-Mail: info@apfelbaeumchen-nussloch.de 
Internet: https://www.apfelbaeumchen-nussloch.de/ 
 
Begonnen hat das Apfelbäumchens im Jahr 1992 als kleiner Kreis engagierter Eltern, die sich zu einer 
Still- und Krabbelgruppe zusammenschlossen. Heute arbeiten für den Verein ca. 60 Mitarbeiter und 
das Apfelbäumchen betreut rund 320 Kinder an vier verschiedenen Standorten in Nußloch. Das Ap-
felbäumchen ist ein eingetragener, gemeinnütziger Verein. Unter seinem Dach versammeln sich ein 
Kinderhaus mit Krippe und Kindergarten, ein Waldkindergarten, zwei Schülerhorte sowie ein Fami-
lienzentrum. Der Verein ist als Träger der freien Jugendhilfe anerkannt und Mitglied im Deutschen 
Paritätischen Wohlfahrtsverband.  
 
 
Bürgerstiftung Ostfildern  
Iryna Claß 
Geschäftsstelle der Bürgerstiftung Ostfildern 
Klosterhof 12 
73760 Ostfildern 
Tel.: 0711 - 34 04-219 
E-Mail: buergerstiftung@ostfildern.de 
Internet: https://www.buergerstiftung-ostfildern.de/ 
 
Die Bürgerstiftung Ostfildern wurde am 1. Oktober 2007 gegründet. Rund 200 Stifter und Spender 
haben zum Stiftungsvermögen beigetragen bzw. ermöglichen die tägliche Arbeit der Bürgerstiftung. 
Das Stiftungsvermögen besteht aus einem Stiftungskapital in Höhe von rund 550.000 Euro und einem 
Immobilienvermögen im Wert von rund 2,3 Mio. Euro im Rahmen des Richard-Kühnle-Fonds (Stand: 
31.12.2015). Mit den erwirtschafteten Zinsen und Immobilienerträgen sowie der zahlreichen Spen-
den aus der Bürgerschaft kann die Bürgerstiftung jährlich zahlreiche Projekte unterstützen. Zusätzlich 
verwaltet und betreut die Bürgerstiftung treuhänderisch die Treuhandstiftung Klaus-Jürgen und 
Heidemarie Futterer-Stiftung. Zweck der Stiftung ist die Förderung der sozialen Verantwortung, des 
bürgerschaftlichen Engagements und der Solidarität in der Stadt. Sie ist eine Stiftung von Bürgern, 

https://www.nuertingen.de/index.php?id=1098
https://www.apfelbaeumchen-nussloch.de/
https://www.buergerstiftung-ostfildern.de/
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durch Bürger, für Bürger und führt Menschen zusammen, die sich für unsere Stadt und ihre Bürger 
einsetzen, ohne sich auf einzelne Themen und Zwecke begrenzen zu müssen. 
 
 
FENSTER Freiwilligenagentur (Koordinierungsstelle BE)(Ostfildern) 
Birgit Romanowicz 
Klosterhof 4   
73760 Ostfildern 
Tel.: 0711 / 3404 - 254 
E-Mail:  b.romanowicz@ostfildern.de  
Internet: https://www.ostfildern.de/freiwilligenagentur.html 
 
Die Freiwilligen Agentur Fenster fördert das Bürgerschaftliche Engagement (BE) in Ostfildern. Sie 
berät Bürgerinnen und Bürger, die sich gerne in der Stadt engagieren möchten und unterstützt die 
bereits Engagierten auf vielfältige Weise. Aus einem Bürgermentorenkurs heraus gründete im Jahr 
2005 die Städtische Koordinierungsstelle (KoBE) in Zusammenarbeit mit frisch zertifizierten Bürger-
mentoren die Freiwilligenagentur Fenster. Als Lobby für das Bürgerschaftliche Engagement (BE) wol-
len die freiwilligen Mitarbeiter das BE fördern, stärken und gemeinsam die Rahmenbedingungen 
stetig verbessern. Vorhandene Strukturen werden ausgebaut. Somit bietet Bürgerschaftliches Enga-
gement in Ostfildern vielfältige Möglichkeiten. Die Ostfilderner Leitlinien für das Bürgerschaftliche 
Engagement unterstützen die ehrenamtlich Engagierten, Auslagenersatz und Versicherungsschutz 
sind während ihrer Tätigkeit gewährleistet. Zu den Rahmenbedingungen für das BE gehört das jähr-
lich stattfindende ''Danke Fest'' der Stadt Ostfildern und ein ansprechendes Fortbildungsprogramm 
für freiwillig Engagierte. Interessierte können sich in den folgenden Bereichen engagieren.  
 
Es besteht die Möglichkeit, in die jeweiligen Einsatzbereiche "hinein zu schnuppern". 

 Kinder und Jugend 
- Vorlesepaten im Kindergarten 
- Patenmodell für Kinder mit Migrationshintergrund "Ich komme mit" 
- friz, Erziehungshilfestelle  
- Engagement im Zentrum Zinsholz 
- Leihoma/Leihopa 

 Schule und Bildung 
- Computertreff Ostfildern (CTO) 
- Mitarbeit in Büchereien 
- Individuelle Begleitung von Schülern 

 Alten- und Behindertenhilfe 
- Besuchsdienst 
- Kochen im Team der Treffpunkte 
- Individuelle Betreuung von Menschen, auch mit "Handicap" 
- Sinnesgarten im Nachbarschaftshaus 

 Natur und Umwelt 
- Traumfelder - Bürgergärten 
- Labyrinth im Klosterhof 
- Daten sammeln für den Deutschen Wetterdienst (DWD) 

 Weitere Engagement Bereiche 
- Marktplatz der Guten Geschäfte 
- Tat und Rat-Service 
- Wohnberatung - Barrierefreies Wohnen 
- Städtische Galerie 
- Freundeskreis Asyl 
- Allgemeiner Deutscher Fahrrad Club (ADFC) 
-  Engagement in der Freiwilligen Agentur Fenster 

mailto:freiwilligenagentur@ostfildern.de
https://www.ostfildern.de/freiwilligenagentur.html
https://www.ostfildern.de/multimedia/Downloads/waswo/Fachbereich2/KoBE/Leitlinien+BE-p-13272.pdf
https://www.ostfildern.de/multimedia/Downloads/waswo/Fachbereich2/KoBE/Leitlinien+BE-p-13272.pdf
https://www.ostfildern.de/Was_Wo_Einpflege/Produkte/Vorlesepaten+in+Kinderg%C3%A4rten-p-15870.html
https://www.ostfildern.de/kobe.html
http://www.friz-ostfildern.de/
https://www.ostfildern.de/gute_geschaefte.html
https://www.ostfildern.de/tat_und_rat-path-86,97.html
https://www.ostfildern.de/Was_Wo_Einpflege/Produkte/Wohnberatung-p-592.html
https://www.ostfildern.de/staedtische_galerie_ostfildern.html
http://www.fkasyl-ostfildern.de/
http://www.adfc-bw.de/esslingen/vor-ort/ostfildern/startseite/
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Detaillierte Informationen zu den aktuellen Einsatzmöglichkeiten finden sich in unserem Katalog der 
Möglichkeiten, den wir gerne gemeinsam mit Ihnen einsehen. Für die Beratung und Vermittlung ste-
hen Ihnen die Engagierten der Freiwilligen Agentur Fenster selbstverständlich zur Verfügung! 
 
 
Kulturinitiative  - Die Halle e.V. (Reichenbach) 
Kanalstr. 10 
73262 Reichenbach 
Tel.: +49 (0)7153 / 95 82 56 
E-Mail: info@diehalle.de 
Internet: www.diehalle.de 
 
Genervt vom öden Provinzleben wurde DIE HALLE vor 35 Jahren ins Leben gerufen. Eine alte Turn-
halle, die Anfang des Jahrhunderts als Affenhaus der Wilhelma Stuttgart diente, sollte jetzt wieder 
ein Affenhaus werden, und was für eins!! Auf Anfrage beim Eigentümer dem Land Baden-Württem-
berg, wurde nach zähem Ringen und einigen Bedenken seitens der Behörden ein Mietvertrag auf Zeit 
abgeschlossen. Eine Idee war geboren. Nach kurzer Renovierung wurde DIE HALLE am 16.04.83 mit 
der damals populären Heidelberg Dream Band eröffnet. Leider hatte das Ganze einen"großen Ha-
ken". Da DIE HALLE einem vierspurigen Ausbau der Bundesstaße 10 weichen sollte mußten wir täg-
lich mit einer Kündigung der HALLE rechnen (so entstand das Hallenlogo mit dem Autobahn H ). Eine 
langfristige Programmplanung wurde so fast unmöglich. Aber aus dem Unmöglichen das Möglichste 
zu machen war unser Ziel, und das ist uns wohl gelungen.  
 
Nach 3 Jahren, 120000 Besuchern und 350 Veranstaltungen kam das lang befürchtete Aus. Im Jan.86 
wurde unser Mietvertrag zum 20.April gekündigt. Ende April wurde unsere alte HALLE dem Erdboden 
gleich gemacht. Heute brausen täglich tausende von Autos (es lebe die Mobilität) über ein altes 
Stück HALLE. Die jetzige HALLE wurde zu Beginn dieses Jahrhunderts als Gasthaus gebaut, und liegt 
etwas außerhalb Reichenbachs auf einer Anhöhe, in Mitten einer alten Kastanienallee. Der 
Eigentümer und Vermieter ist die Gemeinde Reichenbach. Nach fast 3 Jahren Renovierung und dem 
Anbau einer Bühne, eröffnete DIE HALLE am 14.2.89 das 2.mal Ihre Pforten.  
 
Im Jahr 1999 ergab sich für die Halle die Chance eine zweite Veranstaltungshalle aufzubauen. 
Sebastian Otto, Besitzer der Firma Otto Garne, bot uns eine größere Fläche in der ehemaligen 
Spinnerei seiner Firma (5 Gehminuten von der Halle entfernt) an. Viele Tage und Nächte der 
Überlegungen und heißen Diskussionen wurde die Idee einer zweiten Veranstaltungshalle der 
Mitgliederversammlung vorgestellt. Diese wider rum stimmte der Idee in Form einer gGmbH, in 
der die Halle e.V. Alleingesellschafterin sein sollte, zu. Damit war für die Halle ein neuer Meilenstein 
gesetzt worden. Und das h2o (Halle zwei im Otto-Areal) öffnete am 25.12.2000 mit einer großen 
Eröffnungsparty das erste Mal seine Tore. Seither bewältigte das h2o, als auch die Halle einige Höhen 
und Tiefen, doch dem zum Trotz hat sich auch das h2o mit einer festen Partyreihe und hochrangigen 
Konzerten zu einer festen Institution in Reichenbach gemausert.  
 
Das Jahr 2003, die Halle blickt auf 20 Jahre Konzerte, Partys, Kabarett, Zusammenhalt und Engage-
ment zurück. Der Monat April wurde Jubiläumsmonat und wir feierten „20 Jahre Die Halle e.V.“ mit 
einem rauschenden Fest. Auf der Bühne standen, wie sollte es anders sein, eine Band, die sich fast 
ausschließlich aus Hallern zusammensetzte, die „a wopbopaloola`s" (der Name geht auf den Name 
der Freitagskneipe in der Halle zurück). Es war nicht das erste Mal, dass sich in der Halle die Idee zu 
einer Band entwickelte. Der Name Hallenallstarband ist sicherlich dem einen oder anderen ein Be-
griff. Nach 5 Jahren planen, Gelder sammeln und unzähligen Treffen mit Architekt und Bauamtsmit-
arbeitern, war 2013, das Jahr des Handwerks in unserer "alten Hütte" endlich gekommen, wir haben 
neue Fenster im oberen Stockwerk bekommen, das Dach wurde saniert und der alte Pitchpineboden 
im Saal wurde nach fast 100 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand geschickt und mit einem 
neuen Eichenboden bedeckt. Auch das Sandsteinportal am "Bierkeller" durfte sich einer Verjün-

http://www.diehalle.de/
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gungskur unterziehen und hält nun wieder unsere Hütte aufrecht in die Welt. Nun 2014 können wir 
vermelden: "Wir sind wieder dicht!", an ein paar Ecken muss noch gewerkelt werden und ein Make-
up ist auch noch fällig, aber die größten Arbeiten sind getan. Bis zum Heutigen Tag hat sich vieles 
geändert: Die Macher, die Musik, die Trends, die Besucher, etc. aber eines nicht, die Idee eines 
selbstverwalteten autonomen Treffpunktes.  
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3.1.4 Landkreis Göppingen 

Bürgerstiftung Geislingen an der Steige 
Dr. Rainer Welte 
Saarstr. 21 
73312 Geislingen 
Tel.: 07331 60550 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-geislingen.de 
oder  
Tassilo Scheible 
Tel.:  07161  603 14050 
Internet: http://www.buergerstiftung-geislingen.de/kontakt 
 
Im Dezember 2006 wurde die Bürgerstiftung Geislingen an der Steige von 43 engagierten Geislinger 
Bürgern begründet. Ihr schlossen sich im Jahr 2008 die Bürger der Teilgemeinde Türkheim in einem 
Partnerschafts- Fond an. Mit dem Engagement weiterer Zustifter ist inzwischen ein Kapitalstock ent-
standen, der die Millionengrenze in Euro bei weitem übersteigt. Dieses Engagement gehört zu den 
wesentlichen Elementen einer Demokratie und darf jeden Stifter mit Stolz erfüllen. Bürgerstiftungen 
haben ein offenes Ohr für die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger vor Ort. Sie möchten Verbun-
denheit und Heimat stiften. Alle Stifter haben mit ihren kleineren und größeren Beiträgen dazu bei-
getragen, dass mit den Erträgen aus diesem Kapitalstock in unserer Stadt und in unserem Gemeinwe-
sen etwas bewegt werden kann – auf vielfältige Art und Weise – entsprechend der satzungsgemäßen 
Ziele. Alle Stifter und Förderer können zudem die Gewissheit haben, dass ihr persönlicher Einsatz 
nachhaltig ist – zu Lebzeiten und über ihren Tod hinaus. Dies alles verbindet uns Stifter mit dem gu-
ten Gefühl, dass unsere Heimat es wert ist, dass wir uns für sie engagieren. Vorstände und Beirats-
Mitglieder der Bürgerstiftung Geislingen fühlen sich ihrem Auftrag streng verpflichtet, das ihnen von 
den Stiftern anvertraute Kapitalvermögen in deren Sinn erhaltend und nicht spekulativ anzulegen. 
Wer stiftet, schafft unvergängliche Werte über sein Wirken hinaus. Nutzen Sie dazu auch noch zu 
Lebzeiten die damit verbundenen Steuervorteile. 
 
Zweck der Stiftung ist es, 
 Kunst und Kultur 
 Heimatpflege 
 Denkmalschutz 
 Naturschutz 
 Umweltschutz 
 Landschaftsschutz 
 Öffentliches Gesundheitswesen 
 Bildung und Erziehung 
 Jugendhilfe 
 Altenhilfe 
 Mildtätige Zwecke 
 Integration 
 Gleichstellungsaufgaben 
 Bürgerschaftliches Engagement und nachhaltiges Gemeinwesen 
in Geislingen an der Steige zu entwickeln, zu fördern und zu würdigen. 
 
 
  

mailto:kontakt@buergerstiftung-geislingen.de
http://www.buergerstiftung-geislingen.de/kontakt
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Bürgerstiftung „Böhmenkircher Alb“ (Böhmenkirch) 
Geschäftsstelle im Rathaus  
Roland Lang (Vorstand) 
Hauptstrasse 100 
89558 Böhmenkirch 
Tel.: 07332 - 924669 
E-Mail: r-lang-boehmenkirch@t-online.de 
Internet: http://www.buergerstiftung.boehmenkirch.de/ 
 
Die Bürgerstiftung „Böhmenkircher Alb“ ist eine Gemeinschaftseinrichtung von Bürgern für Bürger 
und wurde am 7. Mai 2010 gegründet. die Bürgerstiftung „Böhmenkircher Alb“ hat sich zum Ziel ge-
setzt, Menschen zu aktivieren, die sich mit Lust am Gemeinsinn für ihre Region „Böhmenkircher Alb“ 
einsetzen wollen. Unser Weg zu diesem Ziel sind erfolgreiche Projekte, die Menschen mit Ideen, Zeit 
und Geld zusammenführen. Wir laden Sie ein, die Bürgerstiftung „Böhmenkircher Alb“ kennen zu 
lernen und ihre gemeinnützige Arbeit aktiv mitzugestalten. 
 
 
MehrGenerationenhaus Geislingen - Geschäftsstelle Bürgerengagement 
Christine Pfundtner 
Schillerstraße 4 
73312 Geislingen 
Tel.: 07331 440363 
E-Mail: christine.pfundtner@geislingen.de 
Internet: https://www.mehrgenerationenhaus-geislingen.de/index.php?id=330  
 
Das Geislinger Mehrgenerationenhaus ist ein offener Treffpunkt in kommunaler Trägerschaft für alle 
Generationen. Wir stärken generationenübergreifendes Miteinander in unserer Stadt. Bei uns be-
gegnen sich Jung und Alt, Menschen aller Nationen, mit und ohne Handicap, um miteinander aktiv zu 
sein, Freizeit zu gestalten, sich gegenseitig zu unterstützen und für die Gemeinschaft in Geislingen 
stark zu machen. Informieren Sie sich auf unserer Homepage über unsere Schwerpunkte und unser 
Angebot. Auf den persönlichen Kontakt mit Ihnen freuen wir uns sehr. 
 
 
Kulturzentrum Rätschenmühle e.V. (Geislingen) 
Schlachthausstr. 22 
73312 Geislingen 
Tel.: 07331 4 22 20 
E-Mail: vorstand@raetsche.de 
Internet: www.raetsche.de 
 
Mit dem Anliegen, Kultur vor Ort zu fördern und aktiv zu gestalten, wurde der gemeinnützig aner-
kannte Verein Rätschenmühle e.V. Geislingen Ende der 1970er Jahre gegründet. Inzwischen auf über 
400 Mitglieder angewachsen und mit 100 Veranstaltungen im Jahr ist das Kulturzentrum Rätsche 
fester Bestandteil der Kulturszene in der Region und aus dieser nicht mehr wegzudenken. Die Rät-
sche versteht sich als offenen Raum, in dem alle willkommen sind, als Ort der Kultur, der viel Platz für 
neue Ideen und künstlerische Experimente bietet und als Austauschplattform für Künstler/innen und 
Publikum. Hinter der Rätsche stehen tatkräftige Ehrenamtliche, die möglichst viele Menschen aus der 
Region für Live-Kultur begeistern wollen.  
 
Die Programmgestaltung ist daher bewusst breit gefächert: 

 ob Kleinkunst und Kabarett, Theateraufführungen, musikalische Veranstaltungen aller Sparten, 
Lesungen, Diskussionsrunden, Familien- und Kinderprogramme und Filmvorführungen – für je-
den wird etwas geboten; 

http://www.buergerstiftung.boehmenkirch.de/
mailto:christine.pfundtner@geislingen.de
https://www.mehrgenerationenhaus-geislingen.de/index.php?id=330
http://www.raetsche.de/


                                    
 Seite | 54                                                                 BONUSNORM  Institution für Belohnwert – Normen der Nachhaltigkeit e.V. 

 durch Workshops, Impro- und Amateurtheater, Chor, JazzOpen, Disco und eigene 
Musicalproduktionen wird zudem zum Mitmachen eingeladen und Kultur lebbar gemacht; 

 der RätscheGarten bietet zusätzlichen Raum für Freiluftevents wie Festivals, Kunsthandwerk-
märkte, Konzerte, Public Viewing sowie Kindertheater. 

 
Kultur ist keine Zutat, Kultur ist der Sauerstoff einer Nation. (August Everding) 
 
 
Bürgerhaus Göppingen 
Iris Fahle  
Kirchstraße 11 
73033 Göppingen 
Tel.: 0 71 61 - 650-5240 
E-Mail: IFahle@goeppingen.de 
Internet: www.goeppingen.de/,Lde/start/Soziales/Freiwilligenagentur+BIENE.html 
 
Mitten in der Stadt, gleich neben dem Rathaus, ist das Bürgerhaus. Aus dem ehemals von einer Kran-
kenversicherung genutzten Gebäude wurde Schritt für Schritt ein Treffpunkt mit Versammlungs- und 
Gruppenräumen sowie Büros. Ein Aufzug wie auch ein behindertengerechtes WC sorgen für beste 
Rahmenbedingungen für die unterschiedlichsten Nutzer. Etliche Gruppen und Initiativen nutzen die 
Räumlichkeiten für ihre Treffen. Der Stadtseniorenrat hat hier sein Büro eingerichtet genauso wie die 
städtische Beauftragte für Bürgerschaftliches Engagement und Lokale Agenda 21 oder die Flücht-
lingsbeauftragte, Sandra Corveleyn. Auch Sabine Reisch, die Seniorenfachberaterin der Stadt Göp-
pingen sowie Christina Horn, Koordinatorin des Seniorennetzwerks, haben ihre Büros hier. Im Erdge-
schoss gibt es den größten Versammlungsraum, Küche und Garderobe, im 1. Obergeschoss sind drei 
unterschiedlich große Gruppenräume und das Gemeinschaftsbüro untergebracht. Im zweiten Ober-
geschoss sind mehrere Büros des Referats Bürgerangebote und Soziales, das 3. Obergeschoss dient 
ausschließlich als Lagerfläche. Wer für seine bürgerschaftlich engagierte Gruppe einen Raum sucht, 
kann seinen Antrag auf Nutzung an die Kirchstr. 11, 73033 Göppingen oder per E-Mail an buerge-
rhaus@goeppingen.de senden. 

 
Freiwilligenagentur Göppingen im Bürgerhaus Göppingen 
Kirchstraße 11 
73033 Göppingen 
Tel.:  07161 650-5262 
E-Mail: freiwilligenagentur@goeppingen.de 
Internet: https://www.goeppingen.de/start/Soziales/Freiwilligenagentur.html 
 
Die Möglichkeiten aktiv zu werden sind vielfältig Einzeln oder in Gruppen, in großen Institutionen 
oder in kleinen Projekten, an vielen Stellen ist es möglich, sich mit Zeit und eigenen Ideen einzubrin-
gen. Um den Einstieg in ein Engagement zu unterstützen, vermittelt die Freiwilligenagentur zwischen 
Menschen, die sich engagieren wollen und Einrichtungen, die Engagierte suchen. Interessierte kön-
nen mit dem Beratungsteam einen individuellen Termin vereinbaren oder Sie schicken uns den aus-
gefüllten Online-Fragenbogen und erhalten von der Freiwilligenagentur Angebote per E-Mail. 
Wir unterstützen Sie durch: 

 Beratung 
 Vermittlung von Kontaktdaten 
 Betreuung im Ehrenamt 

 
ICH MÖCHTE MICH ENGAGIEREN 
Sie haben Zeit und möchten sich engagieren? Nutzen Sie unseren Online-Fragebogen. Gerne 
vereinbaren wir auch ein persönliches Beratungsgespräch mit Ihnen. Als Anbieter von Tätigkeiten für 

mailto:IFahle@goeppingen.de
http://www.goeppingen.de/,Lde/start/Soziales/Freiwilligenagentur+BIENE.html
mailto:freiwilligenagentur@goeppingen.de%E2%80%8B
https://www.goeppingen.de/start/Soziales/Freiwilligenagentur.html
https://www.freinet-online.de/forum/register_extern.php?assign_to_agid=27&assign_to_group=6
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Bürgerschaftlich Engagierte bieten wir Ihnen eine Plattform um Ihre Angebote und Projekte darzu-
stellen und somit Freiwillige zu gewinnen. 
 
 
Bürgerstiftung Göppingen 
Bürgerhaus 
Kirchstraße 11 
73033 Göppingen 
Vorsitzender:  
Oberbürgermeister Guido Till 
Tel.:  07161 650-1000 
E-Mail: oberbuergermeister@goeppingen.de 

ANSPRECHPARTNER 
Ulrich Drechsel 
Tel.:  07161 650-5010 
E-Mail: UDrechsel@goeppingen.de 
Internet: https://www.goeppingen.de/,Lde/start/Soziales/Buergerstiftung.html 
 
DIE IDEE 
Die Bürgerstiftung Göppingen soll zukunftsweisende Pilotprojekte ermöglichen. 
WELCHE PROJEKTE WERDEN GEFÖRDERT? 
In erster Linie fördert die Bürgerstiftung Göppingen: 

 Projekte mit einem gemeinnützigen Zweck aus den Bereichen Soziales und Kultur 

 Projekte, die sozial benachteiligte Einwohner der Stadt Göppingen unterstützen und 

 Projekte, die das ehrenamtliche Engagement der Göppinger Bürgerinnen und Bürger fördern 
Wichtige Argumente für eine Förderung sind ein hoher Anteil an ehrenamtlichem Einsatz, bürgerliche 
Selbstverwaltung, das Miteinander von Generationen sowie der Bezug zur Stadt Göppingen. Die Bür-
gerstiftung Göppingen übernimmt keine bisherigen Aufgaben und Verpflichtungen der Stadt. Die 
Stiftung fördert insbesondere neue Projekte in einer Startphase. 
 
DAS ZIEL 
Unser Ziel ist ein lebens- und liebenswertes Göppingen, dessen Bürgerinnen und Bürger füreinander 
einstehen! Die Bürgerstiftung Göppingen hat sich zum Ziel gesetzt, Menschen zusammenzuführen, 
die etwas verändern wollen. Bürgerschaftliches Engagement zusammen mit dem notwendigen Geld 
soll aus guten Ideen erfolgreiche Projekte machen. Die Bürgerstiftung Göppingen soll ein Gemein-
schaftswerk aller Göppingerinnen und Göppinger für ihre Stadt sein. 
 
DER WEG 
Ideen, Engagement und Geld werden zusammengeführt. Damit kann sich jeder an der Bürgerstiftung 
Göppingen beteiligen. 
 Ideen: Die heutigen gesellschaftlichen Fragen und Probleme erfordern neue Antworten und 

innovative Lösungen. Mehr denn je ist das Engagement der einzelnen Bürgerinnen und Bürger 
gefragt. Bringen Sie Vorschläge für Projekte ein, die von der Bürgerstiftung Göppingen geför-
dert werden können. 

 Engagement: Stiften Sie uns Ihre Zeit, indem Sie sich ehrenamtlich in der Bürgerstiftung oder in 
einem von ihr geförderten Projekt engagieren. 

 Geld: Das Prinzip der Bürgerstiftung Göppingen ist die Nachhaltigkeit: ob es 10,- € oder 
10.000,- € sind, die Sie heute stiften: Ihr Geld geht nie verloren! Es wird investiert und bleibt 
über Generationen erhalten, da die Stiftung ausschließlich mit den Erträgen arbeitet. 

 
 
  

mailto:oberbuergermeister@goeppingen.de
mailto:UDrechsel@goeppingen.de
https://www.goeppingen.de/,Lde/start/Soziales/Buergerstiftung.html
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Hohenstaufenstiftung (Wäschenbeuren) 
c/o Oliver Hokenmaier 
Jahnstraße 6 
73116 Wäschenbeuren 
Tel.: 07172 2029352 
E-Mail: kontakt@hohenstaufenstiftung.de 
Internet: http://www.hohenstaufenstiftung.de/index.html 
 
Als Ansprechpartner/-innen stehen für Sie bereit: 

 Dr. Michael Grebner, Vorstandsvorsitzender 
 Oliver Hokenmaier, stv. Vorstandsvorsitzender 
 Klaus Heschke, Vorstandsmitglied 
 Veronika Probost, Vorstandsmitglied 
 Daniela Wahl, Vorstandsmitglied 

sowie als Vertreter des Stiftungsrats: 
 Klaus Riegert, Vorsitzender 
 Jutta Schiller, stv. Vorsitzende 

Kommen Sie mit uns in Kontakt. 
 
 
Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitliche Selbsthilfegruppen/KIGS bei der AOK Neckar-
Fils (Göppingen und Plochingen)  
Birthe Schöne, Sozialpädagogin (B.A.) 
Rosenstraße 22 
73033 Göppingen 
Tel.: 07161 203-232 
E-Mail.: kigs-nef@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok.de/bawue/neckar-fils 
 
AOK - Die Gesundheitskasse Neckar-Fils 
CompetenceCenter Sozialer Dienst 
Felicitas Roos, Sozialpädagogin (B. A.)      
Fabrikstraße 7 
73207 Plochingen 
Tel.: 07153 8319-47 
E-Mail: kigs-nef@bw.aok.de 
 
Die AOK unterstützt die Idee der Selbsthilfe als wichtigen Teil einer ganzheitlichen medizinischen 
Versorgung. Der Soziale Dienst der AOK Neckar-Fils ist Kontakt- und Informationsstelle für gesund-
heitliche Selbsthilfegruppen (KIGS) in den Landkreisen Esslingen und Göppingen. Wir vermitteln 
Betroffene an bestehende Gruppen und beraten bei der Gründung neuer Gruppen. 

  

http://www.hohenstaufenstiftung.de/index.html
mailto:kigs-nef@bw.aok.de
http://www.aok.de/bawue/neckar-fils
mailto:kigs-nef@bw.aok.de
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3.1.5 Landkreis Ludwigsburg 

Das Glasperlenspiel in Asperg e.V. 
 Kelterstr. 5 
71679 Asperg 
buero@glasperlenspiel.de 
Tel.: 07141 / 63491 
E-Mail: buero@glasperlenspiel.de  
Internet: www.glasperlenspiel.de 
 
Das Glasperlenspiel in Asperg e.V. ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein, der in Asperg ein 
Theater mit 155 Plätzen unterhält und kulturelle Veranstaltungen aller Art organisiert. 
Der Gründung dieses Vereins sind folgende Einsichten und Überlegungen vorausgegangen: 
 Menschen bedürfen zu ihrer individuellen Entwicklung und somit zur Erhaltung ihres seelischen 

und geistigen Gleichgewichts der stetigen Begegnung und Auseinandersetzung mit verschiedens-
ten Formen der Kultur.  

 Diese Begegnung sollte vielfältig und andauernd sein. Sie sollte zudem in der Gemeinschaft erfol-
gen. 

 Vor allem die kleineren Gemeinden unserer Region benötigen dringend Einrichtungen und Pro-
gramme, die der Integration ihrer Bürger dienen. 

 Jede funktionsfähige Demokratie basiert in ihrer Befähigung zu Entwicklung, Krisenbewältigung 
und Reifung auf stabilen, geistig beweglichen und bewußten Individuen. 

 Wir verfügen in unseren großen Städten über großzügige und beeindruckende Theater und Veran-
staltungssäle. Sie bieten zweifelsohne herausragende ästhetische Momentanerlebnisse, die letzt-
lich unseren persönlichen und primären Narzissmus stärken, der sicher notwendig und wichtig ist. 
Wegen ihrer ästhetischen Isoliertheit leisten sie jedoch nicht mehr den fundamentalen Beitrag zur 
strukturellen Arbeit am Geist und an der Seele, wie es in den Ursprüngen des kulturellen Aus-
drucks der Fall war. 

 
So hat sich der Verein Das Glasperlenspiel in Asperg e.V. eine Satzung gegeben mit den folgenden 
Zielen: 

 eine Gemeinschaft zu fördern und zu pflegen, deren Mitglieder die Freude und das Interesse an 
den vielfältigen kulturellen Erscheinungsformen des menschlichen Geistes ebenso verbindet, 
wie 

 das Streben nach Entfaltung des individuellen Bewusstseins in der gemeinschaftlichen Begeg-
nung. 

 Der Verein verfolgt somit das Ziel, die Gemeinschaft, Kultur und Entwicklung des individuellen 
Bewusstseins zu vereinen. 
 

Der Name des Vereins ist dem letzten Roman Hermann Hesses "Das Glasperlenspiel" entlehnt. Durch 
den Zusatz "... in Asperg" soll betont werden, daß die Aktivitäten und Ziele des Vereins im Alltagsle-
ben eines jeden stattfinden. Der Name hat somit programmatischen Charakter für den Verein. Bei 
Hermann Hesse heißt es: "Das Glasperlenspiel ist also ein Spiel mit sämtlichen Inhalten unserer Kul-
tur. Es spielt mit ihnen wie etwa in den Blütenzeiten der Künste ein Maler mit den Farben seiner Pa-
lette gespielt haben mag." 
 
Die Erscheinungsformen der Kultur, wie Theater, Tanz, Musik, Literatur, Malerei, Wissenschaft usw., 
sind die Spielsteine des Vereins. Ein Spielthema kann mit einer Melodie beginnen, mit Tanz, Malerei 
fortgesetzt werden, um sich danach in einem wissenschaftlichen Vortrag wieder zu finden. Diese 
Vorgehensweise entspricht dem Umgang mit einem Thema in der Fuge. Letztendlich führt das Spiel 
zum Gewahrwerden einer Allem zugrunde liegenden Einheit. 
 

mailto:buero@glasperlenspiel.de
http://www.glasperlenspiel.de/


                                    
 Seite | 58                                                                 BONUSNORM  Institution für Belohnwert – Normen der Nachhaltigkeit e.V. 

Aktive Senioren Bietigheim Bissingen e.V. 
Schoellerstr. 6 
74321 Bietigheim-Bissingen 
Tel.: 07142 / 51 155 
E-Mail: info@aktive-senioren.org 
Internet: www.aktive-senioren.org 
 
Die zunehmende Lebenserwartung sowie die steigende  Anzahl jüngerer Senioren im Ruhestand 
haben die Anforderungen an eine  Begegnungsstätte deutlich erweitert und verändert. Seniorenver-
eine sind gefordert mit einem zeitgemäßen, aktiven und  attraktiven Veranstaltungsprogramm die 
vielfältigen Vorstellungen von  einem gelungenen Älterwerden zur verwirklichen. Die Aktiven Senio-
ren Bietigheim-Bissingen e.V. haben sich diesen  Veränderungen im Seniorenbereich gestellt: Dem 
Wunsch nach Geselligkeit,  Begegnung und Austausch, Spiel und Unterhaltung, Kunst und Kultur 
wurde  entsprochen, Themen des Älterwerdens aufgegriffen, Informations- und  Erfahrungs-
austausch gefördert. Wer Gast, Besucher oder Teilnehmer einer  Veranstaltung im Enzpavillon ist, 
spürt das Leben und die Aktivität, die dieses Haus erfüllt. Die Begegnungsstätte Bürgertreff 
Enzpavillon soll das „zweite  Wohnzimmer“ sein; vor allem für Alleinstehende, deren Anzahl sich 
mit  zunehmendem Alter erhöht. Sie sollen die Gewissheit haben, dass sie jederzeit willkommen sind 
und mit netten Menschen den Nachmittag und  den Abend verbringen können. 
 
 
Kulturfenster Bönnigheim e.V. 
Grabengasse 15 
74357 Bönnigheim 
Tel.: 0 71 43 / 2 69 79 
E-Mail: info@kulturfenster-boennigheim.de 
Internet: www.kulturfenster-boennigheim.de 
 
Kulturfenster Bönnigheim e.V. steht für Kleinkunst, Jazz, Kabarett, Konzerte, Ausstellungen, Lesun-
gen, Kunst, Theater und noch vieles mehr. Hinter unserem Verein stehen engagierte Menschen um 
das kulturelle Leben in Bönnigheim und Umgebung zu bereichern. Gegründet am 4.5.2001 Das Kul-
turfenster Bönnigheim versteht sich als Ergänzung zum bestehenden Angebot der traditionellen Ver-
eine. Wir sind offen für die vielfältigen kulturellen Interessengebiete und bieten ein breit gefächertes 
Angebot. Die Vereinsarbeit wird von allen Mitgliedern getragen. Für die einzelnen Aufgabenbereiche 
haben wir unsere Ausschüsse gebildet. So verteilt sich die Verantwortung auf verschiedene Mitglie-
der – akives Mitmachen, Helfen und Anregen ist aber immer gewünscht und herzlich willkommen. 
 
 
Bürgerstiftung Ditzingen  
Wolf Hafner 
Am Maurener Berg 50 
71254 Ditzingen 
Tel.: 07156 4364058 (Mailbox Bürgerstiftung/Rückruf) 
E-Mail: hafner@buergerstiftung-ditzingen.de 
Internet: www.buergerstiftung-ditzingen.de 
 
Kontakt: 
Vorsitzender Dr. Herbert Hoffmann 
Tel.: 07156 5274 
 
Die Bürgerstiftung Ditzingen wurde 2007 von 52 Ditzinger Bürgern und Bürgerinnen gegründet. Als 
„echte“ Bürgerstiftung ist sie eine Stiftung von Bürgern für Bürger, die das Gemeinwesen in Ditzin-
gen, Heimerdingen, Hirschlanden und Schöckingen stärken möchte. Es gibt eine klare Zielsetzung und 

mailto:info@aktive-senioren.org
http://www.aktive-senioren.org/
http://www.kulturfenster-boennigheim.de/
mailto:hafner@buergerstiftung-ditzingen.de
http://www.buergerstiftung-ditzingen.de/
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eine Satzung, in der festgelegt ist, welche Projekte gefördert werden. Der Stiftungszweck ist weit 
gespannt. Zuwendungen und Aktivitäten können in die unterschiedlichsten Bereiche wie Jugend- und 
Seniorenarbeit, Soziales, Bildung und Integration, Kulturelles, Sport, Natur und Umwelt fließen. 
Nachhaltigkeit ist für die Bürgerstiftung nicht nur ein Wort: Die Mitglieder des Stifterrates und des 
Vorstandes der Bürgerstiftung werden mit der Zeit wechseln, Satzung und Zielsetzung aber bleiben 
auch in der Zukunft unverändert. Ebenso der Kapitalstock, der unangreifbar ist. Die Stiftung arbeitet 
auf diese Art langfristig sowie ideologisch, konfessionell und politisch unabhängig. 
 
 
Stadt Ditzingen, Anlaufstelle Bürgerengagement 
Martina Bährle 
Am Laien 1 
71252 Ditzingen 
Tel.: 07156 164-156 
E-Mail: Baehrle@ditzingen.de 
Internet: https://www.ditzingen.de/de/leben-wohnen/buergerschaftliches-engage-
ment/anlaufstelle/ 
 
Die Stadt Ditzingen fördert das Ehrenamt über die Anlaufstelle Bürgerschaftliches Engagement ideell 
und im Einzelfall finanziell. Sie stellt wo möglich Räume zur Verfügung, unterstützt bei der Vernet-
zung und Öffentlichkeitsarbeit, bei Förderantragen und bietet bei Bedarf Fortbildung für Ehrenamtli-
che. 
Die Anlaufstelle ist Teil der Engagementförderung der Stadt Ditzingen. Sie... 

 vermittelt Kontakte 

 hilft bei der Umsetzung von Projektideen und bei der Vereinsgründung 

 fördert und begleitet  laufende Projekte 

 bietet bei Bedarf Fortbildungsmöglichkeiten für ehrenamtlich Engagierte 

 organisiert Projekte der „Erweiterten Bürgerbeteiligung in Ditzingen“ 

 fördert die Vernetzung des bürgerschaftlichen Engagements in der Stadt 

 ist Ansprechpartner für die „Anerkennungskultur“: Bürgermedaille, Bürgerpreis, Plakette „aktiv 
in Ditzingen“ 

 unterstützt bei der Antragsstellung für Förderprogramme und Wettbewerbe 

 organisiert die „Bürgermesse“ 
 
 
FREIWILLIGENAGENTUR GERLINGEN 
Amt für Jugend, Familie und Senioren 
Rathausplatz 1 
70839 Gerlingen 
Tel.: (0 71 56) 2 05-80 06 
E-Mail: freiwilligenagentur@gerlingen.de 

Internet: https://freiwilligenagentur.gerlingen.de/start.html 
 
Bürgerschaftliches Engagement ist in jedem Bereich des Lebens zu finden und außerordentlich berei-
chernd für die Gemeinschaft und das Miteinander. Es soll jedoch nicht nur der Gemeinschaft dienen, 
sondern insbesondere auch dem Engagierten selbst eine erfüllende und Zufriedenheit stiftende Tä-
tigkeit sein. In Gerlingen hat Freiwilligenengagement einen sehr hohen Stellenwert und ist geprägt 
von der Selbstbestimmtheit und von weitreichender Selbstorganisation der Engagierten.  
  
Ob in den Bereichen Soziales, Kultur, Sport oder Musik, ob mit Kindern, Jugendlichen oder Erwachse-
nen, die Möglichkeiten, sich zu engagieren, sind vielfältig. Sie reichen vom Einsatz in einem der vielen 
Vereine über Unterstützung in den Einrichtungen bis hin zu Aktivitäten in themenspezifischen Grup-

mailto:freiwilligenagentur@gerlingen.de
https://freiwilligenagentur.gerlingen.de/start.html
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pierungen. Einen Überblick über das ehrenamtliche Engagement in Gerlingen gibt die Freiwilligen-
agentur, die auch gern die entsprechenden Kontakte vermittelt. 
 
 ein Angebot der Stadt Gerlingen, entstanden durch ein Kooperationsprojekt mit der Robert Bosch 

GmbH 
 unterstützt das wertvolle und vielfältige bürgerschaftliche Engagement in Gerlingen und zeigt 

Möglichkeiten zum Mitmachten auf 
 bringt Angebot und Nachfrage von freiwilligem Engagement zusammen 
 unterstützt kompetent und kostenlos Einrichtungen, Vereine und Dienste mittels einer Daten-

bank bei der Suche nach Helfern 
 
 
Seniorenbüro der Gemeinde Ingersheim 
Seniorenstüble, Ehrenamtskoordination in der Seniorenarbeit 

CHRISTINE PASTOW 

Bietigheimer Str. 25 
74379 Ingersheim 
Tel.: 0 71 42/77 00 34 
E-Mail: seniorenstueble@ingersheim.org 
Internet: https://www.ingersheim.de/website/de/leben/senioren 
 
Die Gemeinde will ein attraktives Wohnumfeld für alle Altersgruppen bieten. Daher verstehen wir 
"Familienfreundlichkeit" als generationenübergreifende Aufgabe, die bei einem guten Kinderbe-
treuungsangebot beginnt, aber auch eine aktive und in höchstem Maße engagierte Seniorenarbeit 
umfasst. In Ingersheim gibt es ein beispielhaftes Netzwerk von Ehrenamtlichen, die in vielen ver-
schiedenen Bereichen der Seniorenarbeit tätig sind. Die Gemeinde beschäftigt mit Christine Pastow 
eine hauptamtliche Koordinatorin der zahlreichen Ehrenamtsaktivitäten. 
 
 
Stadt Ludwigsburg, Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement, Integration und Migration, Ehren-
amtlicher Dolmetscherdienst 
Integrationsbeauftragte 
Anne Kathrin Müller 
Obere Marktstrasse 1 
71634 Ludwigsburg 
Tel. 07141 910- 2714 
E-Mail: integration@ludwigsburg.de 
E-Mail a.mueller@ludwigsburg.de 
Internet: https://www.ludwigsburg.de/start/stadt_buerger/integration.html 
 
Ludwigsburg ist eine vielfältige Stadt mit Menschen aus 150 Nationen. Etwa 41 Prozent der Ludwigs-
burger und Ludwigsburgerinnen haben einen Migrationshintergrund. Von diesen haben viele einen 
ausländischen Pass, insgesamt sind es rund 21 Prozent der Ludwigsburger Bevölkerung. Die Gestal-
tung des Integrationsprozesses als Querschnittsaufgabe in verschiedenen Themenfeldern ist in Lud-
wigsburg Aufgabe des Büros für Integration und Migration im Fachbereich Bürgerschaftliches Enga-
gement und Soziales. Die Integrationsbeauftragte der Stadt Ludwigsburg und das Team des Büros 
fördern diesen Ansatz in Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren der Stadtverwaltung, privaten 
Organisationen und Vereinen. 
  

mailto:seniorenstueble@ingersheim.org
https://www.ingersheim.de/website/de/leben/senioren
mailto:integration@ludwigsburg.de
mailto:a.mueller@ludwigsburg.de
https://www.ludwigsburg.de/start/stadt_buerger/integration.html
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Freiwilligenforum Ludwigsburg 
Schottmüler, Katja  
Eberhardstraße 29 
71634 Ludwigsburg 
Tel.: 0 71 41 - 97 50 50 
E-Mail: info@freiwilligenforum-lb.de 
Internet: www.freiwilligenforum-lb.de 
 
Telefonische und persönliche Sprechzeiten auch in der 
Anlaufstelle Bürgerschaftliches Engagement 
Obere Marktstraße 1 
71634 Ludwigsburg 
Tel.: (07141) 910-3333 
Di. 10-12 Uhr, Do. 14-16 Uhr 
E-Mail: ehrenamt@ludwigsburg.de 
Internet: www.alt.ludwigsburg.de/servlet/PB/menu/1258935_l1/index.html 
 
In Kooperation mit der Stadt Ludwigsburg beraten wir in der Anlaufstelle Bürgerschaftliches Enga-
gement zu allen Fragen rund um das Thema "Ehrenamt". Wir vermitteln je nach Wünschen und Fä-
higkeiten an entsprechende Gruppen, Initiativen und Einrichtungen. Wir beraten Gruppen, Initiati-
ven, Institutionen oder Kirchengemeinden bei Ihrer zeitgemäßen Arbeit mit Freiwilligen. Wir unter-
stützen Gruppen bei Ihrer Suche nach Freiwilligen. Wir bieten eine Übersicht über die vielfältigen 
Tätigkeitsfelder in Ludwigsburg im sozialen, karitativen, kirchlichen und gesellschaftlichen Bereich. 
Wir bieten Information, Austausch und Fachgespräche rund um das Thema freiwilliges soziales 
Engagament. 
 
Auf Initiative und unter der Leitung des Freiwilligenforums haben sich im Netzwerk Ehren-
amt Einrichtungen und Organisationen aus sozialen Bereichen zusammengefunden, die alle mit Eh-
renamtlichen in ihren Einrichtungen zusammenarbeiten. So hat das Netzwerk Ehren-
amt Rahmenbedingungen für Ehrenamtliche Tätigkeiten vereinbart, die für das soziale Engagement 
in den beteiligten Einrichtungen gelten. Neben Vorträgen veranstaltet das Netzwerk Ehrenamt alle 2 
Jahre eine große Ehrenamtsmesse im Kulturzentrum in Kooperation mit der Stadt Ludwigsburg. Das 
Netzwerk ist offen für weitere Netzwerkpartner. 
Ihr Ansprechpartner für das Netzwerk: Sabine Schmidt-Kotzur 
 
 
Mehrgenerationenhaus/ Kinder- und Familienzentrum (Ludwigsburg) 
Stadtteilbeauftragte Grünbühl-Sonnenberg 
Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement, Soziales und Wohnen 
Katrin Ballandies 
Weichselstr. 10-14 
71638 Ludwigsburg 
Tel.: 07141 910-3590 
 Weichselstr. 10-14   
71638 Ludwigsburg 
E-Mail: k.ballandies@ludwigsburg.de 
Internet: www.ludwigsburg.de 
 
  

https://www.freiwilligenforum-lb.de/datei-download/
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Seniorenbüro der Stadt Ludwigsburg, Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement 
Stuttgarter Str. 12/1 
71638 Ludwigsburg 
Tel.: 0 71 41/910 20 14 
E-Mail: seniorenbuero@ludwigsburg.de 
Internet: www.lb-senioren.de 
 
Das städtische Seniorenbüro mit seinen Treffpunkten für Seniorinnen und Senioren und einer Bera-
tungsstelle bietet ein breites Angebot an Aktivitäten für ältere Menschen. 
   
Zu unseren Angeboten gehören: 
 eine aktive Gesundheitsvorsorge: Hierzu zählen Aktivitäten bei denen die körperliche Fitness im 

Vordergrund steht. Eine andere Form der Gesundheitsvorsorge sind Angebote bei denen der Geist 
oder die Seele eine Rolle spielen. Grundsätzlich fördern alle Betätigungen, die ausgleichend und 
entspannend wirken, das Wohlbefinden. 

 Neues zu entdecken und Bewährtes zu vertiefen: Bei den Aktivitäten in den Treffpunkten sind 
immer auch die schon vorhandenen Kenntnisse und Fähigkeiten gefragt. Ganz besonders in den 
selbstorganisierten Gruppen können diese im Austausch mit anderen eingesetzt und erweitert 
werden. 

 tragfähige menschliche Kontakte aufzubauen:  Die Treffpunkte bieten mit ihren Gruppen und 
den Cafés eine Möglichkeit neue Kontakte aufzubauen und zu pflegen. 

 ein ehrenamtliches Engagement in sozialen Projekten: Viele Menschen sind bereit, sich in ehren-
amtlichen Tätigkeitsfeldern zu engagieren, die von ihnen als wichtig und sinnvoll erlebt werden. 
Das Seniorenbüro initiiert ansprechende, neue Angebote oder hilft interessierten Freiwilligen bei 
der Umsetzung eigener Projekte. 

 Zuwendung und Unterstützung auch in der Krise: Mit seiner Beratungsstelle informiert und 
begleitet das Seniorenbüro Menschen bei Fragen rund um das Älterwerden. 

 
 
AOK Ludwigsburg-Rems-Murr – Competence Center Sozialer Dienst (Selbsthilfekontakstelle)  
Silja Wagner, Claudia Boenke 
Gottlob-Molt-Straße 1  
71636 Ludwigsburg 
Tel.: 071 41 / 136-231, Mo-Do 8-16, Fr 8-12 Uhr 
E-Mail: selbsthilfekontaktstelle.ludwigsburg@bw.aok.de 
 
Selbsthilfeunterstützungsstelle (Nebenaufgabe), Hauptstelle 
Zuständig für Ludwigsburg und den Landkreis Ludwigsburg 
Zugang zu den Räumen der Einrichtung für mobilitätseingeschränkte Personen ohne Barrieren mög-
lich 
 
Angebote / Selbsthilfegruppen 
Spezifische Informationen und Beratungen für andere Zielgruppen / Anliegen, nämlich: Gruppenlei-
tungen. 
 
Angebote / Internet 
Redaktionell aufbereitetes Informationsangebot, Hinweise auf Hilfen im Notfall / bei Krisenfällen 
(zum Beispiel Telefonseelsorge, Rettungsdienste, Notfallambulanzen), (Online) Newsletter, Forum / 
Chat. 
 
 

  

mailto:seniorenbuero@ludwigsburg.de
http://www.lb-senioren.de/
mailto:selbsthilfekontaktstelle.ludwigsburg@bw.aok.de
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demoZ e.V. (Ludwigsburg) 
Wilhelmstr. 45/1 
71638 Ludwigsburg 
Tel.:  07141 / 37 37 163 
E-Mail: dz@demoz-lb.de 
Internet: www.demoz-lb.de 
 
Am 5. Februar 1980 wurde das Demokratische Zentrum (Verein für politische und kulturelle Bildung 
e.V.) gegründet, nachdem es bereits seit 1977 den Vorläufer, das Solidaritätszentrum Kooperative 
e.V., gab. Die sozialen Bewegungen der 1970/80er, Folgen der Revolte von 1968, besonders die Anti-
AKW-Gruppen, standen Pate bei der Vereinsgründung. Ohne Friedensbewegung, Frauenbewegung, 
Häuserbewegung, Ökobewegung und Internationalismusbewegung gäbe es uns heute nicht.  
 
Das DemoZ versteht sich als Soziokulturelles Zentrum mit den Schwerpunkten Politische Bildung und 
Kultur in Selbstverwaltung. Es ist das einzige selbstverwaltete Zentrum in Ludwigsburg und eines der 
wenigen in der Region Stuttgart. 
 
Die Lust auf das gemeinsame Projekt DemoZ und damit verbunden das Interesse an antifaschisti-
scher Politik verbindet diejenigen, die hier sowohl im Plenum als auch in unterschiedlichen Gruppen 
aktiv sind. 
 
Wir sind parteienunabhängig und positionieren uns trotzdem – oder gerade deshalb – politisch. So 
beteiligen wir uns an aktuellen gesellschaftlichen politischen Debatten mit kritischem Bewusstsein. 
Dahinter steht immer die Idee von einer Gesellschaft, die als oberste Maxime nicht die Verwertung 
von Menschen, Tieren und Ressourcen hat, sondern die solidarisch, gleichberechtigt und sozial ist. 
Wir wollen Rassismus, Antisemitismus, Behindertenfeindlichkeit, Homophobie und anderen Formen 
von Menschenfeindlichkeit sowie den aktuellen gesellschaftlichen Entwicklungen des völkischen 
Nationalismus die Stirn zu bieten, nicht zuletzt indem wir durch politische Bildungsangebote Men-
schen zur Teilnahme am gesellschaftlichen Diskurs ermutigen und befähigen. 
 
Zu unserer politischen Arbeit gehört ebenso das Kulturprogramm. In Zeiten der „Event-Kultur“ und 
für viele unerschwinglicher Eintrittspreise setzen wir auf „Kultur von unten“. Nachwuchsbands, be-
kannte und (noch) unbekannte Künstler*Innen, kleine aber feine Kabarettabende, Ausstellungen und 
Lesungen kennzeichnen unser Programm: nicht-kommerziell und abwechslungsreich, zugänglich für 
alle Menschen unabhängig von ihrer finanziellen Situation. 
 
Wir gestalten jedoch nicht nur unser eigenes Programm, sondern beteiligen uns auch an Kooperatio-
nen, so zum Beispiel dem „Mut gegen Rechts“-Festival in Ludwigsburg. Auch die Zugehörigkeit zur 
Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren in Baden-Württemberg 
(LAKS), sei an dieser Stelle genannt. 
 
Durch unser Engagement bereichern wir seit bald 40 Jahren das politische und kulturelle Leben in 
Ludwigsburg und Umgebung in einer für die Stadt einzigartigen Form. 
 
 
  

http://www.demoz-lb.de/
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Tanz- & Theaterwerkstatt e. V. (Ludwigsburg) 
Hindenburgstr. 29 
71638 Ludwigsburg 
Tel.: 07141 - 78891-40 
E-Mail: info@tanzundtheaterwerkstatt.de 
Internet: www.tanzundtheaterwerkstatt.de 
 
Die Tanz- und Theaterwerkstatt ist Bildungs- und Produktionsstätte. Kultur für alle, Partizipation, 
Förderung von Eigentätigkeit und Kreativität sind Ziele des gemeinnützigen Vereins. Wichtig sind 
dabei die Förderung von Dialog und Kommunikation zwischen Menschen unterschiedlicher sozialer 
und ethnischer Herkunft, die Entfaltung kultureller Vielfalt, die Unterstützung von individueller und 
gesellschaftlicher Integration und Teilhabe. In Kursen, Workshops und Fortbildungen steht die Basis-
arbeit der kulturellen Bildung im Mittelpunkt. In Projekten bezieht die TTW zahlreiche Bürger/innen 
aller Generationen jedweden Hintergrunds aktiv in den kreativen Prozess ein (z.B Kooperationen mit 
Schulen, Kindergärten, Senioreneinrichtungen). Sie führt eigene künstlerische (Ko-)Produktionen 
durch (z.B. mit den ProduZentren Baden-Württemberg) und bietet den regionalen und internationa-
len Künstler/innen eine Plattform sich auszutauschen und zu präsentieren. Der künstlerische Nach-
wuchs wird gefördert und erhält die Möglichkeit sich mit erfahrenen Künstler/innen auszutauschen. 
Es gibt Open Stages für HipHop, Modernen Tanz und Kulturen aus aller Welt.  
 
Die MeetHipHopCommunity hat hier ihr künstlerisches Zuhause. Ein eigenes Altentanztheater-
Ensemble ZARTBITTER erarbeitet regelmäßig Stücke. Die TTW hat das Ziel künstlerische Strömungen, 
die kulturelle Vielfalt und den interkulturellen Dialog zu fördern, sich mit den sozialen und politischen 
Bewegungen der Gegenwart kreativ auseinanderzusetzen, und spartenübergreifende Produktionen 
mit freien Künstler/innen auf lokaler, regionaler, nationaler und internationaler Ebene zu initiieren 
und zu unterstützen. Diese Projekte und Produktionen führt die TTW oft in Kooperation mit anderen 
Institutionen durch. Außerdem ist sie Produktionsbüro des BürgerTheaters. Diese sinnvolle und 
ausgewogene Kombination von kultureller Bildungsarbeit und künstlerischem Prozess bedingt und 
befruchtet sich gegenseitig und bereichert durch Projekte und Produktionen das städtische und 
regionale Kulturleben. Die TTW ist Mitglied der LAKS Baden-Württemberg, der TanzSzene Baden-
Württemberg, des Bundesverband Tanz in Schulen+, der KupoGe und in verschiedenen landes- und 
bundesweiten Arbeitsgruppen (z.B. Fachbeirat Kulturelle Bildung, Tanz in Schulen, Interkultur) aktiv. 
  
 
Bürgerstiftung Remseck  
ar a. D. (Vorsitzender) 
Fellbacher Straße 2 
71686 Remseck am Neckar  
Tel.: 07146 - 289 112 
E-Mail: schlumberger@remseck.de 
E-Mail: info@buergerstiftung-remseck.de 
Internet: www.buergerstiftung-remseck.de 
 
Die Bürgerstiftung Remseck am Neckar ist eine Initiative Remsecker Bürgerinnen und Bürger für ihre 
Stadt. Sie wurde am 26. Juni 2006 von 17 Gründungsstifterinnen und -stiftern 
mit einem Startkapital von 500.500 Euro gegründet. Als wirtschaftlich und politisch unabhängige 
Gemeinschaftseinrichtung will sie nach dem Grundsatz "Von Bürgern für Bürger" dem Gemeinwohl 
dienen, das Gemeinwesen nachhaltig stärken und das ehrenamtliche Engagement in Remseck am 
Neckar weiter aktivieren und unterstützen.  
 
Ziel und Aufgabe der Bürgerstiftung Remseck ist die Förderung von 

 Bildung und Erziehung 

 Kunst und Kultur, Denkmalpflege 

mailto:schlumberger@remseck.de
mailto:info@buergerstiftung-remseck.de
http://www.buergerstiftung-remseck.de/
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 Heimatpflege 

 Umwelt- und Naturschutz, Landschaftspflege 

 öffentliche Gesundheitspflege 

 Jugend- und Seniorenhilfe 

 Sport 

 mildtätigen Zwecken 
 
Viele wichtige Projekte außerhalb der öffentlichen Pflichtaufgaben einer Kommune können heute 
nicht mehr begonnen oder durchgeführt werden, weil die finanziellen Mittel dazu fehlen. In diesen 
Bereichen will die Bürgerstiftung Remseck mit ihrer Tätigkeit ansetzen. Sie will durch Förderung und 
Stärkung des Gemeinschaftssinns und der Mitverantwortung der Bürger ein breites Fundament der 
Bürgergesellschaft schaffen und dauerhaft an einer positiven Entwicklung der Stadt Remseck am 
Neckar mitwirken. 
 
 
Bürgertreff Vaihingen an der Enz e.V.  
Knapp, Lothar  
Grabenstr. 20 
71665 Vaihingen / Enz 
Tel.: 0 70 42 - 97 96 50 
E-Mail: Vorstand@buergertreff-vaihingen.de 
Internet: www.buergertreff-vaihingen.de 

Der Bürger-Treff Vaihingen an der Enz ist ein Ort der Begegnung für Jung und Alt. Ziel ist das gemein-
same Tun, das Lernen voneinander, der Erfahrungsaustausch und die persönliche gegenseitige Hilfe. 
Hier erlebt man Gemeinschaft, lernt neue Menschen kennen, schließt Freundschaften. Mit unserem 
Angebot wollen wir das Leben in unserer Stadt lebenswerter machen. Im Jahre 2018 feierte der Bür-
ger-Treff das 20jährige Bestehen. Ausgehend von einigen wenigen Veranstaltungen unterbreiten wir 
heute monatlich ca. 70 Angebote zu denen sich alle am Thema interessierten Bürger beteiligen kön-
nen. Alle Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich. Unabhängig von einer Mitgliedschaft können alle Bürger 
an unseren Veranstaltungen teilnehmen. 1998 startete unser Verein mit 111 Gründungsmitgliedern 
und ist inzwischen auf über 900 Mitglieder angewachsen.  

http://www.buergertreff-vaihingen.de/
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3.1.6 Rems-Murr-Kreis 

Bürgerstiftung Backnang  
Ulrich Schielke, Vorsitzender 
Dahlienweg 29 (c/o Schielke) 
71522 Backnang 
Tel.: 07191 - 62509 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-backnang.de 
Internet: www.buergerstiftung-backnang.de 
 
m Januar 2007 gründeten Backnanger Privatpersonen, Unternehmen und die Große Kreisstadt Back-
nang die Bürgerstiftung Backnang. Durch Zustiftungen wuchs das Kapital in 10 Jahren auf 300.000 
EURO an. Mit den Kapitalerträgen und Spenden konnten innerhalb dieser 10 Jahre Projekte und 
Notfallhilfen mit mehr als 270.000 EURO unterstützt werden. Entsprechend dem Stiftungszweck der 
Bürgerstiftung wurden Schul-, Vereins-, Theater-, Sozial-, Natur- und Seniorenprojekte unterstützt. 
Auch beim Jahrhunderthochwasser 2011 und bei der Brandkatastrophe im Jahre 2013 konnte die 
Bürgerstiftung zusammen mit dem Verein BKZ-Leser helfen und dem Verein Kinder- und Jugendhilfe 
Backnang mit jeweils weit über 20.000 EURO spontan Hilfe leisten. Herausragendes Beispiel ist das 
Jubiläumsprojekt "Ein neues Kühlfahrzeug für die Backnanger Tafel", das ein Spendenergebnis von 
mehr als 30.000 EURO erbrachte, so dass die Backnanger Tafel 2017 ein nagelneues Fahrzeug vom 
Typ VW Crafter erhielt (s. Pressemeldung). Aktuell stattet die Bürgerstiftung die Stadt mit 10 neuen 
Sitzbänken aus. Das Spendenprojekt "Bürgerbänke" wird auch 2020 fortgeführt. Die Bürgerstiftung 
Backnang ist eine Einrichtung „von Bürgern für Bürger“, die sich zur Aufgabe macht, das Gemeinwohl 
Backnangs und der hier lebenden Menschen auszubauen und für kommende Generationen zu si-
chern. Sie möchte Menschen zusammenbringen, die sich als Stifter oder Spender oder durch ehren-
amtliches Engagement nachhaltig für Backnang einsetzen wollen. Sie will mit „vielen Stiftern für viele 
Zwecke“, die Lebensqualität und die Zukunftsperspektiven in der Stadt fördern. 
 
Unsere Ziele 
Backnanger sind stolz auf ihre Stadt: auf Geschichte und Tradition, auf geschäftliche Dynamik und 
vielfältige Berufschancen, auf attraktives Wohnen mit hohem Freizeitwert und auf eine aufgeschlos-
sene Bürgerschaft, gut gemischt nach Alter, Herkunft und Konfessionen. Bewahren, was erreicht 
wurde, fördern und ausbauen, was sich bewährt hat, und Neues gestalten: das sind Ziele, die sich die 
Bürgerstiftung Backnang setzt. Damit Backnang auch in aller Zukunft lebens- und liebenswert bleibt. 
In diesem Sinne ist der Stiftungszweck weit ausgelegt: Erziehung und Förderung junger Menschen, 
Hilfe und Betreuung für Senioren, Unterstützung von sozial Bedürftigen, Zusammenleben unter-
schiedlicher Kulturen und Nationen, Förderung von Kunst, Kultur und Sport, Bewahrung des Stadtbil-
des, Schutz und Pflege von Natur und Umwelt. Vorschläge und Anregungen für konkrete Projekte 
sollen von den Backnangern selbst kommen und aus den gemeinnützig tätigen sozialen und kultu-
rellen Einrichtungen in der Stadt. 
 
 
  

mailto:kontakt@buergerstiftung-backnang.de
http://www.buergerstiftung-backnang.de/
http://www.buergerstiftung-backnang.de/images/presse/BKZ-2017-05-26.pdf
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Seniorenbüro Backnang 
Große Kreisstadt Backnang 
Harald Hildenbrandt - Diplom Sozialarbeiter (FH) 
Im Biegel 13 
71522 Backnang 
Tel.: 07191/894-319 
E-Mail: Seniorenbuero@Backnang.de 
Internet: www.backnang.de 
 
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang besteht seit 1996 und ist zu einer wichtigen Anlaufstelle für 
ältere Menschen geworden. Neben den hauptamtlichen Mitarbeitern sind in über 20 Projekten rund 
80 ehrenamtlich tätige Senioren engagiert. Wir beraten und unterstützen Sie Wir sind für Sie da, 
wenn Sie Hilfe brauchen und möchten Sie dazu einladen, die zahlreichen Angebote für Senioren 
wahrzunehmen. Ob Sie nun selbst aktiv werden wollen oder ein spezielles Angebot ausprobieren 
möchten, bei uns sind Sie herzlich Willkommen. 
 
 
Stadt Fellbach Stabsstelle Bürgerengagement – BAFF Bürger aktiv für Fellbach  - Freiwilligenagentur 
Birgit Läpple-Held 
Marktplatz 1  
70734 Fellbach 
Tel.: 0711 585 1740 
E-Mail: birgit.laepple-held@fellbach.de 
Internet: www.fellbach.de 
Internet: http://ichbinbaff.de/  
 
 
Bürgerstiftung Fellbach  
Geschäftsführer Jens Mohrmann   
Guntram-Palm-Platz 1 
70734 Fellbach 
Tel.: 0711 / 57561-15 
E-Mail: buergerstiftung@fellbach.de 
Internet: https://www.fellbach.de/start/wirtschaft_+gesellschaft+_+freizeit/buergerstiftung.html 
 
Die Büergerstiftung Fellbach ist gemeinnützig und wurde 2005 von der Stadt Fellbach und der Fellba-
cher Bank eG gegründet. Bereits ein Jahr später erhielt sie das Gütesiegel des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen, welches bis heute in Wertschätzung und Anerkennung der Arbeit wiederkeh-
rend erneuert wurde. Seit der Gründung haben wir mehr als 100 Projekte angestoßen und gefördert. 
Wir sind dem Gemeinwohl verpflichtet und agieren unabhängig, politisch neutral, eigenständig und 
gemeinnützig. 
 
 
  

mailto:Seniorenbuero@Backnang.de
http://www.backnang.de/
mailto:birgit.laepple-held@fellbach.de
http://www.fellbach.de/
http://ichbinbaff.de/
mailto:buergerstiftung@fellbach.de
https://www.fellbach.de/start/wirtschaft_+gesellschaft+_+freizeit/buergerstiftung.html
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BürgerStiftung Kernen i.R.  
Dr. Bettina Daser, Vorstand 
Waiblinger Str. 3 
71394 Kernen im Remstal 
Tel.: 07151 205 229-25 
E-Mail: info@buergerstiftung-kernen.de 
Internet: www.buergerstiftung-kernen.de 
 
"Frage nicht, was Kernen für Dich tun kann, sondern was Du für Kernen tun kannst" 
Das ist das Motto der BürgerStiftung Kernen im Remstal. Die "gebende Hand" ist das Zeichen der 
BürgerStiftung. Die Aufgaben der Stiftung und der Gremien sowie die Organisation sind in der Sat-
zung beschrieben. 
 
 
Bürgerstiftung Leutenbach  
Jürgen Kiesl 
Rathausplatz 1 
71397 Leutenbach 
Tel.: 07195 – 189 - 13  
E-Mail: info@buergerstiftung-leutenbach.de 
Internet: www.buergerstiftung-leutenbach.de 
 
Die Bürgerstiftung will Aktionen und Projekte anstoßen und fördern. Aus diesem Grund werden aktive 
Bürger, Vereine oder Institutionen gesucht, die schon lange einmal etwas für die Allgemeinheit tun 
wollten. Die vielleicht auch schon eine Idee haben. Zu deren Umsetzung bisher die Zeit gefehlt hat – 
oder das Geld. Die Bürgerstiftung will Projekte unterstützen, die nicht von anderen Trägern finanziert 
werden, und somit Vorhaben fördern, die sonst nicht möglich wären. 
 
 
Koordinationsstelle bürgerschaftliches Engagement (Murrhardt) 
Birgit Wolf 
Volkshochschule 
Obere Schulgasse 7 
71540 Murrhardt 
Tel.: 07192 93 58 26 
E-Mail: buergerengagement@Murrhardt.de 
Internet: https://www.murrhardt.de/de/Unser-Murrhardt/Buergerengagement/Koordinationsstelle 
 
WAS SIE BEWEGT, BEWEGEN WIR – GEMEINSAM! 
Aufgaben der Koordinationsstelle 

 Koordination der Zusammenarbeit von Vereinen, Interessensgruppen, Betrieben, Institutio-
nen, engagierten Bürgerinnen und Bürgern, der Stadtverwaltung und der Bürgerstiftung bei 
gemeinnützigen Projekten 

 Anregung und Beratung für neue bürgerschaftliche Projekte finden Sie bei unser Mitmach-
börse 

 Entwicklung einer Anerkennungskultur 
 Erstellen von Qualifizierungsangeboten für Engagierte 
 Beratung über Fördermöglichkeiten, Vermittlung und Unterstützung 
 Beratung von Organisationen und Unternehmen (Corporate Social Responsibility) bezüglich 

ihres bürgerschaftlichen Engagements   
 
 
  

mailto:info@buergerstiftung-kernen.de
http://www.buergerstiftung-kernen.de/
mailto:info@buergerstiftung-leutenbach.de
http://www.buergerstiftung-leutenbach.de/
mailto:buergerengagement@Murrhardt.de
https://www.murrhardt.de/de/Unser-Murrhardt/Buergerengagement/Koordinationsstelle
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Bürgerstiftung Murrhardt  
Armin Mößner, Bürgermeister 
Marktplatz 10 
71540 Murrhardt 
Tel.: 07192/213-101 
E-Mail: buergerstiftung@murrhardt.de 
Internet: www.murrhardt.de 
 
 
BürgerStiftung Plüderhausen  
Andreas Schaffer 
Am Marktplatz 11 
73655 Plüderhausen 
Tel.: 07181 8009-1200 
E-Mail: buergerstiftung@pluederhausen.de 
Internet: https://buergerstiftung.pluederhausen.de/index.php?id=28&no_cache=1 
 
Die BürgerStiftung Plüderhausen ist eine auf gemeinsame Initiative der Volksbank Stuttgart eG und 
der Gemeinde Plüderhausen ins Leben gerufene Gemeinschaftseinrichtung "von Bürgern für Bürger". 
Bürgerinnen und Bürger, Handwerks- und Wirtschaftsunternehmen, Verbände und Vereine sollen 
mehr Mitverantwortung für die Gestaltung des Gemeinwesens übernehmen. Sie sollen dazu moti-
viert werden, sich ehrenamtlich in der BürgerStiftung und den von ihr unterstützten Projekten zu 
engagieren. Die BürgerStiftung soll keine Aufgaben übernehmen, die zu den Pflichtaufgaben einer 
Gemeinde gehören. Im Rahmen ihres Satzungszwecks will die BürgerStiftung gesellschaftliche Vorha-
ben fördern und weitere Bürger dazu anregen, sich durch Zuwendungen an der Stiftung zu beteiligen 
sowie bei der eigenverantwortlichen Bewältigung gesellschaftlicher Aufgaben in der Gemeinde mit-
zuwirken. In diesem Sinne will die BürgerStiftung den Gemeinschaftssinn und die Mitverantwortung 
der Bürger in Plüderhausen fördern und stärken und damit dazu beitragen, dass sich die Gemeinde 
Plüderhausen positiv entwickelt. 
  
 
Bürgerstiftung Schorndorf  
Geschäftsstelle 
Birgit Lang 
Urbanstraße 24 
Künkelin-Rathaus 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602 3001 
E-Mail: buergerstiftung@schorndorf.de 
Internet: www.buergerstiftung-schorndorf.de 
 
Die Bürgerstiftung Schorndorf wurde am 12.12.2007 als rechtsfähige Stiftung (Stiftung des bürgerli-
chen Rechts) vom Regierungspräsidium Stuttgart anerkannt.  „Gemeinsam. Für unsere Stadt“ – das 
ist das Motto der Bürgerstiftung Schorndorf. Und Schorndorf braucht Sie! In unserer Stadt gibt es 
viele Ideen, die wir gemeinsam am Leben erhalten oder neu verwirklichen können. Stiftungen haben 
in Schorndorf eine lange und gute Tradition und sie basieren auf dem Verantwortungsgefühl einzel-
ner Bürgerinnen und Bürger. Das sind schöne Beispiele! Mit der Bürgerstiftung Schorndorf wollen wir 
diesen Beispielen folgen. Helfen Sie mit, Zukunft zu stiften! Mit der Bürgerstiftung stiften Sie mit Herz 
und Verstand. Und: Hier stiften Sie Sinn. Wir wollen Gutes tun für Stadt & Mensch – für Schorndorf 
und seine Bürger. Nachhaltig und langfristig auf einer soliden Basis. Mit gut angelegtem Vermögen. 
Mit möglichst vielen Stiftern, Spendern und Unterstützern, die Gutes-Tun zur gemeinsamen Sache 
machen. Als unabhängige Institution zur Förderung gemeinnütziger und wohltätiger Zwecke will die 
Stiftung bürgerschaftliches Engagement auf breiter Basis unterstützen und Hilfe zur Selbsthilfe leis-

mailto:buergerstiftung@murrhardt.de
http://www.murrhardt.de/
mailto:buergerstiftung@pluederhausen.de
https://buergerstiftung.pluederhausen.de/index.php?id=28&no_cache=1
https://buergerstiftung.pluederhausen.de/fileadmin/Dateien/Dateien_pdf_Buergerstiftung/flyer.pdf
mailto:buergerstiftung@schorndorf.de
http://www.buergerstiftung-schorndorf.de/
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ten. Stets transparent und unbürokratisch. Zweck der Stiftung ist die Förderung von Projekten und 
Maßnahmen auf den Gebieten 

 Bildung und Erziehung, 

 Schutz von Ehe, Familie, Jugend und Senioren, 

 Heimatpflege, 

 Kunst, Kultur und Denkmalpflege, 

 mildtätige Zwecke i.S. d. § 53 AO, 

 Natur- und Umweltschutz, 

  Völkerverständigung und Integration. 
Sie wollen dabei sein? Mitmachen, helfen oder teilen? Herzlich Willkommen! Wir freuen uns über 
jede Beteiligung – sei es durch Zustiftungen und Spenden, wertvolle Zeit oder gute Ideen. Und eines 
können wir Ihnen schon jetzt versprechen: Sie werden viel dafür zurückbekommen. 
 
 
Club Manufaktur e.V. (Schorndorf) 
Hammerschlag 8 
73614 Schorndorf 
E-Mail: info@club-manufaktur.de 
Internet: www.club-Manufaktur.de 
 
Die Manufaktur ist Konzertsaal, Lesebühne und Kneipe, Kino und Theaterbetrieb, Jazzclub und 
Wohnzimmer, ist Treffpunkt und Forum kultureller und politischer Auseinandersetzung. Der Club hat 
sein ursprüngliches Ziel nicht aus den Augen verloren, ein lebendiges Zentrum für Kultur und Politik 
zu sein. Die Manufaktur lebt von ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter*innen, die ihr Engagement 
gemeinsam in die Manufaktur einfließen lassen. Alle Räume in der Manufaktur sind barrierefrei zu-
gänglich. 
 
 
Familienzentrum Schorndorf e.V.  
Karlstraße 19    
73614 Schorndorf 
Tel.: (0 71 81) 88 77 00 
E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de 
Internet: http://www.familienzentrum-schorndorf.de/ 
  
Der Verein Familienzentrum Schorndorf e.V. wurde am 29. September 2000 gegründet. Die Gründer 
– schon damals natürliche und juristische Personen – setzten sich zum Ziel, ein Familienzentrum zu 
realisieren. Vor ihnen stand die Vision eines sozialen Zentrums – für alle Altersgruppen, für Alleinste-
hende und Familien, für Menschen in schwierigen Lebenssituationen. Diese Idee wurde weiterentwi-
ckelt; an ihrer Umsetzung arbeiteten die zukünftigen Mieter und Nutzer gemeinsam. Der Einzug des 
Familienzentrums in die Arnold-Galerie im Mai 2004 war eine Herausforderung: Würden die Gedan-
ken und Konzepte der Praxis standhalten? 
 
Heute können wir sagen, es war eine innovative Idee, wir sind ein Ort der Begegnung geworden, die 
Stadt Schorndorf hat eindeutig an sozialräumlicher Qualität gewonnen. 
Durch die Erweiterung um das Begegnungscafé und zusätzlich vielfältige Angebote v.a. mit Förder-
mitteln aus dem Aktionsprogramm Mehrgenerationenhäuser II ist das Familienzentrum ein Mehrge-
nerationenhaus geworden, ein Ort der Begegnung, der Kommunikation und Kulturen. Heute sind 9 
Mieter in 6 Räumen, und nutzen die Gruppenräume gemeinsam mit anderen Veranstaltern. Täglich 
haben wir (ohne die Kunden des „Pfiffikus“) im Schnitt 40 BesucherInnen die unsere Beratungs- und 
Kursangebote wahrnehmen oder unsere Veranstaltungen besuchen. 

http://www.club-manufaktur.de/
mailto:familienzentrum@schorndorf.de
http://www.familienzentrum-schorndorf.de/
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Leitbild 
Das Familienzentrum ist ein Treffpunkt im Zentrum von Schorndorf. Es ist offen für alle. Sie finden 
Informationen, Begegnungsmöglichkeiten und Unterstützung. Büros, Gruppenräume und Küche bie-
ten Möglichkeiten für Beratungen und andere Aktivitäten. Der Secondhand-Laden „Pfiffikus“ ermög-
licht günstigen Einkauf. Im Familienzentrum arbeiten und begegnen sich haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter und soziale Fachkräfte, die sowohl in ihrem Spezialgebiet als auch an gemeinsamen Pro-
jekten und Zielen arbeiten.  
Unsere Konzeption in Stichworten 
 allgemeine soziale Begegnungsstätte 
 barrierefreier Zugang 
 niederschwellige Angebote 
 frühzeitige Beratung, präventiv wirkend 
 Hilfe zur Selbsthilfe 
 Für Familien, insbesondere in Krisensituationen, direkte Hilfen, Beratung, Weitervermittlung, 

Kontaktmöglichkeiten, Informations- und Bildungsangebote 
 Büro-Sharing, also die gemeinsame Belegung eines Büros durch mehrere Mieter 
 
 
Scho engagiert – Die Ehrenamtsbörse der Stadt Schorndorf 
Stadt Schorndorf Fachbereich Familien, Senioren, Soziales 
Lena Rosteck 
Karlstraße 15 
Arnold-Areal, 1. Obergeschoss 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602-3310 
E-Mail: lena.rosteck@schorndorf.de 
Internet: Internet: https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/scho-engagiert 
 
Sie haben Lust, als Lesepatin oder Lesepate in der Schule mit zu arbeiten? Sie können Klavier spielen 
und möchten Senioren mit Ihrer Musik eine Freude machen? Vielleicht haben Sie aber auch Freude 
an der Natur und möchten in der Landschaftspflege praktisch helfen? Hier ist Ihre Hilfe willkommen. 
Stöbern Sie ihn Ruhe durch unsere Ehrenamtsbörse. Sie ist der Dreh- und Angelpunkt für das ehren-
amtliche Engagement in Schorndorf und vermittelt Interessierte an die richtigen Stellen. Fragen zur 
Ehrenamtsbörse beantwortet Ihnen gerne Lena Rosteck. Sie hilft auch weiter, falls Sie hier kein pas-
sendes Angebot finden. Frau Rosteck nimmt Ihr Interesse auf und hilft Ihnen, passende Möglichkei-
ten und Adressen zu finden. Wenn Sie jemanden suchen, der in Ihrem Verein oder Ihrer Institution 
ehrenamtlich mitarbeitet, senden Sie uns einfach die nötigen Informationen über das Online-Formu-
lar. Wir veröffentlichen Ihre Suche dann auf unserer Homepage. 
 

Lokale Agenda 21 Schorndorf 
c/o Fachbereich Familie und Soziales 
Sabine Daunderer, Städtische Agendabeauftragte 
Karlstraße 19 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602-0 
Internet: https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/lokale-agenda-21/projektgruppen 
 
Sprecherteam der Lokalen Agenda Schorndorf: 
Helmut Hess 
E-Mail: Helmuthess@t-online.de 
Eva-Maria Hartmann 
E-Mail: evahartmann@t-online.de 

mailto:ulrich.kommerell@schorndorf.de
https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/scho-engagiert
tel:+4971816020
https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/lokale-agenda-21/projektgruppen
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Uns interessiert die Zukunft Schorndorfs 
Wohin entwickelt sich unsere Stadt? Wie sehen Wohnstrukturen in der Zukunft aus? Wie können 
verschiedene Kulturen zusammenkommen? Wie gestalten wir unsere Umwelt und wie gehen wir mit 
ihr um? Wie lässt sich ein gutes Fahrradkonzept für Schorndorf umsetzen? Fragen über Fragen… 
… mit denen sich Bürgerinnen und Bürger in der lokalen Agenda Schorndorf seit über 10 Jahren be-
schäftigen. Sie engagieren sich für konkrete Projekte und planen in enger Abstimmung mit der Stadt-
verwaltung Veranstaltungen und Aktionen. 
 
Das Mehrgenerationenhaus „Mühlbachhaus“ wurde von einer Arbeitsgruppe der Lokalen Agenda 21 
beispielsweise initiiert und geplant. Eine andere Gruppe setzte die Idee eines Car-Sharing-Projekts in 
die Tat um. Beim Rems-Projekt wurde in einer Reihe von gut besuchten Veranstaltungen der Blick auf 
die Rems gelenkt und Vorschläge entwickelt, wie unser Fluss zu einem attraktiveren Naherholungs-
gebiet werden könnte. 
 
Was ist die lokale Agenda 21? 
Die Lokale Agenda 21 - sie wurde in Schorndorf durch einen Gemeinderatsbeschluss im Juni 2000 ins 
Leben gerufen - geht auf das Aktionsprogramm „Agenda 21“ zurück. Über 170 Staaten verabschiede-
ten es 1992 in Rio de Janeiro auf der Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und Entwicklung. 
Es fordert die Staaten auf, Antworten auf drängende Zukunftsfragen zu finden und die Welt so zu 
gestalten, dass auch zukünftige Generationen eine lebenswerte Umwelt, gesicherte wirtschaftliche 
und soziale Verhältnisse vorfinden. Eine solche Entwicklung beginnt vor Ort, nach dem Motto „Global 
denken – lokal handeln“. Kommunen sollen Bürgerinnen und Bürgern an der Gestaltung ihres unmit-
telbaren Umfeldes beteiligen und in einen Dialog mit ihnen treten. Ziele und Aktionsformen der 
Lokalen Agenda 21 in Schorndorf sind in der Agenda-Erklärung festgehalten. 
 
Die Zukunft gestalten 
Die Welt zukunftsfähig gestalten heißt aber auch, globale Zusammenhänge zu berücksichtigen. Um 
diesem Auftrag nachzukommen, ist die Stadt Schorndorf dem Klima-Bündnis der europäischen 
Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder e.V. beigetreten. Die Mitglieder dieses europäischen 
Netzwerks von Städten, Gemeinden und Landkreisen haben sich verpflichtet, das Weltklima zu 
schützen. Sie setzen sich für die Reduktion der Treibhausgas-Emissionen vor Ort ein. 
 
Wie nachhaltig ist Schorndorf? 
Eine Projektgruppe der Lokalen Agenda 21 hat anhand von 24 Indikatoren aus den Bereichen Ökolo-
gie (Natur und Umwelt), Ökonomie (Wirtschaft), Gesellschaft/Soziales und Partizipation (Mitwirkung) 
erfasst, in welchen Bereichen Schorndorf bereits Vorbildcharakter hat und wo noch Aufgaben zu 
erledigen sind. 
 
Machen Sie mit! 
Die Mitglieder der Lokalen Agenda 21 Schorndorf arbeiten je nach Interesse an unterschiedlichen 
Themen. Sie treffen sich in themenspezifischen Projektgruppen. Hier findet die praktische Arbeit 
statt. Projektgruppen stellen sich ihre Aufgaben selbst und stehen über die sogenannte Lenkungs-
gruppe untereinander in Verbindung. Derzeit können Sie in einer von fünf Projektgruppen aktiv wer-
den. Zu den Sitzungen sind alle Interessierten eingeladen. Sitzungstermine werden in der Presse be-
kanntgegeben. Sie können sich auch gerne an die Ansprechpersonen wenden. Wir freuen uns, wenn 
Sie ein passendes Thema finden, für das Sie sich engagieren wollen. 
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Integration & Vielfalt - Schorndorf – Heimat für Alle 
Lena Böhnlein, Integrationsbeauftragte 
Fachbereich Familie und Soziales 
Arnold-Areal 
Karlstraße 15 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602-3318 
E-Mail: lena.boehnlein@schorndorf.de 
Internet:  https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/integration-vielfalt 
 
Schorndorf ist eine Stadt der Vielfalt, in der Menschen aus über hundert Nationen leben. Das Mitei-
nander verschiedener Kulturen und Religionen betrachten wir als eine große Bereicherung. Zugleich 
sind wir uns der Herausforderungen bewusst, die mit den Prozessen der Migration und  Integration 
verbunden sind. Für eine erfolgreiche Integration sind die Offenheit und das Engagement sowohl 
unserer Zuwanderinnen und Zuwanderer als auch der Menschen entscheidend, die schon viele Jahre 
in Schorndorf leben. Daher ist es uns ein wichtiges Anliegen, alle Bevölkerungsgruppen in den Blick 
zu nehmen und in die Integrationsarbeit einzubinden. Denn nur ein gemeinsames Gestalten schafft 
Zusammengehörigkeit und Verständnis und macht Schorndorf zu einem Ort, an dem sich alle wohl 
fühlen können. 
 
Schorndorf ist bunt 
Um die Vielzahl an Initiativen und Angebote in unserer Stadt sichtbar zu machen und ein gemeinsa-
mes Zeichen für Vielfalt zu setzen, veranstaltete die Stadt mit zahlreichen örtlichen Akteuren von 
September bis November 2012 die Projektwochen „Vielfalt in Schorndorf“. Über 60 Veranstaltungen, 
Projekte, Diskussionen und Beiträge wurden erfolgreich umgesetzt. Die Projektwochen gaben den 
Anstoß für weitere Diskussionen, wie Vielfalt in Schorndorf erfolgreich gestaltet werden kann und 
waren der Motor für die Erarbeitung einer Konzeption für Vielfalt in der Daimlerstadt. 
 
Integrationsarbeit auf einem stabilen Fundament: Konzeption für Vielfalt 
Von Juli 2013 bis Februar 2014 wurde im Rahmen einer breit angelegten Bürgerbeteiligungsmaß-
nahme eine Konzeption für Vielfalt in Schorndorf erarbeitet. In Workshops zu acht verschiedenen 
Handlungsfeldern wurden Maßnahmen und Projekte entwickelt, die in den kommenden Jahren um-
gesetzt werden sollen. Die Stadt hat die Integrationsarbeit damit auf ein stabiles Fundament gestellt. 
Mit der Konzeption für Vielfalt möchten wir erreichen, dass Menschen aller Nationen gleichberech-
tigt am gesellschaftlichen Leben unserer Stadt teilhaben können und Vielfalt als Chance betrachtet 
wird. Denn nur so kann Integration gelingen. Neben der Erarbeitung einer Konzeption für Vielfalt 
wurde sich darauf verständigt, eine Koordinierungsstelle zu schaffen, um die erfolgreiche Umsetzung 
der Konzeption zu gewährleisten. Im November 2014 konnte dies mit der Einstellung einer Integrati-
ons-beauftragten verwirklicht werden. 
 
Integrationsbeauftragte: Lena Böhnlein 
Zu den Aufgaben der Integrationsbeauftragten gehören: 

 Umsetzung und Begleitung von Projekten und Maßnahmen zur Förderung der 
gleichberechtigten Teilhabe von Menschen mit internationalen Wurzeln am politischen, wirt-
schaftlichen, sozialen und kulturellen Leben in Schorndorf 

 Beratung von Menschen mit internationalen Wurzel und ihrer Vertreterorganisationen zu 
den Themen Migration und Integration 

 Fortschreibung der Konzeption für Vielfalt 
 Förderung des interkulturellen und interreligiösen Dialogs 

 

  

mailto:lena.boehnlein@schorndorf.de
https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/integration-vielfalt
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Bürgerstiftung Schwaikheim  
Carina Brecht 
Geschäftsführerin  
Marktplatz 2-4 
71409 Schwaikheim 
Tel.: 07195 582-14 
E-Mail: info@buergerstiftung-schwaikheim.de 
Internet: www.buergerstiftung-schwaikheim.de 
 
Die BÜRGERSTIFTUNG SCHWAIKHEIM ist eine auf gemeinsame Initiative der Volksbank Stuttgart eG 
und der Gemeinde Schwaikheim ins Leben gerufene Gemeinschaftseinrichtung von Bürgern für Bür-
ger. Bürgerinnen und Bürger, Handwerks- und Gewerbebetriebe, Organisationen und Vereine sollen 
mehr Mitverantwortung für die Gestaltung des Gemeinwesens übernehmen. Sie sollen dazu moti-
viert werden, sich ehrenamtlich in der Bürgerstiftung und den von ihr unterstützten Projekten zu 
engagieren. Im Rahmen ihres Satzungszwecks will die Bürgerstiftung gesellschaftliche Vorhaben för-
dern, die im Interesse der Gemeinde und ihrer Bürger liegen. Die Bürgerstiftung soll keine Aufgaben 
übernehmen, die zu den Pflichtaufgaben einer Gemeinde gehören. Zugleich möchte die Bürgerstif-
tung weitere Bürger dazu anregen, sich durch Zuwendungen an der Stiftung zu beteiligen und bei der 
eigenverantwortlichen Bewältigung gesellschaftlicher Aufgaben in der Gemeinde mitzuwirken. In 
diesem Sinne will die Bürgerstiftung den Gemeinschaftssinn und die Mitverantwortung der Bürger in 
Schwaikheim fördern und stärken und damit dazu beitragen, dass die Gemeinde Schwaikheim sich 
positiv entwickelt. 
 
 
Stadt Waiblingen Fachbereich Bürgerengagement 
Markus Raible, Fachbereichsleiter 
Kurze Straße 33 
71332 Waiblingen 
Tel.: 07151 5001-2300 
E-Mail: markus.raible@waiblingen.de 
Internet: www.waiblingen.de 
 
 
Freiwilligen Agentur Waiblingen im KARO Familienzentrum Waiblingen 
Alter Postplatz 17 
71332 Waiblingen 
Tel.: 07151 98224-8911 
E-Mail: fa.waiblingen@gmx.de 
Internet: https://www.waiblingen.de/de/Das-Rathaus/Buergerservice/Buergerservice-A-
Z/Buergerservice?view=publish&item=service&id=938 
Sie erreichen uns jeden Mittwoch von 14.00 Uhr - 16.50 Uhr 
 
Beratung und Vermittlung von ehrenamtlichen Tätigkeiten an bürgerschaftlich engagierte Menschen. 
Wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren möchten, finden wir für Sie die passende Aufgabe im Senio-
ren-, Bildungs- oder Kinder-und Jugendbereich. "Lichtblick" hilft Ihnen die kleinen und größeren 
Probleme des Alltags zu bewältigen. Wir unterstützen Sie durch ehrenamtlich erbrachte Leistungen 
in Ihrer Häuslichkeit. 

 Die angebotenen Leistungen richten sich nach den Kompetenzen der ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 Jeder Einsatz sollte auf maximal eine Stunde begrenzt sein. 
 Für jeden Auftrag wird eine Aufwandsentschädigung von 10 Euro erhoben (zzgl. benötigtes 

Material). 
 

mailto:info@buergerstiftung-schwaikheim.de
http://www.buergerstiftung-schwaikheim.de/
mailto:markus.raible@waiblingen.de
http://www.waiblingen.de/
mailto:fa.waiblingen@gmx.de
https://www.waiblingen.de/de/Das-Rathaus/Buergerservice/Buergerservice-A-Z/Buergerservice?view=publish&item=service&id=938
https://www.waiblingen.de/de/Das-Rathaus/Buergerservice/Buergerservice-A-Z/Buergerservice?view=publish&item=service&id=938


 
BONUSNORM  Institution für Belohnwert – Normen der Nachhaltigkeit e.V.                                                              Seite | 75 

FBS - das Mehrgenerationenhaus  – Familien-Bildungsstätte Waiblingen e. V. 
Karlstr. 10 
71332 Waiblingen 
Tel.: 07151 / 98224 8920 

Email: info@fbs-waiblingen.de  
Internet: https://fbs-waiblingen.de/wir-ueber-uns/ 
 
Die Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V. ist ein gemeinnütziger Verein und wird von der Stadt Waiblingen, 
dem Landkreis Rems-Murr, der evangelischen und katholischen Kirche unterstützt. Daneben erhält die FBS 
vom Land Baden-Württemberg Zuschüsse nach dem Weiterbildungsgesetz. Sie ist zudem Träger der freien 
Jugendhilfe. 2013 ist sie in das Familienzentrum Karo eingezogen, in dem verschiedene Einrichtungen  für Fa-
milien unter einem Dach zu finden sind. Die FBS ist Mitglied im Dachverband des Familienzentrums. Seit 2007 
ist die FBS im Aktionsprogramm I der Mehrgenerationenhäuser des Bundes aufgenommen, das u.a. folgende 
Schwerpunkte fördert: 

 Einbeziehung von lebensalter- und generationenübergreifenden Angeboten 
 Offene Treffpunkte 
 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
 Entwicklung einer Informations- und Dienstleistungsdrehscheibe für familiennahe Dienstleistungen 

 
„Die FBS-das Mehrgenerationenhaus ist Zentrum für Familien in ihren aktuellen Lebenssituationen: kompetent 
und lebensnah bietet sie ganzheitliche Bildung und ein Forum für Begegnung in offener und freundlicher At-
mosphäre“. Dies ist der Leitsatz, den die FBS im Rahmen einer Diskussion über ihr zukünftiges Profil entwickelt 
hat. Die FBS bietet somit ein breites und differenziertes Bildungsangebot für Familien und Menschen in unter-
schiedlichen Lebenslagen und -phasen, von den Neugeborenen bis zu Seniorinnen und Senioren. Der ganz-
heitliche Bildungsansatz umfasst Geist, Körper und Seele. Dies wird umgesetzt in den Kursangeboten für Fami-
lienbildung, Persönlichkeitsentwicklung, Bewegung und Kreativität. Gleichzeitig ist die FBS ein Ort für Begeg-
nung und Austausch. 
 
 
Geschäftsstelle Bürgerschaftliches Engagement der Stadt Weinstadt - Ehrenamtsbörse 
David Protz 
Marktplatz 1 
71384 Weinstadt 
Tel.: 07151 693-285 
E-Mail: d.protz@weinstadt.de 
Internet: https://www.weinstadt.de/de/Leben-Lernen/Buergerschaftliches-Engage-
ment/Buergerschaftliches-Engagement 
 
Ehrenamt hat viele Gesichter – auch in Weinstadt. Sie möchten sich für das Gemeinwohl oder Ihre 
Mitmenschen einsetzen, möchten Ihre Fähigkeiten einbringen und dabei neue Menschen kennen 
lernen und mit ihnen gemeinsam etwas bewegen? Sprich: Sie interessieren sich für eine ehrenamtli-
che Tätigkeit und möchten sich über die vielfältigen Möglichkeiten informieren, die Ihnen das Ehren-
amt in Weinstadt bietet? Dann sind Sie hier genau richtig, denn die WeinstädterEhrenamtsBörse 
(WEB) gibt Ihnen einen Überblick über die Möglichkeiten, sich freiwillig zu betätigen. Auf dieser Seite 
werden die Angebote der Weinstädter Vereine, Organisationen und Institutionen zusammengetra-
gen. Ganz vielfältig sind die Angebote: von der Sprachförderung für Kindergartenkinder über das 
Betreuen von Menschen unter anderem in Handwerks- und Bastelgruppen bis hin zur Pflege der 
heimischen Natur. Die Angebote sind nach einzelnen Tätigkeitsbereichen sortiert. Damit soll Ihnen 
die Suche leichter gemacht werden. WEB soll eine dynamische Plattform für Anbieter und Suchende 
sein. Sollten Sie zu einem oder mehreren Angeboten mehr wissen wollen, wenden Sie sich bitte an 
die Geschäftsstelle Ehrenamt. Als Verein, Organisation oder Institution haben Sie hier die Möglich-
keit, Ihr Angebot mittels eines Fragebogens an uns zu senden. Wir werden Ihr Angebot für Freiwillige 
baldmöglichst veröffentlichen. 
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Bürgerstiftung Weinstadt  
Helena Moser 
Marktplatz 1 
71384 Weinstadt 
Tel.: 07151 – 693-284 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-weinstadt.de 
Internet: www.buergerstiftung-weinstadt.de 
 
Am 25. April 2006 haben die Stadt Weinstadt und die Volksbank Stuttgart eG (ehemals Volksbank 
Rems) die gemeinnützige Bürgerstiftung Weinstadt ins Leben gerufen. Rechtsverbindlich gegründet 
wurde sie dann mit Übergabe der Stiftungsurkunde am 7. November 2006. Mit der Stiftung von Bür-
gern für Bürger sollen besondere Projekte und Aktivitäten gefördert werden, Stipendien ermöglicht 
oder Preise für besondere Leistungen ausgelobt werden. Die Bürgerstiftung Weinstadt ist eine recht-
lich selbständige Stiftung des bürgerlichen Rechts und wirtschaftlich sowie politisch unabhängig. Sie 
will Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen in und um Weinstadt dafür gewinnen, sich für das 
Gemeinwohl stark zu machen und damit Verantwortung für das Heute und für die Zukunft in Weins-
tadt zu tragen. Die förderwürdigen Projekte und Maßnahmen der Bürgerstiftung werden entweder 
aus den Zinserträgen des Stiftungskapitals oder aus zusätzlichen Spenden der Bürger finanziert. Die 
Bürgerstiftung ist daher auf finanzielle Zuwendungen von Stiftern und Spendern angewiesen, um 
damit einen wirkungsvollen Kapitalstock aufbauen zu können. Nur auf diesem Weg ist eine dauer-
hafte und langfristige Stiftungsarbeit gewährleistet. 
 
 
Bürgerstiftung Winnenden  
Gerd Wahl 
Marktstraße 24 
71364 Winnenden 
Tel.: 07151 - 506-1459 
E-Mail: info@buergerstiftung-winnenden.de 
Internet: www.buergerstiftung-winnenden.de 

Die Bürgerstiftung Winnenden ist eine auf gemeinsame Initiative der Volksbank Stuttgart eG und der 
Stadt Winnenden ins Leben gerufene Gemeinschaftseinrichtung von Bürgern für Bürger. Bürgerinnen 
und Bürger, Handwerks- und Wirtschaftsunternehmen, Verbände und Vereine sollen 
mehr Mitverantwortung für die Gestaltung des Gemeinwesens übernehmen. Sie sollen dazu moti-
viert werden, sich ehrenamtlich in der Bürgerstiftung Winnenden und den von ihr unterstützen 
Projekten zu engagieren. Die Stiftung, gegründet 2006, lebt von der Idee des zivilgesellschaftlichen 
Engagements. Jeder kann mitwirken an einer lebenswerten Stadt - mit Geld, mit persönlichem Ein-
satz und mit Ideen. Die Bürgerstiftung Winnenden initiiert eigene Projekte oder fördert die zielge-
richteten Vorhaben und Ideen anderer. Wir wollen vorbeugend eingreifen, zur Selbsthilfe anstiften 
und das Verantwortungsbewusstsein vor allem junger Menschen für sich selbst und für andere stär-
ken. Im Rahmen ihres Satzungszwecks will die Bürgerstiftung  Winnenden gesellschaftliche Vorha-
ben fördern, die im Interesse der Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger liegen. Die Bürgerstiftung 
Winnenden soll keine Aufgaben übernehmen, die zu den Pflichtaufgaben einer Gemeinde gehören. 
Zugleich möchte die Bürgerstiftung Winnenden weitere Bürgerinnen und Bürger dazu an regen, sich 
durch Zuwendungen an der Stiftung zu beteiligen und bei der eigenverantwortlichen Bewältigung 
gesellschaftlicher Aufgaben in der Stadt mitzuwirken. In diesem Sinne will die Bürgerstiftung Win-
nenden den Gemeinschaftsinn und die Mitverantwortung der Bürgerinnen und Bürger in Winnen-
den fördern und stärken und damit dazu beitragen, dass die Stadt Winnenden sich positiv 
entwickelt. 
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3.2 Region Heilbronn-Franken (Regierungsbezirk Stuttgart)  

3.2.1 Stadtkreis Heilbronn 

Seniorenbüro Heilbronn – SENIOREN FÜR ANDERE e.V. 
Cäcilienstr. 1 
74072 Heilbronn 
Tel.: 0 71 31/96 28 31 
E-Mail: verwaltung@senhn.de 
Internet: http://www.senioren-fuer-andere.de/ 
 
Unser Verein vertritt und fördert das ehrenamtliche Engagement von Seniorinnen und Senioren bei 
Aufgaben in unserer Gesellschaft. Wer sich berufen fühlt, bei uns mitzuarbeiten, kann sich unver-
bindlich in unserem Büro darüber informieren. Bitte schreiben Sie uns was Ihnen aufgefallen ist, was 
Ihnen fehlt und was Ihnen nicht so gut gefallen hat! 
 
 
AOK Heilbronn-Franken – Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitsbezogene Selbsthilfe-
gruppen (KIGS)  
Barbara Welle 
Allee 72  
74072 Heilbronn 
Tel.: 071 31 / 639-374 
E-Mail: barbara.welle@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok-bw.de/heilbronn-franken 
 
Sie suchen Hilfe durch Selbsthilfe? Auf unserem Selbsthilfegruppen-Portal finden Sie Selbsthilfegrup-
pen von A-Z zu fast allen Themen in der Region Heilbronn-Franken mit Kontaktangaben, Adressen 
und regelmäßigen Treffen. Sie vertreten eine regionale Selbsthilfegruppe, die hier noch nicht aufge-
führt ist oder wünschen eine Änderung Ihres Eintrags, dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
 
 
Selbsthilfebüro Heilbronn 
PPSG Paritätische Pflege- und 
Sozialdienste GmbH 
Happelstraße 17 a 
74074 Heilbronn 
Tel.:  07131 6493950 
Email: selbsthilfebuero@ppsg.de 
Internet: www.selbsthilfebuero-hn.de 
 
Das Selbsthilfebüro Heilbronn besteht seit 2008 und ist eine anerkannte Selbsthilfekontaktstelle nach 
den Vorgaben des §20c SGB V. Es wird gefördert vom Spitzenverband der gesetzlichen Krankenversi-
cherung. Die Stadt- und der Landkreis Heilbronn sowie der Träger sind an der Finanzierung beteiligt. 
Das Selbsthilfebüro ist ein Beratungs- und Serviceangebot der paritätischen Pflege- und Sozialdienste 
Heilbronn gemeinnützige GmbH (PPSG), einem Tochterunternehmen des Paritätischen Landesver-
bandes Baden-Württemberg. Beim PARITÄTISCHEN als Spitzenverband der freien Wohlfahrt ist ein 
Großteil der organisierten Selbsthilfegruppen Mitglied.  Das Selbsthilfebüro Heilbronn ist Mitglied der 
Landesarbeitsgemeinschaft der Kontakt- und Informationsstellen für Selbsthilfegruppen Baden-Würt-
temberg (LAG KISS). Das Einzugsgebiet umfasst rund 452.000 Einwohner. Es gibt gut 180 aktive 
Selbsthilfegruppen zu mehr als 90 verschiedene Diagnosen, Krankheitsbildern oder sozialen Prob-
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lemlage. Die hauptamtliche Funktion der Anlauf-, Vermittlungs-und Beratungsstelle für Selbsthilfe im 
Stadt und Landkreis Heilbronn nimmt Herr Ulrich Greiner wahr. 
Aufgaben und Arbeitsbereiche 
 
Die Beratungs- und Vermittlungsarbeit für Bürgerinnen und Bürger, die Selbsthilfeangebote suchen, 
ist die zentrale Aufgabe des Selbsthilfebüros. Die unterstützende Begleitung von Gruppen in der 
Gründungsphase und bei der Bewältigung von Krisen und Gruppenproblemen sowie entlastende 
Serviceangebote für die ehrenamtlichen Helfer sind der zweite Arbeitsschwerpunkt. Kontakte zu 
Partnern der Selbsthilfe zu schaffen und die Kooperation zwischen Ärzten, andere Fachleute und 
Selbsthilfe zu fördern sind ebenfalls wichtige Tätigkeiten. Die Wahrnehmung der Selbsthilfe in der 
breiten Öffentlichkeit zu verbessern ist eine grundlegende Kontaktstellenaufgabe. 
 
 
Heilbronner Bürgerstiftung  
Karl Schäuble, (Vorstandsvorsitzender) 
Marktplatz 1 
74072 Heilbronn 
Tel.: 07131-39 55 57 7  
E-Mail: info@heilbronner-buergerstiftung.de 
Internet: www.heilbronner-buergerstiftung.de 
 
Heilbronn lebt vom Engagement seiner Bürgerinnen und Bürger. Mit der Heilbronner Bürgerstiftung 
soll „von Bürgern für Bürger" ein Kapitalstock aufgebaut werden, aus dessen Erträgen gemeinnützige 
Zwecke unterstützt werden. Ziel der Heilbronner Bürgerstiftung ist es, das Fundament einer Bürger-
gesellschaft zu verbreitern. Im Sinne der Hilfe zur Selbsthilfe sollen das freiwillige Engagement und 
die Übernahme von gesellschaftlicher Verantwortung in Heilbronn gestärkt werden. Die Heilbronner 
Bürgerstiftung ist den Grundwerten der persönlichen Freiheit, der Toleranz und der Solidarität sowie 
den Grundrechten der Verfassung verpflichtet. Sie ist wirtschaftlich und politisch unabhängig und 
offen über konfessionelle Grenzen hinweg. 
 
 
Mehrgenerationenhaus Heilbronn  
Rauchstraße 3    
74076 Heilbronn 
Tel.: 07131 2789214 
E-Mail: info@mehrgenerationenhaus-heilbronn.de 
Internet: https://www.mehrgenerationenhaus-heilbronn.de/ 
 
Rechtsträger des Mehrgenerationenhauses Heilbronn ist das Diakonische Werk für den Stadt- und 
Landkreis Heilbronn, Kreisdiakonieverband. Die Stadt Heilbronn vertreten durch das Amt für Familie, 
Jugend und Senioren die Stadtsiedlung Heilbronn und die Diakonie sehen sich als Projektpartner in 
jeweils unterschiedlicher Verantwortung für das Projekt. Zwischen den Projektpartnern finden re-
gelmäßige Austausch- und Planungsgespräche statt. Das Mehrgenerationenhaus unterliegt der städ-
tischen Sozial- und Jugendhilfeplanung als eines der Stadtteil-Familienzentren. 
 
ATRIUM - ein Begegnungsort für Jung und Alt 
Das 5-geschossige Atriumhaus besteht aus 35 barrierefreien 2 ½ -Zimmerwohnungen mit einer 
Wohnfläche zwischen 50 und 90 m², einem Mehrgenerationen-Koordinierungsbüro der Diakonie und 
auch das Café/Bistro GenussWerkstatt, welches von der Beschützenden Werkstätte betrieben wird. 
Darüber hinaus gibt es zahlreiche Begegnungs- und Kommunikationszonen im Atrium, was die Be-
gegnung vieler Generationen und Nationen fördert. Außerdem gehören zum Atriumhaus 12 Außen-
abstellplätze und 15 Tiefgaragenplätze, sowie eine großzügig gestaltete Außenanlage. Angrenzend an 
das Atriumhaus wurden zwei Mehrfamilienhäuser mit rund 20 barrierefreien Wohnungen sowie eine 
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Reihenhauszeile für junge Familien erbaut. Sie bieten in unterschiedlichen Größen und Formen, für 
alle Zielgruppen und Altersklassen neu gebauten Wohnraum. Statt Vereinzelung und Vereinsamung 
soll „das Prinzip der Großfamilie“ im Quartier gelebt werden, betonte Oberbürgermeister Himmels-
bach bei der Grundsteinlegung. Bei der Planung dieses von der Stadtsied-
lung Heilbronn erstellten Mehrgenerationenhauses wurde das Büro Wolfgang Münzing Innenarchi-
tekt BDIA mit Entwurf und Planung des öffentlichen Bereiches betraut. Das Herzstück des Atriumhau-
ses stellt das offengestaltete und einladende Foyer dar. Dieses dient als öffentliches “Wohnzimmer”, 
sowie als eine “Begegnungsstätte”, die vielseitig nutzbarer Funktionsraum bietet. 
 
Das Heilbonner Mehrgenerationenhaus hat sich seit seiner Eröffnung 2008 als besonderer Ort der 
Begegnung etabliert. Im Gegensatz zu vielen anderen Mehrgenerationenhäusern hat sich das Heilb-
ronner MGH nachhaltig entwickelt. Es ist als Quartierzentrum aus dem Norden der Stadt nicht mehr 
wegzudenken – ein Erfolgsmodell der Quartiersarbeit. Für weitere Informationen wenden Sie sich an 
die Stadtsiedlung Heilbronn 
 

 

  

http://www.stadtsiedlung.de/main/home.html
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3.2.2 Landkreis Heilbronn 

Kulturforum Brackenheim e.V.  
Postfach 1116 
74334 Brackenheim 
Tel.: 0700 – 58588736 
E-Mail: mail@kulturforum-brackenheim.de 
Internet: www.kulturforum-brackenheim.de 
 
VON WEGEN PROVINZ ! 
Das Kulturforum Brackenheim organisiert pro Jahr zwischen 18 und 20 Veranstaltungen: 
 als Betreiber der Kulturbühne Kapelle im Schloss ( 200 Sitzplätze ) mit zwei Spielzeiten: 

Im Frühjahrsprogramm (Januar bis Mai) und im Herbstprogramm (September bis Dezember) 
sind das jeweils 6 – 10 Abende mit Auftritten von Künstlern aus den Genres Musik / Club-Konzerte 
(Blues, Rock, Folk, a cappella, Weltmusik, u.a.), Kabarett und Comedy, Theater und Kleinkunst so-
wie eine Veranstaltung für Kinder ( Figurentheater, Theater ) 

 als Veranstalter in der städtischen Halle Bürgerzentrum Brackenheim ( 640 Sitzplätze ) 
wenn die Kapazität der Kapelle im Schloss nicht ausreicht, max. zwei Veranstaltungen pro Jahr, 
zumeist in den Bereichen Kabarett und Comedy mit (auch aus TV Sendungen) bekannteren 
Künstlern. 

 als Veranstalter spezieller Events: 
 Internationales Straßentheaterfestival – im 2-jährigen Turnus Jeweils zum letzten Sonntag 

der Schulferien im September treten Straßenkünstler und Gruppen an verschiedenen Büh-
nen und Plätzen in der Brackenheimer Innenstadt auf. Ohne Eintritt erleben dabei regelmä-
ßig ca. 5 – 10.000 Zuschauer ein großartiges “spectacle de rue”, das nur durch enge Zusam-
menarbeit mit der Stadt und dem Gewerbeverein Brackenheim sowie besonderen Zuschüs-
sen und Sponsoren ermöglicht wird. 

 “Bike & Show” Fahrradtheater Im Wechsel mit Straßentheaterfestival im 2-jährigen Turnus 
werden geführte Radtouren mit überraschenden Kultur-Stopps durch das Zabergäu organi-
siert, bei denen die Teilnehmer an verschiedenen Plätzen Auftritte von Künstlern erleben. 
Wobei weder Strecke und Auftrittsorte, noch die Künstler vorher bekannt gegeben werden. 

 Schlosshof Open Air 
Der Innenhof im Brackenheimer Schloss, direkt an die Kulturbühne angrenzend, wurde in der 
Vergangenheit oft genutzt für Open-Air Konzerte. Wetterbedingt immer ein schwer einzu-
schätzendes Risiko, dem sich das Kulturforum nun dadurch entziehen will, dass die letzte 
Veranstaltung im Frühjahrsprogramm in der Kapelle geplant, bei gutem Wetter spontan nach 
draußen verlegt werden soll. Derzeit ist allerdings wegen des Erfolgs des Kultur-Spiegel-Zel-
tes das Schlosshof Open-Air nicht in der regelmäßigen Planung. 

 als Hauptorganisator des Festivals Brackenheimer Kultur-Spiegel-Zeltes 
Erstmals im Mai 2012 konnten etwa 5.000  Besucher ein 10-tägiges Festival im großartigen 
Ambiente eines Spiegelzelts auf der Festwiese in Brackenheim erleben. Die Begeisterung 
über eine solche außerordentliche Veranstaltung ist Ansporn, auch dieses Großprojekt dau-
erhaft im 2-jährigen Turnus stattfinden zu lassen. 

 als Plattform der jungen Veranstaltungsreihe “artig”: 
Zum Januar 2015 haben wir eine neue Programmserie ins Leben gerufen. Die artig-Veranstal-
tungen ielen besonders auf die Interessen des jungen Publikums ab. Geplant sind zwei Ter-
mine pro Saison. Um authentisch zu bleiben, übernimmt eine Gruppe junger Vereinsmitglie-
der die komplette Organisation in Eigenregie. Zusammen mit artig erhoffen wir uns, auch die 
junge Generation von einzigartiger Kultur begeistern zu können! 

 
 
  

http://www.kulturforum-brackenheim.de/
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Seniorenbüro  – Aktive Senioren Möckmühl e.V.  
Vorstand: Wolfgang Drewes 
Lehlestr. 51 
74219 Möckmühl 
Tel.: 0 62 98/3098 
E-Mail: aw.verlag@T-online.de 
 
 
Treff im Zentrum mittendrin – Mehrgenerationenaus Untergruppenbach 
Patricia Bechle 
Heilbronner Straße 5 
74199 Untergruppenbach 
Tel.: 07131 2786550 
E-Mail: mehrgenerationenhaus@untergruppenbach.de 
Internet: https://www.untergruppenbach.de/index.php?id=67 
 
Der Treff im Zentrum mittendrin ist ein zentraler Begegnungsort in Untergruppenbach. Aufgenom-
men in das Bundesförderprogramm „Mehrgenerationenhaus“ muss der Schwerpunkt „Gestaltung 
des Demografischen Wandels“ erfüllt werden. Ein weiterer Schwerpunkt kann die Integration von 
Menschen mit Migrations- und Fluchtgeschichte sein. 
  

mailto:mehrgenerationenhaus@untergruppenbach.de
https://www.untergruppenbach.de/index.php?id=67
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3.3 Region Nordschwarzwald 

3.3.1 Landkreis Calw 

Kulturfreunde e.V. Bad Herrenalb 
Gernsbacher Straße 59 
76332 Bad Herrenalb 
Tel.:  07083 / 2515  
E-Mail: info@kultur-freunde.de  
 
 Die Kulturfreunde Bad Herrenalb wurden 1995 von einer Gruppe kulturinteressierter Bürger gegrün-
det. Die Kulturfreunde führen jährlich etwa 20 Kulturveranstaltungen durch. Zudem wird das "Som-
mernachts-Theater Bad Herrenalb" von den Mitgliedern der Kulturfreunde wesentlich mitgestaltet. 
Die gesamte Kulturarbeit wird ehrenamtlich durchgeführt. Seit 1996 wurden ca. 100 Projekte mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten realisiert: Konzerte, Ausstellungen, Kindertheater, Kleinkunst von 
Comedy über Chanson, Slapstick, Kabarett bis Zauberei, Rezitationsabende, Workshops, Theaterar-
beit. Der Verein bemüht sich um die Nutzung der Klosterscheuer, daher auch das Logo des Vereins. 
Seit über 5 Jahren versuchen die Mitglieder einen Teil dieser Räumlichkeiten für eine allgemeine kul-
turelle Nutzung zu erschließen. Die Idee einer Nutzung dieser Räumlichkeiten für ein bürgernahes 
Kulturangebot auszubauen war auch der Auslöser zur Gründung des Vereins. Das laufende Programm 
wird weitestgehend selbst finanziert. Das Publikum kommt aus Bad Herrenalb, aus Kur- und Ta-
gungsgästen, sowie aus Besuchern der Region.  
 

  
Stadtverwaltung Calw, Fachbereich IV (Bürgerengagement) 
Tilla Steinbach 
Postfach 1361 
75365 Calw 
Tel.: 07051 1679051 
E-Mail: tsteinbach@calw.de 
Internet: www.calw.de 
 
 
Bürgerstiftung Calw  
Postanschrift: 
zu Händen von Barbara Maucher 
Metzgergasse 10 
75365 Calw 
E-Mail: maucher@buergerstiftung-calw.de 
Internet:  http://www.buergerstiftung-calw.de/ 
 
Die Bürgerstiftung Calw wurde von Bürgern für Bürger im Dezember 2015 gegründet. Wir planen und 
organisieren Projekte, die stets einen Mehrwert für das Gemeinwesen haben und das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl stärken sollen. Bei der Bürgerstiftung engagieren wir uns ehrenamtlich für eine gute 
Sache. Machen Sie mit - bei der Bürgerstiftung kann jeder Bürger und jede Bürgerin seine/ihre Ideen 
einbringen und tatkräftig mit anpacken. 
  
 
  

mailto:info@kultur-freunde.de
mailto:tsteinbach@calw.de
http://www.calw.de/
mailto:maucher@buergerstiftung-calw.de
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Arbeitskreis Asyl e.V. (Calw) 
c/o Günter Stricker, 1. Vorsitzender 
Am Schießberg 8 
75365 Calw 
E-Mail: ak.asyl.calw@web.de 
Internet: http://ak-asyl-calw.de/ 
 
Insgesamt rund 130 Personen haben sich in Calw und Umgebung als Unterstützer des AK Asyl erklärt. 
Bis jetzt sind 71 davon Mitglieder im Verein, und ca. 40 Personen sind in irgendeiner Form „aktiv“ 
tätig, in den Arbeitsgruppen, in Familien, im Kaffeehaus, in der Lernwerkstatt, in den Gemeinschafts-
unterkünften, beim Deutschunterricht.In Calw leben (Stand März 2018) immer noch über 200 Ge-
flüchtete in den drei Unterkünften und etwa ebenso viele schon in Privatwohnungen, verteilt über 
die ganze Stadt. Besonders die vielen „Anerkannten“ unter ihnen, die nicht mehr vom Sozialdienst 
betreut werden, brauchen weiterhin die Unterstützung der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
unseres Arbeitskreises. Dank der Gemeinschaftsräume auf dem Wimberg und in der GU Hengstetter 
Steige, der Lernwerkstatt auf dem Wimberg sowie im Kaffeehaus in der Kernstadt können wir die 
vielfältigen Formen der Unterstützung aufrecht erhalten. 
 
 
Mehrgenerationenhaus Haiterbach 
Beihinger Str. 10    
72221 Haiterbach 
Tel.: 07456 795503 
E-Mail: mgh.haiterbach@kreisdiakonie-calw.de 
Internet: https://www.diakonie-nordschwarzwald.de/ueber-uns/unsere-einrichtun-
gen/mehrgenerationenhaus-haiterbach/ 
 
Das Mehrgenerationenhaus Haiterbach (MGH) feierte seine Eröffnung im September 2008. Gefördert 
wird das MGH vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und der Stadt 
Haiterbach. Der Träger ist der Evangelische Diakonieverband Nördlicher Schwarzwald. Die Angebote 
sind eine Antwort auf den demographische Wandel. Das bedeutet die Bevölkerung wird weniger, 
älter und interkultureller und die ländlichen Gegenden sind von Abwanderung bedroht. Das Mehrge-
nerationenhaus wird finanziert aus Bundesmitteln und Mitteln der Stadt Haiterbach. Unsere Koope-
rationspartner sind: Stadt Haiterbach, Burgschule Haiterbach, VHS Nagold, Kreisjugendring Calw, 
Diakoniestation Altensteig, Kirchen und Verbände u.a. 
 
Das Mehrgenerationenhaus in Haiterbach ist verlässliche Anlaufstelle vor Ort – sei es in Rat und Un-
terstützung bei der Bewältigung der vielen kleinen und großen Herausforderungen des Alltags oder 
als Treffpunkt und Begegnungsstätte. Unabhängig von Nationalität, kulturellem oder religiösem Hin-
tergrund kann jede und jeder vorbeikommen, Angebote wahrnehmen oder mitmachen. Das Mehr-
generationenhaus besteht aus 3 Säulen: Zum einen sind das die Hauptamtlichen, die das Haus leiten 
und verwalten. Die zweite, ebenso tragende Säule sind die Ehrenamtlichen, die in Arbeitskreisen 
aktiv sind. Diese werden von der dritten Säule unterstützt, die sich aus Mitarbeitern externer Einrich-
tungen wie Schulsozialarbeit und Diakonie zusammensetzt. Auf dieser Grundlage bietet das Mehrge-
nerationenhaus eine Plattform, die Menschen jeden Alters und jeder Herkunft ermöglicht, sich mit 
anderen auszutauschen, sich Unterstützung zu holen und sich umgekehrt mit den eigenen Fähigkei-
ten und Talenten für andere einzusetzen. Zur Zeit umspannt die Arbeit des Mehrgenerationenhauses 
Haiterbach Freizeit-, Beratungs- und Bildungsangebote bis hin zur Veranstaltung von Flohmärkten 
oder Vermittlung von haushaltsnahen Dienstleistungen. Dreh- und Angelpunkt ist die ehemalige 
Zehntscheuer in der Nähe der Ortsmitte von Haiterbach. Von hier aus steuert und vermittelt das 
Büro des Mehrgenerationenhauses Angebote, Anmeldungen, Terminvergaben für Beratungen und ist 
Anlaufstelle für alle Ehrenamtlichen. 
  

mailto:ak.asyl.calw@web.de
http://ak-asyl-calw.de/
mailto:mgh.haiterbach@kreisdiakonie-calw.de
https://www.diakonie-nordschwarzwald.de/ueber-uns/unsere-einrichtungen/mehrgenerationenhaus-haiterbach/
https://www.diakonie-nordschwarzwald.de/ueber-uns/unsere-einrichtungen/mehrgenerationenhaus-haiterbach/
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Urschelstiftung - Bürger für Nagold  
Thomas Eisseler, Sprecher des Vorstands 
Postanschrift 
Zwingerweg 3 
72202 Nagold 
Besucheranschrift 
Marktstraße 60 
Burgcenter 1.OG 
72202 Nagold 
Tel.: 07452 8236033 
E-Mail: info@urschelstiftung.de 
Internet: www.urschelstiftung.de 
 
Die am 5.Oktober 2007 gegründete erste Bürgerstiftung im Landkreis Calw, die „Urschelstiftung-Bür-
ger für Nagold“ konnte in ihrer 12-jährigen Geschichte eine stetige Aufwärtsentwicklung verzeich-
nen. Nachdem 42 Gründungsstifter/innen den Namen der „Wüschten Urschel“ als Namensgeberin 
für ihre Bürgerstiftung gewählt hatten, begann eine Erfolgsgeschichte. Aus einem kleinen Kreis von 
Akteuren entwickelte sich eine große Gruppe von Stiftern, Spendern und Freunden der Stiftung, die 
sich mit dem Ziel, Nagold in bestem Bürgersinn nachhaltig zu stärken, mit vielfältigen Aktionen und 
Projekten in Nagolds Bürgerstiftung – also einer Stiftung von Bürgern für Bürger – engagierten. In 
naher Zukunft werden die Stiftungsziele Integration, Bildung, Naturschutz und soziale Belange im 
besonderen Fokus stehen. Es ist unser vordringliches Ziel, die Nagolder Bürgerstiftung als Dreh-
scheibe der zivilgesellschaftlichen Aktivitäten in Nagold nachhaltig zu etablieren. Das zu erreichen 
erfordert viel innovative Phantasie und kreative Energie.  
 
 
Kulturwerkstatt Simmersfeld e.V.  
Künstlerisches Betriebsbüro  
Altensteiger Str. 33 
72226 Simmersfeld 
Tel.: 07484 1070 
 
fest.spiel.haus 
Freudenstädter Str. 4  
72226 Simmersfeld  
Tel.: 07484 9299933 
E-Mail: mail@kulturwerkstatt-simmersfeld.de 
Internet: www.kulturwerkstatt-simmersfeld.de 

 
Die Kulturwerkstatt Simmersfeld e.V. betreibt im fest-spiel-haus ein sozio-kulturelles Zentrum. Der 
Luftkurort Simmersfeld (ca. 2.000 Einwohner) liegt mitten im nördlichen Schwarzwald auf dem hüge-
ligen Hochplateau zwischen dem oberen Enztal und dem Nagoldtal. Mit unserem spartenübergrei-
fenden Kulturprogramm tragen wir wesentlich zu einer Erhöhung der Lebensqualität im sonst kultu-
rell benachteiligten ländlichen Raum bei. Die Kulturwerkstatt Simmersfeld e.V. ist Mitglied der LAKS 
(Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und soziokulturellen Zentren in Baden- Württem-
berg e.V.). Die Kulturwerkstatt Simmersfeld e.V. wird gefördert von der Gemeinde Simmersfeld, dem 
Kreis Calw und dem Land Baden-Württemberg. 

   

mailto:info@urschelstiftung.de
http://www.urschelstiftung.de/
mailto:mail@kulturwerkstatt-simmersfeld.de
http://www.kulturwerkstatt-simmersfeld.de/
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3.3.2 Enzkreis 

Freiwilligenagentur Enzkreis – Mühlacker / Östlicher Enzkreis 
Sylvia Schwarz-Herbig 
Hindenburgstraße 48 
75417 Mühlacker 
Tel.: 07231 133 31 – 55 
E-Mail: sylvia.schwarz@miteinanderleben.de 
Internet: https://frag-pf-enzkreis.de/kontakt-zu-uns/ 
 
Die Vermittlungsbörse rund um das Thema Ehrenamt ist ein Angebot für Bürgerinnen und Bürger, die 
sich freiwillig engagieren und beteiligen wollen, sowie für Institutionen und Organisationen aus 
Pforzheim und dem Enzkreis, die Ehrenamtliche einsetzen möchten. 
 
 
Bürgerstiftung Mühlacker  
Geschäftsstelle 
Bahnhofstr. 32 
75417 Mühlacker 
E-Mail: info@buergerstiftung-muehlacker.de 
Internet: www.buergerstiftung-muehlacker.de 
 
Die Bürgerstiftung Mühlacker ist eine gemeinnützige, überkonfessionelle und überparteiliche Einrich-
tung von Bürgerinnen und Bürgern für die Menschen in der Stadt Mühlacker. Die Stiftung will Vorha-
ben fördern, die im Interesse der Stadt und ihrer Bürger liegen. Unsere Stadt braucht ein starkes bür-
gerschaftliches Engagement. Dazu möchte die Bürgerstiftung Mühlacker einen Beitrag leisten und Sie 
ermuntern, die Arbeit als Stifter oder Spender zu unterstützen. 
 
 
Freiwilligenagentur Mühlacker/ östlicher Enzkreis   
 Marion Aichele 
Enzstrasse 22   
75417 Mühlacker 
Tel: 07041 4949362 
Mobil: 0173 3193169 
E-Mail: freiwilligenagentur@miteinanderleben.de  
Internet: http://www.miteinanderleben.de/  
 
Träger: miteinanderleben e.V.  
Finanziert: je 50% Enzkreis und Stadt Mühlacker  
Initiierung im Jahr 2007; Marion Aichele seit 2009 mit 40 % Stelle  
Zahlen: insgesamt 510 Menschen beraten und vermittelt; ca. 70 % in dauerhaftes Ehrenamt und 30 % 
in punktuelle Einsätze; davon 52 im Jahr 2014  
Aufgabe: Beratung und Vermittlung von an Ehrenamt Interessierten in soziale Institutionen Beglei-
tung und Seminare für ehrenamtliche Vereinigungen Projekt- und Netzwerkarbeit sowie Kooperatio-
nen 
 
 
  

https://frag-pf-enzkreis.de/kontakt-zu-uns/
mailto:info@buergerstiftung-muehlacker.de
http://www.buergerstiftung-muehlacker.de/
mailto:freiwilligenagentur@miteinanderleben.de
http://www.miteinanderleben.de/
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Mehrgenerationenhaus Mühlacker  
Alexandra Rapp 
Leitung des Sozialdienstes und des Mehrgenerationenhauses 
Erlenbachstr. 15   
75417 Mühlacker 
E-Mail: rapp@st-franziskus-muehlacker.de 
 Tel.: 07041 95 34 – 26 
E-Mail: alexandra.rapp@keppler-stiftung.de 
E-Mail: keppler-stiftung@st-franziskus-muehlacker.de 
Internet: https://www.st-franziskus-muehlacker.de/mehrgenerationenhaus/ 
 
Das Mehrgenerationenhaus Mühlacker ist eine Anlaufstelle für alle, die sich mit ihren Fähigkeiten und 
Talenten einbringen und für andere da sein wollen. Ohne dieses große freiwillige Engagement könn-
ten viele Angebote in unserem Haus nicht erbracht werden. Freiwillig Engagierte leisten im Mehrgene-
rationenhaus Mühlacker einen unverzichtbaren Beitrag. Sie sind es, die gemeinsam mit den Haupt-
amtlichen das Leben im Haus gestalten und damit zum Erfolg des Bundesprogramms beitragen. Frei-
willige (auch aus anderen Kulturen) engagieren sich als Tagesmütter, BetreuerInnen in der Flexiblen 
Kinder- und Ferienbetreuung, sind Spielpartner für ältere Menschen, organisieren den Stricktreff am 
Montag und unterstützen uns bei Veranstaltungen, Festen und Feiern.  
 
Das Mehrgenerationenhaus Mühlacker liegt im Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Franziskus. Hier 
erwartet sie ein Begegnungsort, an dem das Miteinander der Generationen aktiv gelebt wird. Hier 
begegnen sich Jung und Alt und erleben gemeinsame Aktivitäten: Junge Menschen kommen täglich in 
unser Haus und bieten ihre Unterstützung den alten Menschen im Haus an.  
 
Das Projekt Bildungspartnerschaft mit den ortsansässigen Schulen fördert junge Menschen, sich für 
ältere pflegebedürftige Menschen zu engagieren und ihnen durch ihre Besuche das Herz zu  erfreuen 
und Abwechslung im Alltag zu bieten. Beide Generationen erfahren dabei hautnah, dass sie voneinan-
der lernen können und es eine Selbstverständlichkeit sein kann, ein gutes gemeinsames Miteinander 
zu pflegen. Das ist nur ein Beispiel für ein nachbarschaftliches Miteinander in der Kommune. Wir ste-
hen allen Menschen offen, unabhängig von Alter oder Herkunft. Jede und jeder ist willkommen. Der 
generationenübergreifende Ansatz gibt auch unserem Haus seinen Namen und ist Alleinstellungs-
merkmal. Haben Sie Lust und Zeit, sich zu engagieren? Dann rufen Sie uns doch einfach an, gerne kön-
nen Sie unser Haus und unsere Arbeit kennenlernen. Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Bürgerstiftung Straubenhardt  
Joachim Scheffler  
(Stiftungsvostand) 
Meisenweg 6 
75334 Straubenhardt 
Tel.: 07082 - 6720 
E-Mail: joachim_scheffler@gmx.de 
Internet: www.straubenhardt.de/gemeindeleben/buergerstiftung/ 
 
Die Bürgerstiftung Straubenhardt wurde 2008 gegründet - mit der Idee, Mitbürgerinnen, Mitbürger 
und wirtschaftliche Unternehmen zu motivieren, mehr Mitverantwortung für ihr Gemeinwesen zu 
übernehmen. Mit ihrer Unterstützung können viele Projekte und Hilfen vorwiegend im kulturellen 
und sozialen Bereich gezielt gefördert werden. Die Bürgerstiftung Straubenhardt führt Menschen 
zusammen, die sich aktiv als Stifter, Spender und ehrenamtlich engagierte Bürger für eine sozial 
friedliche, umweltgerechte und kulturell vielfältige Kommune einsetzen.  
 

mailto:alexandra.rapp@keppler-stiftung.de
mailto:keppler-stiftung@st-franziskus-muehlacker.de
https://www.st-franziskus-muehlacker.de/mehrgenerationenhaus/
mailto:joachim_scheffler@gmx.de
http://www.straubenhardt.de/gemeindeleben/buergerstiftung/
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Sie ist überparteilich und offen über konfessionelle Grenzen hinweg. Die Bürgerstiftung 
Straubenhardt dient insbesondere auch der Förderung und Unterstützung gemeinnütziger Projekte 
und Maßnahmen in Straubenhardt, mit denen dort geholfen werden soll, wo Hilfe und Unterstützung 
besonders benötigt werden. In der Bürgerstiftung Straubenhardt engagieren sich alle Mitglieder 
überparteilich und ehrenamtlich. Machen Sie einfach mit, werden Sie Stifter oder Spender! Wir 
begrüßen jeden, der aktiv teilnehmen will, die Lebensqualität möglichst für alle Mitbürger in unserer 
Gemeinde nachhaltig zu verbessern. Dabei sind Ideengeber genauso willkommen wie diejenigen, die 
gerne selbst Hand anlegen, um zu helfen. Wir wollen Arbeitskreise für „Förderprogramme“ und 
„Sponsoring“ bilden und würden uns über Ihre Mitarbeit sehr freuen. Rufen Sie einfach bei unserer 
Vorstandschaft an. 
 
Schon mit kleinen Spenden und Beträgen helfen Sie, das Kapital der Stiftung zu erhöhen und damit 
noch mehr Projekte zu finanzieren. Mit jeder Spende haben Sie auch das Recht, sich über die Förder-
strategie der Stiftung zu informieren. Gleichzeitig können Sie auch mit Angabe einer Zweckbindung 
auf die Verwendung Ihrer Spende direkt Einfluss nehmen. Selbst die Möglichkeit einer andauernden 
„Fördermitgliedschaft“ bietet sich an. 
 
 
Folkclub PRISMA e.V. (Pforzheim und Enzkreis) 
Veranstaltungsort: 
360° Gasometer 
Hohwiesenweg 6 
75175 Pforzheim 
1. Vorsitzender, Bookin: 
Christian Roch 
Burgweg 10 
75242 Neuhausen 
Tel.: 07234 948609 
Geschäftsstelle: 
Maren Leicht 
Burgweg 10 
75242 Neuhausen 
Tel.: 07234 948610 
E-Mail: info@folkclub-prisma.de 
Internet: www.folkclub-prisma.de 
 
Geschichte – Wie alles begann … 
1968 Nach dem Waldeck Festival an Pfingsten 1968 erhält der Pforzheimer Grafiker und Folk-Musiker 
Hese Schröter von Bibi Kreutz das Angebot, die Folk-Konzerte des legendären Jazzkellers in der Ru-
dolfstraße in Pforzheim zu organisieren. 
1969 wird der FolkClub 69 gegründet, ein loser Zusammenschluss von rund 15 Sängern und Musikern 
der Pforzheimer Folkszene (die jungen Wilden), der seine Veranstaltungen im Jazzkeller und im Haus 
der Jugend durchführt. 
1974 Im Januar entsteht aus dem FolkClub 69 der “PRISMA e.V. Pforzheim, Vereinigung zur Förde-
rung von Kunst und Kultur”. Der Verein übernimmt das Veranstaltungslokal des Jazzkellers in der 
Rudolfstraße 3 und bereichert das kulturelle Angebot für Pforzheim und Umgebung mit zwei Veran-
staltungen pro Woche, dienstags Folk, samstags Jazz. Bis 1982, dann wird Prisma heimatlos und zieht 
durch Pforzheimer Veranstaltungsorte wie dem Reuchlinhaus, dem Schloßbergzentrum und dann in 
den Goldenen Anker des Pennclub 2000 e.V. (Vorläufer Kulturhaus Osterfeld). 
1984 zieht der Verein vom Goldenen Anker ins Haus der Jugend um. Gleichzeitig wird von den Club-
mitgliedern das Musikzimmer im Bottich unterm Neuen Rathaus umgebaut. 
1985 Im Herbst wird das neue Veranstaltungslokal im Bottich am Marktplatz 1 eingeweiht. Der 
Ortswechel hat auch Einfluss auf das Musikprogramm: Da sich Axel Klauschkes “Domicile” in 

mailto:%20info@folkclub-prisma.de
http://www.folkclub-prisma.de/
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Brötzingen sowie Klaus Baders "Jazz Society" zu renommierten Jazzclubs entwickelt haben, konzen-
triert sich PRISMA fortan ganz auf deutsche und internationale Folkmusik. Es läuft - in Sinuskurven - 
macht nichts. Das Programm ist stark. Prisma ist wichtiger Mitakteur bei zahlreichen Festivitäten in 
Pforzheim, wie dem legendären Marktplatzfest. 
1999 Mit der Anmeldung der Domain www.folkclub-prisma.de beginnt für den Folklcub PRISMA das 
digitale Zeitalter. 
2002 Das "Dreimädelhaus" des Folkclub Prisma (Friedlind Ganninger, Gabi Fütterer und Ika Baum) 
steht für den Vorstand nicht mehr zur Verfügung. Die MV dankt den drei Damen herzlich für 15 Jahre 
ganz großen Engagements im Verein. 
2004 Rund 3.000 Zuschauer feiern im Enzauenpark Pforzheim mit dem Folkclub PRISMA dessen 30-
jähriges Bestehen - manche wußten nichts von ihrer Teilnahme. 
2006 Die Zuschüsse werden gekürzt. Der Folkclub wechselt von wöchentlichen Konzerten auf einen 
14tägigen Rhythmus. Die Saison dauert von September bis April. 
2013 Und wieder einmal ist die Zukunft gefährdet. Der Ratskeller zieht um, wir können nur noch eine 
kleine Speisenkarte anbieten und die endgültige Schließung des Bottichs steht im Raum. 
2014 Ein Einladungskonzert des Gitarrenvirtuosen und Ex-Pforzheimers Peter Finger markiert unser 
40-jähriges Bestehen - die alte Zitrone hat noch viel Saft! Mit Blog und Social Media digitalisiert der 
Club seine Kommunikation weiter. 
2015 läutet die schwedische Folkband VÄSEN vor über 100 Zuhörern eine neue PRISMA-Ära ein: Von 
nun an finden die Konzerte im spektakulären 360° Gasometer statt. Der Club verdankt die neue 
Spielstätte - wie auch die alte - dem großzügigen Engagement der Familie Scheidtweiler. Erstmals 
sind Tickets auch im Online-Vorverkauf erhältlich. 
2017 Von Jahr zu Jahr schrumpfen die öffentlichen Zuschüsse weiter. Den Folkclub PRISMA gibt es 
noch immer. Viele Folkfreunde unterstützen den Verein, indem sie Mitglieder werden. Die neue 
responsive Webseite geht online. Folk in Pforzheim lebt! 
2018 Hese Schröter zieht sich aus der Vorstandsarbeit zurück. Dazu schreibt er: "Warum? Nach ge-
nau 50 Jahren als Veranstaltungsorganisator wird es Zeit, diese schöne Aufgabe an Jüngere weiterzu-
geben. So geschehen bei unserer letzten Mitglieder-Versammlung. Mit Christian, Maren und Sebas-
tian als neuem Vorstandstrio weiß ich den Folkckub in kompetenten Händen. Diese drei Freunde und 
einige weitere stehen mir und dem Verein sowieso schon seit langer Zeit hilfreich zur Seite. Als ich an 
Pfingsten 1968 vom Chansonfestival auf der Burg Waldeck nach Pforzheim zurückkehrte, schlug mir 
der damalige Jazzkeller-Chef Bibi Kreutz vor, die Organisa on der Folkveranstaltungen im Jazzkeller 
Pforzheim zu übernehmen. Leichtsinnigerweise sagte ich zu und hatte den „Job“, ohne zu wissen, auf 
was ich mich da einließ. Aber es machte Spaß, und der Kontakt zu nationalen und internationalen 
Künstlern war hochinteressant und – mit ganz wenigen Ausnahmen – stets positiv. Im Januar 1974 
gründeten wir „PRISMA e. V. Pforzheim, Vereinigung zur Förderung von Kunst und Kultur“, und 
nachdem wir uns ab ca. 1990 von der Jazz-Sparte trennten, wurde daraus eben vereinfacht der 
Folkclub PRISMA e. V. Pforzheim. Bei dieser Gelegenheit bedanke ich mich ausdrücklich für die groß-
artige Unterstützung durch Frau und Herrn Scheidtweiler, vor allem für die kostenlose Überlassung 
der brauhauseigenen Veranstaltungs-Räumlichkeiten seit 1985 im Bottich und jetzt im Gasometer. 
Selbsverständlich werde ich dem Folkclub weiterhin treu bleiben und wünsche dem neuen Vorstand 
alles Gute für die weitere kulturelle Tätigkeit." 
2019 der neue Vorstand bespielt die Bühne mit dem ersten eigenen Programm und wird Mitakteur 
bei den -dereinst?- legendären Sounds of Pforzheim - der Pforzheimer Musiknacht. Noch ein seltenes 
Ereignis tritt ein: die Zuschüsse wurden erhöht auf den Stand von 2016! Ein unerwartetes Plus im 
Haushaltsplan des Folkclub Prisma.  
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3.3.3 Landkreis Freudenstadt 

Mehrgenerationenhaus –  FamilienZentrum Freudenstadt e.V. 
Marianne Reißing, Vorstand 
Reichsstraße 16 
72250 Freudenstadt 
Tel.: 07441/ 950430  
E-Mail: mail@familien-zentrum.de 
Internet: www.familien-zentrum.de 
 
Das FZF, sowie die über 400 Mütter- und Familien-Zentren in der BRD, sind offene Begegnungsorte 
mit gänzlich neuartiger Konstruktion und Arbeitsweise. Das Besondere ist, dass in den Zen-
tren innovative Formen des Zusammenlebens und Zusammenarbeitens erfogreich praktiziert wer-
den. Sie dienen selbst als Modell für lebendige und nachhaltige Nachbarschaften. Ehrenamtliche, 
Familien, Mütter sind die Profis, bringen ihr Expertenwissen, ihre Ideen ein, engagieren sich, gestal-
ten und verwalten selbst den Zentrumsalltag, übernehmen Verantwortung für das Gemeinwohl, 
bürgerschaftliches Engagement wird vorbildlich umgesetzt und gelebt. 
 
Durch diesen ressourcenorientierten Ansatz wird nicht nur das Bewusstsein für die eigenen Stärken 
gesteigert, es ergeben sich daraus auch Möglichkeiten, durch familienfreundliche Arbeitsplätze im 
Familien-Zentrum zum Familieneinkommen beizutragen. Das FZF hat sich im Laufe der Jahre zu ei-
nem Kompetenzzentrum in vielen Fragen des bürgerschaftlichen Engagements entwickelt. Es ist auf 
regionaler als auch auf landes- und bundesweiter Ebene Ansprech- und Kooperationspartner für 
Organisationen, Verbände, Verwaltungen und Parlamente bei der Erarbeitung von Konzepten und 
Strategien zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements als auch verlässlicher Partner in der 
Beratung und Initiierung verschiedener Selbsthilfebereiche. Zusätzlich zum laufenden Zentrumsbe-
trieb leisten in unserem Freiwilligenzentrum unsere Praxisexpertinnen seit Jahren Beratung im Eh-
renamt, regional und überregional, zum bürgerschaftlichen Engagement für Einzelpersonen, Selbst-
hilfeinitiativen, Kommunen oder die Politik. Zahlreiche Projekte konnten dadurch auf den Weg ge-
bracht werden. Ein zentrales Anliegen des FZF ist es, eine Kultur der Anerkennung des bürgerschaft-
lichen Engagements mitzuentwickeln und zu gestalten. 
 
Wir sind AlltagsexpertInnen, überzeugt davon, dass traditionelle professionelle Ansätze zu kurz 
greifen und dass wir ein zukunftsträchitges Modell anzubieten haben. Die vielen, auch internationa-
len Auszeichnungen unterstreichen den Erfolg unserer Non-Profit-Organisation. Wir freuen uns über 
weitere Menschen, welche sich ehrenamtlich in unserer Stadt, in ihrer Nachbarschaft, im Familien-
Zentrum engagieren wollen. 

 
 
Büro für Bürgerschaftliches Engagement der Stadt Horb am Neckar 
Stadtverwaltung Horb am Neckar 
Julia Schober  
Marktplatz 12 
72160  Horb am Neckar 
Tel.: 07451 901142 
E-Mail: j-schober@horb.de 
Internet: https://www.horb.de/de/Stadt-Buerger/Rathaus/Buergerservice/Dienstleistungen-von-A-
Z/Dienstleistung?view=publish&item=service&id=1261 
 
 
  

http://www.familien-zentrum.de/
mailto:j-schober@horb.de
https://www.horb.de/de/Stadt-Buerger/Rathaus/Buergerservice/Dienstleistungen-von-A-Z/Dienstleistung?view=publish&item=service&id=1261
https://www.horb.de/de/Stadt-Buerger/Rathaus/Buergerservice/Dienstleistungen-von-A-Z/Dienstleistung?view=publish&item=service&id=1261
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Projekt Zukunft e.V.  
Marktplatz 28 
72160 Horb am Neckar 
Tel.: 07451 / 6 06 58 
E-Mail: projektzukunft@pz-horb.de 
Internet: www.pz-horb.de 
 
Wir vom Team des Projekt Zukunft, sind ein derzeit zirka vierzehnköpfiger „bunter Haufen“ und 
kommen aus den unterschiedlichsten Lebenskonstellationen und Berufen. Deshalb passt unser 
Motto „Wir machen die Provinz bunt und lebendig“ auch perfekt zu uns. Uns eint, dass wir hochwer-
tige und regelmäßige Kulturveranstaltungen in den  ländlichen Raum bringen wollen. So dass es rich-
tig Freude macht, hier zu leben und zu arbeiten. Das Horber Kloster soll deshalb ein Begegnungsort 
für alle Menschen sein, die kulturell interessiert sind und welche die gesellschaftliche Vielfalt in ih-
rem Potential wert schätzen. Auch möchten wir künstlerischen Strömungen eine Plattform bieten, 
die vom etablierten Kulturbetrieb häufig nicht wahrgenommen oder gewürdigt werden.  
 
So verbinden wir kulturelle Ideen und gesellschaftliche Impulse, die die ländlich geprägte Region 
Horb in ihrer Vielfalt zeigen und wie sie sich gegenseitig auch inspirieren und bereichern kann. Wir 
sind  seit 1983  ein aktives Soziokulturelles Zentrum und daher auch schon seit vielen Jahren an die 
LAKS Baden-Württemberg e.V. angeschlossen (LAKS Baden-Württemberg e.V. = 
Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren in Baden-Württemberg 
e.V.). Na, haben Sie Lust bekommen, mit dabei zu sein? Dann schreiben Sie uns doch einfach. 
 
 
Familien-Zentrum Horb e.V. 
Britta Sommer 
Mühlgässle 10 
72160 Horb am Neckar 
Tel.: 0160-93843990 
E-Mail: info@familienzentrum-horb.de  
Internet: www.familienzentrum-horb.de 
 
Homepage in Überarbeitung. 
 

 

  

http://www.familienzentrum-horb.de/
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3.4 Region Neckar-Alb (Regierungsbezirk Tübingen) 

3.4.1 Landkreis Reutlingen 

Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitsbezogene Selbsthilfegruppen (Bad Urach) 
KIGS AOK - Die Gesundheitskasse Neckar-Alb Bad Urach  
Sigrun Schröder 
Olgastraße 7  
72574 Bad Urach 
Tel.: 07125 1502710 
E-Mail: Sigrun.Schroeder@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok.de 
 
 
Fachstelle Bürgerengagement der Stadt Metzingen  
Familienzentrum Pfleghof 
Amt für Bildung, Kultur und Soziales 
Sabine Jäger-Renner 
Pfleghofstrasse 41 
72555 Metzingen 
Tel.: 07123 925254 
E-Mail: s.jaeger-renner@metzingen.de 
Internet: www.metzingen.de 
 
Das Bürgerengagement ist in unserer Stadt vielfältig. Nicht nur in den Vereinen und Organisationen 
bringen sich die Bürgerinnen und Bürger ein, auch in Zukunftsteams, als ausgebildete Bürgermento-
ren, Nachtwanderer und an vielen Stellen mehr wird auf vielfältige Art und Weise unterstützt, neue 
Ideen geboren und unsere Stadt immer noch ein Stückchen lebenswerter gemacht. 
 
Seit Mai 2018 ist unsere Stadt um ein Schmuckstück reicher: Das Familienzentrum in der Pfleghof-
straße 41. Schmuckstück nicht nur im Erscheinungsbild nach der gelungenen Sanierung - nein, auch 
ein Schmuckstück für das gemeinsame Miteinander in unserer Stadt. 
 
Treffpunkt für alle 
Viele Institutionen und Privatpersonen haben an der Konzeption mitgewirkt und so ist ein Zentrum 
für alle entstanden, in dem unter anderem die KiWi, der Tagesmütterverein, das Nähcafé, das Lädle 
der Oberlin Jugendhilfe, die Kindergruppe Sonnenschein e. V., das MEKI international und viele an-
dere Gruppen ein neues Zuhause gefunden haben. 
 
Haus der Begegnung 
Das Herzstück des Hauses ist ein Café, in dem jeder gerne willkommen ist. Es hat immer dienstags 
und freitags von 14:00 bis 18:00 Uhr und donnerstags von 09:30 bis 14:00 Uhr geöffnet und bietet 
einen schönen Rahmen, um sich bei frischem Kaffee und Getränken zu treffen. 
 
Zentrale Themen im Familienzentrum sind Beratung, Bildung, Betreuung und Begleitung – Familie 
und vor allem Kinder und Jugendliche stehen im Mittelpunkt. 
 
 
  

mailto:Sigrun.Schroeder@bw.aok.de
http://www.aok.de/
mailto:s.jaeger-renner@metzingen.de
http://www.metzingen.de/
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Familienstube Pfullingen 
Griesstraße 24/2 
72793 Pfullingen 
Juliane Budnik, 1. Vorsitzende 
Tel.: 0178 1855745 
E-Mail: info@pfullinger-familienstube.de 
Internet: www.pfullinger-familienstube.de 
 
Die Pfullinger Familienstube wurde im Mai 2001 gegründet und zählt mittlerweile rund 300 Mitglie-
der. Diese Zahl zeigt, dass wir zu einer festen Institution in unserer Stadt geworden sind. Dafür dan-
ken wir allen UnterstützerInnen, Sponsoren, Freunden, Mitgliedern und Besuchern der Familien-
stube, denn nur durch sie wird eine Familienstube mit Leben gefüllt. Getreu dem Motto der Fami-
lienstube, als Kontaktbörse für alle Pfullinger Familien, bietet die Pfullinger Familienstube ein „offe-
nes Wohnzimmer“ für jedermann, für alle neu Hinzugezogene, für junge Familien, für Kinder, Mütter, 
Väter, Großmütter und Großväter.  
 
Wir möchten mit der Familienstube ein Zentrum schaffen, in dem sich alle stets willkommen fühlen. 
Wir schaffen mit unserem Zentrum einen Raum, in dem sich Gleichgesinnte treffen können und 
eigene Fähigkeiten weiterentwickeln und ausprobieren können. Es gibt viele Möglichkeiten, die 
Familienstube mitzugestalten und mitzutragen. Wir freuen uns daher sehr, dass sich immer wieder 
Frauen und auch einige Männer dazu bereit erklären, ihr ehrenamtliches Engagement für den Verein 
einzusetzen. Dies ist in unserer heutigen Gesellschaft keine Selbstverständlichkeit mehr. Falls Sie die 
Familienstube noch nicht kennen, dann schauen sie doch einfach mal in einem unserer offenen Treffs 
vorbei, wir freuen uns auf Sie. 
 
 
Bürgerstiftung Reutlingen  
Geschäftsstelle  
Nicole Ehebald 
Burgstrasse 6 
72764 Reutlingen 
Tel.: 07121 9437553 
E-Mail: info@buergerstiftung-reutlingen.de 
Internet: www.buergerstiftung-reutlingen.de 
 
Die Idee zur Gründung der Bürgerstiftung Reutlingen wurde im Sommer 2001 im Rahmen des 
ersten Reutlinger Stiftungstags geboren. Ein Jahr später war es soweit. Am 16.07.2002 konnte 
die Genehmigungsurkunde im Rahmen einer feierlichen Gründungsveranstaltung im Reutlinger 
Spitalhof übergeben werden. Zuvor hatten 15 engagierte Gründungstifter den erforderlichen 
Mindestbetrag von 50.000,00 EUR zusammengebracht und eine Stiftungssatzung beschlossen, 
die erlaubt, im besten Sinne in Reutlingen wirken zu können. In der Zeit seit 2001 hat sich die 
Zahl der Stifter vervielfacht und ist das Stiftungsvermögen der Bürgerstiftung und ihrer Unter -
stiftungen auf über 800.000 EUR angewachsen. Gleichzeitig ist die jährliche Fördersumme von 
anfänglich 1.000 EUR auf über 50.000 EUR in der Spitze angewachsen. Näheres zu den Förde-
rungen der letzten Jahre siehe [Übersicht Förderungen]. Jahresabschlüsse können Sie gerne 
individuell anfordern. Das Wachstum der Bürgerstiftung und ihrer Fördermöglichkeiten geht auf 
die seit 2004 gegründeten [Unterstiftungen] und hier insbesondere die [Stiftung Marienkirche 
Reutlingen] zurück. Möglich werden die jährlichen Förderungen auch durch (Wohltätigkeits -
)Veranstaltungen wie z.B. Benefizessen, das die Bürgerstiftung seit dem Jahr 2008 regelmäßig 
am 1. Advent veranstaltet. Anlaufstelle für alle Belange der Bürgerstiftung ist die Geschäfts-
stelle. Sie dient dazu, Ihre Anfragen zu beantworten bzw. sie an die zuständigen Vorstandsmit -
glieder weiterzureichen. Geleitet wird die Geschäftsstelle von Frau Nicole Ehebald.  
 

http://www.pfullinger-familienstube.de/
mailto:info@buergerstiftung-reutlingen.de
http://www.buergerstiftung-reutlingen.de/
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CAFÉ NEPOMUK - SOKI GMBH (REUTLINGEN) 
Unter den Linden 23 
72762 Reutlingen 
Tel.: 07121 / 33 48 28 
eMail: gastro@cafe-nepomuk.de 
 
Das Café Nepomuk (GmbH zur Förderung soziokultureller Initiativen, kurz SOKI) wurde 
im September 1983 zusammen mit dem gemeinnützigen Nepomuk Kulturverein e.V. gegründet. Das 
Café und der Verein waren die "kleine Lösung" einer Initiative für ein Soziokulturelles Zentrum in 
Reutlingen, das damals politisch nicht durchsetzbar war. 3 Frauen und 3 Männer gründeten das 
Nepomuk als Betrieb in Selbstverwaltung und den Kulturverein. Die Räumlichkeiten boten ca. 50 
Sitzplätze und eine kleine Bühne. Das "Kulturcafe" Nepomuk speiste sich im Wesentlichen aus der 
Idee, daß sich Erwerbsarbeit mit persönlichen, kulturellen und politischen Interessen verbinden soll - 
also aus einer Vorstellung von Leben und Arbeiten als (wenn auch vielleicht widersprüchliche) Ein-
heit. Für die GründerInnen und für Generationen von MitarbeiterInnen war dies eine der zentralen 
Qualitäten des Selbstverwaltungsgedankens. Ein gemütlicher sozialer Treffpunkt (Cafe, Kneipe) sollte 
in Verbindung gebracht werden mit Kultur und Politik. ImpulsgeberInnen für die kulturelle und politi-
sche Arbeit waren über die Jahre hinweg die undogmatisch-linken und feministischen Teile der 
Neuen Sozialen Bewegungen. Von Anfang an gab es als feste Institution das FrauenCafe (welches es 
jetzt leider nicht mehr gibt) mit regelmäßigem Veranstaltungsprogramm. Es wurden Ausstellungen 
gezeigt und es gab Veranstaltungen im Bereich Theater, Kabarett und Musik, sowie politische Infor-
mations- und Diskussionveranstaltungen. Aufgrund der räumlichen Enge und der sich teilweise wi-
dersprechenden Anforderungen von Gastronomie und Kultur blieben die selbstgesteckten Ziele oft 
aber auch unerreicht bzw. unerrreichbar. Die Versuche Ende der 80er Jahre, mit anderen selbstver-
walteten Betrieben und Initiativen einen Kultur- und Gewerbehof zu gründen, scheiterten am Ver-
kauf des Gebäudes in der Albstraße an das Arbeitsamt. 
  
UMZUG IN DIE RÄUME "UNTER DEN LINDEN" 
1993 kam dann der Umzug in die Räume "Unter den Linden 3" (das ehemalige Kino der französischen 
Garnison). Die Größe der Räumlichkeiten bot Entwicklungschancen, erforderte aber auch eine neue 
Organisation des Betriebs. Nachdem in den ersten Jahren nach dem Umzug die Kräfte darin gebun-
den waren, die Gastronomie in einem anderen Stadtteil zu etablieren, wurde mit der Schaffung einer 
"Kulturstelle" die Veranstaltungstätigkeit weiter entwickelt und professionalisiert. Seit Dezember 
2008 wurde mit der Gründung des franz.k ein langjähriges Ziel erreicht. Gastronomie und Kultur ha-
ben eigene, geeignete Räume und die beiden eigenständigen Betriebe ergänzen sich im selben Haus. 
Durch die Trennung wurde es beiden Teilen des Hauses möglich ihre betrieblichen Stärken und Fä-
higkeiten weiterzuentwickeln. Nach dem fast einjährigen Umbau des Hauses durch die Stadt Reutlin-
gen und unserem eigenfinanzierten Umbau des Gastraums konnten wir uns nach einer Konsolidie-
rungsphase auf unseren betrieblichen Ziele konzentrieren und unseren Teil am Gelingen des gesam-
ten Angebotes im Hause beitragen, zum Beispiel mit Spezialessen passend zur jeweiligen Veranstal-
tung im franz.k. Die Zusammenarbeit mit franz.K wurde weiter ausgebaut. Heute finden an einigen 
Samstagen im Rahmen des zusammen mit franz.K gegründeten "CultureClub" wieder Konzerte regio-
naler Künstlerinnen und Künstler statt, ob im Winter gemütlich bei Kerzenlicht im Gastraum oder 
Open-Air im Biergarten. Das Nepomuk ist weiter gewachsen - sowohl im Angebot als auch im Perso-
nal. Heute beschäftigen wir mehr als 40 Mitarbeiter. 
 
  

mailto:gastro@cafe-nepomuk.de
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Kulturzentrum franz.K (Reutlingen) 
Unter den Linden 23 
72762 Reutlingen 
E-Mail: info@franzk.net 
Internet: www.franzk.net 
 
franz.K ist das soziokulturelle Zentrum in Reutlingen. Der Name franz.K erinnert an das französische 
Kino, das einst in dem Gebäude Unter den Linden 23 als Teil des Foyers der französischen Garnison 
untergebracht war.  Seit Ende 2008 eröffnet, veranstalten wir jährlich über 350 Konzerte, Theater- 
und Kabarett-Programme, Lesungen, Podiums-Diskussionen u.a.m. mit über 50 000 Besucherinnen 
und Besuchern. franz.K verfügt auf ca. 2000 Quadratmetern Fläche über einen Saal mit bis zu 400 
Sitz- und 620 Stehplätzen sowie über zwei kleinere Bühnen- und über Seminarräume, die auch für 
Tagungen und Seminare sowie für Festivitäten gemietet werden können. Im selben Gebäude befin-
det sich als gastronomischer Partner das Nepomuk mit einem großen Gastraum und einem ein-
ladenden Biergarten.  
 
 
Mehrgenerationenhaus Voller Brunnen (Reutlingen) 
Mittnachtstraße 211   
72760 Reutlingen 
Tel.: +49 7121/5 14 97 80 
E-Mail: buero@mgh-reutlingen.dei 
Koordinatorin des Mehrgenerationenhauses: 
Michaela Lipp 
E-Mail: michaela.lipp@mgh-reutlingen.de 
Internet: https://www.mgh-reutlingen.de/kontakt/ 
 
Seit 1. Januar 2007 besteht das erste Mehrgenerationenhaus Reutlingens im Vollen Brunnen! Der 
Verein „Voller Brunnen e. V.“ bezahlt Miete an die Gesamtkirchengemeinde, die das ehemalige Ge-
meindezentrum am Vollen Brunnen sonst zum Verkauf freigegeben hätte, da sie sich die laufenden 
Kosten für das Gemeindezentrum nicht mehr leisten kann. Die Katharinengemeinde hat aus der Not 
eine Tugend gemacht, das heißt, dass der Kirchengemeinderat nicht dem Verlust 
hinterhergejammert, sondern die prekäre Finanzsituation der Gesamtkirchengemeinde gesehen und 
akzeptiert hat. Engagierte Menschen der Kirchen- und der bürgerlichen Gemeinde haben zusammen 
den Verein „Voller Brunnen e. V.“ gegründet, und haben Ideen und Aktionen entwickelt, wie zum 
einen Gelder aufgebracht werden können, die für die nun anfallende Miete nötig sind und zum ande-
ren die generationenübergreifende Arbeit des Hauses erhalten und ausgebaut werden kann. Dieses 
Engagement wurde dann im Februar 2007 mit der Aufnahme ins Aktionsprogramm Mehrgeneratio-
nenhäuser des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend belohnt. 
 
Herausragend an dem Projekt Mehrgenerationenhaus Voller Brunnen ist sicher zum einen, dass es 
aus rein ehrenamtlichem Engagement heraus entstanden ist, zum anderen, dass engagierte Vertrete-
rInnen einer Kirchengemeinde aus dem finanziellen Einbruch einen Aufbruch gewagt, sich PartnerIn-
nen gesucht und vor lauter Finanzen nicht die Inhalte vergessen haben, nämlich einen Ort im Stadt-
teil zu erhalten, der generationenübergreifende Begegnungen weiterhin ermöglicht. Einen Ort, an 
dem die Arbeit der Kirchengemeinde und des Stadtteils zusammenfließen, sich ergänzen, voneinan-
der profitieren und miteinander feiern!   
 
In der Zwischenzeit ist die Arbeit in und um das Mehrgenerationenhaus gekennzeichnet von 
gemeinwesenorientiertem und inklusivem Denken, das sich in allen Gruppen, Veranstaltungen, Initia-
tiven und den verschiedensten Aktivitäten widerspiegelt. Das Haus und die Arbeit in und um das 
Haus sind zu einer wichtigen Einrichtung  für den Stadtteil geworden, angefangen bei den drei Klein-
kindgruppen, die inklusiv und interkulturell arbeiten und jeden Tag das Haus beleben. Jede Alters-

http://www.franzk.net/
https://www.franzk.net/veranstaltungsraeume
https://www.franzk.net/veranstaltungsraeume
mailto:buero@mgh-reutlingen.dei
mailto:michaela.lipp@mgh-reutlingen.de
https://www.mgh-reutlingen.de/kontakt/
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gruppe kann im Mehrgenerationenhaus ansprechende Veranstaltungen und Aktivitäten finden, Al-
tersgruppen spezifisch aber auch über die Generationen hinweg. Ein wöchentliches Stadtteilcafé hat 
das Potential, sich zu einem offenen Treffpunkt auszuweiten, der Betrieb in der gemeindeeigenen 
Bücherei führt viele Generationen und Kulturen zusammen. Bürgerinitiativen des Stadtteils treffen 
sich im Mehrgenerationenhaus, Chöre und Bands halten ihre wöchentlichen Proben ab, Jugendgrup-
pen beginnen sich zu etablieren, die Seniorinnen und Senioren treffen sich schon lange Zeit im Mehr-
generationenhaus zur Seniorengymnastik, zu offenen Nachmittagen, zum Tanzen, zum gemeinsamen 
Singen und zum Miteinander feiern.  
 
Die Abteilung für Ältere der Stadt Reutlingen hat einen regelmäßigen Internettreff für Ältere 
installiert, der von vielen Ehrenamtlichen betreut wird und mittlerweile viele Nutzerinnen und Nutzer 
hat. Immer mehr entwickelt sich das Mehrgenerationenhaus zu einem Ort, der gerne aufgesucht 
wird, weil dort neues, überraschendes, erfreuliches und Horizont erweiterndes zu erleben ist. Auch in 
einer Neuauflage des Förderprogrammes vom Bund für Mehrgenerationenhäuser hat unser MGH 
wieder einen Zuschlag erhalten, was eine weitere Förderung bis 2020 ermöglicht. Das Engagement 
des Vereins zusammen mit der Katharinenkirchengemeinde und allen Initiativen, die das Haus 
nutzen, muss in den nächsten Jahren aber immer in die Richtung zielen, Kooperationspartner, 
Unterstützer, Sponsoren etc. zu finden, um die Chance nicht zu verpassen, ein Haus zu halten, das 
den Stadtteil in seiner kulturellen Vielfältigkeit wiedergibt und inklusiv und integrativ Möglichkeiten 
des gemeinsamen Lernens und der generationenübergreifenden Begegnung bietet. 
  
 
Mütterzentrum Reutlingen 
Bettina Noack 
Metzgerstraße 15 
72764 Reutlingen 
Tel.: 07121/ 330588 
E-Mail: mueze-nbz-reutlingen@t-online.de 
Internet: https://www.ak-kleinkindergruppen.de/mitgliedsgruppen/nachbarschaftszentrum.html 
 
  
Stadt Reutlingen Stabsstelle Bürgerengagement 
Anke Bächtinger 
Leitung der Stabsstelle Bürgerengagement 
Marktplatz 22 
72764 Reutlingen 
Tel.: 07121 3035771 
E-Mail: anke.baechtinger@reutlingen.de 
Internet: https://www.reutlingen.de/de/Rathaus-Service/Stadtverwaltung/Staedtische-aemter-A-
Z/Amt?id=3 
 
Die Stabsstelle Bürgerengagement ist seit Dezember 2002 bei der Stadtverwaltung eingerichtet. Die 
Stabsstelle unterstützt alle Bürgerinnen und Bürger, die sich engagieren und beteiligen wollen, sowie 
"Projekte", Gruppen, Initiativen, Vereine und Verbände, die sich für die Belange anderer Menschen, 
oder die sich für ihre Umgebung einsetzen. Mit der Stabsstelle haben die  Aktivitäten der Bürgerin-
nen und Bürger einen festen Platz in der Verwaltung erhalten.  
 
 
  

http://www.katharinenkirche-reutlingen.de/
mailto:mueze-nbz-reutlingen@t-online.de
https://www.ak-kleinkindergruppen.de/mitgliedsgruppen/nachbarschaftszentrum.html
mailto:anke.baechtinger@reutlingen.de
https://www.reutlingen.de/de/Rathaus-Service/Stadtverwaltung/Staedtische-aemter-A-Z/Amt?id=3
https://www.reutlingen.de/de/Rathaus-Service/Stadtverwaltung/Staedtische-aemter-A-Z/Amt?id=3
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AOK – Neckar-Alb / CompetenceCenter Sozialer Dienst KIGS - Kontakt- und Informationsstelle für 
gesundheitsbezogene Selbsthilfegruppen (Reutlingen) 
Sandra Hähn, Sigrun Schröder 
Konrad-Adenauer-Straße 23  
72762 Reutlingen 
Tel.: 071 25 / 15 02-710 
E-Mail: sandra.haehn@bw.aok.de 
E-Mail: sigrun.schroeder@bw.aok.de 

  

mailto:sandra.haehn@bw.aok.de
mailto:sigrun.schroeder@bw.aok.de
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3.4.2 Landkreis Tübingen 

MützeMütter-und Familienzentrum e.V. (Ammerbuch-Entringen) 
Susanne Keefer 
Baumgartenring 48 
72119 Ammerbuch-Entringen 
Tel.: 07073/ 910532 
E-Mail: info@muetze-ammerbuch.de 
Internet: www.muetze-ammerbuch.de 
 
Das Mütter- und Familienzentrum e. V. Ammerbuch (MütZe) wurde 1994 gegründet. Nach einigen 
Umzügen innerhalb Entringens waren wir fast 18 Jahre in dem alten Dorfladen gegenüber der Kirche. 
Im August 2017 sind wir in unsere ganz neuen Räume in die Kirchstr. 5 eingezogen. Auf ca. 120 m² 
haben wir Raum für gemeinsame Aktivitäten von Eltern und Kindern geschaffen. Viele Mütter und 
Väter halfen und helfen ehrenamtlich bei der Gestaltung der zentralgelegenen Räume mit. Im Müt-
ter- und Familienzentrum haben Eltern die Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen, sich gegenseitig aus-
zuhelfen und unser großes Angebot an Veranstaltungen im Jahresprogramm mit zu organisieren und 
umzusetzen. Hier kann geredet werden, hier erfährt man Unterstützung und erhält Tipps und Tricks 
für den – vielleicht neuen – Lebensabschnitt mit Kindern. 
 
Das MütZe Ammerbuch ist außerdem Träger der Kernzeitbetreuung in Ammerbuch und gewährleis-
tet so durch fest angestellte Betreuer/-innen und Erzieher/-innen die Betreuung der Schülerinnen 
und Schüler während der unterrichtsfreien Schulzeiten und Schulferien an den Ammerbucher Grund-
schulen. Außerdem werden insgesamt 30 Kinder unter drei Jahren in unseren Entringer Kinderkrip-
pen „Die Kleinen Strolche“ und „Rasselbande“ von Erzieherinnen betreut. 
 
 
Stadtverwaltung Mössingen Koordinatorin Bürgerschaftliches Engagement 
Barbara Schott 
Koordinatorin für Bürgerschaftliches Engagement 
Freiherr-vom-Stein-Straße 20 
72116 Mössingen 
Tel.: 07473 370125 
E-Mail: b.schott@moessingen.de 
Internet: www.moessingen.de 
 
Das bürgerschaftliche Engagement von Einwohnerinnen und Einwohnern in Mössingen ist bunt und 
vielfältig. Es gibt ein großes Spektrum an Einsatzfeldern. Diesen Einsatz zu fördern, zu beraten, zu 
unterstützen und anzuerkennen, ist eine wichtige Aufgabe der Stadtverwaltung. Neben dem bürger-
schaftlichen Engagement gehört auch die Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern an politischen 
Entscheidungsprozessen zum Bürgerengagement. Beides ermöglicht gesellschaftliche Teilhabe und 
ist ein zentraler Beitrag zur Demokratie. Alle Fragen zum ehrenamtlichen Engagement in Mössingen 
beantwortet Ihnen unsere Koordinatorin für das Bürgerschaftliche Engagement.  
 
 
  

http://www.muetze-ammerbuch.de/
mailto:b.schott@moessingen.de
http://www.moessingen.de/
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Mütter- und Familienzentrum e.V. / Mehrgenerationenhaus (Mössingen) 
Falltorstr. 67 
72116 Mössingen 
Tel.: 0 74 73 – 85 99 
Internet: https://muetterzentrum.moessingen.org/ 
 
Das Mössinger Mütterzentrum wurde 1987 als Treffpunkt für Frauen und Familien gegründet und als 
gemeinnütziger Verein eingetragen. 2003 wurde es umbenannt in “Mütter – und Familienzent-
rume.V.” kurz “Müze”.  Das erste Domizil befand sich in der Dreifürstensteinstrasse. 2001 erfolgte 
der Umzug in die Falltorstrasse 67. Wir pflegen basisdemokratische Vereinsstrukturen. Bei Bedarf 
trifft sich ein Plenum, in dem alle Mitglieder gleichberechtigt beraten und abstimmen. Der zur Zeit 
aus 6 Personen bestehende Vorstand wird in der jährlichen Mitgliederversammlung gewählt. 
 
Seit 2007 dürfen wir den vom Bundesministerium für Familie, Frauen und Jugend verliehenden Titel 
“Mehrgenerationenhaus” (kurz MGH) führen. Dies verstehen wir auch als Signal der Offenheit an die 
Bevölkerung in und um Mössingen. Jede/r kann zu unseren Öffnungszeiten das Haus nutzen, z.B. 
unser Café als “Offenen Treff”. Seit dem 01.01.2017 wird das Mütter- und Familienzentrum e.V. er-
neut im Bundesprogramm Mehrgenerationenhaus des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert. 
 
 
Bürgerstiftung Mössingen 
Löwensteinplatz 1 
72116 Mössingen 
Vertreten durch: 
Dieter Neth, Vorstandsvorsitzender der BSM 
Tel.: 07473 / 27 27 64 
E-Mail: info@bürgerstiftung-mössingen.de 
Internet: http://www.xn--brgerstiftung-mssingen-8hc3k.de/ 
 
 
Stadt Rottenburg – Amt für Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerengagement 
Marktplatz 24 (Gebäude C) 
72108 Rottenburg am Neckar 
Tel.: 07472 165419 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@rottenburg.de 
Internet: https://www.rottenburg.de/koordinierung.39866.htm?lnav=74 
 
Bürgerengagement hat in der Stadt Rottenburg am Neckar eine lange Tradition. In ungezählten Ver-
einen, Organisationen und Initiativen leisten die Bürgerinnen und Bürger ehrenamtliche Arbeit zum 
Wohl des Gemeinlebens. Engagement- und Beteiligungskultur in Rottenburg am Neckar, Bürgerenga-
gement, Integration und Willkommenskultur: Die Stadtverwaltung ist offen für alle Bürgerinnen und 
Bürger, die sich engagieren und beteiligen wollen und dient mit ihrem Amt für Öffentlichkeitsarbeit 
und Bürgerengagement als Netzwerk für Vereine, Projekte und Gruppen, die sich für die Belange 
anderer Menschen oder die Umgebung einsetzen. Die Organe der Stadt Rottenburg haben schon vor 
Jahren erkannt, dass drängende Antworten und Lösungen zu wichtigen gesellschaftspolitischen Fra-
gestellungen zum Beispiel in den Bereichen Pflege, Selbsthilfe, Jugend, Familie, Integration und Bil-
dung nur in einer funktionierenden Bürgerkommune zu finden sind. So ist die Förderung des Ehren-
amts und Bürgerengagements ein kommunalpolitischer Schwerpunkt. Gemeinsam durch den Ge-
meinderat, die Verwaltung und die Bürgerschaft erarbeitete Strategien finden ihren Auftrag in Ge-
meinderatsbeschlüssen.  
 

https://muetterzentrum.moessingen.org/
https://muetterzentrum.moessingen.org/ueber-uns/plenum/
https://muetterzentrum.moessingen.org/ueber-uns/vorstand/
http://www.bürgerstiftung-mössingen.de/
mailto:oeffentlichkeitsarbeit@rottenburg.de
https://www.rottenburg.de/koordinierung.39866.htm?lnav=74
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Die Handlungsfelder Anerkennung, Partizipation, Qualifizierung und Selbstorganisation sind fester 
Bestandteil städtischer Aufgaben. Gemeinsam und in enger Abstimmung mit den zuständigen Fach-
ämtern übernimmt das Amt für Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerengagement die Koordination und 
Projektentwicklung für diese Querschnittsaufgaben. Zahlreiche Impulse zum Aufbau förderlicher 
Rahmenbedingungen im Bereich des Ehrenamts, des Bürgerengagements, der Integration und 
Flüchtlings- und Migrantenhilfe werden in Projekte und Modelle umgesetzt. Die Konzepte beinhalten 
stets die strukturelle Weiterentwicklung von Einrichtungen, mit dem Ziel, das Engagement von Frei-
willigen als Arbeitsprinzip in der Institution zu verankern. 
 
 
Bürgerstiftung Rottenburg   
August-Hagen-Str. 5 
72108 Rottenburg am Neckar 
Tel.: 07472 21442 
E-Mail: info@buergerstiftung-rottenburg.de 
Internet: www.buergerstiftung-rottenburg.de 
 
Auf Anregung der Wählerinitiative Rottenburg (WiR) gründete sich im Oktober 2009 der Stiftungsini-
tiativkreis mit 11 interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Vorbereitung und Planung der Grün-
dung einer Bürgerstiftung in Rottenburg a.N. Treibende Kraft war dabei Ute Drews, langjähriges Mit-
glied im Gemeinderat und Mitbegründerin der WiR. Mit Hilfe von sachkundigen und sehr engagierten 
Initiativlern konnten die Vorbereitungsarbeiten bis September 2010 abgeschlossen werden. Dank 
großzügigen Stifterinnen und Stiftern wurde bis zur Gründungsversammlung am 26.November 2010 
ein Stiftungsvermögen von über 55 T€ erreicht. Der Stiftungsvorstand und -rat konnte schnell gebil-
det werden. Ein Highlight war dabei im Vorfeld der 1. festliche Abend am 9.Oktober 2010 in der 
Zehntscheuer Rottenburg. Über 400 Gäste waren von den hervorragenden Darbietungen Rottenbur-
ger Künstler begeistert. Von klassischer Musik über Folk, Ropeskipping, Salsa-Showdance bis zur Illu-
sionsshow wurde unter der Moderation von Heiner Kondschak ein über dreistündiges Unterhal-
tungsprogramm geboten. Alle Künstler traten unentgeltlich auf. Zusammen mit einer Kunstauktion 
flossen über 10 T€ in das Stiftungsvermögen. 
 
Zum Jahresschluss 2010 waren über 50 Stifterinnen und Stifter bei der Bürgerstiftung, das Stiftungs-
vermögen war auf über 85 T€ angewachsen. Am 27. Januar 2011 erhielt die Bürgerstiftung vom Re-
gierungspräsidenten Hermann Strampfer im historischen Saal des Rathauses die Stiftungsurkunde. 
Umrahmt wurde die Feier vom Gitarrenquintett Rottenburg. Die Festrede hielt Herr Dr. Burkhard 
Küstermann von der Initiative der Bürgerstiftungen in Deutschland. 
 
 
Familienverein Wendelsheim e.V. (Rottenburg) 
Tabea Holzmüller 
Filderstraße 18 
72108 Rottenburg 
Mail: info@familienvereinwendelsheim.de 
Internet: http://familienvereinwendelsheim.de/ 
 
Der Familienverein Wendelsheim e. V. wurde 1995 gegründet mit der Idee für ein nachbarschaftli-
ches und familienfreundliches Wendelsheim. Ortsansässigen und neu zugezogenen bietet der Fami-
lienverein durch ein zahlreiches und vielfältiges Angebot das ganze Jahr über die Möglichkeit der 
Kontaktaufnahme und Kontaktpflege. Der Vereinsraum des Familienvereins befindet sich in der Alten 
Schule mitten im Ort. Dort treffen sich z. B. zweimal die Woche die Marienkäfer. Mit unse-
rem Sommerferienprogramm begleiten wir die Kinder mit tollen Angeboten meist aus der Eltern-
schaft durch die Sommerferien. Aber auch sportlich unterstützen wir das Wohlbefinden aller ab 16 
Jahren mit Yoga und Pilates. Mit Vorträgen zu interessanten Themen ergänzen wir unser Jahrespro-

mailto:info@buergerstiftung-rottenburg.de
http://www.buergerstiftung-rottenburg.de/
mailto:info@familienvereinwendelsheim.de
http://familienvereinwendelsheim.de/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/angebote/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/angebote-kleinkind/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/sommerferienprogramm/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/angebote-erwachsene/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/angebote-erwachsene/
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gramm regelmäßig. Zusätzlich liegen uns die Themen Erste Hilfe und Selbstbehauptung sehr am Her-
zen. Daher sind immer wieder Kurse für Erwachsene und Kinder zu diesen Themen in unserem Ange-
bot. Mit dem Team des sozialen Netzwerkes bieten wir neben dem wöchentlichen gemeinsamen 
Mittagstisch auch einen Austausch von „Nehmen & Geben“ verschiedenster Leistungen an. Um die 
Vorweihnachtszeit bewusster zu erleben, organisieren wir schon seit vielen Jahren gemeinsam mit 
unserem Partner den lebendigen Adventskalender im Ort. Am Ende des Jahres lassen wir es uns nicht 
nehmen, das ganze Dorf zur Weihnacht am Kelterplatz mitten im Dorf einzuladen. Ein stimmungsvol-
ler Abschluss eines aktiven Vereinsjahres. Der Familienverein ist außerdem Träger der freien Jugend-
hilfe und der Kernzeit- und Ferienbetreuung OASE an der Grundschule Wendelsheim. Für alle Schüler 
und Schülerinnen der Grundschule und Grundschulförderklassen bietet der Familienverein die Be-
treuung während der unterrichtsfreien Schulzeit und in den Schulferien an. Hierbei ist uns 
die Inklusion ein wichtiges Thema. Uns ist es wichtig, dass sich ALLE im Ort gleichermaßen Willkom-
men fühlen. Ein wertschätzendes und gutes Miteinander, in dieser so getakteten Zeit, ist die Basis 
unserer ehrenamtlichen Arbeit für unser Dorf! 
 
Auf all unsere Angebote gewähren wir für Inhaber der KreisBonusCard 50% Nachlass, so dass die 
Wahrnehmung des einen oder anderen Angebots nicht an den Kosten scheitert. 
Sie möchten bei uns mitmachen und sich engagieren, gerne! Wir freuen uns auf Sie! 
 
  
Bürgerstiftung Tübingen  
c/o Manfred Niewöhner 
Universitätsstadt Tübingen, Fachbereich Bildung, Betreuung, Jugend, Sport  
Bei der Fruchtschranne 5 
72070 Tübingen 
Tel.: 07071 - 204-1250 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-tuebingen.de 
Internet: https://www.buergerstiftung-tuebingen.de/ 
 
Etwa 30 engagierte Tübinger Bürgerinnen und Bürger gründeten im Jahr 2001 die Bürgerstiftung, 
eine politisch und konfessionell unabhängige Gemeinschaftsstiftung, die inzwischen auf über 80 Stif-
terinnen und Stifter angewachsen ist. Sie alle verbindet das Ziel, sich für die Belange dieser Stadt 
einzusetzen und finanziell zu engagieren. Der Stiftungszweck der Bürgerstiftung Tübingen ist breit 
angelegt: Im Sozialbereich, in den Bereichen Kultur- und Bildung, Sport sowie im Natur- und Umwelt-
schutz können Projekte von Bürgergruppen ideell und finanziell unterstützt werden. Jährlich verlei-
hen wir den Preis der Bürgerstiftung Tübingen und den Ehrenamtspreis. Zudem fördern wir entspre-
chend unserem Stiftungszweck Jahr für Jahr Projekte, die diese Stadt bürgerschaftlich besser und 
lebenswerter machen. Gleichzeitig wollen wir neue Stifter und Stifterinnen gewinnen. Gerade für 
große Zustiftungen oder Stiftungen von Todes wegen gibt sehr viele und sehr individuelle Gestal-
tungsmöglichkeiten. Informieren Sie sich weiter, sprechen Sie uns einfach persönlich an. Wir werden 
Sie gerne auf Wunsch beraten. 
 
 
BüroAktiv Tübingen e.V.   
Andrea Pfanner 
Bei der Fruchtschranne 6   
72070 Tübingen 
Tel.: 07071-21315 
E-Mail: info@bueroaktiv-tuebingen.de  
Internet: http://www.bueroaktiv-tuebingen.de/  
 
Gegründet wurde das BüroAktiv im Jahr 1997, als aus der AktivBörse – eine Hobby-, Wissens- und 
Interessenbörse unter der Trägerschaft von drei Einrichtungen aus dem sozialen Bereich – 

http://staging.familienvereinwendelsheim.de/soziales-netzwerk/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/partner/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/lebendiger-adventskalender/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/lebendiger-adventskalender/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/angebote-schulkind/
http://www.gs-wen.tue.schule-bw.de/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/wir-uber-uns/inklusion/
http://staging.familienvereinwendelsheim.de/mitmachen-und-engagieren/
mailto:kontakt@buergerstiftung-tuebingen.de
https://www.buergerstiftung-tuebingen.de/
mailto:info@bueroaktiv-tuebingen.de
http://www.bueroaktiv-tuebingen.de/
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das BürgerBüro e.V. wurde. Mit der Gründung eines eigenständigen Vereins entschieden sich die 
Fachkräfte der AktivBörse sowie engagierte BürgerInnen dazu, Finanzen und die Organisation zu 
vereinheitlichen sowie eine Freiwilligenzentrale für Tübingen zu schaffen. Im Jahr 2004 erfolgte die 
Namensänderung des Vereins in BüroAktiv Tübingen e.V.  
Das BüroAktiv verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Diese sind in der 
Vereinssatzung festgelegt und umfassen die in §52 der Abgabenordnung aufgeführten gemeinnützi-
gen Zwecke:  
a) Bildung und Erziehung (4AO) 
b) Internationale Gesinnung, Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des Völkerverständigungsge-
dankens (13AO) 
c) Bürgerschaftlichen Engagement zugunsten gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher Zwecke. 
(25AO)  
 
Die Arbeit des BüroAktiv wird finanziell vor allem von der Stadt Tübingen und dem Land Baden-Würt-
temberg bezuschusst. Zudem unterstützen uns unsere Mitglieder und engagierte BürgerInnen mit 
ihren vielfältigen Fähigkeiten und Interessen – sei es als Ideengeber oder HelferInnen bei Projekten 
und Veranstaltungen.  
 
 
Elkiko Familienzentrum Tübingen 
Christiane Zenner-Siegmann 
Lilli-Zapf-Str. 17 
72072 Tübingen 
Tel.: 07071/ 9587300 
E-Mail: vorstand@elkiko.de 
Internet: www.elkiko.de 
 
Das Familienzentrum elkiko wurde 2001 von Eltern für Eltern und Kinder also gemeinnütziger Verein 
gegründet und verfügt seit 2004 über eigene Räume. Wir verstehen unser Angebot als ein "öffentli-
ches Wohnzimmer" für Familien. Hier finden Erwachsene und Kinder Platz zum Spielen, Lesen, Kaf-
fee/Tee trinken, Singen, Basteln, andere treffen, Kontakte knüpfen und Informationen auszutau-
schen. Jede Familie ist bei uns jederzeit willkommen - unser Zentrum soll so bunt und vielfältig sind 
wie das wirkliche Leben. Wir sind weder religiös noch politisch oder weltanschaulich gebunden. 
 
Das Familienzentrum elkiko will dieses moderne Dorf innerhalb der Nachbarschaft und in der Stadt 
sein – offen für alle, die Interesse haben, Gemeinschaft mitzugestalten. Hier kann die im Alltag so 
wichtige Vernetzung der Familien stattfinden, wird das lebendig, was früher im Dorf oder der Groß-
familie gewährleistet war: gegenseitige Entlastung und Beratung, gemeinsame Freude an und mit 
den Kindern in der Sicherheit, mit jeder auch schwierigen und belastenden Situation nicht alleine zu 
sein. Das Familienzentrum lebt von der Beteiligung vieler, von Ideen, Bedürfnisse und Engagement 
Und die Kinder? Sie machen bei uns vielfältige Erfahrungen mit anderen Kindern und Erwachsenen, 
mit unterschiedlichen Familienkulturen, und sie erleben ganz konkret, wie viel in einem Verein mög-
lich ist, in dem sich viele gemeinsam engagieren. Wir verstehen uns auch als Anlaufstelle für Fami-
lien, die neu nach Tübingen ziehen und Kontakte zu anderen Familien suchen. Bei uns können Sie 
andere Familien kennen lernen und vielfältige Informationen erhalten 
 
 
  

mailto:vorstand@elkiko.de
http://www.elkiko.de/
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Gesellschaft Kultur des Friedens  
Henning Zierock  
Am Lustnauer Tor 4 
72074 Tübingen 
Tel.: +49.7071-52200 
E-Mail: info@kulturdesfriedens.de 
Internet: www.kulturdesfriedens.de 
 
 
InFö e.V. (Tübingen) 
Mauerstr. 2   
72070 Tübingen 
E-Mail: infoe@infoe-tuebingen.de  
Internet: https://infoe-tuebingen.de/index.php/kontakt 
 
InFö ist ein gemeinnütziger Bildungsträger und ein interkulturelles Mehrgenerationenhaus. Men-
schen jeden Alters und jeder Herkunft sind bei uns willkommen. 
 
 
Musik & Kunst im Zentrum Zoo e.V. (Tübingen) 
Im Hopfengarten 16 
72076 Tübingen 
Tel.: +49 (0) 7071 - 969 29 01 
E-Mail: info@viva-afro-brasil.de 
Internet: www.viva-afro-brasil.de 
 
 
Sozialforum Tübingen e.V. – Selbsthilfe-Kontaktstelle  
Barbara Herzog 
Europaplatz 3  
72072 Tübingen 
Tel.: 070 71 /  3 83 63  
E-Mail: herzog@sozialforum-tuebingen.de 
Internet: http://www.sozialforum-tuebingen.de 
 
Das SOZIALFORUM TÜBINGEN e.V. ist aktiv für Selbsthilfe, Inklusion und soziale Vereine in Tübingen 
und Umgebung. 
Es hat die vier Bereiche: 
•  Kontaktstelle für Selbsthilfe 
•  FORUM und Fachstelle INKLUSION 
•  Service für Sozialvereine 
•  CeBeeF Tübingen 
 
 
  

http://www.kulturdesfriedens.de/
mailto:infoe@infoe-tuebingen.de
https://infoe-tuebingen.de/index.php/kontakt
http://www.viva-afro-brasil.de/
mailto:herzog@sozialforum-tuebingen.de
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https://www.sozialforum-tuebingen.de/index.php?menuid=4
https://www.sozialforum-tuebingen.de/index.php?menuid=3
https://www.sozialforum-tuebingen.de/index.php?menuid=5
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Stadtverwaltung Tübingen Bürgerschaftliches Engagement 
Gertrud van Ackern 
Bei der Fruchtschranne 5 
72070 Tübingen 
Tel.: 07071/2041489  
E-Mail: gertrud.van.ackern@tuebingen.de 
Internet: www.tuebingen.de 
 
Die Beauftragte für Bürgerengagement ist eine zentrale Koordinierungs- und Anlaufstelle in der 
Stadtverwaltung für Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Gruppen, Initiativen und Verbände. Sie koope-
riert mit anderen Stellen, um gute Rahmenbedingungen für Engagierte zu schaffen, die Bürgerbetei-
ligung und die Anerkennungskultur weiterzuentwickeln. Sie ist Schnittstelle zwischen Bürgerschaft, 
Verwaltung und Politik. 
 
 
Sudhaus e.V. (Tübingen) 
Hechinger Str. 203 
72072 Tübingen 
Tel.: +49 7071 74696 
E-Mail: mail@sudhaus-tuebingen.de 
Internet: www.sudhaus-tuebingen.de 
 
Das Sudhaus wurde Mitte des 19. Jahrhunderts als Brauerei gebaut, dann ab 1927 als Möbelfirma 
betrieben. Seit 1988 wird es von einer bunten Schar von Mietern als Kultur- und Gewerbezentrum 
genutzt. Vom Eigentümer, der Stadt Tübingen, wurde das Gelände an den gemeinnützigen Verein 
Sudhaus e.V. vermietet. Der Verein wiederum vermietet eine Fläche von ca. 3000 qm an Künstler 
aller Sparten (Musiker, Theaterleute, Maler....) zur festen oder teilweisen Nutzung. Er gestaltet und 
organisiert als Veranstalter oder in Zusammenarbeit mit anderen Kulturinitiativen das Kulturpro-
gramm und trägt die organisatorische Gesamtverantwortung des Projektes. Er ist Teilhaber der Sud-
haus Gastronomie-GmbH. Als inhaltliche Schwerpunkte seiner Kulturarbeit betrachtet der Verein: 

 die künstlerische Auseinandersetzung mit gesellschaftsrelevanten Themen. 
 das Ermöglichen und Entwickeln von neuen Formen von Kulturerleben. 
 das Ansprechen von möglichst unterschiedlichen Bevölkerungsschichten. 
 die Förderung von lokalen Künstlern und Initiativen. 

Das Sudhaus wird von der Stadt Tübingen und dem Land Baden-Württemberg unterstützt. 

  

mailto:gertrud.van.ackern@tuebingen.de
http://www.tuebingen.de/
http://www.sudhaus-tuebingen.de/
http://www.tuebingen.de/
http://www.tuebingen.de/
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3.5 Region Ostwürttemberg (Regierungsbezirk Stuttgart) 

3.5.1 Ostalbkreis 

Stadt Aalen Kommunale Stabsstelle für Bürgerengagement 
Eugenie Andres 
Friedhofstraße 8 
73430 Aalen  
Tel.: 07361 52 1118 
E-Mail: eugenie.andres@aalen.de, buergerengagement@aalen.de 
Internet: https://www.aalen.de/buergerbeteiligung.1948.25.htm 
 
Sie überlegen, ob Sie sich in Aalen engagieren möchten und haben noch keine konkreten Vorstellun-
gen? Gerne können Sie einen Termin zu einer persönlichen Engagementberatung bei der Beauftrag-
ten für Bürgerschaftliches Engagement Eugenie Andres vereinbaren. Diese Beratung soll Ihnen mehr 
Klarheit verschaffen, wo für Sie der richtige Platz sein könnte, sich zu engagieren. Selbstverständlich 
ist die Beratung völlig unverbindlich. 

 

Caritas Freiwilligen Agentur-Aalen  
Weidenfelder Str. 12  
73430 Aalen  
Tel.: 07361-59040  
E-Mail: cfa.aalen@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: http://www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de/48293.html 
 
 
Kontakt-/Infostelle für gesundheitliche Selbsthilfegruppen (KIGS), AOK Ostwürttemberg – Kunden-
center Aalen 
Wiener Straße 8  
73430 Aalen  
Tel.: 073 61 / 584-573 
E-Mail: kigs-ow@bw.aok.de  
Internet:  https://www.aalen.de/kigs-kontakt-und-informationsstelle-fuer-gesundheitliche-selbst-
hilfe-der-aok-ostwuerttemberg.3839.25.htm 
 
 
Bürgerstiftung Ellwangen 
Geschäftsführerin: Silvia Tuscher  
Spitalstraße 4  
73479 Ellwangen (Jagst)  
Tel.: +49 (0) 7961 84-328  
E-Mail: silvia.tuscher(@)ellwangen.de  
Internet: https://www.ellwangen.de/index.php?id=177 
  

mailto:buergerengagement@aalen.de
https://www.aalen.de/buergerbeteiligung.1948.25.htm
mailto:cfa.aalen@caritas-ost-wuerttemberg.de
http://www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de/48293.html
mailto:kigs-ow@bw.aok.de
https://www.aalen.de/kigs-kontakt-und-informationsstelle-fuer-gesundheitliche-selbsthilfe-der-aok-ostwuerttemberg.3839.25.htm
https://www.aalen.de/kigs-kontakt-und-informationsstelle-fuer-gesundheitliche-selbsthilfe-der-aok-ostwuerttemberg.3839.25.htm
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,uknxkc0vwuejgtBgnnycpigp0fg');
https://www.ellwangen.de/index.php?id=177
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Caritas FreiwilligenAgentur (CFA) Ellwangen 
Badgasse 4 
73479 Ellwangen 
Tel.: 07961-56 97 82 
E-Mail: cfa.ellwangen@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: 
http://www.caritas.de/spendeundengagement/engagieren/ehrenamt/freiwilligenzentren/standorte
derfreiwilligenzentren.aspx 
 
 
Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen e.V. 
Postanschrift 
Heuwangweg 4 
73457 Essingen 
E-Mail: info@kultur-im-park.info 
Internet: www.kultur-im-park.info 
 
Veranstaltungsadresse und Zufahrt für Anlieferungen 
Schloss-Scheune 
Bahnhofstraße 7 
73457 Essingen  
 
Ziel der Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen e.V.  ist es, die kulturellen Belange der Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Essingen  und deren Nachbarregionen zu fördern und zu unterstützen. 
Dies soll durch eine nachhaltige Nutzung der Schloss-Scheune für kulturelle Veranstaltungen unter 
Einbindung des Schlossparks realisiert werden. Kleinkunst, Kabarett, Musik, Theater, Ausstellungen, 
Vorträge und Lesungen sollen die wesentlichen Elemente eines ambitionierten Programms sein. Die 
Aufgaben des Vereins bestehen darin, ein kontinuierliches Veranstaltungsprogramm zu erstellen, die 
Veranstaltungen zu organisieren und durchzuführen. 
 
 
Bürgerstiftung Essingen  
Dr. Susanne Lipp 
Bergfeldstr. 1 
73457 Essingen 
Tel.: 07365 921305 
Internet: https://www.essingerbuergerstiftung.de 
 
 
Bilderhaus e.V. (Gschwend) 
Brunnengässle 4 
74417 Gschwend 
Tel.:  (0 79 72) 7 22 22 
E-Mail: info@bilderhaus.de 
Internet: www.bilderhaus.de 

 

  

mailto:cfa.ellwangen@caritas-ost-wuerttemberg.de
http://www.caritas.de/spendeundengagement/engagieren/ehrenamt/freiwilligenzentren/standortederfreiwilligenzentren.aspx
http://www.caritas.de/spendeundengagement/engagieren/ehrenamt/freiwilligenzentren/standortederfreiwilligenzentren.aspx
javascript:linkTo_UnCryptMailto('qempxs.mrjsDoypxyv1mq1tevo2mrjs');
http://www.kultur-im-park.info/
http://www.bilderhaus.de/
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Mütterzentrum Heubach 
Gabi Ernst 
Adlerstraße 7 
73540 Heubach 
Tel.: 07173/ 4543 
E-Mail: info@muetterzentrum-heubach.de 
Internet: www.muetterzentrum-heubach.de 
 
Wir sind: 
 Ein Treffpunkt für Klein und Groß. 
 Mittendrin in Heubach. 
 Seit 1991 ein wichtiger Ansprechpartner für Familien. 
 Ein eingetragener Verein mit 150 Mitgliedern. 
 Ein komplett ehrenamtlich getragener Verein (außer Kinderbetreuung). 
 Ein Haus, das 5 Tage die Woche offen ist. 
 
Was uns wichtig ist: 
 Eine lebendige Nachbarschaft. 
 Begegnung und Austausch in entspannter Atmosphäre. 
 Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
 Kennenlernen von Menschen unabhängig von Geschlecht, Einkommen, Alter oder Herkunft. 
 Eine Freizeitgestaltung zu familienfreundlichen Preisen. 
 Eine kinderfreundliche Umgebung.. 
 
Wir bieten: 
 Kinderbetreuung. 
 Austausch und Begegnung in den Offenen Treffs und Spielgruppen. 
 Kostengünstige Kleidung im Second-Hand-Lädle. 
 Kurse und Workshops. 
 Kreativität. 
 Feste und Feiern. 
 
 
Caritas Freiwilligen Agentur-Oberkochen 
Eugen-Bolz-Platz 1 
73447 Oberkochen 
Tel.: 07364 2750 
E-Mail: pravilov@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de 
 
 
Caritas Freiwilligen Agentur-Schwäbisch Gmünd 
Franziskanergasse 3 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel.: 07171 10420-0 
Fax 07171 10420-19 
E-Mail: krumm@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de 
 
 
  

http://www.muetterzentrum-heubach.de/
mailto:pravilov@caritas-ost-wuerttemberg.de
http://www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de/
mailto:krumm@caritas-ost-wuerttemberg.de
http://www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de/
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Bürgerschaftliches Engagement – Stadtverwaltung Schwäbisch Gmünd 
Frau Inge Pfeifer 
Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement 
Marktplatz 37 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel.: 07171 603-5020 
E-Mail: amt-fuer-familie-und-soziales@schwaebisch-gmuend.de 

Internet: https://www.schwaebisch-gmuend.de/freiwilligenagentur.html 
 
DIE FREIWILLIGENAGENTUR 
- ermöglicht und stärkt das Bürgerschaftliche Engagement in Schwäbisch Gmünd 
- berät und informiert über die zahlreichen Engagementfelder 
- unterstützt Sie dabei, das zu Ihren Interessen, Fähigkeiten oder Wünschen passende Tätigkeitsfeld 
zu finden 
- sorgt für gute Rahmenbedingungen und schafft Netzwerke für eine Teilhabe vor Ort 
 
 
Eltern-Kind-Zentrum Wippidu (Schwäbisch-Gmünd) 
Geschäftsführer: Stephan Spiegel 
Klarenbergstr. 82 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel: 0 71 71 - 94 54 22 
E-Mail: leitung@wippidu.info 
Internet: http://www.wippidu.info/kontakt.htm 
 
Das Eltern-Kind-Zentrum Wippidu e.V. ging 1992 aus dem seit 1981 existierenden Verein Eltern-Kind-
Gruppe Schwäbisch Gmünd hervor. 
 
Die Grundgedanken des Vereins sind, 
 das Betreuungsangebot für Kleinkinder auszubauen, um Eltern Freiräume zu schaffen oder auch 

den Wiedereinstieg ins Berufsleben zu ermöglichen 
 Kindern soziale Kontakte zu Gleichaltrigen zu bieten und so auch den Übergang zum Kindergarten 

zu fördern 
 Eltern die Möglichkeit zu neuen Kontakten und zum Austausch zu geben 
 Grundsätzlich die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu unterstützen 
 
 
Jugendkulturinitiative Schwäbisch Gmünd e.V. - Esperanza 
Benzholzstr. 8 
73525 Schwäbisch Gmünd 
E-Mail: esperanza@goldmail.de 
Internet: www.schwaebisch-gmuend.de/1498-Esperanza-JKI.html 
 
 
  

mailto:amt-fuer-familie-und-soziales@schwaebisch-gmuend.de
https://www.schwaebisch-gmuend.de/freiwilligenagentur.html
https://www.freinet-online.de/query/iframe/input-output.php?agid=917&styleid=1&frametyp=3&no_forward=1
http://www.wippidu.info/kontakt.htm
http://www.schwaebisch-gmuend.de/1498-Esperanza-JKI.html
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Gemeindeverwaltung Waldstetten 
Hauptstr. 1 
73550 Waldstetten 
Tel.: 07171 – 403-0 
E-Mail: info@waldstetten.de 
Internet: https://www.waldstetten.de/index.php?id=3&L=0 
 
Neben zahlreichen Angeboten, wie Sie Ihre Freizeit gestalten können, haben Sie auch die Möglich-
keit, sich gesellschaftlich, politisch oder kulturell einzubringen oder sozial zu engagieren. Die Ein-
satzfelder sind vielfältig: 
 Vereine und Verbände 
 Kuratorien und Beiräte 
 Bürgerinitiativen 
 Gemeinderäte 
 Feuerwehren und Rettungsdienste 
 Kirchengemeinden 
 Nachbarschaften 
 Umwelt- und Naturschutz 
 Flüchtlingshilfe 

Ausführliche Informationen über Vereine finden Sie in der gleichnamigen Lebenslage. 
  
Wenn Sie sich engagieren wollen und nicht wissen, wo Sie sich einbringen können, sprechen Sie mit 
dem Ansprechpartner für Bürgerschaftliches Engagement Ihrer Gemeinde oder Ihres Landkreises. Im 
Gespräch finden Sie das für sich richtige freiwillige Engagement. 
  

mailto:info@waldstetten.de
https://www.waldstetten.de/index.php?id=3&L=0
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4. Anlaufstellen und Einrichtungen zur Förderung und Unterstützung des 

bürgerschaftlichen Engagements in der Europäischen Metropolregion 

Stuttgart (alphabetisch nach Orten) 

Aalen 
 
Stadt Aalen Kommunale Stabsstelle für Bürgerengagement 
Eugenie Andres 
Friedhofstraße 8 
73430 Aalen  
Tel.: 07361 52 1118 
E-Mail: eugenie.andres@aalen.de, buergerengagement@aalen.de 
Internet: https://www.aalen.de/buergerbeteiligung.1948.25.htm 
 
Caritas Freiwilligen Agentur-Aalen  
Weidenfelder Str. 12  
73430 Aalen  
Tel.: 07361-59040  
E-Mail: cfa.aalen@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: http://www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de/48293.html 
 
Kontakt-/Infostelle für gesundheitliche Selbsthilfegruppen (KIGS), AOK Ostwürttemberg – Kunden-
center Aalen 
Wiener Straße 8  
73430 Aalen  
Tel.: 073 61 / 584-573 
E-Mail: kigs-ow@bw.aok.de  
Internet:  https://www.aalen.de/kigs-kontakt-und-informationsstelle-fuer-gesundheitliche-selbst-
hilfe-der-aok-ostwuerttemberg.3839.25.htm 
 

Ammerbuch-Entringen 
 
MützeMütter-und Familienzentrum e.V. (Tübingen) 
Susanne Keefer 
Baumgartenring 48 
72119 Ammerbuch-Entringen 
Tel.: 07073/ 910532 
E-Mail: info@muetze-ammerbuch.de 
Internet: www.muetze-ammerbuch.de 
 

Asperg 
 
Das Glasperlenspiel in Asperg e.V. 
 Kelterstr. 5 
71679 Asperg 
buero@glasperlenspiel.de 
Tel.: 07141 / 63491 
E-Mail: buero@glasperlenspiel.de  
Internet: www.glasperlenspiel.de 

 

mailto:buergerengagement@aalen.de
https://www.aalen.de/buergerbeteiligung.1948.25.htm
mailto:cfa.aalen@caritas-ost-wuerttemberg.de
http://www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de/48293.html
mailto:kigs-ow@bw.aok.de
https://www.aalen.de/kigs-kontakt-und-informationsstelle-fuer-gesundheitliche-selbsthilfe-der-aok-ostwuerttemberg.3839.25.htm
https://www.aalen.de/kigs-kontakt-und-informationsstelle-fuer-gesundheitliche-selbsthilfe-der-aok-ostwuerttemberg.3839.25.htm
http://www.muetze-ammerbuch.de/
mailto:buero@glasperlenspiel.de
http://www.glasperlenspiel.de/
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Backnang 
 
Bürgerstiftung Backnang  
Ulrich Schielke, Vorsitzender 
Dahlienweg 29 (c/o Schielke) 
71522 Backnang 
Tel.: 07191 - 62509 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-backnang.de 
Internet: www.buergerstiftung-backnang.de 
 
Seniorenbüro Backnang 
Große Kreisstadt Backnang 
Harald Hildenbrandt - Diplom Sozialarbeiter (FH) 
Im Biegel 13 
71522 Backnang 
Tel.: 07191/894-319 
E-Mail: Seniorenbuero@Backnang.de 
Internet: www.backnang.de 
 

Bad Herrenalb 
 
Kulturfreunde e.V. Bad Herrenalb 
Gernsbacher Straße 59 
76332 Bad Herrenalb 
Tel.:  07083 / 2515  
E-Mail: info@kultur-freunde.de  
 

Bad Urach 
 
Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitsbezogene Selbsthilfegruppen (Bad Urach) 
KIGS AOK - Die Gesundheitskasse Neckar-Alb Bad Urach  
Sigrun Schröder 
Olgastraße 7  
72574 Bad Urach 
Tel.: 07125 1502710 
E-Mail: Sigrun.Schroeder@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok.de 
 

Beuren 
 
Gemeinde Beuren - Arbeiskreis Asyl Beuren  
Linsenhofer Straße 2  
72660 Beuren 
Sabine Döbler, Integrationsbeauftragte 
Tel.: 07025 9103021 
E-Mail: sabine.doebler@gmx.de 
Internet: https://www.beuren.de/buergerbereich/leben-wohnen/asyl-fluechtlinge-beduerf-
tige/gemeinde/ 
Sprechzeiten: 
Montag + Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 15:30 - 18:30 Uhr 
 

mailto:kontakt@buergerstiftung-backnang.de
http://www.buergerstiftung-backnang.de/
mailto:Seniorenbuero@Backnang.de
http://www.backnang.de/
mailto:info@kultur-freunde.de
mailto:Sigrun.Schroeder@bw.aok.de
http://www.aok.de/
mailto:sabine.doebler@gmx.de
https://www.beuren.de/buergerbereich/leben-wohnen/asyl-fluechtlinge-beduerftige/gemeinde/
https://www.beuren.de/buergerbereich/leben-wohnen/asyl-fluechtlinge-beduerftige/gemeinde/
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Weitere Ansprechpartner: 
Annegret Stämmler: anne.stark@gmx.de 
Peter Fischer: p-fischer1@gmx.de 
Thomas Dropmann: thomas.dopmann@gmx.de 
 

Bietigheim-Bissingen 
 
Aktive Senioren Bietigheim Bissingen e.V. 
Schoellerstr. 6 
74321 Bietigheim-Bissingen 
Tel.: 07142 / 51 155 
E-Mail: info@aktive-senioren.org 
Internet: www.aktive-senioren.org 
 

Bissingen/Teck 
 
Lokale Agenda Bürgerengagement 
Uli Berger 
Mühlstraße 27 
73266 Bissingen/Teck 
Tel.: 0 70 23- 89 69 
E-Mail: berger-bissingen@web.de 
Internet: http://www.bissingen-teck.de/Start/Gemeindeinfo/Lokale+Agenda.html 
 

Böblingen 
 
Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement 
Poststraße 38 
71032 Böblingen 
Tel.: N.N. Sachgebietsleitung  
Tel.: 07031 / 669 24 77 
Yvonne Paetel  
Tel.: 07031 / 669 24 76 
Stephanie Rebmann  
Tel.: 07031 / 669 24 78 
E-Mail: fachstelle@boeblingen.de 
Internet: www.boeblingen.de/,Lde/start/BuergerPolitik/fachstelle.html 
 
Bürgerstiftung Böblingen  
Marktplatz 16 
71032 Böblingen 
Ralf Priester 
Geschäftsführer 
E-Mail: priester@buergerstiftung-bb.de 
Tel.: (07031) 669-1221 
Nicole Schmid 
Geschäftsstelle 
E-Mail: schmid@buergerstiftung-bb.de 
Tel.: (07031) 669-2248 
Internet: https://buergerstiftung-bb.de/ 
 
  

mailto:anne.stark@gmx.de
mailto:p-fischer1@gmx.de
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mailto:info@aktive-senioren.org
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Treff am See, Bürgertreff und Mehrgenerationenhaus  
Poststr. 38   
71032 Böblingen 
Julia Klönne-Bibouche, Leiterin 
Tel.: 0 70 31 6 69 53 21 
E-Mail: kloenne-bibouche@boeblingen.de 
Internet: https://www.boeblingen.de/start/BildungGesellschaft/Treff+am+See.html 
 
Kontaktbüro Selbsthilfegruppen, Gesundheitsamt – Landratsamt Böblingen  
Gesundheitsamt 
Monika Rehlinghaus 
Greta Meschenmoser 
Parkstraße 4 
71034 Böblingen 
Tel.: 0 70 31 / 6 63 - 17 51 
E-Mail: selbsthilfebuero@lrabb.de 
Internet: https://www.lrabb.de/site/LRA-BB-
2018/node/3285219?QUERYSTRING=Kontaktb%C3%BCro%20Selbsthilfegruppen,%20Gesundheitsam
t%20%E2%80%93%20Landratsamt%20B%C3%B6blingen 
 
kulturnetzwerk blaues haus e.V. 
Vertretungsberechtigt: 
Gabriele Branz (1. Vorsitzende) 
Postplatz 6 
71032 Böblingen 
Tel.: 0175 1609 310 
E-Mail: info@kulturbh.de 
Internet: www.kulturbh.de 
 

Böhmenkirch 
 
Bürgerstiftung „Böhmenkircher Alb“ (Böhmenkirch) 
Geschäftsstelle im Rathaus  
Roland Lang (Vorstand) 
Hauptstrasse 100 
89558 Böhmenkirch 
Tel.: 07332- 924669 
E-Mail: r-lang-boehmenkirch@t-online.de 
Internet: http://www.buergerstiftung.boehmenkirch.de/ 

 
Bönnigheim 
 
Kulturfenster Bönnigheim e.V. 
Grabengasse 15 
74357 Bönnigheim 
Tel.: 0 71 43 / 2 69 79 
E-Mail: info@kulturfenster-boennigheim.de 
Internet: www.kulturfenster-boennigheim.de 
 

  

https://www.boeblingen.de/start/BildungGesellschaft/Treff+am+See.html
mailto:selbsthilfebuero@lrabb.de
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Bondorf 
 
Familienzentrum Bondorf e.V. 
Hindenburgstr. 90 
71149 Bondorf (im EG, Eingang der Bücherei) 
Telefon Kindergruppen: 0 151/50 53 33 60 (Mo bis Fr, 8 bis 13 Uhr) 
Telefon Jasmin Horber (Vorstandsmitglied): 0 74 57 / 930 14 17 
E-Mail: info@familienzentrum-bondorf.de 
Internet: www.familienzentrum-bondorf.de 

 
Brackenheim 
 
Kulturforum Brackenheim e.V.  
Postfach 1116 
74334 Brackenheim 
Tel.: 0700 – 58588736 
E-Mail: mail@kulturforum-brackenheim.de 
Internet: www.kulturforum-brackenheim.de 
 

Calw 
 
Stadtverwaltung Calw, Fachbereich IV (Bürgerengagement) 
Tilla Steinbach 
Postfach 1361 
75365 Calw 
Tel.: 07051 1679051 
E-Mail: tsteinbach@calw.de 
Internet: www.calw.de 
 
Bürgerstiftung Calw  
Postanschrift: 
zu Händen von Barbara Maucher 
Metzgergasse 10 
75365 Calw 
E-Mail: maucher@buergerstiftung-calw.de 
Internet:  http://www.buergerstiftung-calw.de/ 
 
Arbeitskreis Asyl e.V. (Calw) 
c/o Günter Stricker, 1. Vorsitzender 
Am Schießberg 8 
75365 Calw 
E-Mail: ak.asyl.calw@web.de 
Internet: http://ak-asyl-calw.de/ 
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Denkendorf 
 
Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement der Stadt Denkendorf 
Maria Sommer 
Rathaus Zi. E 08 
Furtstraße 1 
73770 Denkendorf 
Tel.: 0711 341680-39 
E-Mail: m.sommer@denkendorf.de 
Internet: https://www.denkendorf.de/leben-wohnen/buergerschaftliches-engage-
ment/koordinierungsstelle/ 
 

Ditzingen 
 
Bürgerstiftung Ditzingen  
Wolf Hafner 
Am Maurener Berg 50 
71254 Ditzingen 
Tel.: 07156 4364058 (Mailbox Bürgerstiftung/Rückruf) 
E-Mail: hafner@buergerstiftung-ditzingen.de 
Internet: www.buergerstiftung-ditzingen.de 
Kontakt: 
Vorsitzender Dr. Herbert Hoffmann 
Tel.: 07156 5274 
 
Stadt Ditzingen, Anlaufstelle Bürgerengagement 
Martina Bährle 
Am Laien 1 
71252 Ditzingen 
Tel.: 07156 164-156 
E-Mail: Baehrle@ditzingen.de 
Internet: https://www.ditzingen.de/de/leben-wohnen/buergerschaftliches-engage-
ment/anlaufstelle/ 

 
Ellwangen 
 
Bürgerstiftung Ellwangen 
Geschäftsführerin: Silvia Tuscher  
Spitalstraße 4  
73479 Ellwangen (Jagst)  
Tel.: +49 (0) 7961 84-328  
E-Mail: silvia.tuscher(@)ellwangen.de  
Internet: https://www.ellwangen.de/index.php?id=177 
 
Caritas FreiwilligenAgentur (CFA) Ellwangen 
Badgasse 4 
73479 Ellwangen 
Tel.: 07961-56 97 82 
E-Mail: cfa.ellwangen@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: 
http://www.caritas.de/spendeundengagement/engagieren/ehrenamt/freiwilligenzentren/standorte
derfreiwilligenzentren.aspx 

mailto:m.sommer@denkendorf.de
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Essingen 
 
Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen e.V. 
Postanschrift 
Heuwangweg 4 
73457 Essingen 
E-Mail: info@kultur-im-park.info 
Internet: www.kultur-im-park.info 
Veranstaltungsadresse und Zufahrt für Anlieferungen 
Schloss-Scheune 
Bahnhofstraße 7 
73457 Essingen  
 
Bürgerstiftung Essingen  
Dr. Susanne Lipp 
Bergfeldstr. 1 
73457 Essingen 
Tel.: 07365 921305 
Internet: https://www.essingerbuergerstiftung.de 
 

Esslingen 
 
Kulturzentrum Dieselstrasse e.V. (Esslingen) 
Sabine Bartsch, Geschäftsführung 
Dieselstr. 26 
73734 Esslingen 
Tel.: 0711/388452 
E-Mail: sabine@dieselstrasse.de 
Internet: www.dieselstrasse.de 

 
Mehrgenerationen-& Bürgerhaus Pliensauvorstadt (Esslingen) 
Patrick Schibat 
Weilstr. 8   
73734 Esslingen 
Tel.: (0711) 3709281 
E-Mail: info@buergerhaus-pliensauvorstadt.de 
Internet: www.buergerhaus-pliensauvorstadt.de 
 
Mütterzentrum Esslingen 
Sybille Matthes-Bohn, Leitung 
Martinstraße 37 
73728 Esslingen 
Tel.: 0711/ 3702436 
E-Mail: mail@mueze-es.de 
Internet: www.mueze-es.de 
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AOK Neckar-Fils – Competence Center Sozialer Dienst (Selbshilfeförderung)(Esslingen) 
Mareike Noller 
Plochinger Straße 13  
73730 Esslingen 
Tel.: 070 21 / 721-287 
E-Mail: Mareike.Noller@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok-bw.de 
 
Esslinger Freiwilligenagentur - Forum Esslingen – Zentrum für Bürgerengagement  
Schelztorstraße 38  
73728 Esslingen  
Tel.: 0711 357420 
C/O STADT ESSLINGEN AM NECKAR  
Amt für Soziales, Integration und Sport Abt. Familie, Jugend, Senioren und Bürgerengagement  
Wolfgang Kirst  
Rathausplatz 2  
73728 Esslingen am Neckar  
Tel.: 0711 3512 - 3406  
E-Mail: wolfgang.kirst@esslingen.de  
Internet: www.engagiert.esslingen.de 
 

Fellbach 
 
Stadt Fellbach Stabsstelle Bürgerengagement – BAFF Bürger aktiv für Fellbach  - Freiwilligenagentur 
Birgit Läpple-Held 
Marktplatz 1  
70734 Fellbach 
Tel.: 0711 585 1740 
E-Mail: birgit.laepple-held@fellbach.de 
Internet: www.fellbach.de 
Internet: http://ichbinbaff.de/  
 
Bürgerstiftung Fellbach rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
Geschäftsführer Jens Mohrmann   
Guntram-Palm-Platz 1 
70734 Fellbach 
Tel.: 0711 / 57561-15 
E-Mail: buergerstiftung@fellbach.de 
Internet: https://www.fellbach.de/start/wirtschaft_+gesellschaft+_+freizeit/buergerstiftung.html 
 

Filderstadt 
 
Stadt Filderstadt Bürgerbeteiligung und Stadtentwicklung 
Thomas Haigis 
Aicher Straße 9 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0711 7003375 
E-Mail: thaigis@filderstadt.de 
Internet: https://www.filderstadt.de/,Lde/start/alltag/Netzwerk_Portal.html 
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Bürgerstiftung Filderstadt  
Dr. Wolfgang Herb 
Carl-Spitzweg-Str. 16 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0711 - 4896590 
E-Mail: wolfgang.herb@buergerstiftung-filderstadt.de 
Internet: www.buergerstiftung-filderstadt.de 
 
Frauentreff Filderstadt 
Petra Grabendörfer 
Humboldstraße 7 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0711/ 7778470 
 
Freiwilligenagentur Filderstadt   
Waltraud Fritz 
Martinstraße 5   
70794 Filderstadt 
Tel.: 07 11 - 7 82 56 70 
E-Mail: info@freiwilligenagentur-filderstadt.de  
Internet: http://www.freiwilligenagentur-filderstadt.de/  
 
Kultur- und Kommunikationszentrum Alte Mühle e.V. (Filderstadt) 
Humboldtstr. 5 
70794 Filderstadt 
Tel.: 0176 - 634 329 17  
E-Mail: info@altemuehle.de 
Internet: www.altemuehle.de 

 
Freudenstadt 
 
Mehrgenerationenhaus –  FamilienZentrum Freudenstadt e.V. 
Marianne Reißing, Vorstand 
Reichsstraße 16 
72250 Freudenstadt 
Tel.: 07441/ 950430  
E-Mail: mail@familien-zentrum.de 
Internet: www.familien-zentrum.de 
 

Geislingen 
 
Bürgerstiftung Geislingen an der Steige 
Dr. Rainer Welte 
Saarstr. 21 
73312 Geislingen 
Tel.: 07331 60550 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-geislingen.de 
oder  
Tassilo Scheible 
Tel.:  07161  603 14050 
Internet: http://www.buergerstiftung-geislingen.de/kontakt 
 

mailto:wolfgang.herb@buergerstiftung-filderstadt.de
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MehrGenerationenhaus Geislingen - Geschäftsstelle Bürgerengagement 
Christine Pfundtner 
Schillerstraße 4 
73312 Geislingen 
Tel.: 07331 440363 
E-Mail: christine.pfundtner@geislingen.de 
Internet: https://www.mehrgenerationenhaus-geislingen.de/index.php?id=330  
 
Kulturzentrum Rätschenmühle e.V. (Geislingen) 
Schlachthausstr. 22 
73312 Geislingen 
Tel.: 07331 4 22 20 
E-Mail: vorstand@raetsche.de 
Internet: www.raetsche.de 
 

Gerlingen  
 
FREIWILLIGENAGENTUR GERLINGEN 
Amt für Jugend, Familie und Senioren 
Rathausplatz 1 
70839 Gerlingen 
Tel.: (0 71 56) 2 05-80 06 
E-Mail: freiwilligenagentur@gerlingen.de 

Internet: https://freiwilligenagentur.gerlingen.de/start.html 
 

Gschwend 
 
Bilderhaus e.V. (Gschwend) 
Brunnengässle 4 
74417 Gschwend 
Tel.:  (0 79 72) 7 22 22 
E-Mail: info@bilderhaus.de 
Internet: www.bilderhaus.de 
 

Göppingen  
 
Bürgerhaus Göppingen 
Iris Fahle  
Kirchstraße 11 
73033 Göppingen 
Tel.: 0 71 61 - 650-5240 
E-Mail: IFahle@goeppingen.de 
Internet: www.goeppingen.de/,Lde/start/Soziales/Freiwilligenagentur+BIENE.html 
 
Freiwilligenagentur Göppingen im Bürgerhaus Göppingen 
Kirchstraße 11 
73033 Göppingen 
Tel.:  07161 650-5262 
E-Mail: freiwilligenagentur@goeppingen.de 
Internet: https://www.goeppingen.de/start/Soziales/Freiwilligenagentur.html 
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Bürgerstiftung Göppingen 
Bürgerhaus 
Kirchstraße 11 
73033 Göppingen 
Vorsitzender:  
Oberbürgermeister Guido Till 
Tel.:  07161 650-1000 
E-Mail: oberbuergermeister@goeppingen.de 
ANSPRECHPARTNER 
Ulrich Drechsel 
Tel.:  07161 650-5010 
E-Mail: UDrechsel@goeppingen.de 
Internet: https://www.goeppingen.de/,Lde/start/Soziales/Buergerstiftung.html 
 
Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitliche Selbsthilfegruppen/KIGS bei der AOK Neckar-
Fils (Göppingen und Plochingen)  
Birthe Schöne, Sozialpädagogin (B.A.) 
Rosenstraße 22 
73033 Göppingen 
Tel.: 07161 203-232 
E-Mail.: kigs-nef@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok.de/bawue/neckar-fils 
 
AOK - Die Gesundheitskasse Neckar-Fils 
CompetenceCenter Sozialer Dienst 
Felicitas Roos, Sozialpädagogin (B. A.)      
Fabrikstraße 7 
73207 Plochingen 
Tel.: 07153 8319-47 
E-Mail: kigs-nef@bw.aok.de 
 

Haitenbach 
 
Mehrgenerationenhaus Haiterbach 
Beihinger Str. 10    
72221 Haiterbach 
Tel.: 07456 795503 
E-Mail: mgh.haiterbach@kreisdiakonie-calw.de 
Internet: https://www.diakonie-nordschwarzwald.de/ueber-uns/unsere-einrichtun-
gen/mehrgenerationenhaus-haiterbach/ 
 

Heilbronn 
 
Seniorenbüro Heilbronn – SENIOREN FÜR ANDERE e.V. 
Cäcilienstr. 1 
74072 Heilbronn 
Tel.: 0 71 31/96 28 31 
E-Mail: verwaltung@senhn.de 
Internet: http://www.senioren-fuer-andere.de/ 
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AOK Heilbronn-Franken – Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitsbezogene Selbsthilfe-
gruppen (KIGS)  
Barbara Welle 
Allee 72  
74072 Heilbronn 
Tel.: 071 31 / 639-374 
E-Mail: barbara.welle@bw.aok.de 
Internet: http://www.aok-bw.de/heilbronn-franken 
 
Selbsthilfebüro Heilbronn 
PPSG Paritätische Pflege- und 
Sozialdienste GmbH 
Happelstraße 17 a 
74074 Heilbronn 
Tel.:  07131 6493950 
Email: selbsthilfebuero@ppsg.de 
Internet: www.selbsthilfebuero-hn.de 
 
Heilbronner Bürgerstiftung  
Karl Schäuble, (Vorstandsvorsitzender) 
Marktplatz 1 
74072 Heilbronn 
Tel.: 07131-39 55 57 7  
E-Mail: info@heilbronner-buergerstiftung.de 
Internet: www.heilbronner-buergerstiftung.de 
 
Mehrgenerationenhaus Heilbronn  
Rauchstraße 3    
74076 Heilbronn 
Tel.: 07131 2789214 
E-Mail: info@mehrgenerationenhaus-heilbronn.de 
Internet: https://www.mehrgenerationenhaus-heilbronn.de/ 
 

 

Herrenberg 
 
Bürgerstiftung Herrenberg r 
Oberbürgermeister Thomas Sprißler, Vorstandsvorsitzender 
Marktplatz 5 
71083 Herrenberg 
Tel.: 07032 924-222 
E-Mail: info@buergerstiftung-herrenberg.de 
Internet: www.buergerstiftung-herrenberg.de 
Weitere Kontaktmöglichkeiten: 
Angela Schulz (Vorstandsmitglied, stv. Vorsitzende)   07032 - 34109 
Edith Krüger (Vorstandsmitglied)   07032 - 9540863 
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Ingersheim 
 
Seniorenbüro der Gemeinde Ingersheim 
Seniorenstüble, Ehrenamtskoordination in der Seniorenarbeit 
CHRISTINE PASTOW 
Bietigheimer Str. 25 
74379 Ingersheim 
Tel.: 0 71 42/77 00 34 
E-Mail: seniorenstueble@ingersheim.org 
Internet: https://www.ingersheim.de/website/de/leben/senioren 
 

Heubach 
 
Mütterzentrum Heubach 
Gabi Ernst 
Adlerstraße 7 
73540 Heubach 
Tel.: 07173/ 4543 
E-Mail: info@muetterzentrum-heubach.de 
Internet: www.muetterzentrum-heubach.de 
 

Horb am Neckar 
 
Büro für Bürgerschaftliches Engagement der Stadt Horb am Neckar 
Stadtverwaltung Horb am Neckar 
Julia Schober  
Marktplatz 12 
72160  Horb am Neckar 
Tel.: 07451 901142 
E-Mail: j-schober@horb.de 
Internet: https://www.horb.de/de/Stadt-Buerger/Rathaus/Buergerservice/Dienstleistungen-von-A-
Z/Dienstleistung?view=publish&item=service&id=1261 
 
Projekt Zukunft e.V.  
Marktplatz 28 
72160 Horb am Neckar 
Tel.: 07451 / 6 06 58 
E-Mail: projektzukunft@pz-horb.de 
Internet: www.pz-horb.de 
 
Familien-Zentrum Horb e.V. 
Britta Sommer 
Mühlgässle 10 
72160 Horb am Neckar 
Tel.: 0160-93843990 
E-Mail: info@familienzentrum-horb.de  
Internet: www.familienzentrum-horb.de 
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Jettingen 
 
DRK-Seniorenbüro Jettingen 
Franziska von Hohenheim Stift 
Heubergring 10 
71131 Jettingen 
Tel.: 0 74 52/89 77 33 
E-Mail: info@drk-kv-boeblingen.de 
 

Kernen im Remstal 
 
BürgerStiftung Kernen i.R.  
Dr. Bettina Daser, Vorstand 
Waiblinger Str. 3 
71394 Kernen im Remstal 
Tel.: 07151 205 229-25 
E-Mail: info@buergerstiftung-kernen.de 
Internet: www.buergerstiftung-kernen.de 
 

Kirchheim unter Teck 
 
Mehrgenerationenhaus Kirchheim - LINDE Zentrum für Begegnung, Jugend und Kultur  
Alleenstraße 90   
73230 Kirchheim unter Teck 
Tel.: 07021 / 444 11 
E-Mail: mail@linde-kirchheim.de 
Internet: www.linde-kirchheim.de,  
Internet: www.mehrgenerationenhaeuser.de 
 
Stadt Kirchheim u.T. – Fachstelle Bürgerengagement 
Corina Däuble 
Markstrasse 14 
73230 Kirchheim unter Teck 
Tel.: 07021 502606 
E-Mail: c.daeuble@kirchheim-teck.de 
Internet: www.kirchheim-teck.de 
 

Leinfelden-Echterdingen 
 
Stadt Leinfelden-Echterdingen Amt für Soziale Dienste 
Peter Löwy 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.:  0711 1600247 
E-Mail: p.loewy@le-mail.de 
Internet: www.leinfelden-echterdingen.de 
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Ehrenamtsbörse Leinfelden-Echterdingen LEaktiv 
Ehrenamtsbüro Zi. Nr.122 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 07 11 - 1 60 0324 
E-Mail: n.woem@le-mail.de 
Internet: www.leinfelden-echterdingen.de 
 
Bürgerstiftung Leinfelden-Echterdingen rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
Prof. Dr. Edelbert Vees 
Neuer Markt 3 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 0711 - 1600-354 
Tel.: 0711 - 1600-200 
E-Mail: post@buergerstiftung-le.de 
Internet: www.buergerstiftung-le.de 
 
Frauen- und Mütterzentrum Arche Nora e.V. (Leinfelden-Echterdingen) 
Geranienstraße  11 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel.: 0711/ 752427 
E-Mail: info@archenora-le.de 
Internet: www.archenora-le.de 
 

Lenningen 
 
Engagierte Bürger Lenningen e.V. 
1. Vorsitzender Ulrich Stiefelmeier 
Kirchheimer Straße 56 
73252 Lenningen 
Tel.: 07026 2511 
E-Mail: ulrich.stiefelmaier@t-online.de 
Internet: https://www.lenningen.de/index.php?id=206&L=0 
 

Leonberg 
 
Bürgerstiftung Warmbronn  
Hauptstraße 42 
71229  Leonberg 
Internet: www.buergerstiftung-warmbronn.de 
Bernhard Bauer 
Tel.: 071 52.94 90 40 
E-Mail: bernbauer@t-online.de 
Thomas Hoene 
Tel.: 071 52.566 92 32 
E-Mail: thomas@fam-hoene.de 
Gabi Kallenberger 
Tel.: 071 52.736 28 
E-Mail: gabi.kallenberger@t-online.de 
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FreiwilligenAgentur Leonberg – Bürgerzentrum Stadtmitte  
Ariane Gerhard 
Neuköllnerstr. 5   
71229 Leonberg 
Tel.: 07152-990-4977 
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de  
Internet: www.leonberg.de/B%C3%BCrger-Stadt/B%C3%BCrger-aktiv/Freiwilligenagentur-Leonberg-FAL- 

 
Leutenbach 
 
Bürgerstiftung Leutenbach  
Jürgen Kiesl 
Rathausplatz 1 
71397 Leutenbach 
Tel.: 07195 – 189 - 13  
E-Mail: info@buergerstiftung-leutenbach.de 
Internet: www.buergerstiftung-leutenbach.de 
 

Ludwigsburg 
 
Stadt Ludwigsburg, Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement, Integration und Migration, Ehren-
amtlicher Dolmetscherdienst 
Integrationsbeauftragte 
Anne Kathrin Müller 
Obere Marktstrasse 1 
71634 Ludwigsburg 
Tel. 07141 910- 2714 
E-Mail: integration@ludwigsburg.de 
E-Mail a.mueller@ludwigsburg.de 
Internet: https://www.ludwigsburg.de/start/stadt_buerger/integration.html 
 
Freiwilligenforum Ludwigsburg 
Schottmüler, Katja  
Eberhardstraße 29 
71634 Ludwigsburg 
Tel.: 0 71 41 - 97 50 50 
E-Mail: info@freiwilligenforum-lb.de 
Internet: www.freiwilligenforum-lb.de 
 
Telefonische und persönliche Sprechzeiten auch in der 
Anlaufstelle Bürgerschaftliches Engagement 
Obere Marktstraße 1 
71634 Ludwigsburg 
Tel.: (07141) 910-3333 
Di. 10-12 Uhr, Do. 14-16 Uhr 
E-Mail: ehrenamt@ludwigsburg.de 
Internet: www.alt.ludwigsburg.de/servlet/PB/menu/1258935_l1/index.html 
 
  

mailto:freiwilligenagentur@leonberg.de
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Mehrgenerationenhaus/ Kinder- und Familienzentrum (Ludwigsburg) 
Stadtteilbeauftragte Grünbühl-Sonnenberg 
Fachbereich Bürgerschaftliches Engagement, Soziales und Wohnen 
Katrin Ballandies 
Weichselstr. 10-14 
71638 Ludwigsburg 
Tel.: 07141 910-3590 
 Weichselstr. 10-14   
71638 Ludwigsburg 
E-Mail: k.ballandies@ludwigsburg.de 
 
Seniorenbüro der Stadt Ludwigsburg, Fachbereich Bürgerschafliches Engagement 
Stuttgarter Str. 12/1 
71638 Ludwigsburg 
Tel.: 0 71 41/910 20 14 
E-Mail: seniorenbuero@ludwigsburg.de 
Internet: www.lb-senioren.de 
 
AOK Ludwigsburg-Rems-Murr – Competence Center Sozialer Dienst (Selbsthilfekontakstelle)  
Silja Wagner, Claudia Boenke 
Gottlob-Molt-Straße 1  
71636 Ludwigsburg 
Tel.: 071 41 / 136-231, Mo-Do 8-16, Fr 8-12 Uhr 
E-Mail: selbsthilfekontaktstelle.ludwigsburg@bw.aok.de 
 
demoZ e.V. (Ludwigsburg) 
Wilhelmstr. 45/1 
71638 Ludwigsburg 
Tel.:  07141 / 37 37 163 
E-Mail: dz@demoz-lb.de 
Internet: Internet: www.demoz-lb.de 
 
Tanz- & Theaterwerkstatt e. V. (Ludwigsburg) 
Hindenburgstr. 29 
71638 Ludwigsburg 
Tel.: 07141 - 78891-40 
E-Mail: info@tanzundtheaterwerkstatt.de 
Internet: www.tanzundtheaterwerkstatt.de 

 
Metzingen 
 
Fachstelle Bürgerengagement der Stadt Metzingen  
Familienzentrum Pfleghof 
Amt für Bildung, Kultur und Soziales 
Sabine Jäger-Renner 
Pfleghofstrasse 41 
72555 Metzingen 
Tel.: 07123 925254 
E-Mail: s.jaeger-renner@metzingen.de 
Internet: www.metzingen.de 
 

 

mailto:seniorenbuero@ludwigsburg.de
mailto:selbsthilfekontaktstelle.ludwigsburg@bw.aok.de
mailto:s.jaeger-renner@metzingen.de
http://www.metzingen.de/
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Möckmühl 
 
Seniorenbüro  – Aktive Senioren Möckmühl e.V.  
Vorstand: Wolfgang Drewes 
Lehlestr. 51 
74219 Möckmühl 
Tel.: 0 62 98/3098 
E-Mail: aw.verlag@T-online.de 
 

Mössingen 
 
Stadtverwaltung Mössingen Koordinatorin Bürgerschaftliches Engagement 
Barbara Schott 
Koordinatorin für Bürgerschaftliches Engagement 
Freiherr-vom-Stein-Straße 20 
72116 Mössingen 
Tel.: 07473 370125 
E-Mail: b.schott@moessingen.de 
Internet: www.moessingen.de 
 
Mütter- und Familienzentrum e.V. / Mehrgenerationenhaus (Mössingen) 
Falltorstr. 67 
72116 Mössingen 
Tel.: 0 74 73 – 85 99 
Internet: https://muetterzentrum.moessingen.org/ 
 
Bürgerstiftung Mössingen 
Löwensteinplatz 1 
72116 Mössingen 
Vertreten durch: 
Dieter Neth, Vorstandsvorsitzender der BSM 
Tel.: 07473 / 27 27 64 
E-Mail: info@bürgerstiftung-mössingen.de 
Internet: http://www.xn--brgerstiftung-mssingen-8hc3k.de/ 
 

Murrhardt 
 
Koordinationsstelle bürgerschaftliches Engagement (Murrhardt) 
Birgit Wolf 
Volkshochschule 
Obere Schulgasse 7 
71540 Murrhardt 
Tel.: 07192 93 58 26 
E-Mail: buergerengagement@Murrhardt.de 
Internet: https://www.murrhardt.de/de/Unser-Murrhardt/Buergerengagement/Koordinationsstelle 
 
  

mailto:b.schott@moessingen.de
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Bürgerstiftung Murrhardt  
Armin Mößner, Bürgermeister 
Marktplatz 10 
71540 Murrhardt 
Tel.: 07192/213-101 
E-Mail: buergerstiftung@murrhardt.de 
Internet: www.murrhardt.de 
 

Nürtingen 
 
Bürgerstiftung Nürtingen und Umgebung  
Markus Weber, Geschäftsführung 
Schillerplatz 7 
72622 Nürtingen 
Tel.: 07022 707-2120 
E-Mail: info@buergerstiftung-nuertingen.de 
Internet: www.buergerstiftung-nuertingen.de 
 
Kuckucksei, kulturell-politischer Club e.V.  
Johannes Single (Vertretungsberechtigter Geschäftsführer) 
Neckarstr. 14 
72622 Nürtingen 
Tel.: 07022 / 53496  
E-Mail: info@club-kuckucksei.de 
Internet: www.club-kuckucksei.de/ 
 
Kulturverein Provisorium e.V. (Nürtingen) 
Heiligkreuzstr. 4 
72622 Nürtingen 
E-Mail: info@provisorium-nt.de 
Internet: https://www.provisorium-nt.de/ 
 
Bürgertreff der Stadt Nürtingen   
Marktstraße 7 
72622 Nürtingen 
E-Mail: freiwilligenbuero@nuertingen.de 
Internet: https://www.nuertingen-engagiert.de/startseite 
Internet: https://www.nuertingen.de/de/nuertingen-fuer-alle/bildung-leben-woh-
nen/buergerengagement/ 
 
Christos Slavoudis (Leiter des Bürgertreffs) 
Amt für Bildung, Soziales und Familie 
Abteilung Bürgertreff, Integration, Sozialer Dienst 
Tel.: 07022 75-366 
E-Mail: c.slavoudis@nuertingen.de 
 
Lena Kühne (Leiterin Geschäftsstelle für Bürgerengagement im Bürgertreff) 
Amt für Bildung, Soziales und Familie 
Abteilung Bürgertreff, Bürgerengagement und Integration 
Tel.: 07022 75-367 
E-Mail: l.kuehne@nürtingen.de 
 
 

mailto:buergerstiftung@murrhardt.de
http://www.murrhardt.de/
mailto:info@buergerstiftung-nuertingen.de
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Sylvia Sollner (Leiterin der Selbsthilfekontaktstelle im Bürgertreff) 
Tel.: 070 22 / 75-369 
E-Mail: s.sollner@nuertingen.de 
  
Mötzingen 
 
Bürger Netzwerk Mötzingen e.V. 
-Altes Rathaus- 
Kirchstraße 11 
71159 Mötzingen 
Tel.: 074528869097 
E-Mail: Post@BuergerNetzwerkMoetzingen.de 
Internet: https://www.buergernetzwerkmoetzingen.de/ 
 

Mühlacker 
 
Freiwilligenagentur Enzkreis – Mühlacker / Östlicher Enzkreis 
Sylvia Schwarz-Herbig 
Hindenburgstraße 48 
75417 Mühlacker 
Tel.: 07231 133 31 – 55 
E-Mail: sylvia.schwarz@miteinanderleben.de 
Internet: https://frag-pf-enzkreis.de/kontakt-zu-uns/ 
 
Bürgerstiftung Mühlacker  
Geschäftsstelle 
Bahnhofstr. 32 
75417 Mühlacker 
E-Mail: info@buergerstiftung-muehlacker.de 
Internet: www.buergerstiftung-muehlacker.de 
 
Freiwilligenagentur Mühlacker/ östlicher Enzkreis   
 Marion Aichele 
Enzstrasse 22   
75417 Mühlacker 
Tel: 07041 4949362 
Mobil: 0173 3193169 
E-Mail: freiwilligenagentur@miteinanderleben.de  
Internet: http://www.miteinanderleben.de/  
 
Mehrgenerationenhaus Mühlacker  
Alexandra Rapp 
Leitung des Sozialdienstes und des Mehrgenerationenhauses 
Erlenbachstr. 15   
75417 Mühlacker 
E-Mail: rapp@st-franziskus-muehlacker.de 
 Tel.: 07041 95 34 – 26 
E-Mail: alexandra.rapp@keppler-stiftung.de 
E-Mail: keppler-stiftung@st-franziskus-muehlacker.de 
Internet: https://www.st-franziskus-muehlacker.de/mehrgenerationenhaus/ 
 
 

mailto:Post@BuergerNetzwerkMoetzingen.de
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Nagold 
 
Urschelstiftung - Bürger für Nagold  
Thomas Eisseler, Sprecher des Vorstands 
Postanschrift 
Zwingerweg 3 
72202 Nagold 
Besucheranschrift 
Marktstraße 60 
Burgcenter 1.OG 
72202 Nagold 
Tel.: 07452 8236033 
E-Mail: info@urschelstiftung.de 
Internet: www.urschelstiftung.de 
 

Nußloch 
 
Apfelbäumchen e.V. Nußloch 
Andrea Kleinert (Vorstand und pädagogische Leitung) 
Kurpfalzstraße 75 
69226 Nußloch 
Tel.: 06224/ 16572 
E-Mail: info@apfelbaeumchen-nussloch.de 
Internet: https://www.apfelbaeumchen-nussloch.de/ 
 

Oberkochen 
 
Caritas Freiwilligen Agentur-Oberkochen 
Eugen-Bolz-Platz 1 
73447 Oberkochen 
Tel.: 07364 2750 
E-Mail: pravilov@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de 
 

Ostfildern 
 
FENSTER Freiwilligenagentur (Koordinierungsstelle BE)(Ostfildern) 
Birgit Romanowicz 
Klosterhof 4   
73760 Ostfildern 
Tel.: 0711 / 3404 - 254 
E-Mail:  b.romanowicz@ostfildern.de  
Internet: https://www.ostfildern.de/freiwilligenagentur.html 
 
Bürgerstiftung Ostfildern  
Iryna Claß 
Geschäftsstelle der Bürgerstiftung Ostfildern 
Klosterhof 12 
73760 Ostfildern 
Tel.: 0711 - 34 04-219 
E-Mail: buergerstiftung@ostfildern.de 
Internet: https://www.buergerstiftung-ostfildern.de/ 

mailto:info@urschelstiftung.de
http://www.urschelstiftung.de/
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Pforzheim 
 
Folkclub PRISMA e.V. (Pforzheim und Enzkreis) 
Veranstaltungsort: 
360° Gasometer 
Hohwiesenweg 6 
75175 Pforzheim 
1. Vorsitzender, Bookin: 
Christian Roch 
Burgweg 10 
75242 Neuhausen 
Tel.: 07234 948609 
Geschäftsstelle: 
Maren Leicht 
Burgweg 10 
75242 Neuhausen 
Tel.: 07234 948610 
E-Mail: info@folkclub-prisma.de 
Internet: www.folkclub-prisma.de 
 

Pfullingen 
 

Familienstube Pfullingen 
Griesstraße 24/2 
72793 Pfullingen 
Juliane Budnik, 1. Vorsitzende 
Tel.: 0178 1855745 
E-Mail: info@pfullinger-familienstube.de 
Internet: www.pfullinger-familienstube.de 

 
Plüdershausen 
 
BürgerStiftung Plüderhausen  
Andreas Schaffer 
Am Marktplatz 11 
73655 Plüderhausen 
Tel.: 07181 8009-1200 
E-Mail: buergerstiftung@pluederhausen.de 
Internet: https://buergerstiftung.pluederhausen.de/index.php?id=28&no_cache=1 
 

Reichenbach 
 
Kulturinitiative  - Die Halle e.V. (Reichenbach) 
Kanalstr. 10 
73262 Reichenbach 
Tel.: +49 (0)7153 / 95 82 56 
E-Mail: info@diehalle.de 
Internet: www.diehalle.de 
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Remseck  
 
Bürgerstiftung Remseck  
ar a. D. (Vorsitzender) 
Fellbacher Straße 2 
71686 Remseck am Neckar  
Tel.: 07146 - 289 112 
E-Mail: schlumberger@remseck.de 
E-Mail: info@buergerstiftung-remseck.de 
Internet: www.buergerstiftung-remseck.de 
 

Reutlingen 
 
Bürgerstiftung Reutlingen  
Geschäftsstelle  
Nicole Ehebald 
Burgstrasse 6 
72764 Reutlingen 
Tel.: 07121 9437553 
E-Mail: info@buergerstiftung-reutlingen.de 
Internet: www.buergerstiftung-reutlingen.de 
 
CAFÉ NEPOMUK - SOKI GMBH (REUTLINGEN) 
Unter den Linden 23 
72762 Reutlingen 
Tel.: 07121 / 33 48 28 
eMail: gastro@cafe-nepomuk.de 
 
Kulturzentrum franz.K (Reutlingen) 
Unter den Linden 23 
72762 Reutlingen 
E-Mail: info@franzk.net 
Internet: www.franzk.net 
 
Mehrgenerationenhaus Voller Brunnen (Reutlingen) 
Mittnachtstraße 211   
72760 Reutlingen 
Tel.: +49 7121/5 14 97 80 
E-Mail: buero@mgh-reutlingen.dei 
Koordinatorin des Mehrgenerationenhauses: 
Michaela Lipp 
E-Mail: michaela.lipp@mgh-reutlingen.de 
Internet: https://www.mgh-reutlingen.de/kontakt/ 
 
Mütterzentrum Reutlingen 
Bettina Noack 
Metzgerstraße 15 
72764 Reutlingen 
Tel.: 07121/ 330588 
E-Mail: mueze-nbz-reutlingen@t-online.de 
Internet: https://www.ak-kleinkindergruppen.de/mitgliedsgruppen/nachbarschaftszentrum.html 
 

mailto:schlumberger@remseck.de
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Stadt Reutlingen Stabsstelle Bürgerengagement 
Anke Bächtinger 
Leitung der Stabsstelle Bürgerengagement 
Marktplatz 22 
72764 Reutlingen 
Tel.: 07121 3035771 
E-Mail: anke.baechtinger@reutlingen.de 
Internet: https://www.reutlingen.de/de/Rathaus-Service/Stadtverwaltung/Staedtische-aemter-A-
Z/Amt?id=3 
 
AOK – Neckar-Alb / CompetenceCenter Sozialer Dienst KIGS - Kontakt- und Informationsstelle für 
gesundheitsbezogene Selbsthilfegruppen (Reutlingen) 
Sandra Hähn, Sigrun Schröder 
Konrad-Adenauer-Straße 23  
72762 Reutlingen 
Tel.: 071 25 / 15 02-710 
E-Mail: sandra.haehn@bw.aok.de 
E-Mail: sigrun.schroeder@bw.aok.de 
 

Rottenburg 
 
Stadt Rottenburg – Amt für Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerengagement 
Marktplatz 24 (Gebäude C) 
72108 Rottenburg am Neckar 
Tel.: 07472 165419 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@rottenburg.de 
Internet: https://www.rottenburg.de/koordinierung.39866.htm?lnav=74 
 
Bürgerstiftung Rottenburg   
August-Hagen-Str. 5 
72108 Rottenburg am Neckar 
Tel.: 07472 21442 
E-Mail: info@buergerstiftung-rottenburg.de 
Internet: www.buergerstiftung-rottenburg.de 
 
Familienverein Wendelsheim e.V. (Rottenburg) 
Tabea Holzmüller 
Filderstraße 18 
72108 Rottenburg 
Mail: info@familienvereinwendelsheim.de 
Internet: http://familienvereinwendelsheim.de/ 
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Schorndorf 
 
Bürgerstiftung Schorndorf  
Geschäftsstelle 
Birgit Lang 
Urbanstraße 24 
Künkelin-Rathaus 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602 3001 
E-Mail: buergerstiftung@schorndorf.de 
Internet: www.buergerstiftung-schorndorf.de 
 
Club Manufaktur e.V. (Schorndorf) 
Hammerschlag 8 
73614 Schorndorf 
E-Mail: info@club-manufaktur.de 
Internet: www.club-Manufaktur.de 
 
Familienzentrum Schorndorf e.V.  
Karlstraße 19    
73614 Schorndorf 
Tel.: (0 71 81) 88 77 00 
E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de 
Internet: http://www.familienzentrum-schorndorf.de/ 
  
Scho engagiert – Die Ehrenamtsbörse der Stadt Schorndorf 
Stadt Schorndorf Fachbereich Familien, Senioren, Soziales 
Lena Rosteck 
Karlstraße 15 
Arnold-Areal, 1. Obergeschoss 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602-3310 
E-Mail: lena.rosteck@schorndorf.de 
Internet: Internet: https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/scho-engagiert 
 
Lokale Agenda 21 Schorndorf 
c/o Fachbereich Familie und Soziales 
Sabine Daunderer, Städtische Agendabeauftragte 
Karlstraße 19 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602-0 
Internet: https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/lokale-agenda-
21/projektgruppen 
 
Sprecherteam der Lokalen Agenda Schorndorf: 
Helmut Hess 
E-Mail: Helmuthess@t-online.de 
Eva-Maria Hartmann 
E-Mail: evahartmann@t-online.de 
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Integration & Vielfalt - Schorndorf – Heimat für Alle 
Lena Böhnlein, Integrationsbeauftragte 
Fachbereich Familie und Soziales 
Tel.: 07181 602-3318 
E-Mail: lena.boehnlein@schorndorf.de 
Internet:  https://www.schorndorf.de/de/stadt-buerger/engagement-soziales/integration-vielfalt 
 
Integrationsmanagement der Stadt Schorndorf 
Fachbereich Familie und Soziales 
Arnold-Areal 
Karlstraße 15 
73614 Schorndorf 
Tel.: 07181 602-5555 
E-Mail: integration@schorndorf.de 
 

Schwäbisch-Gmünd 
 
Caritas Freiwilligen Agentur-Schwäbisch Gmünd 
Franziskanergasse 3 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel.: 07171 10420-0 
Fax 07171 10420-19 
E-Mail: krumm@caritas-ost-wuerttemberg.de 
Internet: www.cv-ost-wuerttemberg.caritas.de 
 
BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT – STADTVERWALTUNG SCHWÄBISCH GMÜND 
Frau Inge Pfeifer 
Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement 
Marktplatz 37 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel.: 07171 603-5020 
E-Mail: amt-fuer-familie-und-soziales@schwaebisch-gmuend.de 

Internet: https://www.schwaebisch-gmuend.de/freiwilligenagentur.html 
 
Eltern-Kind-Zentrum Wippidu (Schwäbisch-Gmünd) 
Geschäftsführer: Stephan Spiegel 
Klarenbergstr. 82 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel: 0 71 71 - 94 54 22 
E-Mail: leitung@wippidu.info 
Internet: http://www.wippidu.info/kontakt.htm 
 
Jugendkulturinitiative Schwäbisch Gmünd e.V. - Esperanza 
Benzholzstr. 8 
73525 Schwäbisch Gmünd 
E-Mail: esperanza@goldmail.de 
Internet: www.schwaebisch-gmuend.de/1498-Esperanza-JKI.html 
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Schwaikheim 
 
Bürgerstiftung Schwaikheim  
Carina Brecht 
Geschäftsführerin  
Marktplatz 2-4 
71409 Schwaikheim 
Tel.: 07195 582-14 
E-Mail: info@buergerstiftung-schwaikheim.de 
Internet: www.buergerstiftung-schwaikheim.de 
 

Sindelfingen 
 
Bürgertreffs der Stadt Sindelfingen 
Stadtverwaltung Sindelfingen Amt für soziale Dienste  
Hans-Georg Burr, Amtsleiter 
Rathausplatz 1 
71063 Sindelfingen 
Tel.: 07031 94-263 
E-Mail: stadt@sindelfingen.de 
Internet: www.sindelfingen.de 
 
Integrationsbeauftragte der Stadt Sindelfingen 
Jana Sibylle Zeh 
Rathausplatz 1 
71063 Sindelfingen 
E-Mail: integration@sindelfingen.de 
Tel.: (0 70 31) 94-588 
Tel.: (0 70 31) 94-778 
Gebäude:Rathaus 
Raum:4.11 
 
Bürgerstiftung Sindelfingen  
Geschäftsstelle der Bürgerstiftung 
Heike Wörn 
Rathausplatz 1 
71063 Sindelfingen 
Tel.: 07031-94-800 
Wir sind von Montag bis Freitag unter 07031-94-800 telefonisch erreichbar. 
E-Mail: info@buergerstiftung-sindelfingen.de 
Internet: https://buergerstiftung-sindelfingen.de/  
 
IG Kultur Sindelfingen e.V.  
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 15 
71063 Sindelfingen 
Telefon Büro: +49 (0)7031 / 81 36 76 (nur selten besetzt) 
Besser E-Mail an: info@igkultur.de 
Internet: www.igkultur.de 
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Simmersfeld 
 
Kulturwerkstatt Simmersfeld e.V.  
Künstlerisches Betriebsbüro  
Altensteiger Str. 33 
72226 Simmersfeld 
Tel.: 07484 1070 
 
fest.spiel.haus 
Freudenstädter Str. 4  
72226 Simmersfeld  
Tel.: 07484 9299933 
E-Mail: mail@kulturwerkstatt-simmersfeld.de 
Internet: www.kulturwerkstatt-simmersfeld.de 

 

Straubenhardt 
 
Bürgerstiftung Straubenhardt  
Joachim Scheffler  
(Stiftungsvostand) 
Meisenweg 6 
75334 Straubenhardt 
Tel.: 07082 - 6720 
E-Mail: joachim_scheffler@gmx.de 
Internet: www.straubenhardt.de/gemeindeleben/buergerstiftung/ 
 

Stuttgart 
 
Förderung Bürgerschaftliches Engagement – Zentrale Koordinationsstelle der Landeshauptstadt 
Stuttgart, Haupt- und Personalamt 
Kronprinzstraße 13 
70173 Stuttgart 
Reinhold Halder, Leitung 
Tel.:  0711 21657891 
E-Mail: reinhold.halder@stuttgart.de 
Internet: https://www.stuttgart.de/item/show/305802/1/dept/127713? 
 
Bürgerservice Leben im Alter  
Landeshauptstadt Stuttgart 
Eberhardstr. 33 
70173 Stuttgart 
Tel.: 0711/216-59099 
E-Mail: lebenimalter@stuttgart.de 
Internet: www.stuttgart.de 
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Bürgerstiftung Stuttgart  
Vorstand & Projektbüro 
Olgastraße 57a 
70182 Stuttgart 
Tel.: 0711 722351-24 
E-Mail: info@buergerstiftung-stuttgart.de 
Internet: www.buergerstiftung-stuttgart.de 
 
Irene Armbruster 
Geschäftsführerin 
Tel.: 0711 722 351 20 
E-Mail: irene.armbruster@buergerstiftung-stuttgart.de 
 
Die Freiwilligenagentur 
Nadlerstraße 4   
70173 Stuttgart 
Tel.: 0711-216-88488 
E-Mail: freiwilligenagentur@stuttgart.de  
Internet: http://www.stuttgart.de/freiwilligenagentur  
 
Eltern-Kind-Treff Vaihingen – MüZe e.V. 
Ernst-Kachel-Straße 5 
70563 Stuttgart 
Tel.: 0711/7354782 
E-Mail: info@eltern-kind-treff.de 
Internet: www.eltern-kind-treff.de 
 
Eltern-Kind-Zentrum Stuttgart-West e.V. 
Im Generationenhaus West der Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung 
Geschäftsführer Rüdiger Keller 
Ludwigstrasse 41-43 
70176 Stuttgart 
Tel.: 0711/ 50536830 
E-Mail: ekiz@eltern-kind-zentrum.de 
Internet: www.eltern-kind-zentrum.de 
 
Familie im Zentrum (FiZ) Stuttgart-Wangen 
Geschäftsführerin: Rosa Maria Lopez 
Inselstraße 3 
70327 Stuttgart 
Tel.: 0711/69985130 
E-Mail: kontakt@familie-im-zentrum.de 
Internet: www.familie-im-zentrum.de 
 
Freiwilligen-Zentrum Caleidoskop  
Ulrike Holch 
Brennerstraße 36 
70182 Stuttgart 
Tel.: +49 711 213216-70 
E-Mail: caleidoskop@caritas-stuttgart.de 

Internet: http://www.caleidoskop-stuttgart.de/  
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Kulturkabinett KKT e.V. 
Kissinger Str. 66a 
70372 Stuttgart 
Tel.: 0711 563034 
E-Mail: kbb@kkt-stuttgart.de 
Internet: www.kkt-stuttgart.de 
Vertreten durch: 
Aline Schaupp, Daniel Bayer, Sandra Roßbach, Katharina Wanivenhaus, Daniel Zinger 
 
Kulturverein Merlin e.V.  
Augustenstr. 72 
70178 Stuttgart 
E-Mail: info@merlinstuttgart.de 
Internet: www.merlinstuttgart.de 
 
Laboratorium e.V. 
Wagenburgstr. 147 
70186 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 50 52 001 
E-Mail: info@laboratorium-stuttgart.de 
Internet: www.laboratorium-stuttgart.de 
1. Vorsitzender: Rolf Graser 
2. Vorsitzender: Leonhard Lambrecht 
 
Mütterforum Baden-Württemberg e.V. 
Verband der unabhängigen Mütterzentren, Familienzentren und Mehrgenerationenhäuser 
Hauptstraße 28 
70563 Stuttgart-Vaihingen 
Tel.: 0711/ 215 55 20 
E-Mail: info@muetterforum.de 
Internet: www.muetterforum.de 
 
Familienzentrum Stuttgart e.V. 
Generationenhaus Heslach, 
der Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung 
Gebrüder-Schmid-Weg 13 
70199 Stuttgart 
Tel.: 07 11 / 6 49 17 56 
E-Mail info@mueze-stuttgart.de 
Internet: http://www.mueze-stuttgart.de/ 
 
FiZ – Familie im Zentrum e.V. 
Inselstr. 3 
70327 Stuttgart 
Tel.: +49 711 / 69985-130 /132 
E-Mail: kontakt@familie-im-zentrum.de 
Internet: http://familie-im-zentrum.de/wordpress/uber-uns/ 
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Eltern-Kind-Zentrum  – Stuttgart-West e. V. 
im Generationenhaus West ,  
der Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung 
Ludwigstr. 41-43 
70176 Stuttgart 
Tel.: 0711 505368-30 
E-Mail: ekiz@eltern-kind-zentrum.de  

Internet: www.eltern-kind-zentrum.de  
 
Familienzentrum Gaisenhaus / Pistoriuspflege e.V 
Hornbergstraße 99 
70188 Stuttgart-Gaisburg 
Tel.: 0711-91235427 
E-Mail: post@gaisenhaus.de 
Internet: https://gaisenhaus.wordpress.com/impressum/ 
 
Projektbüro NetzwerkBotnang  
Birgit Närger, Christine Riehle  
Bezirksrathaus Botnang  – Raum E.09  
Klinglerstraße 7  
70195 Stuttgart-Botnang  
Tel.: 0711 216-60910  
E-Mail: demografielotse.botnang(at)googlemail.com  
Internet: https://www.netzwerkbotnang.de/ 
 
Rosenau Kultur e.V. 
Rotebühlstraße 109 b 
70178 Stuttgart 
Telefon Büro: (0711) 661 90 44 
Karteninfo: (0711) 661 90 90 (Anrufbeantworter) 
Telefon Lokal und Reservierungen: (0711) 661 90 20 
E-Mail: info@rosenau-stuttgart.de 
Internet: www.rosenau-stuttgart.de 
 
Sarah - Kulturzentrum & Cafe für Frauen e.V. 
Patrizia Schanz 
Ingrid Keilbach 
Johannesstr. 13 
70176 Stuttgart 
Tel.: 0711 626638 
E-Mail: das-sarah@gmx.de 
Internet: https://www.das-sarah.de/ 
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Selbsthilfekontaktstelle KISS Stuttgart  
Tübinger Straße 15  
70178 Stuttgart 
Tel.: 07 11 / 640 61 17 
E-Mail: kiss-stuttgart@web.de 
Internet: http://www.kiss-stuttgart.de 
Hilde Rutsch 
E-Mail: h.rutsch@kiss-stuttgart.de 
Jan Siegert 
E-Mail: j.siegert@kiss-stuttgart.de 
Beate Voigt 
E-Mail: b.voigt@kiss-stuttgart.de 
 

Tübingen 
 
Bürgerstiftung Tübingen  
c/o Manfred Niewöhner 
Universitätsstadt Tübingen, Fachbereich Bildung, Betreuung, Jugend, Sport  
Bei der Fruchtschranne 5 
72070 Tübingen 
Tel.: 07071 - 204-1250 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-tuebingen.de 
Internet: https://www.buergerstiftung-tuebingen.de/ 
 
BüroAktiv Tübingen e.V.   
Andrea Pfanner 
Bei der Fruchtschranne 6   
72070 Tübingen 
Tel.: 07071-21315 
E-Mail: info@bueroaktiv-tuebingen.de  
Internet: http://www.bueroaktiv-tuebingen.de/  
 
Elkiko Familienzentrum Tübingen 
Christiane Zenner-Siegmann 
Lilli-Zapf-Str. 17 
72072 Tübingen 
Tel.: 07071/ 9587300 
E-Mail: vorstand@elkiko.de 
Internet: www.elkiko.de 
 
Gesellschaft Kultur des Friedens  
Henning Zierock  
Am Lustnauer Tor 4 
72074 Tübingen 
Tel.: +49.7071-52200 
E-Mail: info@kulturdesfriedens.de 
www.kulturdesfriedens.de 
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InFö e.V. (Tübingen) 
Mauerstr. 2   
72070 Tübingen 
E-Mail: infoe@infoe-tuebingen.de  
Internet: https://infoe-tuebingen.de/index.php/kontakt 
 
Musik & Kunst im Zentrum Zoo e.V. (Tübingen) 
Im Hopfengarten 16 
72076 Tübingen 
Tel.: +49 (0) 7071 - 969 29 01 
E-Mail: info@viva-afro-brasil.de 
Internet: www.viva-afro-brasil.de 
 
Sozialforum Tübingen e.V. – Selbsthilfe-Kontaktstelle  
Barbara Herzog 
Europaplatz 3  
72072 Tübingen 
Tel.: 070 71 /  3 83 63  
E-Mail: herzog@sozialforum-tuebingen.de 
Internet: http://www.sozialforum-tuebingen.de 
 
Stadtverwaltung Tübingen Bürgerschaftliches Engagement 
Gertrud van Ackern 
Bei der Fruchtschranne 5 
72070 Tübingen 
Tel.: 07071/2041489  
E-Mail: gertrud.van.ackern@tuebingen.de 
Internet: www.tuebingen.de 
 
Sudhaus e.V. (Tübingen) 
Hechinger Str. 203 
72072 Tübingen 
Tel.: +49 7071 74696 
E-Mail: mail@sudhaus-tuebingen.de 
Internet: www.sudhaus-tuebingen.de 
 

Untergruppenbach 
 
Treff im Zentrum mittendrin – Mehrgenerationenaus Untergruppenbach 
Patricia Bechle 
Heilbronner Straße 5 
74199 Untergruppenbach 
Tel.: 07131 2786550 
E-Mail: mehrgenerationenhaus@untergruppenbach.de 
Internet: https://www.untergruppenbach.de/index.php?id=67 
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Vaihingen/Enz 
 
Bürgertreff Vaihingen an der Enz e.V.  
Knapp, Lothar  
Grabenstr. 20 
71665 Vaihingen / Enz 
Tel.: 0 70 42 - 97 96 50 
E-Mail: Vorstand@buergertreff-vaihingen.de 
Internet: www.buergertreff-vaihingen.de 

 
Waldenbuch  
 
BürgerStiftung Waldenbuch  
Petra Berger (Vorsitzender Vorstand) 
Lerchenweg 14 
71111 Waldenbuch 
Tel.: 07157 4144 
E-Mail: info@buergerstiftung-waldenbuch.de 
Internet: www.buergerstiftung-waldenbuch.de 
 
Mütter- und Nachbarschaftszentrum Waldenbuch 
Roswitha Müller, Vorsitzende 
Hindenburgstraße 16 
71111 Waldenbuch 
Tel.: 07157/ 72992 
E-Mail: info@muetterzentrum-waldenbuch.de 
Internet: www.muetterzentrum-waldenbuch.de 
 

Waldstetten 
 
Gemeindeverwaltung Waldstetten 
Hauptstr. 1 
73550 Waldstetten 
Tel.: 07171 – 403-0 
E-Mail: info@waldstetten.de 
Internet: https://www.waldstetten.de/index.php?id=3&L=0 
 

Wäschenbeuren 
 
Hohenstaufenstiftung (Wäschenbeuren) 
c/o Oliver Hokenmaier 
Jahnstraße 6 
73116 Wäschenbeuren 
Tel.: 07172 2029352 
E-Mail: kontakt@hohenstaufenstiftung.de 
Internet: http://www.hohenstaufenstiftung.de/index.html 
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Waiblingen 
 
Stadt Waiblingen Fachbereich Bürgerengagement 
Markus Raible, Fachbereichsleiter 
Kurze Straße 33 
71332 Waiblingen 
Tel.: 07151 5001-2300 
E-Mail: markus.raible@waiblingen.de 
Internet: www.waiblingen.de 
 
Freiwilligen Agentur Waiblingen im KARO Familienzentrum Waiblingen 
Alter Postplatz 17 
71332 Waiblingen 
Tel.: 07151 98224-8911 
E-Mail: fa.waiblingen@gmx.de 
Sie erreichen uns jeden Mittwoch von 14.00 Uhr - 16.50 Uhr 
 
FBS - das Mehrgenerationenhaus  – Familien-Bildungsstätte Waiblingen e. V. 
Karlstr. 10 
71332 Waiblingen 
Tel.: 07151 / 98224 8920 

Email: info@fbs-waiblingen.de  
Internet: https://fbs-waiblingen.de/wir-ueber-uns/ 
 

Weinstadt 
 
Geschäftsstelle Bürgerschaftliches Engagement der Stadt Weinstadt - Ehrenamtsbörse 
David Protz 
Marktplatz 1 
71384 Weinstadt 
Tel.: 07151 693-285 
E-Mail: d.protz@weinstadt.de 
Internet: https://www.weinstadt.de/de/Leben-Lernen/Buergerschaftliches-Engage-
ment/Buergerschaftliches-Engagement 
 
Bürgerstiftung Weinstadt rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
Helena Moser 
Marktplatz 1 
71384 Weinstadt 
Tel.: 07151 – 693-284 
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-weinstadt.de 
Internet: www.buergerstiftung-weinstadt.de 
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Weissach 
 
Förderkreis Kultur der Gemeinde Weissach 
Nadine Pfaffeneder, Hauptamtsleiterin 
Rathausplatz 1 
71287 Weissach 
Tel.: 07044 9363-200 
E-Mail: pfaffeneder@weissach.de 
Internet: 
https://www.weissach.de/index.php?id=185&L=0&sword_list[]=F%C3%B6rderkreis&no_cache=1 
 

Winnenden 
 
Bürgerstiftung Winnenden  
Gerd Wahl 
Marktstraße 24 
71364 Winnenden 
Tel.: 07151 - 506-1459 
E-Mail: info@buergerstiftung-winnenden.de 
Internet: www.buergerstiftung-winnenden.de 
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5. Ortsregister  

 
A 
Aalen: S. 104  
Ammerbuch-Entringen: S. 97 
Asperg: S. 57 
 
B 
Backnang: S. 66 
Bad Herrenalb: S. 82 
Bad Urach: S. 91 
Beuren: S. 39 
Bietigheim-Bissingen: S. 58 
Bissingen/Teck: S. 39 
Böblingen: S. 29 - 30 
Böhmenkirch: S. 53 
Bönnigheim: S. 58 
Bondorf: S. 31 
Brackenheim: S. 80 
 
C 
Calw: S. 82 - 83 
 
D 
Denkendorf: S. 40 
Ditzingen: S. 58 - 59 
 
E 
Ellwangen (Jagst) : S. 104 - 105  
Essingen: S. 105 
Esslingen: S. 40 - 42 
 
F 
Fellbach: S. 67 
Filderstadt: S. 43 - 44 
Freudenstadt: S. 89 
 
G 
Geislingen: S. 52 - 53 
Gerlingen: S. 59 
Gschwend: S. 105 
Göppingen: S. 54 - 56 
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H 
Haiterbach: S. 83 
Heilbronn: S. 77 - 78 
Herrenberg: S. 31 
Heubach: S. 106 
Horb am Neckar: S. 89 - 90 
 
I 
Ingersheim: S. 60 
 
J 
Jettingen: S. 32 
 
K 
Kernen im Remstal: S. 68 
Kirchheim unter Teck: S. 44 
 
L 
Leinfelden-Echterdingen: 45 - 46 
Lenningen: S. 46 
Leonberg: S. 32 - 33 
Leutenbach: S. 68 
Ludwigsburg: S. 60 - 64 
 
M 
Metzingen: S. 91 
Möckmühl: S. 81 
Mössingen: S. 97 - 98 
Mötzingen: S. 33 
Mühlacker: S. 85 - 86 
Murrhardt: S. 68 - 69 
 
N 
Nagold: S. 84  
Nürtingen: S. 46 - 47 
Nußloch: S. 48 
 
O 
Oberkochen: S. 106 
Ostfildern: S. 49 
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P 
Pforzheim: S. 87 
Pfullingen: S. 92 
Plüderhausen: S. 69 
Plochingen: S. 56 
 
R 
Reichenbach: S. 50 
Remseck am Neckar: S. 64  
Reutlingen: S. 92 - 96 
Rottenburg am Neckar: S. 98 - 99 
 
S 
Schorndorf: S. 69 - 73 
Schwäbisch Gmünd: S. 106 - 107 
Schwaikheim: S. 74 
Sindelfingen: S. 34 - 35 
Simmersfeld: S. 84 
Straubenhardt: S. 86 
Stuttgart: S. 14 - 28 
 
T 
Tübingen: S. 100 - 103 
 
U 
Untergruppenbach: S. 81 
 
V 
Vaihingen / Enz: S. 65 
 
W  
Waldenbuch: S. 36 - 37 
Waldstetten: S. 108 
Wäschenbeuren: S. 56 
Waiblingen: S. 74 - 75 
Weinstadt: S. 75 - 76 
Weissach: S. 38 
Winnenden: S. 76 
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6. Kreisregister 
 

Enzkreis: S. 85 - 88   

Landkreis Böblingen: S. 29 - 38 

Landkreis Calw: S. 82 - 84 

Landkreis Esslingen: S. 39 - 51    

Landkreis Freudenstadt: S. 89 - 90   

Landkreis Göppingen: S. 52 - 56  

Landkreis Heilbronn: S. 80 - 81  

Landkreis Ludwigsburg: S. 57 - 65  

Landkreis Reutlingen: S. 91 - 96     

Landkreis Tübingen: S. 97 - 103   

Ostalbkreis: S. 104 - 108   

Stadtkreis Heilbronn: S. 77 - 78  

Stadtkreis Stuttgart: S. 14 - 28 

Rems-Murr-Kreis: S. 66 - 76      

 
 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Enzkreis

